
Singen (frö). Das werden die Sin-
gener kein zweites mal erleben.
Am Dienstag vormittag wurden
mit Hilfe eines Spezialkrans die
Betonträger für die Decke der
Stadthalle eingesetzt. Zahlreiche
Schaulustige erlebten das Szenario
mit. Die Einsetzung der Balken
war eine logistische Präzisionsar-
beit. Der Kran stand nur einen Tag
zur Verfügung. Mehrere Lastzüge
wurden benötigt, allein um die Ge-
gengewichte des Spezialkrans zu
transportieren. Die fünf Spannbe-
ton-Träger wurden einzeln mit Po-
lizeigeleit auf über 40 Meter langen
Lastzügen aus dem Landkreis Ba-
lingen angeliefert. Die Podien für
den Orchestergraben und Schwer-
lastpodest rollten auf Tiefladern
aus Paderborn herbei. Mit dem
Schwerlastpodest werden in der
Stadthalle in erster Linie die Be-
stuhlung oder aber der Konzert-
Flügel aus ihren Lagerräumen im
Untergeschoss in den Saal hinauf
gefahren. Das Schwerlastpodest

von drei mal sechs Metern Fläche
kan bis zu fünf Tonnen Gewicht
anheben und bis zu 13,5 Tonnen in
verriegeltem Zustand tragen. 
In Kombination mit den Hubpo-
dien des großen Saales kann es so
eingesetzt werden, dass von der
Zufahrtsrampe über die Bühne
durch den Saal bis ins Foyer eine
einzige ebene Fläche von 1.700
Quadratmetern entsteht. Dies ist

für die Messen und Ausstellungen
in der Stadthalle vorgesehen. Das
Podest des Orchestergrabens ist 15
Meter lang und 3,80 Meter breit.
Es kann ebenfalls bis zu fünf Ton-
nen anheben, allerdings bis zu 42
Tonnen verrriegelt tragen. Noch in
diesem Monat soll das Dach der
Stadthalle komplett geschlossen
sein. An den Verglasungen wird
schon rundherum  gearbeitet.
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Bohlinger Str. 25, D-78224 Singen
Tel. 07731/6393 7
www.babyland-singen.de

Kombikinderwagen
Hauck
Denver-Verdecksportwagen
inkl. Tragetasche mit
Schwenkschieber und
beweglichen Vorderrädern

198,90 €

139,99 €

Präzision und Maßarbeit
Stadthalle Singen bekommt  Dachträger 

50 Tonnen und 35 Meter Länge sind die Maße eines der 5 Dachbinder 
swb-Bild frö

Neuer Flügel
fürs Hegau

Singen (swb). Am Sonntag, den
22. Oktober findet um 11 Uhr im
Musiksaal des Hegau-Gymnasi-
ums eine Matinee statt. Bei diesem
Anlass spielen Schüler für die Fi-
nanzierung eines neuen Flügels.
Dank der großzügigen  Spende
des Fördervereins konnte ein neu-
er Flügel für die Schule gekauft
werden. Bei der Matinee bietet
sich für alle Interessierten die Ge-
legenheit, das neue Instrument an-
zuschauen. Schüler werden ein
höchst anspruchsvolles musikali-
sches Programm bieten. 

Turngala fast
ausverkauft

Singen (fs). Die Turn- und
Gymnastikschau 2006 des »Hegau
Bodensee Turngaus« am Samstag,
21. Oktober, um 17.30 Uhr und
um 20.30 Uhr ist auf große Reso-
nanz gestoßen.
DieVorstellung um 17.30 Uhr ist
bereits restlos ausverkauft. Inter-
essierte, die bisher noch kein
Glück hatten, sollten schnellstens
zu »Laufsport Lehrer« in der Frei-
heitstraße 49, um Tickets für die
Abendvorstellung zu bekommen.
Wenn bis Samstag nicht alle Kar-
ten verkauft sind gibt es für diese
Vorstellung um 20.30 Uhr die letz-
ten an der Abendkasse.

Elternbeirat
trifft sich

Singen (swb). Am Mittwoch, 25.
Oktober, um 20 Uhr findet die
Hauptversammlung des Gesamt-
elternbeirats der Tageseinrichtun-
gen für Kinder in Singen im Gast-
haus Kreuz statt. 
Alle interessierten Eltern und ganz
besonders alle Elternbeiräte der
Singener Kindertageseinrichtun-
gen sind hierzu herzlich eingela-
den. Im Rahmen dieser Veranstal-
tung werden sich die drei neuen
Kinderbetreuungseinrichtungen
»Villa Kunterbunt« der Arbeiter-
wohlfahrt, der Waldorfkindergar-
ten und die Spielgruppe »Sinnes-
reich« vorstellen.

Gasprüfer
wieder unterwegs
Singen (swb). Das Gas- und E-
Werk Singen prüft in der Zeit vom
30. Oktober bis 3. November das
Erdgasversorgungsnetz in Worb-
lingen. Zuerst ist aber Überlingen
am Ried dran und zwar vom 23.
Oktober bis 27. Oktober. Das
Gas- und E-Werk Singen hat eine
Spezialfirma mit der Prüfung be-
auftragt.
Gemeinsam mit dieser Spezialfir-
ma geht Wolfgang Rauhut die
Gasleitungen auf den Straßen und
in den Gärten ab, die in genauen
Lageplänen eingezeichnet sind. 
Der Spürtrupp bestätigt auch in
diesem Jahr wieder den ausge-
zeichneten Sicherheitsstandard
der Erdgasversorgungsnetze.

Kurz notiert
Der Senioren-Bildungskreis in
Singen lädt ein auf Freitag, 20.
Oktober, um 15 Uhr ins Kardi-
nal-Bea-Haus zum Thema: Sizi-
lien, die Insel mit dem südländi-
schen Flair, ein Farbfilm von
Johann Enzenroß.
Der Jahrgang 1927/28 (Ekke-
hardschule) trifft sich am Mon-
tag, 23. Oktober, 15 Uhr, im
Laurentius-Stüble in Hilzingen.
Treffpunkt ist um 14.30 Uhr an
der Scheffelhalle.
Der Jahrgang 17/18 hat seine
nächste Zusammenkunft am 26.
Oktober um 14.30 Uhr im Gast-
haus Sternen.

Singen (frö). Die Firma Maggi ist
einer der größten Arbeitgeber in
der Stadt. Nicht auszudenken, was
alleine  an Arbeitsplätzen und Ge-
werbesteuer auf dem Spiel stünde,
wenn sich die Konzernzentrale
Nestle in Frankfurt für einen
schleichenden Rückzug entschei-
den würde. Doch momentan
scheinen die Bedenken überflüssig,
das wurde auf der letzten Sitzung
des Ausschusses für Stadtplanung
und Bauen vergangenen Mittwoch
deutlich. Auch dass die Stadt aller
Vorraussicht nach Grunstücke von
Maggi erwerben möchte und kann
ist als positives Signal zu deuten.
Gesine von Eberstein vom Fachbe-
reich Stadtplanung regte an, über
die Errichtung eines Parkhauses,
einer Bibliothek und eines Hotels
nachzudenken.
Die Langestrasse südlich der Mag-
gi soll weiterhin für den öffentli-
chen Verkehr gesperrt bleiben. 
Das von der Stadt 2002 in Auftrag
gegebene Vielmo-Gutachten wird
hinfällig. Die Vorraussetzungen
unter denen Maggi den Standort
Singen halten will, haben sich ver-
ändert. Doch auch mit der Errich-
tung des Kompetenzzentrums
PTC hat Nestle ein positives Signal
für Singen gesetzt.
Klaus Stoll, technischer Leiter von
Nestle sprach denn auch davon,
dass der Konzern verschiedene
Werke in Europa geschlossen habe,
Singen solle aber erhalten bleiben.
Die Stadt habe den Kampf bestan-
den, sagte Stoll. Und: Der Standort
sei sicherer als noch vor zehn Jah-
ren. Aus der SPD-Fraktion kam
die Frage, was Maggi denn nun
verkaufen wolle. Einige Grund-
stücke stünden zur Disposition,
sagte Stoll. OB Oliver Ehret nann-
te den Verbleib der Langestrasse
als Privateigentum der Maggi als
das geringere Übel, wenn das die

Vorraussetzung dafür sei, dass der
Standort Singen erhalten bleibe. 
Inge Kley von der CDU-Fraktion
gab zu bedenken, dass nachver-
handelt werden müsse. Man habe
vor vier Jahren dem Babauungs-
plan nur unter der Vorraussetzung
zugestimmt, dass die Langestrasse
für den öffentlichen Verkehr geöff-
net werde. Diese Voraussetzung lä-

ge nicht mehr vor. Auch der He-
gau-Tower werde abgewertet, so
Inge Kley. 
Oliver Ehret sieht die Notwendig-
keit einer neuen Planung. Seit dem
Vielmo-Gutachten hätten sich die
Bedingungen grundlegend verän-
dert. SPD Fraktionsvorsitzende
Regina Brütsch kritisierte, dass
man schon zu lange gewartet habe.
Es müsse auch diskutiert werden,
was die Stadt noch an Gewerbe er-
tragen könne. Der OB nahm Be-
denken den Wind aus den Segeln,
der Maggi-Kindergarten stehe zur
Disposition. Dieser wird auf alle
Fälle erhalten bleiben. 
Doch man müsse Realitäten aner-
kennen, sagte Ehret. Und er beton-
te noch einmal, die Erhaltung des
Standortes für Singen habe höchste

Priorität. Ausser dem Hegau-To-
wer und dem Parkhaus sind mo-
mentan keine größere Bauten mehr
geplant. Maggi möchte noch Rest-
flächen veräußern, das ist für die
Stadt eine Gelegenheit, günstig
Grund zu erwerben. Damit würde
die Partnerschaft zwischen  dem
Konzern und der Stadt weiterhin
gefestigt. Das Bestmögliche aus

der Sache machen, gab Ehret als
Devise aus. 
Zur Langestrasse sagte Klaus Stoll
noch, dass diese alleine aus Sicher-
heitsgründen Privatstrasse bleiben
müsse. Die Strasse ist aufgrund des
LKW-Verkehrs und der Tatsache,
dass nach Schichtschluss mehrere
Hundert Arbeiter die Strasse nutz-
ten, nicht noch als öffentliche
Strasse auszuweisen. Schlussend-
lich stimmte der Ausschuss mit 11
Ja-Stimmen und zwei Enthaltun-
gen einem 5 Punkte -Plan zu. Da-
nach gelten unter anderem Ände-
rungen im Rahmenplan als akzep-
tiert. Auf eine Festsetzung des öf-
fentlichen Platzes im Rahmenplan
»Zukunft Singen Süd«  wird ver-
zichtet. Die Langestrasse bleibt
Privatstrasse.

Langestrasse bleibt privat
Maggi bekennt sich zum Standort Singen

Die Stadt Singen hat in einem Rahmenplan Grundstücke erfasst und
Gebäude entworfen (rot), die von Maggi zum Verkauf angeboten wer-
den. swb-Grafik: Stadt Singen

Gestutzt

Von Oliver Fiedler

Das ist zwar nur ein Arbeitsplatz,
aber er ist die Folge von über 300
Arbeitsplätzen, die im letzten
Jahr in Singen bei Alcan abge-
baut wurden. Wenn Alcan Ar-
beitsdirektor Thomas Sigi sagt, er
habe sich selbst wegrationalisiert
(siehe Seite 10) dann macht das
die Rolle eines Werks wie Singen
innerhalb eines globalen Kon-
zerns deutlich. Alle haben ge-
horcht als aus Kanada die Losung
zur Kosteneinsparung kam, nun
wurde als Folge davon auch ein
Chefsessel aus dem Budget ge-
nommen. Zwar kann am heuti-
gen Tag mit einer neuen Bar-
rensäge eine der Investitionen
eingeweiht werden, für die die
über 300 Stellen gestrichen wur-
den. Doch das ist wahrscheinlich
nur eine Atempause.  Thomas Sigi
hat nach nur vier Jahren den
Konzern wieder verlassen, der
ihn einst vom Automobilen Para-
depferd Audi hier in die Region
gelockt hatte. Dafür kann man
ihm nur alles Glück wünschen,
seine Rolle für den Erhalt des
Standorts Singen wird man erst
später nachvollziehen können.

Diese Woche

Die Färbe lädt am nächsten Mitt-
woch zur Premiere in die Basili-
ka ein. Seite 9

Noch kommen zuwenig Kunden
aus der Schweiz in den Hegau.

Seite 11

Der FC Singen feiert seinen Gol-
denen Oktober. Seite 16

Zum zweiten Mal ist Thomas
Buhl leukämiekrank - nun wird
von Freunden eine Aktion für
mögliche Knochenmarkspen-
der gestartet. Seite 15

Alcan Arbeitsdirektor Thomas
Sigi verlässt das Unternehmen
zum 30. November. Seite 10
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Rielasingen (frö). Nur ei-
nige Tage im Amt und schon
einen vollen Terminkalender.
Birgit Gegier ist die neue
Schulleiterin an der Rielasin-
ger Scheffelschule. Die
Pädagogin hat sich viel vor-
genommen, mit einem Acht-
Stunden-Tag ist das nicht zu
machen. Birgit Gegier war
zuletzt am Seminar für Lehr-
erdidaktik in Nürtingen als
Fachleiterin für Europa
Lehramt und übergreifende
Projekte tätig. Dabei war die
Pädagogin mit einem Studi-
engang befasst, der so nur an
den   Pädagogischen Hoch-
schulen inFreiburg und Kar-
lsruhe angeboten wird.
Schwerpunkt dort ist der bi-
linguale Unterricht. Dabei
werden Teile des Unterrichts
auf zum Beispiel Englisch
unterrichtet.  Kinder sollen
dort interkulturelle Kompe-
tenz erlernen. Aus dieser Zeit
hat Birgit Gegier wichtige
Erfahrungen nach Rielasin-
gen mitgebracht. Auch hier
stellt sich täglich die Frage,
wie Kinder mit anderen Kul-
turen umgehen. 

Die neue Rektorin wollte
sich privat hier in die Gegend
verändern, und ist aus dem
Bewerberverfahren als Siege-
rin hervorgegangen. Sie hat
sich von Anfang an gut mit
der Verwaltung in Rielasin-
gen verstanden. Das liegt

auch an ihrer offenen und
herzlichen Art, mit der sie
vor allem bei den Kindern an-
kommt. »An der Schule läuft
schon sehr viel Gutes« lobt
die neue Chefin. Vieles ist
vorgedacht und in Vorberei-
tung.

Die neuen Bildungspläne und
die gesamte Umstrukturie-
rung verlangen, dass sich die
Schulen weiter entwickeln.
Die Lehrer tragen mehr Ver-
antwortung, wobei das Kol-
legium schon viel Vorarbeit
geleistet hat. Kinder sollen
mehr  in der sozialen Kompe-
tenz geschult werden. Das
geht über verschiedene Un-
terrichtsbausteine. Die Rek-
torin möchte die Zusammen-
arbeit mit Vereinen verstär-
ken, die Kinder sollen Team-
arbeit, Rücksichtnahme und
Respekt erlernen. 
Dazu sollen Kinder, die sich
verbal nicht gut ausdrücken
können, Sprach- und Lese-
förderung erhalten. Daneben
ist die Scheffelschule mit ih-
rer Streitschlichtung schon
auf einem guten Weg. Hier
möchte  Birgit Gegier auf
dem eingeschlagenen Weg

fortfahren. Patenschaften
zwischen den Klassen sind
ein weiterer Baustein im
pädagogischen Gefüge. Im-
mer unter den Prämissen
Rücksichtnahme und Tole-
ranz.
Mit dem Turnsportverein Ri-
elasingen gibt es schon Kon-
takte, man wird den Kiddy-
Test durchführen, mit dem
die Motorik der Kinder ver-
bessert werden soll. 
Ebenso bestehen Kontakte
mit der Bücherei, es wird ein
Leseprojekt  geben. 
Birgit Gegier fühlt sich wohl
hier in der Gegend, von den
Kollegen wird sie sehr offen
angenommen, wie sie sagt.
Sie möchte einen offenen und
transparenten Führungsstil
pflegen. Die Kinder kennt sie
schon mit Namen,  auch da-
mit ist die neue Rektorin auf
gutem Wege.

Für Offenheit und Transparenz
Birgit Gegier neue Rektorin an der Scheffelschule

Kann’s gut mit Kindern: Birgit Gegier, die neue Rektorin an
der Scheffelschule in Rielasingen. 

Weihnachtsmarkt
in Rielasingen

Rielasingen-Worblingen
(swb). Bald ist es wieder so
weit. Der Handel- und Ge-
werbeverein Rielasingen-
Worblingen veranstaltet in
diesem Jahr bereits zum 10.
Mal seinen beliebten Weih-
nachtsmarkt.  Der Vorstand
des Handel- und Gewerbe-
vereins  bittet alle, die am 10.
Rielasinger Weihnachtsmarkt,
am Donnerstag, 14. Dezem-
ber, von 15 bis 21 Uhr in der
Hauptstraße teilnehmen
möchten, sich anzumelden
bei: Joachim Eichler (07731/-
54505), Andreas Gnädinger
(07731/8785-0), Richard Ma-
isch (07731/8211850) oder
Martin Schilling (07731/-
933010).

Straßenbauer
sind aktiv

Rielasingen-Worblingen
(swb). Sofern es die Witte-
rung zulässt, wird in den
nächsten Tagen in Rielasin-
gen-Worblingen mit folgen-
den Straßenbaumaßnahmen
begonnen: an der Zufahrt zum
Rosenegg sowie an der Ge-
meindeverbindungsstraße
Bohlingen-Arlen und
Straßenbauarbeiten im nördli-
chen Stichweg der Straße
»Zwischen den Wegen«. Die
Anwohner und Anlieger der
vorgenannten Straßen werden
bei Nichtbefahrbarkeit dieser
Straßen rechtzeitig vorher in-
formiert, Umleitungen soweit
notwendig und möglich wer-
den ausgeschildert, teilt die
Gemeinde mit. 

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeiposten: 07731/8880

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst: 19292

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge:: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- u. E-Werk: 07731/5900-426

Tierschutzverein: 07731/65514

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Wassermeister: 245
Stromversorgung: 929318
(Nur bei Notfällen: 0170/2307061)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 19.10.: Münster-Apotheke,
Bahnhofstr. 2, Radolfzell

Fr., 20.10.: Paracelsus-Apotheke,
Kreuzensteinstr. 7, Singen

Sa., 21.10.: Avie-Apotheke im
WalMart, G.-Fischer-Str. 15,
Singen

So., 22.10.: Bahnhof-Apotheke,
August-Ruf-Str. 3, Singen

Mo., 23.10.: Hohentwiel-Apo-
theke, Hegaustr. 14, Singen

Di., 24.10.: Haydn-Apotheke,
Konstanzer Str. 75, Radolfzell

Mi., 25.10.: Bären-Apotheke,
Friedich-Ebert-Platz 2, Singen

Tierärztlicher Notdienst

Tierrettung
Landesverband Südbaden
Notruf: 0800/6688437
21./22.10.:
Praxis Rudolf, Goethestr. 1,
Steißlingen, Tel. 07738/285

Servicekalender✂

Spezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener Produktion

Sauerbraten, eingelegt 100 g 0,99
Cordon bleu, vom Schinken 100 g 0,89
Bierwurst, geräuchert, zur Brotzeit 100 g 0,89
Nürnbergerle, deftig und würzig 100 g 0,84
Schwarzwälder Speck 100 g 0,89
Aus unserer Käsetheke in der Marktpassage:

Morbier Vagne 45 % Fett i. Tr. 100 g 1, 59
Gerne nehmen wir auch Ihre telefonische Bestellung entgegen.

A
K
T
I
O
N Täglich frisch!

Täglich frisch!
Täglich frisch!

HILZINGEN VERKAUFSWAGEN DIE., FR. UND
SA. AB 8.30 UHR GEGENÜBER FEUERWEHR

Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?

Direkt in die

Briefkästen

Wir

verteilen für Sie

jede verfügbare Stückzahl

von Flyern oder Prospekten 

in jedem denkbaren Ort 

im Landkreis Konstanz 

und darüber hinaus 

gegebenenfalls auch bundesweit.

WIR UNTERBREITEN IHNEN
GERN EIN ANGEBOT.

Hadwigstraße 2a
78224 Singen

Telefon 077 31/ 88 00 -20
Fax 077 31/ 88 00 36

Bahnhofstr. 24
78224 Singen
Nähe Alcan
neben Rewe

WIEDER ZURÜCK
TOP Winterjacken

TOLLE Fleecejacken
SUPER Strickware

RESTPOSTEN
Direkt vom Hersteller Lagerverkauf

Zeppelinstr. 2    Gottmadingen    gegenüber ALDI

NEU

Wir setzen 15 Jahre auf Erfolg!
Ihre Vorteile:
• Sie dürfen sich immer satt essen
• Sie müssen keine Kalorien zählen oder Speisen

abwiegen
• Sie essen ohne Diätprodukte oder Medikamente
• Sie können Ihr Wunschgewicht dauerhaft halten
• Kursteilnehmer berichten von gesundheitlichen

Verbesserungen bei Allergien, Bluthochdruck,
Übersäuerung, Diabetes u.v.m.

Kurse in Singen
Mo. 19.00 Uhr 
Di. 18.00 Uhr

Revital Studio
Freiheitstr. 53, 78224 Singen
Telefon 984804
www.wakeup-gruppen.de

Besser essen.
Besser
abnehmen.
Besser leben.

Minus 130 und 100 Pfund.

STEISSLINGEN • � 0 77 38 / 50 90

KAROSSERIE + LACK

NEUERÖFFNUNG

Il Corpo
Der Sport- & Fitness-Shop

&
Sun Dream – das Sonnenstudio

eröffnet am 21. 10. 06 in Singen, Enge Straße 1
seine Türen, Tel. 0 77 31/18 53 33

TOP Qualität zu fairen Preisen
Feiern Sie mit uns die Neueröffnung ab 10 Uhr bei einem Glas Sekt.

Wir bieten:
● Sporternährung für Fitness, Ausdauer, Kraft

sowie für alle anderen Sportarten
● Sportbekleidung in allen Größen
● Fitness-Zubehör
● Ernährungsberatung für Gewichtszun. bzw. Abn.
● Trainingsberatung
● Personaltraining in eigenen Räumen
● Personaltraining für Pilates
● Solarien mit personeller Betreuung

Überzeugen Sie sich von unserem umfassenden Angebot!
Preiswert & gut

Rudolf-Diesel-Str. 5 – 9 · 78239 Rielasingen
Tel. 0 77 31/5 16 59 · Fax  0 77 31/2 70 06

Der schnelle Weg für mehr 
Freizeit. Einfach anrufen, 

Ich komme sofort. 
Info 0160/2687460
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Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
bratfertige Cordon bleu
Schnitzel v. Schwein 100 g 0,92
Gulasch, mager, Rind – Schwein 100 g 0,72
Putenschnitzel –
Putenrollbraten, gefüllt 100 g 0,90
Schäufele, ohne Knochen, saftig 100 g 0,75
Blut- und Leberwürstle 100 g 0,60

Wienerle, knackig 100 g 0,90
Schinkenspeck, geschnitten 100 g 1,40
Landjäger, würzig 5 Paar 4,38
Lyoner, verschiedene Sorten 100 g 0,90
Lyoner - Jagdwurst, leicht 100 g 1,00
Krakauer, würzig, mit Kümmel 100 g 0,80

...bar-
geldlos

bezahlen!

✎ Wurst der Woche: Weißwurst, Hohentwieler Art / Kalbsbratwürste 100 g 0,80

FRISCHE BLUT- U. LEBERWÜRSTLE

FISCHTHEKE

Viktoriabarschfilet 100 g 1,38
HOHENTWIELER LAMMFLEISCH

KÄSETHEKE
Kärntner Rahmlaib
41 % Fett i.Tr. 200 g 1,28

Restau
rant Vasco da GamaPORTUGIESISCHE SPEZIALITÄTEN

Hegaustr. 11, 78224 Singen
Inh. Carlos Soares

Öffnungszeiten: Di. – So. 11.30 – 14.30 / 17.00 – 23.00 Uhr
Montag Ruhetag

Von Di. – Fr. Mittagstisch
Reservierungen unter Tel. 0 77 31/92 23 18

Auch für Ihre Weihnachtsfeier stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Geschäftsaufgabe
Hiermit möchten wir bekannt geben, dass wir zum
28. Oktober 2006 unsere Metzgerei in Gottmadingen
schließen werden.
Angefangen durch unseren Firmengründer, Kaspar Jaser, im
Jahr 1936 und in eigener Selbstständigkeit seit 1970 fiel uns
dieser Schritt sehr schwer.

Die Zeit unserer Tätigkeit hat uns viel Freude gemacht.

Wir möchten uns, auch im Namen unserer Belegschaft, bei
allen unseren Kunden für ihre Treue und das uns entgegen-
gebrachte Vertrauen bedanken.

Marlene und Herbert Jaser

Metzgerei Jaser
Lindenstr. 32, 78244 Gottmadingen

Immer ein guter
Werbepartner



Singen (frö). Wenn das kein
Grund zum Feiern ist: Nach dem
Gezeter der letzten Monate um
das Singener Hegau-Gymnasium
hat die Schule nun seit ein paar
Tagen eine neue Mensa. Beheima-
tet in der ehemaligen Hausmei-
ster-Wohnung, können die Schü-

lerinnen und Schüler nun nach
Herzenslust Speisen und Geträn-
ke konsumieren.  Die Eröffnung
wurde mit einer netten Feier be-
gangen, zu der reichlich lokale
Prominenz aus der Schulszene an-
wesend war. 
Zum Eingang gab das Schulorche-

ster in der Aula einen schmissigen
Tango, bevor Rektor Dr. Andreas
Uhlig seine Dankesworte vortrug.
»Und weil der Mensch ein
Mensch ist, so will er auch was es-
sen« zitierte der Rektor Berthold
Brecht. Für ganze drei Euro ha-
ben  die Schüler nun ein komplet-
tes Mittagessen. 
Der Umbau sei ein finanzieller
Kraftakt für die Stadt gewesen,
aber es habe funktioniert, so Uh-
lig. Es seiein Kleinod geschaffen
worden, über das man sich einfach
nur freunen könne. Ein Dank ging
auch an das Ehepaar Czech, die
die neue Mensa betreiben. Es sei
ein Traum verwirklicht, schloss
Uhlig.
Nach einem choralen Intermezzo
dankte Oberbürgermeister Oliver
Ehret ganz herzlich allen, die das
Projekt ermöglicht haben. »Mit
charmanter Hartnäckigkeit« kön-
ne man immer noch etwas errei-
chen, so Ehret. Er dankte auch
den Handwerkern und freute sich,
dass die Schüler einen Ort hätten,
an dem sie miteinander kommuni-
zieren könnten. Nun könne man
auch mit dem Erweiterungsbau
zügig voranschreiten. Auch der
geschäftsführende Schulleiter
Michael Wilmeroth dankte und
gab ein Kompliment, auch an alle
Geldgeber. Die Mensa sei not-
wendig, Singen zeige sich einmal
mehr als schulfreundliche Stadt.
Bernd Klein vom Elternbeirat
sprach davon, dass es ohne Essen
keine Bildung gäbe. Die beiden

Schulsprecher wünschten kurz
und bündig Guten Appetit, zu-
letzt wurde noch einmal gesungen
und musiziert, die beiden Pfarrer
Ewald Beha und Bernd Karcher
spendeten den kirchlichen Segen. 

REGION SINGEN
Kommt die zweite »Welle« auf Singen zu? Das könnte man

meinen, wenn man das Modell eines künftigen Heinrich-

Weber-Platz ansieht, das Udo Engelhardt von der Arbeiter-

wohlfahrt in Singen kürzlich vorstellte. Seine Dächer sollen

jedoch eher Schutz darstellen und es möglich machen, dass

mehr Leben auf dem Platz einkehrt, zum Beispiel mit sol-

chen Marktständen für viele kleine Aktionen. -of-
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Singen (cb). Kurios ist der Ju-
biläums-Fahrplan der Waldeck-
Schule in Singen. Sie feierte am
vergangenen Wochenende in ihrer
Aula mit circa 200 geladenen Gä-
sten ihr 50-jähriges Bestehen - zu-
mindest dasjenige des Gebäudes.
In nur sieben Jahren will die Schu-
le schon ihr Hundertjähriges fei-
ern.
Dann vor 100 Jahren hat sie näm-
lich ihren Lehrbetrieb aufgenom-
men, damals noch im Hotel »Wal-

deck«. 1913 stand das Singener
Hotel leer - wegen zu hohen som-
merlichen Schnakenaufkommens,
wie die Lehrer Renate Weißhaar
und Thomas Bieler in einem amü-
santen Rückblick erzählten. 
Die Räume wurden zur Schule
umfunktioniert, die zur Schnaken-
zeit im Sommer sowieso schloss. 
Wie im Hotel konnten sich Lehrer
und Schüler allerdings kaum
fühlen. Das Lehrerzimmer für elf
Pädagogen maß gerade mal fünf

Quadratmeter. Eine Klasse hatte
gut und gerne 60 Schüler. 
Geworden ist aus den Schülern
dennoch etwas: Unter anderem
Singens Altbürgermeister Fried-
helm Möhrle drückte hier die
Schulbank.
Um mehr Platz zu haben wurde
während des Dritten Reiches ein
repräsentativer Bau in Form eines
halben Hakenkreuzes geplant. Der
Krieg und die damit verbundenen
Kosten verhinderten aber die Ver-
wirklichung. Stattdessen wurde als
sparsame Variante ein Anbau an
das Hotel umgesetzt und das Hotel
selbst abgerissen. 
Von der einstigen Enge war ab der
Einweihung des neuen Gebäudes
nicht mehr viel zu spüren, dafür
aber von der sommerlichen Hitze. 
Oberbürgermeister Oliver Ehret,
der ebenso wie Landtagsabgeord-
nete Veronika Netzhammer und
Schulamtsleiter Lothar Fischer die
Feierlichkeiten besuchte, versprach
denn auch, dass die Klimaanlage
bald komme. 
Der Stimmung in der Schule
scheint die fehlende Klimaanlage
aber keinen Abbruch zu tun. Gut
gelaunt präsentierten sich Schüler
und Lehrer und Rektor Michael
Wilmeroth verriet auch, warum:
»Optimismus muss ein«, meinte er:
»Und der ist an unserer Schule
recht hoch.«

In sieben Jahren 100
Waldeck-Schule feiert 50-jähriges

Die Schüler nahmen ihre Lehrer auf eine tänzerische Zeitreise mit. Als
die Schule in den 50ern eingeweiht wurde, waren gerade Petticoats
und Rock’n Roll in. swb-Bild: cb.

Dr. Andreas Uhlig, der Rektor
des Singener Hegau-Gymnasi-
ums, bei der Einweihung der
neuen Mensa.

Hell und freundlich- die neue Mensa am Hegau-Gymnasium.

Wer lernen will muss essen
Eröffnung der neuen Mensa im Hegau-Gymnasium

Singen (swb). Am Dienstag, 24.
Oktober, findet um 18 Uhr im
Cardinal-Bea-Haus in Singen ein
Vortrag zum Thema: »Diagnose
Brustkrebs - vermeidbar?« statt.
Referenten sind Diplom-Psycho-
login Anita Clauß, Psycho-On-
kologie in den Hegau-Bodensee-
Hochrhein-Kliniken, Diplom-
Oecotrophologin Monika Fassl
von der AOK und Dr.med. Ma-
rietta Bulczak-Kiehn, Ärztin für
Allgemeinmedizin von pro Fami-
lia. Brustkrebs, in der medizini-
schen Sprache als Mammakarzi-
nom bezeichnet, gehört in den
westlichen Ländern zu den häu-
figsten Krebserkrankungen der
Frau, in Deutschland ist es die
häufigste. Das theoretische Risi-
ko einer Frau, im Laufe ihres Le-
bens an Brustkrebs zu erkranken
liegt bei über acht Prozent, aber
auch Männer können in ganz sel-
tenen Fällen daran erkranken.
Immer noch ist die Diagnose die-
ser Krankheit für die Betroffenen
niederschmetternd, doch die Si-

tuation ist keineswegs so hoff-
nungslos, wie es zunächst er-
scheinen mag. 
Im Vergleich zu anderen Krebsar-
ten ist der Brustkrebs verhältnis-
maßig  gut zu behandeln und so-
gar zu heilen. 
Trotz zahlreicher Studien bleibt
heute festzustellen, dass es nur
wenige Faktoren gibt, die einen
gesicherten Einfluss auf die Ent-
stehung eines Mammakarzinoms
haben, doch scheint eine wirksa-
me Prävention von Brustkrebs
durch gesunde Ernährungs- und
Lebensweise von Kindheit an
möglich. Auch durch regelmäßige
Selbstuntersuchung der Brust ist
die Chance groß, eine Verände-
rung frühzeitig zu bemerken,
denn jede Frau kennt ihren eige-
nen Körper am besten. 
Fragen, die bei Überlegungen
über mögliche Präventionsmaß-
nahmen und Eigeninitiative auf-
kommen, sollen in diesem Vor-
trag geklärt werden.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Ist Brustkrebs
vermeidbar?

Mamazone
bei Maggi

Singen (swb). Am kommenden
Donnerstag, 19. Oktober von 9
bis 16 Uhr informiert die Organi-
sation »Mamazone« im Maggi-
Betriebsrestaurant in Singen für
Maggi-Mitarbeiter mit einem In-
formationsstand rund um das
Thema »Brustkrebs«. Darüber
hinaus finden außerhalb der Ar-
beitszeit weitere Fachvorträge mit
Dr. Hundt-Eichner (Frauenärz-
tin) und Doris Schmitt (Vorsitzen-
de Mamazone) im Casino statt.
»Mamazone«-Frauen und For-
schung gegen Brustkrebs ist eine
unabhängige Initiative, in der
Brustkrebs-Patientinnen, Thera-
peuten  und  Wissenschaftler sich
für bessere Überlebensperspekti-
ven von Frauen mit Brustkrebs
engagieren.

Kunst im Sonderangebot gibt es bei der Kunstausstellung zur

Hilzinger Kirchweih, die dem unlängst verstorbenen Künstler

Peter Konietzny gewidmet ist. Seine zwei Brüder bieten aus

dem Nachlass Bilder zu

einem Drittel des übli-

chen Preises an, damit

auch jüngere Kunstfreu-

de seine Kunst kaufen

können.

Wilhelm Grimm
verlässt Rat

Singen (frö). Der Singener Stadt-
rat Wilhelm  Grimm von der CDU
Fraktion scheidet am Donnerstag
endgültig aus dem Gemeinderat aus.
Grimm, Jahrgang 1927, einer der
dienstältesten Gemeinderäte, war
von 1961 bis 2004 und  von 2005 bis
2006 Mitglied des Gremiums. Von
1954 an war der Kaufmann und
Weinhändler CDU-Geschäftsfüh-
rer in Singen. 1965 stieg er dann aus
der hauptamtlichen Politikaus und
widmete sich ganz seinem Geschäft.
Grimm galt als streitbarer und en-
gagierter Rat, der sich mit Nach-
druck und Sachverstand für die Be-
lange der Singener Bürger einsetzte.
Der auch in der Singener Fasnet
sehr engagierte Grimm verlässt den
Gemeinderat auf eigenen Wunsch
aus Gesundheitsgründen. 

CDU beantragt 
Schulerweiterung

Singen (swb). Die Singener
CDU-Gemeinderatsfraktion bean-
tragt die Erweiterung der Grund-
und Hauptschule Überlingen am
Ried. Durch ein neues  Wohnge-
bietes ist ein starker Zuzug an jun-
gen Familien zu verzeichnen.  Be-
reits im kommenden Schuljahr
entsteht ein erhöhter Raumbedarf. 

30 JAHRE SINGEN: FEIERN SIE MIT UNS IN DER SCHEFFELSTRASSE AM SA., 21. OKTOBER



REGION SINGEN Mi., 18. Oktober 2006 Seite 4

Gefäßtag 2006 
in Singen

Singen (frö). Das Hegau-Boden-
see-Klinikum Singen veranstaltet
am Samstag den 21. Oktober den
Gefäßtag 2006. Von 14 bis 18 Uhr
erwartet die Gäste ein vielseitiges
Programm. Vorträge über Ge-
fäßultraschall, Pulsanalyse, Dopp-
lerdruckmessung, über den diabe-
tischen Fuss, Erkrankungen der
Lymphgfäße und vieles mehr. 
Ein Kurs hilft in sechs Wochen
zum Nichtrauchen. Im Park gibt
es eine Anleitung zum Nordic
Walking. Zum Abschluss spricht
PD Dr. T. Pfeiffer über Gefäßchir-
urgie. Ausführliche Infos unter
07731/89-2303 oder unter gefaes-
schirurgie@hbh-kliniken.de

Beratung
zur Rente

Singen (swb). Die Deutsche
Rentenversicherung und Träger
der gesetzlichen Rentenversiche-
rung in der Schweiz bieten auch
dieses Jahr wieder grenzüber-
schreitende Informationen zur
Rente an. Angesprochen sind alle,
die Beiträge zur gesetzlichen deut-
schen und schweizerischen Ren-
tenversicherung einbezahlt haben.
Auf diesen internationalen Sp-
rechtagen erteilen Experten beider
Länder kostenlos Auskünfte zum
jeweiligen nationalen Recht und
zu den zwischenstaatlichen Aus-
wirkungen.
Zu dem Sprechtag am 7. Novem-
ber von 13.30 bis 18.30 Uhr in Sin-
gen in der Julius-Bührer-Straße 2
lädt die Deutsche Rentenversiche-
rung ein. Anmeldung unter
07731/822710.

Ein tolles Fest wurde am Samstag mit den Sextanern in Friedrich-Wöhler-Gymnasium gefeiert. Nicht
nur der Schulzirkus und ÇSchulbands sorgten in der Aula der Schule mächtig für Stimmung, in vielen
Klassenzimmer gab es Unterricht als Abenteuerspielplatz, zum Beispiel mit Riesen-Mohrenköpfen in der
Vakuumglocke. Neben den Sextanern zeigte sich auch der neue Rektor Horst Scheu absolut begeistert:
»Das Engagement von Schülern und Eltern an dieser Schule ist sensationell.« swb-Bild: of

Singen (swb). Der Suche nach ei-
nem ganzheitlichen Weltbild wid-
met sich am Mittwoch, 25. Okto-
ber, 20 Uhr, im Rathaus Singen im
Rahmen der Vortragsreihe der St.
Thomasgilde Gastredner Professor
Dr. Günther Vosskötter, Physiker
an der Universität in Köln. 
Wahr ist nicht mehr nur, was der
Verstand akzeptiert. Nach Platons
umfassender Ideenlehre stellt sein
Schüler Aristoteles, der im mecha-
nischen Bewegungsablauf das Ur-
sache-Wirkungsprinzip erkannt
hatte, die Frage nach dem Erstbe-
weger.
Thomas von Aquin versuchte in
Anlehnung daran, seine Gottesbe-
weise herzuleiten. Emanuel Kant,
der noch das Gesamtwissen seiner
Zeit überschaute, trennte streng
Natur- von Geisteswissenschaft
und verneinte einen Gottesbeweis
über denkerische Anstrengungen.
Physiker wie Heisenberg oder Ma-
thematiker Kurt Gödels mussten
Wahrheiten in ihrem Wissen-
schaftszentrum anerkennen, die

sich mit dem geläufigen Ursache-
Wirkungsprinzip längst nicht
mehr begründen ließen. 

Was bedeutet die Erbsünde
für die Menschen?

Man formulierte die so genannte
»Unschärferelation« beziehungs-
weise den »Unvollständigkeits-
satz«. Der Referent, Professor der
Physik, geht als Naturwissen-
schaftler in seinem Vortrag auch
auf die neueren Erkenntnisse der
Paläontologie, Kosmologie und
Neurobiologie ein. Er fragt vor
diesem Hintergrund von Natur-
und Geisteswissenschaft was war
vor dem Urknall, was bedeutet
Erbsünde, was ist Zeitlosigkeit
nach dem Tode? Eine mutige Grat-
wanderung »an der Grenze des
Verstandes«, die nach Einschät-
zung der St. Thomasgilde, vertre-
ten durch Dr. Armin Bauer, Dis-
kussionsstoff bereithalten dürfte.

Intellektuelle
Gratwanderung

Singen (of). Mehr Besucher hät-
ten zum Auftakt der diesjährigen-
Kulturtage der Sparkasse gar nicht
in die Kundehalle gepasst. Kein
Wunder, schließlich konnten die
Gäste dieses Abends innert kürze-
ster Zeit 12.000 Kilometer zurück-
legen, eben nach Rio und zurück.
Die Gäste dieses Abends bildeten
mit ihrem Ausflug quasi die Vorhut
für das Sinfonische Blasorchester
unter der Leitung von Siegfried
Worch , die im kommenden Jahr
nach Brasilien reisen wollen. Dafür
gabs von der Sparkasse nicht nur
das aufgerundete Eintrittsgeld,
sondern auch spontan noch einen
Tausender drauf, weil das Blasor-
chester noch arge Probleme damit
hat, die ganzen Instrumente über
den großen Teich zu bekommen.
Dass die Sparkasse zur Singener
Jugendmusikschule steht, unter-
strich Udo Klopfer zum Finale des
Abends: bis zum Jahr 2010 be-
kommt die Einrichtung jährlich
5.000 Euro, für den Leiter der Mu-
sikschule, Alain Ohl, der den
Scheck entgegennehmen durfte, ein
Augenblick des Glücks.
Auch musikalisch wurden ganz
brasilianische Glücksmomente,
nämlich die der Kontraste für das
Publikum möglich: das Sinfonische
Blasorchester entführte zunächst
nach Rheinhard Mey »Über den
Wolken«, spannungsreiche und
empanzipiert eigene  Cellomusik
des Komponisten Villa Lobos, diri-
giert von Christoph Theinert, be-

gleitet mit der Stimme von Melinda
Liebermann. Als »Zugabe« gleich
im Anschluss interessante Klang-
gemälden Villa Lobos, in Töne wie
mit dem Pinsel gesetzt von Barbara
Brieger (Klavier) und Bruno Ke-
witsch (Violine).
Eine ganze Bühne voller fröhli-
chem Gesang zauberte Melinda
Liebermann mit den Sängerinnen
und Sängern des Liederkranz En-
gen und den Vocalinos. Für einen
Höhepunkt sorgte Friedemann
Stert, leider inzwischen ehemaliger
Persussionlehrer der Jugendmusik-
schule, welcher extra aus Freiburg
nach Singen kam.
Sein einstiges Ensemble entlockte
Cajondos aus veredelten Obstki-

sten. Die breite Palette von Percus-
sionsinstrumenten, mit denen
Schüler wie Lehrer für ausseror-
dentlich interessante Rhymunser-
fahrungen. Friedemann Sterts
Schülerinnen und Schüler haben
eine Menge gelernt. Und schließ-
lich ging es sozusagen über die mu-
sikalischen  »Cordilleras de Los
Andes« des Sinfonischen Blasoche-
ster auf die musikalische Heimrei-
se. Die Zugabe gabs vor der Lan-
dung.Mit der »Operassion« von
Fabian Dobler und einer Lesung
von Schauspieler Manfred Krug
boten die Kulturtage der Sparkasse
Singen weitere Publikumsmagne-
ten. Das ist die Kunst von Angebot
und Nachfrage.

Einmal Rio und zurück
Sparkasse landet Riesenerfolg bei Kulturtagen

Was man aus einer »Obstkiste«, dem Cajun alles an Musik und Rhyt-
mus machen kann, führte Friedemann Stert (im Bild hinten) mit sei-
nem Ensemble bei den Kulturtagen der Sparkasse sehr beeindruckend
vor. swb-Bild: of

Bilder eines
Portraitisten

Singen (swb). In der Schmuck
und Galerie Büge wird seit dem 1.
Oktober ein interessanter Künst-
ler präsentiert. Zu sehen sind Öl-
bilder und Aquarelle des interna-
tional bekannten Malers Prof.
Ernst Günter Hansing. 
Eines der herausragenden Bilder
ist ein Portrait des ersten deut-
schen Bundeskanzlers Konrad
Adenauer. 
Auch andere Politiker hat Hansing
portraitiert. Zu sehen sind die
Kunstwerke in der Singener Ekke-
hardstrasse 35. Infos zur -Ausstel-
lung unter 07731/64272.

Erfolgreiche
Kriminalumfrage
Singen (swb). Oberbürgermei-
ster Oliver Ehret und die Singener
Kriminalprävention (SKP) möch-
ten allen Singener Bürgerinnen
und Bürgern, die an der in den
letzten Wochen durchgeführten
Umfrageaktion zum Sicherheits-
gefühl teilgenommen haben, herz-
lich danken. 
Die Abgabefrist endete am 29.
September und die SKP wird den
erhaltenen Datensatz nun empi-
risch auswerten.
»Die Rücklaufquote liegt bei 32,7
Prozent und war sehr erfreulich
und bestätigt die Wichtigkeit des
Themas »Sicherheit«, so Michael
Gnädig, Beauftragter für die Sin-
gener Kriminalprävention. 
Mit dieser Bürgerbeteiligung liegt
die Singener Umfrage im Ver-
gleich zu anderen Städten sehr gut
und befindet sich im oberen Mit-
telfeld.
Das Bürgertelefon habe sich als ei-
ne wichtige Ergänzung zur
schriftlichen Umfrage erwiesen
und sei von den Bürgern ebenfalls
gut angenommen worden.
Die Singener Kriminalpräventati-
on wertet die erhaltenen Daten
nun in enger Zusammenarbeit mit
der Polizei und der Polizeidirekti-
on Konstanz aus, um anschließend
zeitnahe Ergebnisse in der Öffent-
lichkeit zur Diskussion präsentie-
ren zu können.

Portrait Konrad Adenauer von
Ernst Günter Hansing.

Schrott für die
Jugendfeuerwehr

Rie las ingen-Worbl ingen
(swb). Auch im zweiten Halbjahr
2006 führt die Jugendfeuerwehr
Rielasingen-Worblingen wieder
eine Schrottsammlung »Bring-
sammlung« (nur Schrott, kein Alt-
material) durch. 
Das gesammelte und sortierte Ma-
terial kann am kommenden Sams-
tag, 21. Oktober, zwischen 8 und
16 Uhr zum Sammelplatz im Bau-
hofgelände in der Carl-Benz-
Straße (nicht am Feuerwehrgeräte-
haus) in Rielasingen-Worblingen
gebracht werden.
Es wird außer Kühlschränken und
Gefriertruhen alles angenommen.
Ölöfen müssen trocken sein.
Bei Fragen erteilt Toni Maieru un-
ter 0171/8563508 Auskunft.



Weitere Informationen zu den Aktionsartikeln finden Sie unter: 
www.aldi-sued.de • wap.aldi.de

*Bitte beachten Sie, dass diese Aktionsartikel im Unterschied zu unserem ständig vorhandenen Sortiment nur in 
begrenzter Anzahl zur Verfügung stehen. Sollten bestimmte Produkte, trotz unserer sorgfältigen Planung, aufgrund

unerwartet hoher Nachfrage u. U. schon am ersten Aktionstag ausverkauft sein, bitten wir um Ihr Verständnis. 42D-1-2006
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BACK FAMILY® 

Gemahlene 
Haselnuss-

kerne
200-g-Beutel –,99
(100-g-Preis –,50)

SWEET VALLEY®

Kalif. Walnusskerne
Beutel wiederverschließbar.

200-g-Beutel 1,59
(100-g-Preis –,80)

SWEET VALLEY®
Kalifornische 
Mandeln
200-g-
Beutel  –,99
(100-g-Preis  –,50)

SWEET VALLEY® Sultaninen
Ungeschwefelt.

250-g-Beutel –,35
(100-g-

Preis 

–,14)

SWEET VALLEY®

Haselnusskerne
200-g-
Beutel –,99
(100-g-Preis –,50)

BACK FAMILY® 
Mandeln
Gehobelt.  
100-g-
Beutel     –,69

SWEET VALLEY®

Kerne-Sortiment
Versch. Sorten, z.B.

Sonnenblumen-Kerne, 
400 g.

je Beutel

1,29
(bei 400 g = 

kg-Preis 

3,23)

In

nen-Futter

In

nen-Futter

... ab Donnerstag,

19. Okt.

–,69*

30 Stück
Papier-
Torten-Spitzen
je 30-Stück-Packung

je Platte 

5,99*

7,99*

Glas-
Messbecher-Set, 3-teilig

Hitzebeständig. 

Herdplattengeeignet.
Für 250, 500 und

1.000 ml.

3er-Set 

4,99*

Backhelfer aus Silikon
• Backunterlage, Maße ca. 30 x 38 cm oder

• Teigschaber und Backpinsel
100 % Silikon, lebensmittelecht.
Für Temperaturen 

von - 40° bis + 260° C.
Spülmaschinen-
geeignet.

ALIO® Backpapier 
Beidseitig beschichtet.

20-m-Rolle

1,15*

Universal-Herdbackblech 
Ilaflon Antihaft-
Beschichtung.
Mit extra hohem Rand 

und Sicherheits-
Rasterung. 

4,99*

Ausziehbar 
von 36,5 bis 52 cm. 

je Pckg.

1,39*

Backmischungen
Versch. 
Sorten.

Schoko-Dekore
Vollmilch- oder Zartbitter-
Schokolade.
Figuren, 

Buch-

staben…

je1,39*

Kuchenglasuren
• Kakao 
• Zitrone  
• Hasel-

nuss
Auch für 

die Mikro-

welle.

1,59*

(kg-Preis 3,18)

je 500-g-Becher 

Oblaten
Versch.
Sorten,
z.B. 

75 Stück

(53 g).

je Pckg.

–,49*

Backaromen
20 Fläschchen (à 2 ml).

40-ml-Pckg.

1,19*

(100-ml-Preis 2,98)

Citronat oder 
Orangeat

–,29*

Kokos-Raspeln
200-g-
Packung
(100-g-

Preis –,15) –,29*

Marzipan-
Rohmasse

200-g-Pckg.

1,09*

(100-g-Preis –,55)

Backshop-
Sortiment
Versch.
Sorten,
z.B. 

Raspel-

Schokolade (100 g).

je Pckg.

–,59* 1,29*

(kg-Preis 3,23)(bei 53 g = 100-g-

Preis –,92)

je 400-g-
Pckg.

Kakao
– Premium-Qualität –
Fein und 

aroma-

tisch.

250-g-Pckg.

–,89*

(100-g-

Preis 

–,36) 

2001er 
LATURCE

Rioja
Reserva
D.O.C.
Kraftvoller Rotwein
aus dem spani-
schen Qualitäts-
anbaugebiet
Rioja.

0,75-l-Fl.

4,99*

(l-Preis 6,65) 

0,75-l-Fl.

4,99*

(l-Preis 6,65) 

Porto
Revi
– Tawny 
Port –
Eine weltbe-

kannte Spezia-

lität aus Portugal 
– in Eichen-
fässern gereift.
19 % Vol.

Orig. Kanadischer
Ahorn-
Sirup
Grad A.

250-ml-Fl. 

2,59*

(100-ml-Preis 1,04)

Nuss-Nugat

150-g-Pckg.

–,99*

(100-g-Preis –,66)

Winter-Jacken
Oberstoff 100 % Polyamid. 

Innenfutter und Wattie-

rung 100 % Polyester. 

Mit Stehkragen und 

Kapuze.

je9,99*

Thermo-Hosen
100 % Baumwolle. Denim, 
Canvas oder Twill.
Farbiges Flanell-
Futter.

je5,99*

Trekking-Schuhe
• Obermaterial Nubukleder

• TENTEX®-Membran, 
Wind und Wasser abweisend

• COOLMAX®-Futter,
Klima regulierend 

• Sohle Stoß dämpfend und 

rutschfest

Größen: 
30–37

TenTEX
M

E
M

B
R

A
N

WI N D A B W EISEN
D

W
A

SS
ER

ABWEISEND

je Paar

15,99*

je3,99*

Mädchen-
Nicki-Leggings
40 % Baumwolle, 40 % Viskose, 

20 % Polyester. 

Versch. Formen und Bundab-
arbei-
tungen. 
Größen:
116–164

Mützen
Mit Stick-Motiven – New York Yankees oder

Walt Disney Motive.
Versch. Größen.

Pullunder-Sets
• Pullunder – 50 % Baumwolle,

50 % Polyacryl mit
• Bluse – 97 % Baum-

wolle, 3 % Elastan 

oder
• Hemd – 100 % Baumwolle

je Set 

9,99*

Back-
vergnügen!

Kinder-
Wintermode!

(m-Preis –,06) 

Kuchen-
Platten
aus Kristallglas
• Torten-Platte,

Ø ca. 31,5 cm
• Königskuchen-Platte, 

ca. 34 x 15,3 cm

• rund
• eckig

Schoko-
Streusel

• Milch-
schokolade

• Zartbitter

Modelle teilweise nicht in allen Größen 

verfügbar.

Größen: 116–164

Größen:
104–164

Größen: 104–164

je 100-g-Packung

je3,99*

Glatt
oder 

teils
sati-
niert. 

je3,99*

Silikon-Teigrolle
Antihaftend durch Überzug 
aus 100 % Silikon.
Mit praktischen 
Klappgriffen.
Länge ca. 23 cm (ohne Griffe),

Ø ca. 6,5 cm.

je6,99*

Mit echter 

Nobilis-Tanne!

5 Kompo-
sitions-
Öl-Lichter
Brenndauer jeweils 

ca. 60 Stunden.

5er-Set

1,99*

1,99*

Grabschalen, Grableger
oder Grabgestecke
• Schale: ca. 35–40 cm hoch

• Leger: ca. 70 cm lang

• Gesteck:
ca. 60 cm lang

Winter-Vogelfutter
• 250 g Sonnenblumenkerne 
• 250 g Erdnüsse
• 4 Meisenknödel
• 2 Futterstangen

Allein-

futter

für frei

lebende

Vögel.

je Set

3,99*

Halloween-

Party-
Sets

Verschiedene 
Tisch- und 
Partydeko-
rationen,
z.B. Teller,

Servietten, 

Hüte, Girlande…

© Disney



Steißlingen (le). Unter dem Mot-
to »Hut ab!« feiert der Steißlinger
Frauenchor Allegro am kommen-
den Sonntag, 22. Oktober, um 17
Uhr in der Seeblickhalle sein 10-
jähriges Bestehen mit einem großen
Jubiläumskonzert.  »Hut ab!«, das
Motto stimmt! In den 10 Jahren seit
der Gründung am 12. Juli 1996 ist
der Frauenchor nicht nur in Steiß-
lingen sondern in der ganzen Regi-
on und darüber hinaus zu einem
festen Begriff für weiblichen Chor-
gesang geworden  und hat sich ei-
nen sehr guten Ruf erworben. An
jenem denkwürdigen Tag im Juli
1996 trafen sich im Gasthaus »Kro-
ne« 22 Frauen, um den neuen Chor
ins Leben zu rufen.  Geburtshelfer
waren dabei der 1. Vorsitzende des
Männergesangvereins »Lieder-
kranz« Uwe Lehmann und sein
Stellvertreter Manfred Hirt, die
auch gleich die erste Chorleiterin,
Kornelia Scherer-Chrobog präsen-
tieren konnten. Bei der auf den 12.
September festgelegten ersten Pro-
be war die Zahl der sangesbegei-
sterten Frauen bereits auf 33 ange-
wachsen. Mit viel Schwung und

großer Begeisterung waren alle bei
der Sache und es herrschte Einver-
nehmen, dass der Chor ein richtiger
Verein werden müsse. Nach den er-
forderlichen Präluminarien fand im
Oktober die Gründungsversamm-
lung statt, bei der Christine Ghazo-
unani zur ersten Vorsitzenden ge-
wählt wurde. Unter vielen
Vorschlägen wurde der Name »Al-
legro« ausgewählt. Bis zum Jahre-
sende trat der neue Chor bereits bei
vier Veranstaltungen mit großem
Erfolg auf. Beim Seniorennachmit-
tag der Gemeinde, in der evangeli-
schen Kirche, beim Weihnachts-
markt und, gemeinsam mit dem
Paten, dem Männergesangverein
»Liederkranz« beim Adventskon-
zert. Und so ging es über die Jahre
weiter. Mindestens zwei Auftritte
im Jahr. Das Frühjahrs- oder das
Herbstkonzert und das Advents-
konzert. Dabei bewies der Chor
stets sein ganz besonderes soziales
Engagement. Mit den Erlösen aus
den Adventskonzerten wurden un-
ter anderem ein Kinderkranken-
haus in Bethlehem, das Singener
Frauenhaus, die St. Petersburger

Suppenküche und die Renovierung
der Steißlinger Kirchen unterstützt.
Aber es waren nicht nur Auftritte
in der Gemeinde, es ergingen zahl-
reiche Einladungen von Musik-
und Gesangsvereinen aus der
ganzen Region. Dabei war der Auf-
tritt anlässlich des »Lucia-Singens«
im Dezember 2000 auf der Mainau
sicherlich für alle Beteiligten ein
ganz besonderes Erlebnis. Zum
Jahreswechsel 2002/2003 übernahm
Udo Krummel die musikalische
Leitung des Chores und ein Jahr
darauf, im Januar 2004 wechselte
der Vorsitz nach sieben erfolgrei-
chen Jahren von Ute Käsmann an
Barbara Contius. Am Sonntag, 22.
Oktober, um 17 Uhr gilt es nun das
erste runde Jubiläum zum 10-jähri-
gen Bestehen in der Steißlinger See-
blickhalle zu feiern. Dazu laden alle
Beteiligten, der Allegro Frauenchor
Tettnang, die Steißlinger »Gypsy
blue Band«, die Tanzgruppe »Tren-
ta-due« aus Welschingen, der
Männergesangverein Liederkranz,
der Katholische Kirchenchor und
natürlich der Steißlinger Frauen-
chor Allegro sehr herzlich ein.

Vor allem: »Hut ab!«
Der Frauenchor »Allegro« feiert am Sonntag Geburtstag
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Ein starker Chor für die Region: »Allegro« feiert am kommenden Sonntag seinen 10. Geburtstag. 

Steißlingen (le). Mit schöner Re-
gelmäßigkeit erreichen uns über
die Medien ständig neue, verwir-
rende Informationen über
Lehrstellenmangel einerseits und
über viele offenen Stellen anderer-
seits. Wenn es da schon den Er-
wachsenen schwer fällt, sich ein
Bild daraus zu machen, was sollen
die angehenden Schulabgänger da-
von halten? Mit Sicherheit brummt
ihnen der Kopf. Was ist nun mit
meinem Traumberuf? Bekomme
ich dazu eine Ausbildungsstelle?
Ist es überhaupt mein Traumberuf?
Gibt es eventuell Alternativen, die
ich überhaupt noch nicht kenne?
An den Hauptschulen ist das The-
ma Berufswahl zwar Bestandteil
des Unterrichts, aber, »grau lieber
Freund ist alle Theorie«.
Bei der Lösung dieser Probleme

und bei der Entscheidungsfindung
für die richtige Berufswahl möchte
die 4. Jobbörse der Grund- und
Hauptschulen mit Werkrealschule
aus Steißlingen und Eigeltingen ge-
meinsam mit den Gewerbeverei-
nen aus Steißlingen und Orsingen-
Nenzingen sowie zahlreichen
Ausbildungsbetrieben aus der Re-
gion den Mädchen und Jungen,
aber auch deren Eltern Hilfestel-
lung anbieten. Die Jobbörse findet
wechselweise an den Schulen in Ei-
geltingen und Steißlingen statt und
hat schon einer ganzen Reihe von
Schulabgängern zu einem Ausbil-
dungsplatz verholfen. In diesem
Jahr nehmen daran am Freitag, 20.
Oktober, von 17 bis 20 Uhr in der
Grund- und Hauptschule in Steiß-
lingen 20 verschiedene Ausbil-
dungsbetriebe aus den Heimatge-

meinden und der näheren Umge-
bung, die Industrie- und Handels-
kammer, die Handwerkskammer,
das Handwerkermobil, die Agen-
tur für Arbeit und die Berufsbera-
tung teil. Die Schülerinnen und
Schüler sollen, gemeinsam mit
ihren Eltern, wohnortnahe Ausbil-
dungsbetriebe kennenlernen, die
sich mit der ganzen Palette ihrer
Arbeitsbereiche vorstellen. Im di-
rekten Gespräch mit Ausbildern
und Lehrlingen sollen dabei Infor-
mationen weitergegeben, Schwel-
lenängste abgebaut und Kontakte
geknüpft werden. Es müsse das ge-
meinsame Ziel von Elternhaus,
Schule und Betrieben sein, den
Schülerinnen und Schülern auf
dem Weg der Berufsfindung zu
helfen, meinte Rektorin Susanne
Eich-Zimmermann.

Abschluss gelungen! - Was dann?
Jobbörse in Steißlingen gibt Hilfestellung

Jesuiten in der 
Welt von heute

Steißlingen (le). Das katholi-
sche Bildungswerk Steißlingen der
Erzdiözese Freiburg lädt am Mon-
tag, den 23. Oktober, 20 Uhr,  zu
einem Vortrag in das Remigius-
haus ein. Der Jesuitenorden feiert
in diesem Jahr den 450. Todestag
von Ignatius von Loyola  sowie
den 500. Geburtstag von Franz
Xaver und Peter Faber. In dem
Vortrag von P. Martin Maier SJ,
Chefredakteur von »Stimmen der
Zeit« aus München, geht es um
den Jesuitenorden in der Welt von
heute. Die Vergangenheit soll für
eine Ordensgemeinschaft kein
Museum sein, sondern Inspirati-
onsquelle, um in schöpferischer
Treue zu den Ursprüngen den
Herausforderungen der Gegen-
wart zu begegnen.

Schutz vor 
Trickbetrügern

Steißlingen (le). Man hört und
liest immer öfter, welch raffinierte
Tricks sich Betrüger ausdenken,
um an das Geld anderer Leute her-
an zu kommen und mit welcher
Skrupellosigkeit sie dabei vorge-
hen. Besonders ältere Menschen
sind das bevorzugte Ziel der oft
ausgesprochen seriös wirkenden
und vertrauensvoll auftretenden
Schwindler und Betrüger. Wie
man sich vor ihnen schützen kann,
erläutert Polizei-Haupt-Meister
Armin Droht in einem Vortrag bei
der Haus- und Gartengemein-
schaft Steißlingen am heutigen
Mittwoch, 18. Oktober, um 19
Uhr im Café Restaurant Sättele in
Steißlingen. Polizeihauptmeister
Droht ist besonders auf dem Ge-
biet der Trickbetrügereien tätig
und verfügt über langjährige Er-
fahrungen. Die Haus- und Gar-
tengemeinschaft lädt alle Mitglie-
der, Freunde und Bekannte sowie
interessierte Gäste herzlich zum
Vortrag ein.

Rielasingen (swb). Die Jugend-
musikschule Westlicher-Hegau
lädt zu einer großen Jubiläums-
Festaufführung herzlich ein.
Die Premiere findet am Freitag, 17.
November, in der Rosenegghalle in
Rielasingen statt. Beginn ist um 20
Uhr. Die zweite Aufführung findet
am Samstag, 18. November, um 19
Uhr statt. 
Die Jugendmusikschule wird
»Eurydike« oder warum Orpheus
in die Unterwelt ging aufführen.
Eine famose Orchesterbesetzung -
der Instrumentalverein Rielasin-
gen-Arlen (Instru) und das Musik-

schulorchester spielen auf. Die
Tanzgruppe »Ros' Angels« vom
Stadtturnverein Singen wird Stim-
mung in die Unterwelt bringen.
Die Chöre und Solisten aus den
großen Singschulabteilungen und
Gesangsklassen werden die Gäste
begeistern.
Die Einstudierung erfolgt seit über
einem Jahr im Ehrenamt und in der
Freizeit.
Der Kartenvorverkauf ist ab sofort
in der Geschäftsstelle der Jugend-
musikschule, Hauptstraße 61a in
Hilzingen (07731/92476 oder
23953).

Vorverkauf für
»Eurydike«

Rielasingen-Arlen (swb). Die
Frauengemeinschaft St. Stephan
Arlen führt wieder einen Kleider-
markt für Damenbekleidung
(Herbst/Winter) durch. 
Er findet am Freitag/Samstag,
20./21. Oktober in der Rosenegg-
halle in Rielasingen statt. Die An-
nahme ist am Freitag, 20. Oktober
und nur mit einer Nummer mög-
lich.
Diese wird nur telefonisch ausge-
geben und zwar am Mittwoch, 18.
Oktober, von 18 bis 19 Uhr, unter
07731/932153 und 932154. 

Angenommen wird nur modische
Damenoberbekleidung für Herbst
und Winter sowie sehr gut erhalte-
ne Schuhe, Hüte und sonstige Ac-
cessoires aller Größen, maximal 20
Teile pro Anbieter. 
Der Verkauf findet am Samstag, 21.
Oktober von 10 bis 12 Uhr statt.
Rückgabe und Auszahlung ist am
Samstag zwischen 15 und 15.30
Uhr. 
Nicht abgeholte Gegenstände und
Beträge sowie zehn Prozent des
Verkaufserlöses werden einem gut-
en Zweck zugeführt.

Anmelden für
Kleidermarkt

Rohbaufest konnte die Baugesellschaft GVV am Montag in der »Som-
merfrische« auf dem Fabrikgut Rielasingen feiern. Das erste Haus vom
Typ »Giulio« als markanter Punkt in der Siedlung konnte den Besit-
zern vorgestellt werden. Bereits in dieser Woche beginnen die Arbeiten
für ein Mehrfamlienhaus, eine Woche später für ein weiteres Gebäude,
kündigten GVV Geschäftsführer Roland Grundler und Architekt Da-
niel Binder an. Bis zum nächsten Sommer sollen auch die Aussenanla-
gen abgeschlossen sein. swb-Bild: of

GESCHÄFTSNACHRICHTEN

Rie las ingen-Worb l ingen
(swb). Lebenswichtiges sauberes
Wasser aus Brunnen hilft den ein-
geborenen Indianerstämmen im
peruanischen Regenwald, ein ge-
sünderes und längeres Leben zu
haben. Krankheit, Not und Elend
wird damit ein gutes Stück entge-
gengewirkt.
Die tatkräftige Hilfe vor Ort er-
folgt über die »Schweizer India-
nermission«, die den Einsatz von
Zuwendungen garantiert und sich
direkt am Bau der Brunnen betei-
ligt.
Was hat das aber mit Kunst zu tun?
Franz Pfänder ist leidenschaftli-
cher Maler und investiert sein
Können, seine Kraft und Zeit in
die Kunst, mit der er durch den Er-

lös diese Brunnenbau-Projekte un-
terstützt. Pfänders Malerei ist ein-
fach zugänglich. Seine Vorliebe gilt
der Schönheit der Natur wie sie ist
- er malt Landschaften, meist aus
dem Hegau und vom Bodensee,
Wasserspiegelungen, romantische
Städteansichten oder harmonische
Stillleben.
Die Rielasinger Benefiz-Bilder-
schau ist bereits seine 9. Ausstel-
lung. Eine neue Vielfalt von Aqua-
rellen und Acrylgemälden wird zu
sehen sein.
Die Vernissage findet am 20. Ok-
tober 2006, 19 Uhr im Rathaus 
Rielasingen statt. Die Ausstellung
ist bis zum 1. November zu den
üblichen Öffnungszeiten des Rat-
haus zu sehen.

Kunst für Wasser
Franz Pfänder im Rielasinger Rathaus

Förderverein hat
Versammlung

Rielas ingen-Worbl ingen
(swb). Der Förderverein der Ju-
gendmusikschule Westlicher He-
gau lädt seine Mitglieder zur dies-
jährigen Mitgliederversammlung
ein. Sie findet am Freitag, 20. Ok-
tober, um 20 Uhr im Hotel Krone
in Rielasingen statt. Die Tagesord-
nung beinhaltet fneben den Be-
richten des Vortands und des Kas-
siers auch eine Spendenübergabe
an die Jugendmusikschule.

Mut zum
Pflegekind

Engen (swb). Das Landratsamt
Konstanz informiert in eigener Sa-
che und lädt die interessierte Öf-
fentlichkeit zu einer Vortragsver-
anstaltung am heutigen Mittwoch,
18. Oktober, um 20 Uhr in das ka-
tholische Gemeindezentrum, He-
xenwegle 2 in Engen herzlich ein.
Als Referentinnen konnten Marina
Reiser und Ulrike Zweig vom
Kreisjugendamt Konstanz sowie
Iris Matzner, Stadtjugendamt
Konstanz, gewonnen werden.
Die Jugendämter wollen mit dieser
Informationsveranstaltung  für die
Aufnahme eines Pflegekindes wer-
ben. Die Referentinnen werden die
Öffentlichkeit über alle wichtigen
Aspekte von Vollzeitpflege und
Teilzeitpflege informieren.
Weitere Informationen erhalten
Interessierte beim Kreisjugendamt
Konstanz, Außenstelle Radolfzell,
unter 07732/9406450 und 9406454.

Radolfzell (swb). »Hegau - Men-
schen - Schicksale« - So lautet das
Hauptthema des Hegau Jahrbuchs
2006, das der Hegau-Geschichts-
verein am Donnerstag, 19. Okto-
ber, 19.30 Uhr, im Bürgersaal des
Rathauses Radolfzell vorstellt. Der
320 Seiten umfassende Band ent-
hält wieder viele Beiträge zur Ge-

schichte des Hegaus und seiner
Städte und Gemeinden. Von Arti-
keln über einen Selbstmörder in
Gottmadingen um 1600, den Kir-
chenbaumeister Thierry, den
KPD-Reichstagsabgeordneten
Maddalena, den Hilzinger Maler
Hans Lochmann bis zu Aufsätzen
über die deutsch-schweizerischen

Grenzbeziehungen 1933 bis 1940,
eine NS-Mädchenschule in der
ehemaligen Heil- und Pflegeanstalt
Reichenau, die so genannten »SS-
Buben« von Radolfzell, die 1945
erschossen bei Zimmerholz aufge-
funden wurden, bis zu dem Vor-
trag von Wilhelm Waibel über den
Luftkrieg im Hegau.

Hegau: neues Jahrbuch wird getauft
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Insgesamt 92 Plakate malten Schüler aus Singen, Engen, Rielasingen
und Volkertshausen für den »b.free« Plakatwettbewerb. Am Sonntag
konnten nun Stadtjugendpfleger Martin Burmeister und Reiner
Wöhrstein von Rotary (rechts) sowie Dr. Uwe Schaffer (links) die Prei-
se übergeben. Im Bild die anwesenden Preisträger Carolina Loucao, Si-
mon Assfalg, Andreas Feix und David Fendrich. swb-Bild: of

Singen (of). Als guten Erfolg
kann die Stadtjugendpflege ihren
»b.free« -Plakatwettbewerb wer-
ten, für den am Sonntag im Beisein
von Dr. Uwe Schaffer und Reiner
Wöhrstein vom Rotary-Club als
Begründer von »b.free« die Preise
übergeben wurden.
Die Schüler waren von der Stadtju-
gendpflege Singen dazu aufgerufen
worden, in Plakate Botschaften  ge-
gen leichtsinnigen Alkoholmiss-
brauch zu packen. »Insgesamt 92

Arbeiten sind bei uns eingegan-
gen«, freute sich Stadtjugendpfle-
ger Martin Burmeister bei der
Preisübergabe. Zum Teil haben
ganze Schulklassen teilgenommen.
Alle Motive waren im Walburgis-
saal der Jugendmusikschule aus-
gehängt und konnten begutachtet
werden.
Viele Jugendliche hatten eine ein-
deutige Sprache gefunden, wenn es
um ihre Meinung zum Thema
sinnloses Besaufen ging: »Alkohol

macht hohl« zum Beispiel. Und ge-
gen die sinnlose Sauferei von Ju-
gendlichen will die Rotary-Aktion
»b.free« ja Alternativen bieten.
»Wer sich oft betrinkt lebt viel kür-
zer«, sagte Reiner Wöhrstein zu
den Schülern.
Der erste Preis im Plakatwettbe-
werb ging an Daniela Schöpflin
und Christina Leisinger. Der zwei-
te Preis an David Fendrich, der
dritte Preis an Sabrina Specker, der
vierte Preis an Andreas Feix, der

fünfte Preis an Saskia John und
Natalie Kögel. Die weiteren Preise
gingen an Carolina Loucao, Yvon-
ne Baumgartner, David Galic, Ad-
rian Hägele und Christian Lag so-
wie Simon Assfalg. 
Auch alle weiteren anwesenden
Teilnehmer erhielten einen symbo-
lischen Preis überreicht. Neben
den Sponsoren von ».b.free« hatten
das Cineplex Singen, das Fotoge-
schäft Wöhrstein und »TuWass«
für die Preise gesorgt.

Alkohol macht hohl
Stadtjugendpflege und »b.free« prämierten Plakate auf Wettbewerb

GÜLTIG AB DONNERSTAG, 19. OKTOBER

JACOBS
Kaffee 
Krönung
Gemahlener
Bohnenkaffee,
auch als Balance 
erhältlich
500 g Packung
1kg = 6.90

MO-SA: 7-20 UHR WWW.PENNY.DE
Sollte eines unserer Nonfood-Angebote, trotz sorgfältiger Planung, ausverkauft sein, wenden Sie sich bitte an unseren Filialleiter. Hilfe erhalten Sie auch über unsere Hotline: 0180 - 333 1010 oder per e-mail: kontakt@penny.de. Die nächste Filiale finden Sie im Internet unter www.penny.de oder schreiben Sie an PENNY-Markt, 50603 Köln.

42. KW vom 19.10. - 21.10.06 - WEST - Druckfehler vorbehalten.
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PENNY
SCHNÄPPCHEN

Repräsentative 
Grabschale*
Verschiedene Farben,
Schale ca. 15 cm Ø

Dekorativer
Grabstrauß*
Ca. 50 cm hoch

Grabgesteck*
Ca. 50 cm hoch

6.996.99je Schale/Stück

BIS 21.10.2006
BIS 21.10.2006
BIS 21.10.2006

Backmargarine
Zum Backen,
Braten, Kochen
500 g 
Becher
1kg = 0.98

NESCAFÉ
Cappuccino
Lösliche Kaffee-
Spezialität
in vielen 
leckeren Sorten
250 g Dose
100 g = 1.20

TEMPO 
Taschentücher
Flauschig weich,
besonders reissfest
30 x 10 Stück

ROTKÄPPCHEN 
Sekt
Verschiedene Sorten

0,75 Liter Flasche
1 Liter = 3.85

ZENTIS
Belmandel
Mandel-Nougat-
Creme
400 g Becher
1kg = 1.93

2er Pack
Kinder-Rollis*
100% Baumwolle, Interlock,
Größen: 98/104 - 146/152

• 2-teiliger Nicki Anzug,
Größen: 68 - 80 oder

• 2-teiliger Nicki-Jogger,
Größen: 74 - 86

Baby-
Wintersortiment*

• Baby-Schneeoverall
oder 2-teiliger Schneeanzug,
Größen: 68/74 - 80/86 oder

• Baby-Wagensack,
Futter 100% Baumwolle,
Größen: 56 - 62

2er Pack Kinder-
Unterwäsche*

Feinripp-Qualität, Größen: 104/116 -
152/164,verschiedene Ausführungen:
Unterhemden, 1/2-Arm 
oder
Lange Unterhosen

2.992.99 4.994.99

19.9919.99 5.995.99

6.996.99

9.999.997.997.99

Prüf-Nr. 05.B.3333 Fl-Hohenstein

Stück

WARM,
BEQUEM UND

TRENDY!

Prüf-Nr. D06-0438 Fl-Hohenstein

Baby-Bekleidung*
Verschiedene Ausführungen
• Nicki-Strampler 

mit passendem Shirt,
Größen: 56 - 68 

Stück/Set

Set

Prüf-Nr. 93.0.4186 Fl-Hohenstein

• Ski-Fäustlinge oder -Handschuhe,
THINSULATE-Isolierung, wind- und wasserdicht,
atmungsaktiv, schmutzabweisend Größen: 3 - 6

4.994.99Paar

Stück/Set

2er Pack

PEPSI
Cola oder 
Cola light
Koffeinhaltige
Limonade
oder
Schwip 
Schwap
1,5 Liter 
PET-Flasche 
zzgl. 0,25 Pfand
1 Liter = 0.39

20%
billiger2.49

1.991.99

20%
billiger4.29

17%
billiger0.59

0.490.49

17%
billiger0.35

0.290.29

14%
billiger3.49

2.992.99
24%
billiger3.79

2.892.89

25%
billiger0.79

0.590.59

3.453.45

35%
billiger1.19

0.770.77

ZOTT
Jogolé
Nur 0,1% Fett,
in vielen 
leckeren Sorten
150 g Becher
100 g = 0.19 **

 D
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Bei uns bargeldlos 
mit ec-Karte zahlen

Kinder- und
Kleinkinder-
Skianzug*

Verschiedene Modelle mit aktuellen
Druckmotiven, Größen: 128 - 164

Stück

2er Pack

Winter-Accessoires 
für Kinder*

Verschiedene Ausführungen
• Handschuhe, Mütze oder Schal, Handschuhe und Mütze

mit THINSULATE-Isolierung, Handschuh-Größen: 3 - 6, Schal
und Mütze one size

KLEINERKLEINER
GARTENBOTEGARTENBOTE
KLEINER
GARTENBOTE

* Zuzüglich Versand

NEU
BLUMEN-
ONLINE-
SERVICE

Versenden Sie blühende Geschenke an Freunde, Verwandte 
und Familie – mit dem PENNY Blumengruss.
Unter www.penny-blumengruss.de finden Sie eine tolle Auswahl
an schönen Sträußen und Präsenten. 
Einfach direkt online bestellen oder telefonisch 
über 01805 10 85 10.
(12 Cent pro Minute aus dem deutschen Festnetz)

Kinder-
Hausschuhe*
• Obermaterial Textil
• Größen: 22 - 35

�
2.992.99

Paar

Mit Stickerei-Motiven!Mit Stickerei-Motiven!Mit Stickerei-Motiven!

30%
billiger5.70

3.993.99

Schweine-
Stielkotelett**
Sehr saftig,
ideal für die Pfanne
1 kg

Deutscher
Halloween-Kürbis**
Zum Schnitzen von gruseligen Fratzen

Stück

1.991.99
Deutscher
Weißkohl**
HKL 1

1 kg 87%
billiger0.69

0.090.09
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Singen (cb). Die neuen Streitsch-
lichter der Schillerschule haben
ihren Dienst aufgenommen. 
15 Jugendliche zwischen zwölf und
fünfzehn nahmen an der einwöchi-
gen Ausbildung zum Streitschlich-
ter teil. Zehn von ihnen erhielten
am Ende die begehrte Urkunde in-
klusive Ausweis von Konrektor
Gregor Fischer: »Streitschlichter
sein ist etwas ganz Besonderes«,
hebt er hervor und er weiss, wovon
er spricht. Vor acht Jahren war die
Schillerschule die erste in Singen,
die Streitschlichter ausbildete.
Die Schüler werden sich in Zu-
kunft regelmäßig während der
großen Pause als Streitschlichter
zur Verfügung stellen. Ihre Aufga-
be kennen die Jugendlichen ganz
genau: »Wir müssen die Gefühle
von den anderen rausfinden und
dann eine Lösung finden«, so die
14-jährige Mariantonietta Russo.
Selbst Partei  zu ergreifen ist dabei
tabu. Ausserdem sollen sich die
beiden Streithähne selbst Gedan-
ken dazu machen, was der andere
von ihnen erwartet und was er
selbst tun kann, um den Streit zu
beenden.
Wegen des Schulabschlusses im
Sommer hatte es in der Schiller-

schule nur noch neun Streitschlich-
ter gegeben, jetzt sind es 19.
Die Ausbildung zum Streitschlich-
ter geschieht während der Unter-
richtszeit. Trainiert wurden die Ju-
gendlichen von den Lehrerinnen
Elsbeth Paschke und Kirstin Auer,
sowie von Jugendtreff-Leiter Die-
ter Zühlke und Jugendsozialarbei-
terin der Schule Ivonne Lehmann. 
Den versäumten Stoff holen die
Schülern nach. Zudem müssen sie
regelmäßig die »Schlichter-AG«
besuchen, um in Übung zu bleiben. 

Das stört die jungen Teilnehmer
aber nicht, was seine Gründe hat:
»Es macht mir Spaß, weil ich ande-
ren Schülern helfen will«, meint
Tobias Lepping aus der siebten
Klasse. »Und wir haben neue
Freunde gefunden«, fügt Klassen-
kameradin Jaqueline Windolf hin-
zu. Leontij Bersauer ist schon 15
und macht bei den Streitschlich-
tern mit, weil er selbst schon posit-
ve Erfahrungen damit gemacht hat:
»Ich war mal als Streitender in der
Streitschlichtung, ich fand es gut.«

Die neuen Streitschlichter der Schillerschule freuen sich auf ihren
Dienst. swb-Bild: cb

Neue Streitschlichter
Schillerschule mit 19 Friedensstiftern

Internetkurs
für Kids

Rie las ingen-Worbl ingen
(swb). In den Herbstferien am 30.
und 31. Oktober findet jeweils von
10 bis 12 Uhr ein Internetkurs für
Kids ab neun Jahren statt. Vermit-
telt werden Grundlagen für das si-
chere Surfen im Internet. 
Wer eine eigene Emailadresse be-
sitzt, soll diese zum Kurs einfach
mitbringen.
Wer keine besitzt, bräuchte die
Einverständniserklärung eines Er-
ziehungsberechtigten, um eine
Emailadresse  bei einem Provider
einrichten zu dürfen. Außerdem
benötigen die Organisatoren, falls
vorhanden, eine oder mehrere
Mailadressen von Eltern/Omas/
Tanten/Freunden  damit die Kin-
der ihre ersten Mails verschicken
können. Der Kurs wird kostenlos
angeboten, es werden keine Vor-
kenntnisse vorausgesetzt. Anmel-
dung im Jugendreferat unter
07731/9321-34 oder jugend@riela-
singen-worblingen.de.

Abend
für Ausbilder

Singen (swb). Am Montag, 23.
Oktober, findet ab 19 Uhr in der
Pausenhalle der Ausbilderabend
der Robert-Gerwig-Schule Singen
statt.
Dabei findet mit Vertretern der
Ausbildungsbetriebe ein Informa-
tionsaustausch statt über die Situa-
tionen in den Fachklassen für In-
dustrie-, Touristik-, Großhandels-
, Büro-, Einzelhandels-, Spediti-
ons-, Reiseverkehrs-, Drogeriek-
aufleute, Apothekenhelferin, Me-
dizinische Fachangestellte und
Steuerfachangestellte.
Am Dienstag, 24. Oktober, wird
dann um 19 Uhr in der Mensa zum
Elternabend für das Wirtschafts-
gymnasium, das Kaufmännische
Berufskolleg mit Übungsfirma,
die Wirtschaftsschule und die Be-
rufsfachschule für Büro und Han-
del eingeladen. Das Lehrerkollegi-
um wird dabei über aktuelle
Entwicklungen wie die Ziele der
Schule sprechen.

Die Schüler
nicht vergessen

Zum Bericht über den Protest
über den neuen Busfahrplan
wird uns geschrieben:
»Der neue Busfahrplan soll ge-
rechter sein, wegen der Anbin-
dung an den Zugverkehr. Doch
nicht alle fahren mit dem Zug wei-
ter, zum Beispiel die Schüler von
weiterführenden Schulen aus dem
Stadtteil Bruderhof. 

Die haben jetzt unnötige Warte-
zeiten. Deshalb wünschen wir uns
den alten Busfahrplan mit der 15-
minütigen Taktzeit wieder zurück
und bitten den Gemeinderat, eine
Fahrplanänderung nochmals zu
überdenken.«

Regina Rettinger, Singen

LESERBRIEFE

Noch mehr Leserbriefe 
finden Sie im Internet unter:
wochenblatt.net/forum
Dort können Sie auch über
die Leserbriefe und andere
Themen diskutieren!

wochenblatt.net/forum

Börse für Kleider,
und Fastnacht

Mühlhausen-Ehingen (swb).
Am Samstag, 21. Oktober, findet
in der Mühlhauser Mägdeberghal-
le eine Kinderkleiderbörse statt.
Verkauf ist von 13 bis 14.30 Uhr.
Schwangere werden gegen Vorla-
ge des Mutterpasses ab 12.30 Uhr
eingelassen. Für das leibliche
Wohl in Form von Kaffee und
Kuchen ist gesorgt.
Parallel zur Kleiderbörse findet
auch wieder eine Sammlung von
Sachspenden für ein Afrika-Pro-
jekt der Organisation »Brücke der
Freundschaft« statt. 
Hierfür bitte nur Sommerbeklei-
dung und Unterwäsche für Kin-
der und Erwachsene abgeben.
Ferner werden benötigt: Gürtel
und Hosenträger, Bettwäsche für
Kinderbetten, Bettlaken, Decken,
Brillen, Gehhilfen jeder Art
(Stöcke, Stützen, Rollatoren,
Rollstühle), Kernseife, Knöpfe,
Schnallen, Reißverschlüsse, Näh-
garn.

Gottmadingen (swb). Am Sams-
tag 21. Oktober veranstaltet die
Klasse 9a der Eichendorff-Real-
schule in Gottmadingen ein Kon-
zert mit der Band «Boogie
Connection«. Die Freiburger
Band, die seit Jahren kreuz und
quer durch Europa unterwegs ist,
präsentiert eine heiße Mischung
aus Blues, Boogie, Rock ‘n Roll
und Soul. Die Bandmitglieder sind
Christoph Pfaff, Thomas Scheytt
und Hirma Mutschler. Zahlreiche
CD’s und DVD’s, Auftritte bei in-
ternationalen Festivals sprechen
für die Klasse der Band. Das Kon-
zert beginnt um 20 Uhr in der Ei-
chendorff Halle. Es darf getanzt
werden.  Die Klasse veranstaltet

das Konzert im Rahmen eines
WVR-Projektes. Die Abkürzung
steht für Wirtschaften, Verwalten

und Recht. Duch solche Projekte
sollen Schüler lernen, wirtschaft-
lich zu denken und zu handeln.

Boogie Night 
Am Samstag in Gottmadingen

Die Freiburger Band »Boogie Connection« spielt am Samstag in Gott-
madingen.

* Verkaufspreis zum alten Mehrwertsteuersatz, ohne zusätzliche Zinsen und Gebühren. Das Angebot gilt ab einem
Einkaufspreis von 250,00 €. Bonität wird vorausgesetzt. Gültig bis 31.12.2006 in allen Filialen.

welcome to the family

Europas Spezialversender Nr. 1
für die junge Familie

So schenken wir Ihnen 3% MwSt!

Heute 
mitnehmen
und erst in
6 Monaten
bezahlen!* 

Macairestr. 17 · 78467 Konstanz 
Tel. 07531 63952



AUS DEM LANDKREIS
Bundesweit hat der angedrohte Verkauf alter badischer

Handschriften Wellen geschlagen Landtagsagebordnete

Veronika Netzhammer (im Bild mit dem Erbprinz und Ex-

Minister Müller) war inzwischen selbst zu Informations-

gesprächen auf Schloss Salem. »Kreative Lösungen« seien

nach dem Landtagsbeschluss letzter Woche nötig, für die

Bücher dürfe zum Beispiel nichts an Schule gekürzt wer-

den. Sie sieht die Landesstiftungen nun gefordert. -of-

Kreischende Fans, das konnte Fabian Dobler (im Bild mit

Antje Steen) kürzlich mit seinem Projekt »Operassion« bei

einer Konzertreise durch

Korea erleben. »Die Men-

schen feiern Klassik dort

richtig«, so Dobler. Am 

2. Dezember wird er sein

neues Programm in Sin-

gen spielen.

� STIFTUNG FÜR BADENS BÜCHER
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Singen (of). Die Pressestelle der
Stadt Singen hat am letzten Mitt-
woch einen Bericht der Stuttgarter
Zeitung bestätigt, der über die
Deutsche Presseagentur verbreitet
wurde. In der Meldung wurde über
Ermittlungen der Staatsanwalt-
schaft wegen Bestechlichkeit gegen
einen Mitarbeiter des Bauamts be-
richtet. Bürgermeister Bernd
Häusler bestätigte nun gegenüber
dem Wochenblatt, dass es einen
Verdacht der Bestechlichkeit gegen
einen Mitarbeiter des Gebäudema-
nagement gebe. Erste Hinweise
seien im Februar aufgetaucht, das
habe zur Benachrichtung der
Staatsanwaltschaft Konstanz ge-
führt. Im Juli sei der Mitarbeiter
vom Dienst suspendiert worden.
Derzeit habe die Staatsanwalt-
schaft das Verfahren in der Hand
und es gebe deshalb keine weiteren
Informationen. Trotz zweimaliger
Nachfrage der Stadt und ihren be-
auftragten Juristen sei eine Einsicht
in die Ermittlungsakten bislang
nicht gestattet worden. "Wir müs-

sen aus rechtlichen Gründen
zunächst davon ausgehen, dass un-
ser Mitarbeiter unschuldig ist", so
Bürgermeister Bernd Häusler.
Sollte sich der Verdacht bestätigen,
werden weitere arbeitsrechtliche
Konsequenzen nötig.
»Die Dauer-Ermittlung zeigt, wie
kompliziert die Materie ist«, so
Bürgermeister Häusler. Für den
Gebäudeunterhalt in Singen mit
rund 90 städtischen Objekten ste-
hen jährlich rund 1,3 Millionen
Euro zur Verfügung. Der Bereich
des der Bestechlichkeit verdächti-
gen Mitarbeiters liege bei einem
Volumen von etwa 150.000 bis
200.000 Euro möglicher Vergaben
an Handwerker und Dienstleister
für den Gebäudeunterhalt pro Jahr.
Weil es oft im akute Schäden geht,
wird ein Großteil der Leistungen
ohne Ausschreibung direkt verge-
ben. "Da geht es im Beträge zwi-
schen 10 Euro bis 20.000 Euro". so
Häusler. Der Mitarbeiter in der
Zusammenarbeit mit einem Elek-
trounternehmen aufgefallen.

Bestechung?
Mitarbeiter suspendiert

Razzia in
Rockerclub

Singen/Ebringen (swb/of).
Am Freitagabend ab 20 Uhr führ-
te die Polizeidirektion Konstanz
mit starken eigenen und fremden
Kräften eine Razzia im Clubheim
eines Rockerclubs bei Gottmadin-
gen-Ebringen durch.
Bei der Razzia und parallel durch-
geführten Kontrollen wurden
nach Polizeiangaben 20 Personen
festgestellt und einer intensiven
polizeilichen Kontrolle unterzo-
gen.
Mehrere Schlagwerkzeuge konn-
ten aufgefunden werden, ausser-
dem sei bei der Razzia auch Ana-
bolika beschlagnahmt worden.
Eine detaillierte Auswertung der
Razzia sei erst in einigen Tagen
möglich, kündigte die Pressestelle
an.
Seit Juli diesen Jahres kam es
mehrfach zu gewalttätigen Aus-
einandersetzungen zwischen riva-
lisierenden Rockergruppen im
Raum Singen, bei denen sogar
Schusswaffen zum Einsatz kamen
und Beteiligte teils schwer verletzt
wurden.

Singen (of). Die Geschichte wäre
eigentlich schnell erzählt: Dora
Eckstein (Sigrun Mattes) mit ihrer
auserehelichen Tochter Silvia (Jas-
min Schäfer), Doras Schwester Jo-
lante Steinbrecher (Doris Hau-
schild) ihr Sohn Willi (Hermann
Helmlinger) und seine Frau Car-
men (Sandra Korhummel) wollen
zwischen den Jahren auf Besuch
zur Verwandtschaft: doch da ste-
hen die lieben Verwanden mit Wil-
lis Schwester Erika (Manuela Schä-
fer) und Schwager Gottlieb
(Manfred Maier) schon vor der Tü-
re. Es was eben die Gewohnheit
nach dem Fest. Es folgt eine Be-
scherung, und es wir klar, dass Gtt-
lieb gerne Abwechslung mit Car-
men hätte, dass Silvia sich dringend
mit ihrem Freund vor dem Haus
treffen wollte, dass Jolante bisher
im Leben immer zu kurz kam und
krank wird, wenn soviel Unruhe
im Haus ist und davon die Nadeln

vom Weihnachtsbau fallen. Die Ei-
senbahn wird irgenwann ausge-
packt von den Männern. Die Frage,
weshalb nun Willi und Carmen

kein Kind haben blitzt immer wie-
der auf und der Vorwurf, dass Eri-
ka eine Strickmaschine bekam um
sonst nicht auf dumme Gedanken
zu kommen, etwa Theater zu spie-
len.
Wer weiß was sich zu solchen The-
men alles in Familien entwickeln
kann, der kann sich denken wie es

da auf der Bühne zugehen kann.
Aber es kommt noch besser, denn
schließlich hat hier die Hegauer
Mundartbühne von Sigrund und
Helmut Mattes zugeschlagen und
aus diesem Familienleben eine Fol-
ge von Situationskomik, Kalauern
und viel Hegauer Allefanz. Jede
Menge Lacher im Publikum
während des Stücks, immer wieder
Applaus wenn der Witz so richtig
ins Herz getroffen hat. Das macht
Laune.
Noch bis zum 9. November wird
»...und gleich noch’em Fäscht« in
der Singener Kunsthalle von der
Hegauer Mundartbühne gespielt.
Da es die letzte Saison der Kunst-
halle ist, könnte die auch die letzte
Produktion dieses Ausmaßes der
Mundarbühne sein. Karten im Vor-
verkauf gibt es unter 07731/47070. 

Informationen im Internet unter
www.hegauer-mundartbuehne.de

Oh diese Familien
Publikum feiert Hegauer Mundartbühne

Tag der offenen
Tür bei GF

Singen (swb). 17 Auszubildende
haben am 14. September ihre Aus-
bildung bei der Georg Fischer Au-
tomobilguss GmbH begonnen. 14
von ihnen erlernen die technischen
Berufe Industriemechaniker,
Gießereimechaniker, Modellbau-
mechaniker und Elektroniker für
Betriebstechnik. Gerade die Aus-
bildung zum Gießereimechaniker
ist in unserer Region einzigartig.
Und da der Bedarf an Gießereime-
chanikern bei Georg Fischer groß
ist, haben ausgebildete Gießerei-
mechaniker attraktive Berufsper-
spektiven.
Um Schülern, Schulabgängern, El-
tern und auch Lehrern die Berufs-
bilder dieser technischen Berufe
näher zu bringen und Jugendliche
für eine technische Berufsausbil-
dung zu begeistern, findet am
Dienstag, 31. Oktober, von 13 bis
17 Uhr ein Tag der offenen Tür im
Ausbildungszentrum statt. Inter-
essierte sind herzlich eingeladen,
das Ausbildungszentrum zu be-
sichtigen. Die Besucher können
dabei Arbeiten aus den verschiede-
nen Ausbildungsberufen und
Lehrjahren erleben. So werden
CNC-Fräsen und -Drehen, Elek-
tro-Pneumatik, Hydraulik und
Roboter vorgeführt und auch die
Modellanlage wird in Betrieb sein.
Das Ausbildungszentrum ist über
die Pforte 2 zu erreichen.

Singen (swb). Das Singener
Theater »Die Färbe« eröffnet die
neue Spielzeit am kommenden
Mittwoch, 25. Oktober, um 20.30
Uhr in der Basilika. Premiere hat
ein »Schauspiel-Ballett-Projekt«
unter der Leitung von Milly van
Lit mit den Stücken »Die Unter-
richtsstunde« von Eugene Ionesco
und »Le Renard« von Igor Stra-
winsky.
Drei Berufstänzer ergänzen das
Färbe-Ensemble, und die neue sie-
benköpfige Schauspiel-Ballett-
Truppe präsentiert sich mit dem
spannenden Projekt um den Dich-
ter Ionesco und den Komponisten
Strawinsky. Die Kombination von
Schauspiel und Ballett hat Regis-
seurin und Choreographin Milly
van Lit bereits in der Vergangen-
heit in verschiedenen Produktio-
nen realisiert. »Die Unterrichts-
stunde«, ein komisches Drama in
einem Akt, wird seit seiner spekta-
kulären Uraufführung 1957 ohne
Unterbrechung am »Theatre de la
Huchette« in Paris gespielt. Die
Lektionen einer übereifrigen Schü-
lerin und ihres zwielichtigen Pro-
fessors parodieren eitlen Bildungs-
wahn und vermeintliche Intelli-
genz, entlarven Schulweisheiten als
Mittel zur Macht und Unter-
drückung. Die Ballett-Burleske
»Le Renard«, uraufgeführt 1922

und instrumentiert für Orchester
mit Gesang, erzählt die Fabel des
Reineke Fuchs, der am Ende Opfer
seiner eigenen Hinterlist wird.
Drei Tänzer und drei Schauspieler
begeben sich in beiden Stücken ge-
meinsam auf die Suche nach einer
Wahrheit jenseits leerer Worthül-
sen und aufgeregten Geplappers:
eine Reise durch das Labyrinth
süßer Alpträume und skurriler
Abenteuer - und die Auseinander-
setzung mit einem Dichter und ei-
nem Komponisten, die beide auf
die Konventionen ihrer Zeitgenos-
sen pfiffen, zwei schwarze Spaßvö-
gel, für die das Leben zu wichtig
war, um es all zu ernst zu nehmen.
Die Vorstellungen jeweils am Mitt-
woch, Donnerstag, Freitag und
Samstag um 20.30 Uhr in der Basi-
lika statt. Karten können in der
Färbe unter (07731)64646 und
62663 reserviert werden. Der Vor-
verkauf im Singener Wochenblatt
hat von Montag bis Freitag geöff-
net. Die Abendkasse in der Basili-
ka öffnet jeweils um 19.30 Uhr.

Wegen Krankheit hat das
Färbe-Restaurant vorüberge-
hend eingeschränkte Öff-
nungszeiten: Ab 25. Oktober
ist die Kneipe im Anschluss
an die Vorstellungen in der
Basilika ab 22 Uhr geöffnet.

Ionesco in der Basilika
Färbe eröffnet Spielzeit im Doppelpack

Weihnachten in seiner härtesten Form mit Wein, Weib, selbstgestricktem und Eisenbahn bei der Hegauer
Mundartbühne. swb-Bild: of
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Musterausstellung
Hegaustr. 6 • 78234 Engen • www.haus-plan.de • Tel.: 07733/99330

Von der Bodenplatte

bis zum Dachziegel
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Singen (of). Am Montag wurde
aus dem schon länger schweben-
den Gerücht Gewissheit. Der Vor-
sitzende der Geschäftsführung von
Alcan Singen, Peter Hutsch, gab
offiziell bekannt, dass Arbeitsdi-
rektor Thomas Sigi, mit dem
Hutsch zusammen die Geschäfts-
führung von Alcan Singen inne hat,
zum 30. November das Unterneh-
men verlassen wird. Sigi habe die
Möglichkeit, eine neue berufliche
Herausforderung  anzunehmen, so
Hutsch am Montag gegenüber dem
WOCHENBLATT.
»Ich habe mich sozusagen selbst
entsorgt«, sagte Thomas Sigi la-
chend. Nach der Umsetzung des
Programms »Fit for Future«, bei
dem Alcan Singen seine Kosten
auch durch die Freisetzung von
Mitarbeitern senken musste um in
die Gunst neuer Investitionen
durch die Konzernmutter in Kana-
da zu kommen  und durch die Ver-
ringerung der Mitarbeiter auf unter
2.000 Arbeitskräfte war die Positi-
on des Arbeitsdirektors in Frage
gestellt worden. 
Rund 300 Stellen musste Alcan in
Singen im Rahmen des Programms
»Fit for Future« streichen, glückli-
cherweise hielt sich aber die Zahl
der Entlassungen sehr in Grenzen.
Bereits im Februar sei die Ankün-
digung gekommen, dass seine Posi-
tion in Singen nicht mehr vornöten
sei, sagte Thomas Sigi. Er habe

auch ein Angebot für einen Job in-
nerhalb des Konzerns in den USA
bekommen, nun habe sich durch
ein Unternehmen der Automobi-
lindustrie aber eine andere Per-
spektive ergeben, die für ihn eine
neue Herausforderung darstelle. 
Wohin Sigi genau geht, wird der-
zeit nicht gesagt. Allerdings zeigen
die aktuellen Nachrichten, dass im
VW-Konzern nach dem Hartz-

Skandal der Bereich der Personal-
verwaltung neu aufgebaut werden
muss. Das wollte aber Thomas Sigi
vorerst nicht kommentieren.
Sigi, der aus Konstanz stammt, war
im Jahr 2002 von Audi zu Alcan
Singen gekommen. Am heutigen
Mittwoch wird bei Alcan Singen
eine große Barrensäge eingeweiht,
die eine Investition von rund 10
Millionen Euro darstellt.

»Habe mich selbst entsorgt«
Thomas Sigi verlässt Alcan zum 30. November

Singen (of). Das Quelle-Technik-
Center in Singen kann am kom-
menden Samstag, 21. Oktober, ab 9
Uhr seinen 30. Geburtstag feiern.
Entsprechend der Jahreszahl kann
Centerleiter Karl Müller an diesem
Tag einen 30 Meter langen Zopf aus
der Backstube von Rudi Hanser
anschneiden, der zugunsten der
Singener Tafel verkauft wird.  Das
Quelle Technik-Center bietet pas-
send zum Zopf seine Kaffeebar an.
Natürlich werden die Besucher mit
zahlreichen Überraschungen und
Angeboten zum Geburtstag emp-
fangen.
Vor 30 Jahren eröffnete das Quelle-
Technik Center in der Singener
Scheffelstraße, dort wo heute das
Sporthaus Müller steht. 1989 zog
es dann in die Scheffelstraße 33 um,
wo insgesamt 600 Quadratmeter
Verkaufsfläche in guter Innen-
stadtlage zur Verfügung stehen.
Centerleiter Karl Müller, der im
Jahr 2002 nach Singen kam, richte-
te vor drei Jahren das Sortiment in
Singen neu aus um die Stärken vor

Ort besser ins Rampenlicht stellen
zu können. Schließlich ist Quelle
im deutschen Küchenhandel um-
satzstärkster Anbieter und darüber
hinaus in sieben technischen Wa-
rengruppen mit ihrer eigenen Mar-
ke Privileg die Nummer 1 im
Markt. Kein Unternehmen ver-
kauft mehr Waschmaschinen, Wä-

schetrockner, Kühlschränke, Ge-
friergeräte, Elektrostandherde,
Nähmaschinen und Mikrowellen
als Quelle. Der Standort Singen hat
sich als starkes Zentrum für Haus-
haltsgeräte mit exzellentem Preis-
Leistungsverhältnis in der Region
entwickeln können, das kann nun
gefeiert werden.

Zopf zum Geburtstag
Quelle-Technik-Center wird 30 Jahre

Vier ereignisreiche und gewiss nicht leichte Jahre   prägte Thomas Sigi
(im Bild bei der Verkündung des Programms »Fit for Future« im Jahr
2004) das Unternehmen Alcan Singen. Nun wird er zum 30. November
das Werk verlassen um eine neue Herausforderung anzunehmen. 

swb-Bild: of

Radolfzell (frö). Der CDU-Bun-
destagsabgeordnete Andreas
Jung ist ein Jahr im Amt. Zeit ge-
nug, das nicht immer rosige Ge-
schäft der Politik kennen gelernt
zu haben. Jung war viel unter-
wegs, im eigenen Wahlkreis und
im Ausland. Das Wochenblatt
sprach mit dem Abgeordneten
über seine Wünsche und Ziele
und darüber, was Politik leisten
kann.

Wochenblatt: Ist die Politik so er-
frischend wie Sie gedacht haben?
Andreas Jung: Sie spielen auf mei-
nen Wahlkampf-Slogan »Erfri-
schend Jung« an. Damit wollte ich
ja gerade sagen, dass der Politik et-
was Auffrischung und Verjüngung
nur gut tun kann. Aber eines kann
ich nach einem Jahr mit Sicherheit
sagen: Die Politik hält auf Trab! 

Wochenblatt: Haben Sie Spaß an
dem Job oder würden Sie lieber
wieder als Anwalt arbeiten?
Jung: Als direkt gewählter Abge-
ordneter des Wahlkreises Konstanz
verstehe ich mich als »Anwalt der
Region«, der unsere Interessen in
Berlin vertritt. Dazu gehört der
ständige Dialog mit den Bürgerin-
nen und Bürgern. Ich habe gerne in
meinem Beruf gearbeitet, mich
aber bewusst für die Politik ent-
schieden. Derzeit könnte ich mir
keine interessantere und spannen-
dere Aufgabe vorstellen.

Wochenblatt: Sie haben dem Liba-
non-Einsatz zugestimmt. Aus per-
sönlicher Überzeugung?
Jung: Selbstverständlich. Wenn ich
nicht von der Richtigkeit über-
zeugt wäre, hätte ich nicht so abge-
stimmt. Dabei habe ich mir die
Entscheidung nicht leicht gemacht.
Neben der Zustimmung zum Kon-
go-Einsatz war dies die schwierig-
ste Entscheidung seit ich dem Bun-
destag angehöre. Ausschlaggebend
für mich war, dass erst die UN-Re-
solution den Waffenstillstand er-
möglicht und die blutigen Ausein-
andersetzungen beendet hat.
Dieser Waffenstillstand soll nun
dauerhaft gesichert werden. Beson-
ders wichtig ist für mich: Wer Al-
leingänge der USA bei internatio-
nalen Konflikten kritisiert, muss
jetzt einen Beitrag leisten, um den
Einsatz der UN zur Durchsetzung
internationalen Rechts zu stärken.

Wochenblatt: Was passierte auf Ih-
rer Sommertour?
Jung: Die Berliner Sommerpause
habe ich genutzt, um mit dem
Fahrrad im Landkreis unterwegs
zu sein. »Sprechstunde auf Rä-
dern« habe ich das genannt. Ich ha-
be dabei versucht, überall dort, wo

es Probleme und Anliegen gibt, mit
den Bürgern ins Gespräch zu kom-
men und nach Lösungen zu su-
chen. So war ich etwa einen ganzen
Tag lang im Hegau und am See auf
den Spuren des Mautausweichver-
kehrs unterwegs. Ein anderes Mal
habe ich mit der Polizei über die Si-
cherheitssituation gesprochen, ich
habe mittelständische Unterneh-
men und soziale Einrichtungen be-
sucht.

Wochenblatt: Welche Eindrücke
haben Sie von Ihrem New York-
Besuch bei der UN-Kommission
mitgebracht?
Jung: Bei der UN-Konferenz im
Mai stand die Bekämpfung des Kli-
mawandels im Mittelpunkt. Für
diese Thematik bin ich in der
CDU/CSU-Bundestagsfraktion
zuständig. Inhaltlich wurde deut-
lich, wie schwer angesichts der un-
terschiedlichen Hintergründe von
Industrie-, Schwellen- und Ent-
wicklungsländern ein gemeinsamer
Weg ist. Am so genannten "Insel-
staaten-Tag" wurde aber deutlich,
wie dringend gehandelt werden
muss: Es ging um die Inseln, die
buchstäblich vom "Absaufen" be-
droht sind. Mein Eindruck war,
dass die Ölpreisentwicklung zu ei-
nem langsamen Umdenken bei
Staaten wie den USA, China oder
Indien führt, die bislang wenig
zum Klimaschutz beitragen. Dafür
müssen wir intensiv werben, denn
letztlich geht es um die Zukunft
der Erde aber auch um die Situati-
on vor unserer Haustür: Neue Stu-
dien belegen, dass gerade unsere
Region besonders betroffen sein
soll.

Wochenblatt: Welche Chancen ha-
ben Sie, Bürokratie abzubauen?
Jung: Wir haben hier schon einiges
auf den Weg gebracht, gerade was

die besonders belastenden Buch-
führungs- und Statistikpflichten
bei kleineren und mittleren Unter-
nehmen angeht. Das wird manch-
mal übersehen, weil die Schlagzei-
len vom so genannten Allgemeinen
Gleichstellungsgesetz beherrscht
werden. Auch hier konnten übri-
gens ganz erhebliche Belastungen
des ursprünglichen rot-grünen
Entwurfs verhindert werden. Ich
persönlich habe gemeinsam mit der
Landwirte-Vertretung BLHV Mi-
nister Seehofer eine 48 Punkte um-
fassende Liste für Bürokratieabbau
in der Landwirtschaft vorgelegt.
Einiges davon hat der Minister
schon aufgegriffen, anderes wird
noch geprüft. Das zeigt: Die
Mühlen mahlen manchmal langsa-
mer als man es sich wünscht. Aber
wir kommen voran.

Wochenblatt: Wie sieht Ihre Bi-
lanz des ersten Jahres aus? Was lief
gut, was nicht?
Jung: Positiv ist für mich die Er-
kenntnis, dass man tatsächlich et-
was bewegen kann. Ich will als Bei-
spiel die Diskussion um das
Luftsicherungsgesetz nennen. Ge-
meinsam mit den beiden Kollegen
Siegfried Kauder und Thomas
Dörflinger habe ich versucht, das
Gesetz zu verhindern, weil wir es
für verfassungswidrig halten. Es
hätte letztlich eine Übertragung
der Flugsicherung auf ein privates
Unternehmen wie die Skyguide
ohne wirksame Kontrollrechte des
Bundes ermöglicht. Trotzdem sind
wir nicht nur in der eigenen Frakti-
on überstimmt worden: Die Frak-
tionen von SPD, FDP und Grünen
haben geschlossen dafür gestimmt.
Als wir zu dritt im Bundestag da-
gegen waren, sind wir kritisiert und
teilweise ausgelacht worden. Nach
dem Urteil im Haftungsprozess
bezüglich des Überlinger Flugzeu-
gunglücks, in dem unsere Position
geteilt wird, gehe ich davon aus,
dass der Bundespräsident das Ge-
setz stoppen wird. Er hat bereits
erklärt, dass er unsere Bedenken
teilt. Das zeigt: Auch als Einzelner
kann man etwas gegen eine große
Mehrheit erreichen!
Ernüchternd sind dagegen zuwei-
len die endlosen Diskussionen mit
dem Koalitionspartner wie etwa
bei der Gesundheitsreform. Aber
letztlich gibt es momentan keine
Alternative zur Koalition. Keine
der Parteien hat dieses Bündnis ge-
wollt. Aber das Wahlergebnis hat
nichts anderes zugelassen. Wir
müssen jetzt im Interesse unseres
Landes das Beste daraus machen.
Wochenblatt: Herr Jung, Danke
für das Gespräch

Fragen von Johannes Fröhlich

»Die Politik hält auf Trab«
Der CDU-Abgeordnete Andreas Jung im Gespräch 

Hat Spaß an der Politik: Andreas
Jung. swb-Bild: Archiv.

Das Quelle-Technik-Center feiert am Samstag 30. Geburtstag in der
Singener Scheffelstraße. Centerleiter Karl Müller wird dazu einen 30
Meter langen Zopf anschneiden, der zugunsten der Singener Tafel ver-
kauft wird. swb-Bild: of
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Korruption im Singener Rat-
haus. So und ähnlich klang es in
den letzten Tagen durch die Stadt
Singen.
Bereits im Februar war beim Ge-
bäudemanagement des Rathau-
ses ein Mitarbeiter aufgefallen,
der ein bestimmtes Unterneh-
men auffällig lang auf den Bau-
stellen hatte. Inwieweit hier Lei-
stungen, die es gar nicht gegeben
hat, vom Steuerzahler bezahlt
wurden, ist Gegenstand der Er-
mittlungen der Staatsanwalt-
schaft, die bereits seit Februar an
der Arbeit sei. 
Seit Juni ist dieser Mitarbeiter
vom Dienst suspendiert und die
Ermittlungen dauern immer
noch an. Keine Frage, bei kleine-
ren Auftragsummen zwischen 10
und 10.000 Euro ist nicht immer
alles dokumentiert, da muss es
manchmal telefonisch gehen.
Das mag es vielleicht nötig ma-
chen, monatelang die Staatsan-
wälte zu beschäftigen. Das ist be-
eindruckend und zeigt, das
solche Themen durchaus  ernst
genommen werden.
Die Frage muss allerdings sein,
ob eine Behörde tatsächlich so
viele Monate ermitteln muss und
weshalb so etwas so lange geht
um zu einem möglichen Ergeb-
nis zu kommen. Schließlich be-
deutet auch die Suspendierung
dieses Mitarbeiters Geld vom
Steuerzahler, davon abgesehen,
dass hier ein Mitarbeiter für Mo-
nate in die Warteschleife gesetzt
wird, in der erst mal von seiner
Unschuld ausgegangen werden
muss, wie Bürgermeister Bernd
Häusler immer wieder betont. 
Es sollte bald Klarheit geschaffen
werden - in Sinne eines guten
Rufs der Stadt Singen. 

Oliver-Fiedler

Schreibt man jetzt des »los
ämol« auf Dialekt oder auf
Hochdeutsch? Oder schreibt
mers im ene mix. 
Die Frage oder Frog isch gar it so
eifach. Beim Dialekt wird mer
wieder vu denen Nordlichter a
geschproche, die nint verstond.
Schreibt mers auf Hochdeutsch,
saget die Hiesige, mer sei än ar-

rogante Pinsel. Es isch wie mit
allem, wie mers macht ischs ver-
kehrt. Ich glaub, ich entscheid
mich für en Mittelweg. Was mir
dringend uff dä Nägel brennt,
des isch des Armutsthema. Do
sott mer au manchmol genau ani-
lose.
Laut der Studie vu de Ebert Stif-
tung hond mir ä neue Unter-
schicht. Vor dem Hintergrund
isches denn au wirklich völlig
wurscht, ob Dialekt oder Hoch-
sprache.
Übrigens. Viele hunderttausend
Leut in unserem Land lebet am
Exischtenzminimum, im Oschtä
isches übrigens viel viel schlim-
mer, so viel vorweg. Mer hot de-
ne Landsleut nach der Wieder-
vereinigung mords was verspro-
che, und was isch debei use kum-
me?- En Schissdreck, wenn mer
des Wort mol ausnahmsweis ver-
wende derf. 
Wenn mer unsere Situation mit
der i de dritte Welt vergleicht,
denn goht’s uns  immer no gold,
wie’s de Walter Kempowski mol
gschriebe hot. 
Doch es stimmt scho, die Vertei-
lung bei uns, die lauft halt it grad
i gerechte Bahne. Vom Gehalt
vum Josef Ackermann, kennt
mer wahrscheinlich e gane Klein-
stadt ernähre.
Des nennt mer »rechnerische Re-
lativität« Do ka de Münte so viel
Umverteilung und Solidarität
predige, s nutzt meischtens nix
und wieder nix. Ich ka mich no
erinnere als Student, do war i
meischtens socke-blank, des war
it immer luschtig. Do hots denn
immer Suppe gäbe, domols für e
Mark, mit eme Stückle Brot de-
zu.
Dirt in Berlin hots sogenannte
Volxküche ghet, mer war solida-
risch. I gibs au zu, dass i scho
emol arbeitslos war, des war ächt
ätzend, wie mer so schö sagt.
Aber s hot denn au welche gäbe,
die mer aus de Klemme gholfe
hond, und des Prinzip solltet alle
wieder e bisle berücksichtige. 
Au wenn de Kurt Beck und de
Münte e paar Euro mehr vu
ihrem Gehalt abgä dätet, denn
dät uns des e Stück weit vorwärts
bringe. Also loset mol oder it? 

Johannes Fröhlich

Langsame Mühlen

»LOS ÄMOL«

In neu renovierten Räumen können die Frisör-Azubis ihr Handwerk
erlernen. swb-Bild: frö.

Kreis Konstanz (of). Immer wie-
der wird es als Manko bezeichnet,
dass unsere Region im Grenzgebiet
zur Schweiz liegt weil dadurch ein
Hinterland in einer Richtung an-
geblich nicht zur Verfügung steht.
Dass in der Wirtschaftskraft der
Schweizer Nachbarn auch ein un-
geheures Potential liegt, das es zum
größten Teil noch zu erobern gilt,
machte Bertram Paganini von der
IHK Hochrhein Bodensee im Ge-
spräch mit dem WOCHEN-
BLATT deutlich. Nicht erst seit
viele Discounter durch das Wech-
selkursgefälle zwischen Euro und
Franken den unmittelbaren Grenz-
raum für zahlreiche Neuansiedlun-
gen für sich entdeckt haben, ist die
Schweiz zum höchst interessanten
Nachbarn geworden. Die IHK
Hochrein-Bodensee verfügt seit
kurzem durch eine bundesweite
Kooperation über neue Zahlen,
was die Investitionen der Schwei-
zer bei den Deutschen Nachbarn
betrifft. Es sind jene Zahlen die
auch die Discounterketten wie Al-
di oder Lidl für ihre Ansiedlungen
zur Einschätzung der Wirtschafts-
kraft genutzt haben. »Wir wussten
bisher nie so genau, was der
Schweizer eigentlich im Geldbeu-
tel hat«, so Bertram Paganini.
Die Schweizer Nachbarn stellen

nach Schätzungen der IHK in
ihrem Bereich zwischen Konstanz
und Weil am Rhein ein Kaufkraft-
potential von rund 21 Milliarden
Euro dar, welches derzeit nur zu
einem Bruchteil genutzt wird.
Die Kaufkraft ist in der Schweiz
pro Kopf wesentlich höher als in
Deutschland: Während in einem
Singener Haushalt pro Jahr 4.934
Euro zum Einkaufen zur Verfü-
gung stehen (in Konstanz sind es
5.071 Euro, in Rielasingen-Worb-
lingen zum Beispiel 5.372 Euro, in
Hilzingen 5.404 Euro und in Gai-
enhofen als Spitzenreiter im Kreis
gar 5.752 Euro) haben die Schwei-
zer im näheren Umkreis durch-
schnittlich 7.461 Euro zur Verfü-
gung. Das Einkaufspotential be-
trägt laut Bertram Paganini in der
Stadt Schaffhausen zum Beispiel
7.919 Euro für Dinge des täglichen
Bedarfs wie Investitionen in Kon-
sumgüter. Für Stein am Rhein sind
dies zum Beispiel 7.779 Euro, für
Thayngen 7.963 Euro. Doch das
wenigste Geld fließt davon in die
deutsche Grenzregion, so Pagani-
ni. Während im Raum Konstanz
durch die Sondersituation die
Schweizer rund 10 Prozent ihres
Einkaufsvolumens bei den Deut-
schen Nachbarn ausgeben, sind es
im Raum Hegau gerade mal 1,60

Franken pro hundert Franken im
Geldbeutel, die die Schweizer hier
gelassen haben. Der Landkreis-
schnitt liegt bei drei bis vier Euro.
»Die Schweizer nehmen den her-
vorragend aufgestellten Einkaufs-
standort Singen noch gar nicht
richtig wahr«, unterstreicht Ber-
tram Paganini, denn derzeit kämen
die Schweizer fast ausschließlich in
die deutsche Nachbarschaft um

Geld zu sparen.
»Da gibt es noch sehr viele Chan-
cen, die genutzt werden könnten
durch entsprechende Werbekon-
zepte mit der auf die Dienstleistun-
gen im hiesigen Einzelhandel hin-
gewiesen werden kann«, folgert
Bertram Paganini aus den ihm nun
vorliegenden Zahlen. Singen täte
gut daran, sein Schweizer Umland
zu erobern.

Die Schweiz ist ungenutztes Potential
IHK hat neue Zahlen zur Wirtschaftskraft

Konstanz (frö). Die Frisör-In-
nung des Landkreises Konstanz
feierte am vergangenen Samstag die
Renovation der Schulungsräume in
der Zeppelin-Gewerbeschule.
Konstanz. In einem großen Schu-
lungsraum können die Azubis nun
mit viel Platz und Licht ihrer Ar-
beit nachgehen. Schulleiter Ger-
hard Bumiller sagte, er freue sich
immer, wenn in seinem Haus etwas
Neues entstünde. In Ausbildug
und Bildung zu investieren bedeu-
te auch immer, in die Gesellschaft
zu investieren. Es gelte diese Ge-
sellschaft positiv zu gestalten,
dafür hätten sich die Handwerker
kräftig ins Zeug gelegt. Die Kosten
von 86.000 Euro teilten Landkreis,
Schule,  Kammer und Innung. un-
ter sich auf. Die Berufsschulen Sin-
gen und Konstanz wurden zusam-
mengelegt, die Ausbildung der
Lehrlinge verläuft nach dem dua-
len System. Während des Schul-
blocks haben die Azubis nun einen
sehr ansprechenden Raum zum
Lernen. Kurt Hofmann, Leiter der

Abteilung Körperpflege und Ge-
sundheit freute sich ebenfalls über
das gelungene Ergebnis der Reno-
vation. Das Projekt sei mit viel
Mühe und Arbeit verbunden ge-
wesen, zeitlich habe alles top funk-
tioniert, man sei mit allen Arbeiten
in den Sommerferien fertig gewor-
den. Nachdem die Schule Anfang
der 80er erbaut wurde, sei nun eine
Renovation dringend nötig gewe-
sen. Hofmann dankte der Direkti-
on, nach zähen Verhandlungen sei
auch die Kostenfrage zufrieden-
stellend gelöst worden. Man habe
jetzt hier einen wirklich tollen Sa-
lon. Der Dank ging denn auch an
die Handwerker, die Einrichtung
werde die nächsten Jahrzehnte
überdauern. Das sagte auch der
Oberinnungsmeister Martin Jetter.
Die Neugestaltung der Schule sei
gut gelungen, der Bau zügig voran
gegangen. Auch er lobte die Hand-
werker. Im Anschluss gab es ein
Gläschen Sekt, die jungen Azubis
hatten ihre Freude an den Räumen,
es wurde gleich zügig frisiert.

Frisieren nach Maß
Haar-Werk in neuen Räumen

Bertram Paganini von der IHK Hochrhein-Bodensee hat neueste
Zahlen zur Kaufkraft der Schweizer Nachbarn auswerten können.
Der Raum Singen-Hegau hat nach seiner Ansicht dieses Potential zu-
wenig genutzt. swb-Bild: IHK
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Doris Schuster
geb. am 06.08.1975

verst. am 14.10.2006

Die Nachricht kam uns zuerst vor wie ein böser Traum.
Du wurdest so plötzlich aus unserer Mitte gerissen,
für uns unbegreiflich und fassungslos.
Dein Platz ist unersetzbar und unsere Trauer groß.
Was Du uns in Deinem Leben gegeben und gelehrt hast,
dafür ist der Dank zu klein.

Wir werden Dich schrecklich vermissen.

In Liebe von Deinen ehemaligen Azubis
Rosy und Alexis

Unser geliebter Engel
Ohne Vorahnung musstest Du Deinen schönen Lebensweg verlassen.
Du bist nun auf dem Himmelsweg, dem Weg zu den Engeln.
Du bist nicht abwesend sondern unsichtbar und schaust mit Deinen
strahlenden Augen voller Licht in unsere Augen voller Trauer.

Plötzlich und unerwartet wurde unsere liebe Tochter,
Lebensgefährtin, Schwester, Schwägerin und Tante

Doris Schuster
* 06.08.1975       † 14.10.2006

aus ihrem jungen Leben gerissen.

Singen, Libellenweg 44

In ewiger Liebe
Gertrud Schuster
Stephan Holtz
Manfred und Brigitte Schuster
mit Patrick und Marcel
Christian und Kerstin Schuster
mit Sandra und Christopher
Klaudia und Thilo Beuscher
mit Lukas
Manfred Holtz mit Familie
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, 20.10.2006, um 13.45 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen
statt.

Viel zu schnell - zu früh - zu plötzlich
wurde unsere 

Doris
aus dem Leben gerissen

- warum?
Mit Dir ist ein Teil von uns gegangen

- nichts wird sein wie vorher
Dein Lachen, Deine Fröhlichkeit, Dein Rat, Deine Hilfe

- alles wird uns fehlen.
Wir werden Dich immer lieben

- Du lebst in unseren Herzen weiter

Simone, Jola, Nicole u. Berit

† 19.10.96

Zur Erinnerung

10 Jahre sind vergangen und 
wir können es noch immer 

nicht verstehen.
Warum musstest Du von uns gehen??

»Wir vermissen Dich so sehr.«

Silberne Hochzeit
Heidi und Robert Hug

das ist der Tag
der mal in weiter Ferne lag.

Und so geht der Blick zurück
zum Beginn von Eurem Glück.

Was Ihr doch alles habt geschafft,
Ihr setzt ein all Eure Kraft.

Wir fühlen tiefe Dankbarkeit,
und bringen dies zum Ausdruck heut.

Zu Eurem 25. Hochzeitstag alles Liebe und Gute
von Euren Kindern 

Matthias und Sabrina sowie Mama und Papa
und Markus mit Nikolas und Benedikt

Schlicht und einfach war sein Leben,
hilfsbereit und fleißig seine Hand,
sein Bestes hat er uns gegeben.
Ruh’ in Frieden – hab vielen Dank.

Alfred Peter
* 04.09.1914           † 10.10.2006

78224 Singen/Htwl., Aluminiumstraße 4

Mit traurigem Herzen nehmen wir Abschied

Brigitte, Gerlinde und Rolf mit Familien
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem
19.10.2006, um 13.45 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Für die vielen Glückwünsche und
Geschenke anlässlich meines

70. Geburtstages
möchte ich mich, auch im Namen meiner

ganzen Familie, herzlich bedanken.

Hildegard Bruderhofer
Im Bündt 2, 78244 Gottmadingen-Murbach

Sono passati degli anni
da allora …

Oggi ne compi 50,
ma sei e rimarrai sempre
la vivace ragazzina di un tempo.

Tanti auguri a Rosetta
Da Mimmo

Bina, Clemente e Snezana
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Du hast gesorgt, du hast geschafft,
bis dir die Krankheit nahm die Kraft.
Nun schlaf in Frieden, ruhe sanft
und hab für alles Liebe Dank.

Wir können es nicht fassen, dass mein lieber Mann, unser guter Vater,
Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager, Onkel und Pate

Friedrich Moser
* 21.11.1928            † 16.10.2006

nicht mehr lebt. Für die gemeinsamen glücklichen Jahre, die wir
erleben durften sind wir sehr dankbar.

78224 Singen, Libellenweg 66

In Liebe
Rosmarie Moser
Heidrun und Thomas Fürst
mit Madina und Anneke
sowie alle Anverwandten

Die Beerdigung findet am Freitag, 20.10.2006, um 14.30 Uhr auf dem Waldfriedhof
Singen statt. Seelenamt ebenfalls am Freitag, 20.10.2006, um 19.00 Uhr in der
St. Peter + Paul-Kirche.
Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Ausgelitten hab ich nun
bin am frohen Ziele,
von den Schmerzen auszuruh’n,
die ich nicht mehr fühle

Traurig nehmen wir Abschied von meinem Vater,
Schwiegervater, Opa und Bruder

Heinrich Willmann
*12.5.1932   †10.10.2006

78239 Rielasingen-Worblingen Familien
Waldstr. 11 Willmann - Lieb

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Freitag,
dem 20.10.2006 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Rielasingen.

Die Zeit, Gott zu suchen ist das Leben
Die Zeit, ihn zu finden ist der Tod
Die Zeit, ihn zu besitzen ist die Ewigkeit.

Danksagung

Traurig nahmen wir Abschied von unserer lieben und so gütigen Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Ellen Pfefferkorn
geb. Trinks

Wir bedanken uns von ganzem Herzen für die so innige Anteilnahme durch Wort
und Schrift, Blumen- und Geldspenden.

Erika Stathopoulos geb. Pfefferkorn
Fred Pfefferkorn
Gerd und Charlotte Pfefferkorn
Axel und Ursula Pfefferkorn

Radolfzell, im Oktober 2006 mit Malin und Syrina

Nachruf

Ganz still und leise, ohne ein Wort
gingst du für immer von uns fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied
von unserer lieben

Henriette
Deine jahrelangen Fußballerfrauen
Liane, Lidia, Jacqueline, Ela, Petra,
Yvonne, Agi und Nicole

Danksagung

Wir danken allen, die unsere liebe Mutter

Hedwig Herrmann
auf ihrem letzten Weg begleitet und ihre Verbunden-
heit durch Blumen- und Geldspenden oder schriftlich
zum Ausdruck gebracht haben.
Besonderen Dank dem Pflegeheim St. Anna und dem
Hegau-Klinikum Singen sowie Herrn Pfarrer Graf.

Singen, im Oktober 2006

Die Kinder mit Familien

NACHRUF
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Alfred Egide
Der Verstorbene war von 1957 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand im Jahre 1995 als Kraftfahrer
zuerst beim städtischen Fuhrpark und später bei der Straßenreinigung beschäftigt. Nebenberuflich
übte er lange Jahre die Tätigkeit als städtischer Infektor aus. Sein Pflichtbewusstsein und sein Fleiß
machten ihn zu einem allseits beliebten und geschätzten Mitarbeiter.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Singen (Hohentwiel), den 18. Oktober 2006
Für die Stadtverwaltung: Für den Personalrat der Stadtverwaltung:
Ehret, Oberbürgermeister Hoffmann, Vorsitzende



GUTE NACHRICHTEN
Die Singener Jugendmusikschule unter der Leitung von Alain

Ohl kann sich ob eines stabilen Sponsorings durch die Spar-

kasse Singen-Radolfzell freuen. Im Rahmen der Kulturtage

der Sparkasse überreichte am Wochenende Sparkassendi-

rektor Udo Klopfer die Zusage, dass die Sparkasse die Schu-

le bis zum Jahr 2010 mit jährlich 5.000 Euro unterstützt. Ei-

ne Spende, die für die Arbeit der Musikschule sehr wichtig

ist. -of-

Barbara Hepfer, Jugendgemeinderätin aus Radolfzell hat am

Wochenende auf Vorschlag von Bundestagsabgeordneter Birgit

Homburger an der vier-tä-

gigen Veranstaltung »Ju-

gend im Parlament« teilge-

nommen. Sie war eine von

308 Jugendlichen, die in

einem Planspiel zu fiktiven

Abgeordneten wurde. 
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Memory-Mobil
in Radolfzell

Radolfzell (swb). Am 25. Okto-
ber macht das Memory-Mobil in
Radolfzell in der Markthallen-
straße, gegenüber dem Jahrhun-
dertbau, Station. Von 8.30 bis 16
Uhr beraten Fachleute über die
Alzheimer-Krankheit, ausführli-
ches Informationsmaterial ist ko-
stenlos erhältlich. Das Memory-
Mobil in Radolfzell ist eine Aktion
der Alzheimer-Hilfe, die von den
Unternehmen Pfizer und »Eisai«
unterstützt wird. Auch 100 Jahre
nach der erstmaligen Beschreibung
der Krankheit durch den Psychia-
ter Alois Alzheimer besteht immer
noch großer Aufklärungs- und In-
formationsbedarf. Ziel ist es, die
Früherkennung der Krankheit zu
fördern, damit das Fortschreiten
der Krankheitssymptome durch
umgehende Behandlung aufgehal-
ten werden kann. Kostenlose Bro-
schüren können angefordert wer-
den bei: Alzheimer-Hilfe, Postfach
700833, 60558 Frankfurt. Hotline:
0180/3366633 (Euro 0,09/pro Mi-
nute), Internet: www.alois.de. 

Möggingen (pud). Das maleri-
sche Möggingen mit seinen idylli-
schen Winkeln und lauschigen
Plätzen bekommt demnächst ein
weiteres, attraktives Fleckchen für
Wanderer, Radfahrer und die Mög-
ginger selbst. Neben dem alten
Brunnen gegenüber der Kirche und
dem BUND- Zentrum entsteht ein
Trinkwasserspender und eine Sit-
zecke mit Tisch. Das Besondere:
Die Tischplatte ist aus Rorschacher
Sandstein und stammt aus der Zeit
um 1060. Sie diente Jahrhunderte
lang als Fundament im Konstanzer
Hafen. Gespendet wurde die Ra-
rität von der Firma Schleith aus Ei-
geltingen. Der Tischplatte gemäß,
ist der gesamte Platz mit sogenann-
tem Katzenkopfsteinpflaster ge-
pflastert, aus Feld-, Fluss- oder
Gletschersteinen und Basalt. Dies
ist das typische Material, das im
Mittelalter verwendet wurde. Den
Trinkwasserspender mit dem Ar-
beitstitel »Wasserspucker« hat die
Mögginger Künstlerin Ingrid Rin-
ker gespendet. Zusammen mit Ralf
Mayer hatte sie die Idee zur Brun-
nenplatzgestaltung. »Das war zwar
am Schmutzige Dunschtig vor zwei
Jahren, doch beileibe kein Fast-
nachtsscherz«, erinnert sich Mayer.
Er erreichte auch, dass die Materi-
alkosten von 1 900 Euro aus dem
Ortsteilbudget finanziert werden.
Letztlich wurde das Projekt nur
realisierbar durch Sponsoren wie
die Sparkasse Singen-Radolfzell,

die Stadtwerke Radolfzell, der
BUND und durch ehrenamtliches
Engagement. Vor allem Bernhard
Honsel, Walther Stoll und Ralf
Mayer haben für den Umbau des
Platzes bislang rund 220 freiwillige
Arbeitsstunden geleistet. In das
Modellieren und Brennen hat Rin-
ker rund 45 Stunden investiert. Ge-
holfen haben auch Michael Scheu
und der zehnjährige Philipp Mayer,
der das Team mit Getränken und
Vesper versorgt hat. Der »Wasser-
spucker« wird am 22. Oktober mit
einem kleinen Fest eingeweiht.
Derzeit wird der Torso in Stein ge-
gossen - von der Firma, die auch

für Peter Lenk arbeitet. Wie die Fi-
gur genau aussehen und heißen
wird, bleibt vorerst ein Geheimnis,
das sicherlich zur Überraschung
vieler erst bei der Enthüllung gelüf-
tet wird. Dem WOCHENBLATT
gaben die Initiatoren einen kleinen
Wink.
Um die Figur rankt sich eine selbst
erfundene Geschichte, die im
frühen Mögginger Mittelalter
spielt. Es geht dabei um die Zeit des
Rittergeschlechts der Herren von
Meckingen, um den Mindelsee und
ein wenig auch um den Wels, dem
heimlichen Wahrzeichen des Dor-
fes.

Geheimnisvoller »Wasserspucker«
Engagierte Mögginger erstellen Brunnenplatz 

Steißlingen/Orsingen (of). Im
letzten Herbst holte Stefan Buhl
aus Orsingen eine Krankheit ein,
die er in einem langen Kampf ei-
gentlich besiegt geglaubt hatte.
1995 wurde zum ersten Mal
Leukämie bei ihm diagnostiziert
und dank der Gewebeübereinstim-
mungen mit seinem Bruder Tho-
mas wurde im März 1996 erfolg-
reich eine Knochenmarktransplan-
tation durchgeführt. Er erholte
sich damals relativ rasch und die
Welt erschien in Ordnung. Sein
»zweites« Leben war vom Sport
bestimmt und er hatte sich hohe
Ziele gesetzt. Als Triathlet war er
in der Region schnell bekannt, er
drang sogar bis zum Deutschen
Entscheid für den Iron-Man in
Roth bei Nürnberg vor.
Im letzten Herbst holte den Athlet,
der inzwischen eine kleine Familie
gegründet hatte, seine Krankheit
wieder ein. Ein Knochenschmerz
war Auslöser für verschiedene Un-
tersuchungen. Nach mehreren sta-
tionären Aufenthalten in der Kli-
nik erhält er seit Anfang September
wieder Chemotherapie und Be-
strahlungen. Gegen die Symptome
hilft das allerdings nicht. Es ist
nicht sehr wahrscheinlich, dass ei-
ne zweite Knochenmarkspende
seines Bruders nochmals Erfolg
haben könnte.
Ein neuer Knochenmark- oder
Stammzellenspender muss nun ge-
funden werden. Freunde von ihm

wollen nun eine große Typisie-
rungsaktion durchführen. Sie fin-
det am Sonntag, 26. November,
von 11 bis 18 Uhr, in der Seeblick-

halle in Steißlingen statt. Es geht
um 20 Milliliter Blut, anhand derer
Ermittelt werden kann, ob man als
Spender in Frage kommen könnte.
Ziel der Aktion, die von Steißlin-
gens Bürgermeister Artur Oster-
maier und Orsingen-Nenzingens
Bürgermeister Bernhard Volk als
Schirmherren unterstützt wird,
rund 1.000 Menschen dazu zu be-
wegen, ihr Blut »typisieren« zu las-
sen um damit herauszufinden, ob
man als möglicher Spender in Fra-
ge kommt. Die Daten werden übri-
gens in eine zentrale Spenderdatei
aufgenommen und können auch
für einen anderen Menschen die
Lebensrettung bedeuten. Gesucht
werden von den Begründern der
Aktion auch Ärzte und Arzthelfe-
rinnen, die Blut abnehmen können.
Solch eine groß angelegte Aktion
kostet natürlich eine Menge Geld.
Rund 50 Euro kostet die Analyse
einer Blutprobe. Unter dem Patro-
nat der Bürgermeister wurden
zwei Spendenkonten eingerichtet:
das erste ist bei der Volksbank
Konstanz-Steißlingen (BLZ
69291000) , Konto 220009955, das
zweite bei der Sparkasse Stockach
(69251755) Konto 100 602 8631.
Informationen gibt es telefonisch
bei Bernfried Haungs (07738/-
923866) und Dietmar Schmid
(07774/921705). Im Internet gibt
unter www.wir-wollen-stefan-
buhl-helfen.de immer neue aktuel-
le Informationen.

Zwei Dörfer packen an
Orsingen und Steißlingen helfen Leukämiekrankem

Nach seiner Heilung von der
Leukämie hat Thomas Buhl
große Sportliche Erfolge wie die
Iron-Man Qualifikation erreicht.
Nun holte ihn die Krankheit wie-
der ein. swb-Bild: ts

Engagierte Bürger haben in Möggingen den alten Brunnenplatz um-
gestaltet und ein neues »kleines Juwel« für Wanderer, Radfahrer und
die Dorbewohner selbst geschaffen: einen Ruhe- und Vesperplatz mit
einem Trinkwasserspender. Auf das Einweihungsfest am 22. Oktober
um 11 Uhr freuen sich Bernhard Honsel, Walther Stoll, Ralf Mayer
und Ingrid Rinker (v.r.) im Atelier der Künstlerin. swb-Bild: pud

Singen (frö). Am Sonntag den 22.
Oktober wird Pfarrer Claus Boh-
nert von der St. Josefs Pfarrei in der
Rielasinger Strasse 43 das »Kir-
chenlädele« einweihen. Ziel, dieses
für Singen neuen Projektes ist es,
die Grunddienste der Kirchenge-
meinde  auf neue und ungewohnte
Weise zu verwirklichen. Es werden
verschiedene Waren zum Verkauf
angeboten, fair gehandelte Lebens-
mittel, Honig, Kaffee, Tee, Süßig-
keiten, diverse Brotaufstriche. Zu
kaufen sind Kerzen für alle Gele-
genheiten, Gebetbücher, Rosen-
kränze und andere Devotionalien.
Auch Trauerkarten für alle Anlässe
sind im Lädele erhältlich, so wie
kleine religiöse Schriften. Besonde-
ren Wert legt Pastoralreferent Cle-
mens Trefs auf darauf, dass im Lä-
dele sämtliche Infos der Singener
Kirchen zusammenlaufen. 
Die Mitarbeiter stehen auch für
Gespräche zur Verfügung. Weiter-
hin soll zu Gottesdiensten hinge-
führt werden. Nicht zuletzt bietet

das Lädele eine Möglichkeit, Ge-
meinschaft zu schaffen oder auf sie
hinzuführen. Die Öffnungszeiten
ab dem 22. sind Mo/Di: 9-11 Uhr,
Mi/Do/Fr:  16-18 Uhr und Sa/So
nach den Gottesdiensten.

Alles aus einer Hand 
Kirchenlädele St. Josef eröffnet

Pastoralreferent Clemens Trefs
eröffnet am Samstag den 22. Ok-
tober um 11 Uhr das Lädele in
der Rielasinger Strasse. 

Singen (of). Anfang 2005 wurde
beim Hegau-Klinikum in Singen
für DAK-Patienten ein neues Be-
treuungsmodell für unheilbar
kranke Krebspatienten gestartet.
Dieses Betreuungsmodell ist mit
einem ganz besonderen Netzwerk
zwischen Krankenhausmedizin,
den niedergelassenen Ärzten, Pfle-
gediensten, Psychologen, Kran-
kenhausseelsorge, dem Hospiz-
dienst und Brückenpflege verbun-
den und soll es den Patienten er-
möglichen, die Zeit, die ihnen noch
bleibt möglichst würdevoll und in
einer vertrauten Umgebung, am
besten Zuhause, verbringen zu
können und mit einer optimalen
Pflege versorgt zu sein. »Es ist dar-
aus das »Singener Modell« gewor-
den das im Land so etwas wie ein
Vorbild ist, aber in diesem Umfang
bisher noch in keiner anderen Stadt
nachvollzogen werden konnte«, so
Wolfgang Kemmer, Leiter des
DAK-Vertragsbereichs in Baden-
Württemberg. Die Region kann in
dieser Hinsicht inzwischen also ein
einmaliges Netzwerk für die Pati-
enten bieten. Bei 38 Patienten mit
einer unheilbaren Krebserkran-
kung  konnte diese neue Form der
Versorgung bisher eingesetzt wer-
den, 23 dieser Patienten waren in-
zwischen verstorben, 17 von ihnen
war es vergönnt auch daheim ster-
ben zu dürfen. Die DAK hat diese
neue Art der Versorgung übrigens
auch deshalb initiiert um einerseits
Kosten zu sparen, andererseits aber
genau die Versorgung dieser Pati-
enten in menschlicher Hinsicht zu
verbessern. »Mit unserer Versor-
gung haben wir Leiden von Patien-
ten und Angehörigen mildern kön-
nen«, so Wolfgang Kemmer.
Davon konnte im Rahmen einer
Pressekonferenz am letzten Mitt-
woch Silke Sommer aus eigener Er-
fahrung berichten. Ihre Schwieger-
mutter litt an unheilbarem Brust-
krebs mit entsprechenden Streuun-

gen. Sie war im Mai verstorben und
war neun Monate lang von dem
Netzwerk betreut worden. Sehr
wichtig sei ihr gewesen, immer ei-
nen Ansprechpartner gehabt zu
haben, alle Beteiligten seien gut in-
formiert gewesen und so sei in vie-
len Fällen sehr schnell Hilfe gelei-
stet worden.
Ein großer Vorteil dieses Netz-
werks, so Krankenhausarzt Micha-
el Kurz, ist dass die Informationen
über die Patienten immer auch bei
der Patientin sind, und dass so

wichtige Informationen gleich
greifbar sind, etwa bei Hausbesu-
chen oder wenn eine Einweisung
ins Krankenhaus nötig ist. Es kön-
ne aber auch bei Problemen über
das Telefon rund um die Uhr Hilfe
geleistet werden.
Rund 20 niedergelassene Ärtze
sind inzwischen in das Netzwerk
mit einbezogen worden, so Dr. Jo-
achim Kaiser aus Gottmadingen,
einer der Mitinitiatoren des »Sin-

gener Modells«. Gut sei, dass dem
Hausarzt hier eine zentrale Rolle
zukomme.
Durch die Einbeziehung von Pfle-
gediensten wie auch die Psycholo-
gischen Dienste könne der Patient
das Gefühl haben im Mittelpunkt
zu sehen. Allerdings bedeutet das
auch mehr Arbeit: »Uns war bis
2004 als wir erste Vorbereitungen
für das Netzwerk schufen nicht
klar wieviel Arbeit das ist«, so Pe-
tra Jaschke, Pflegedienstleiterin im
Hegau-Klinikum. Arbeit die sich

freilich im Zusammenspiel aller für
die Patienten lohnt. 
Einen Kritikpunkt gibt es für Dr.
Kaiser allerdings: das Angebot gilt
bisher nur für Patienten der DAK.
Es wären sonst nur noch BKK’s
auf dieses Modell eingestiegen, so
Petra Jaschke. Andere gesetzliche
Krankenkassen hätten den Wert
dieses Netzwerks für ihre Patien-
ten offensichtlich noch nicht er-
kannt.

Das Singener Modell
Betreuungsmodell für Krebspatienten zieht erste Bilanz

Sie alle sorgen sich im Singener Netzwerk für unheilbar kranke Kreb-
spatienten um körperliche wie seelische Pflege inner halb einer inte-
grierten Versorgung und konnten am letzten Mittwoch Bilanz ziehen:
Silke Sommer (Schwiegertochter einer Patientin), Petra Jaschke (Pfle-
gedienstleitung Hegau-Klinikum), Wolfgang Kemmer (DAK) Dr. Joa-
chim Kaiser (niedergelassener Arzt) , Ewald Dold (DAK), (hinten) Ul-
rike Jänicke (mobile Pflegedienste), Dorothea Rank (Krankenhaus-
seelsorgerin) , Dr. Michael Kurz (Krankenhausarzt), Cornelia Lugau-
er Psychologischer Dienst) , Iris Eggensberger (Brückenpflege), Wald-
traud Reichle (Krankenhauseelsorgerin) und Renate Reimuth
(Hospizdienst). swb-Bild: of
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Die Singener Jugendmusikschule unter der Leitung von Alain

Ohl kann sich ob eines stabilen Sponsorings durch die Spar-

kasse Singen-Radolfzell freuen. Im Rahmen der Kulturtage
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Memory-Mobil
in Radolfzell

Radolfzell (swb). Am 25. Okto-
ber macht das Memory-Mobil in
Radolfzell in der Markthallen-
straße, gegenüber dem Jahrhun-
dertbau, Station. Von 8.30 bis 16
Uhr beraten Fachleute über die
Alzheimer-Krankheit, ausführli-
ches Informationsmaterial ist ko-
stenlos erhältlich. Das Memory-
Mobil in Radolfzell ist eine Aktion
der Alzheimer-Hilfe, die von den
Unternehmen Pfizer und »Eisai«
unterstützt wird. Auch 100 Jahre
nach der erstmaligen Beschreibung
der Krankheit durch den Psychia-
ter Alois Alzheimer besteht immer
noch großer Aufklärungs- und In-
formationsbedarf. Ziel ist es, die
Früherkennung der Krankheit zu
fördern, damit das Fortschreiten
der Krankheitssymptome durch
umgehende Behandlung aufgehal-
ten werden kann. Kostenlose Bro-
schüren können angefordert wer-
den bei: Alzheimer-Hilfe, Postfach
700833, 60558 Frankfurt. Hotline:
0180/3366633 (Euro 0,09/pro Mi-
nute), Internet: www.alois.de. 

Möggingen (pud). Das maleri-
sche Möggingen mit seinen idylli-
schen Winkeln und lauschigen
Plätzen bekommt demnächst ein
weiteres, attraktives Fleckchen für
Wanderer, Radfahrer und die Mög-
ginger selbst. Neben dem alten
Brunnen gegenüber der Kirche und
dem BUND- Zentrum entsteht ein
Trinkwasserspender und eine Sit-
zecke mit Tisch. Das Besondere:
Die Tischplatte ist aus Rorschacher
Sandstein und stammt aus der Zeit
um 1060. Sie diente Jahrhunderte
lang als Fundament im Konstanzer
Hafen. Gespendet wurde die Ra-
rität von der Firma Schleith aus Ei-
geltingen. Der Tischplatte gemäß,
ist der gesamte Platz mit sogenann-
tem Katzenkopfsteinpflaster ge-
pflastert, aus Feld-, Fluss- oder
Gletschersteinen und Basalt. Dies
ist das typische Material, das im
Mittelalter verwendet wurde. Den
Trinkwasserspender mit dem Ar-
beitstitel »Wasserspucker« hat die
Mögginger Künstlerin Ingrid Rin-
ker gespendet. Zusammen mit Ralf
Mayer hatte sie die Idee zur Brun-
nenplatzgestaltung. »Das war zwar
am Schmutzige Dunschtig vor zwei
Jahren, doch beileibe kein Fast-
nachtsscherz«, erinnert sich Mayer.
Er erreichte auch, dass die Materi-
alkosten von 1 900 Euro aus dem
Ortsteilbudget finanziert werden.
Letztlich wurde das Projekt nur
realisierbar durch Sponsoren wie
die Sparkasse Singen-Radolfzell,

die Stadtwerke Radolfzell, der
BUND und durch ehrenamtliches
Engagement. Vor allem Bernhard
Honsel, Walther Stoll und Ralf
Mayer haben für den Umbau des
Platzes bislang rund 220 freiwillige
Arbeitsstunden geleistet. In das
Modellieren und Brennen hat Rin-
ker rund 45 Stunden investiert. Ge-
holfen haben auch Michael Scheu
und der zehnjährige Philipp Mayer,
der das Team mit Getränken und
Vesper versorgt hat. Der »Wasser-
spucker« wird am 22. Oktober mit
einem kleinen Fest eingeweiht.
Derzeit wird der Torso in Stein ge-
gossen - von der Firma, die auch

für Peter Lenk arbeitet. Wie die Fi-
gur genau aussehen und heißen
wird, bleibt vorerst ein Geheimnis,
das sicherlich zur Überraschung
vieler erst bei der Enthüllung gelüf-
tet wird. Dem WOCHENBLATT
gaben die Initiatoren einen kleinen
Wink.
Um die Figur rankt sich eine selbst
erfundene Geschichte, die im
frühen Mögginger Mittelalter
spielt. Es geht dabei um die Zeit des
Rittergeschlechts der Herren von
Meckingen, um den Mindelsee und
ein wenig auch um den Wels, dem
heimlichen Wahrzeichen des Dor-
fes.

Geheimnisvoller »Wasserspucker«
Engagierte Mögginger erstellen Brunnenplatz 

Steißlingen/Orsingen (of). Im
letzten Herbst holte Stefan Buhl
aus Orsingen eine Krankheit ein,
die er in einem langen Kampf ei-
gentlich besiegt geglaubt hatte.
1995 wurde zum ersten Mal
Leukämie bei ihm diagnostiziert
und dank der Gewebeübereinstim-
mungen mit seinem Bruder Tho-
mas wurde im März 1996 erfolg-
reich eine Knochenmarktransplan-
tation durchgeführt. Er erholte
sich damals relativ rasch und die
Welt erschien in Ordnung. Sein
»zweites« Leben war vom Sport
bestimmt und er hatte sich hohe
Ziele gesetzt. Als Triathlet war er
in der Region schnell bekannt, er
drang sogar bis zum Deutschen
Entscheid für den Iron-Man in
Roth bei Nürnberg vor.
Im letzten Herbst holte den Athlet,
der inzwischen eine kleine Familie
gegründet hatte, seine Krankheit
wieder ein. Ein Knochenschmerz
war Auslöser für verschiedene Un-
tersuchungen. Nach mehreren sta-
tionären Aufenthalten in der Kli-
nik erhält er seit Anfang September
wieder Chemotherapie und Be-
strahlungen. Gegen die Symptome
hilft das allerdings nicht. Es ist
nicht sehr wahrscheinlich, dass ei-
ne zweite Knochenmarkspende
seines Bruders nochmals Erfolg
haben könnte.
Ein neuer Knochenmark- oder
Stammzellenspender muss nun ge-
funden werden. Freunde von ihm

wollen nun eine große Typisie-
rungsaktion durchführen. Sie fin-
det am Sonntag, 26. November,
von 11 bis 18 Uhr, in der Seeblick-

halle in Steißlingen statt. Es geht
um 20 Milliliter Blut, anhand derer
Ermittelt werden kann, ob man als
Spender in Frage kommen könnte.
Ziel der Aktion, die von Steißlin-
gens Bürgermeister Artur Oster-
maier und Orsingen-Nenzingens
Bürgermeister Bernhard Volk als
Schirmherren unterstützt wird,
rund 1.000 Menschen dazu zu be-
wegen, ihr Blut »typisieren« zu las-
sen um damit herauszufinden, ob
man als möglicher Spender in Fra-
ge kommt. Die Daten werden übri-
gens in eine zentrale Spenderdatei
aufgenommen und können auch
für einen anderen Menschen die
Lebensrettung bedeuten. Gesucht
werden von den Begründern der
Aktion auch Ärzte und Arzthelfe-
rinnen, die Blut abnehmen können.
Solch eine groß angelegte Aktion
kostet natürlich eine Menge Geld.
Rund 50 Euro kostet die Analyse
einer Blutprobe. Unter dem Patro-
nat der Bürgermeister wurden
zwei Spendenkonten eingerichtet:
das erste ist bei der Volksbank
Konstanz-Steißlingen (BLZ
69291000) , Konto 220009955, das
zweite bei der Sparkasse Stockach
(69251755) Konto 100 602 8631.
Informationen gibt es telefonisch
bei Bernfried Haungs (07738/-
923866) und Dietmar Schmid
(07774/921705). Im Internet gibt
unter www.wir-wollen-stefan-
buhl-helfen.de immer neue aktuel-
le Informationen.

Zwei Dörfer packen an
Orsingen und Steißlingen helfen Leukämiekrankem

Nach seiner Heilung von der
Leukämie hat Thomas Buhl
große Sportliche Erfolge wie die
Iron-Man Qualifikation erreicht.
Nun holte ihn die Krankheit wie-
der ein. swb-Bild: ts

Engagierte Bürger haben in Möggingen den alten Brunnenplatz um-
gestaltet und ein neues »kleines Juwel« für Wanderer, Radfahrer und
die Dorbewohner selbst geschaffen: einen Ruhe- und Vesperplatz mit
einem Trinkwasserspender. Auf das Einweihungsfest am 22. Oktober
um 11 Uhr freuen sich Bernhard Honsel, Walther Stoll, Ralf Mayer
und Ingrid Rinker (v.r.) im Atelier der Künstlerin. swb-Bild: pud

Singen (frö). Am Sonntag den 22.
Oktober wird Pfarrer Claus Boh-
nert von der St. Josefs Pfarrei in der
Rielasinger Strasse 43 das »Kir-
chenlädele« einweihen. Ziel, dieses
für Singen neuen Projektes ist es,
die Grunddienste der Kirchenge-
meinde  auf neue und ungewohnte
Weise zu verwirklichen. Es werden
verschiedene Waren zum Verkauf
angeboten, fair gehandelte Lebens-
mittel, Honig, Kaffee, Tee, Süßig-
keiten, diverse Brotaufstriche. Zu
kaufen sind Kerzen für alle Gele-
genheiten, Gebetbücher, Rosen-
kränze und andere Devotionalien.
Auch Trauerkarten für alle Anlässe
sind im Lädele erhältlich, so wie
kleine religiöse Schriften. Besonde-
ren Wert legt Pastoralreferent Cle-
mens Trefs auf darauf, dass im Lä-
dele sämtliche Infos der Singener
Kirchen zusammenlaufen. 
Die Mitarbeiter stehen auch für
Gespräche zur Verfügung. Weiter-
hin soll zu Gottesdiensten hinge-
führt werden. Nicht zuletzt bietet

das Lädele eine Möglichkeit, Ge-
meinschaft zu schaffen oder auf sie
hinzuführen. Die Öffnungszeiten
ab dem 22. sind Mo/Di: 9-11 Uhr,
Mi/Do/Fr:  16-18 Uhr und Sa/So
nach den Gottesdiensten.

Alles aus einer Hand 
Kirchenlädele St. Josef eröffnet

Pastoralreferent Clemens Trefs
eröffnet am Samstag den 22. Ok-
tober um 11 Uhr das Lädele in
der Rielasinger Strasse. 

Singen (of). Anfang 2005 wurde
beim Hegau-Klinikum in Singen
für DAK-Patienten ein neues Be-
treuungsmodell für unheilbar
kranke Krebspatienten gestartet.
Dieses Betreuungsmodell ist mit
einem ganz besonderen Netzwerk
zwischen Krankenhausmedizin,
den niedergelassenen Ärzten, Pfle-
gediensten, Psychologen, Kran-
kenhausseelsorge, dem Hospiz-
dienst und Brückenpflege verbun-
den und soll es den Patienten er-
möglichen, die Zeit, die ihnen noch
bleibt möglichst würdevoll und in
einer vertrauten Umgebung, am
besten Zuhause, verbringen zu
können und mit einer optimalen
Pflege versorgt zu sein. »Es ist dar-
aus das »Singener Modell« gewor-
den das im Land so etwas wie ein
Vorbild ist, aber in diesem Umfang
bisher noch in keiner anderen Stadt
nachvollzogen werden konnte«, so
Wolfgang Kemmer, Leiter des
DAK-Vertragsbereichs in Baden-
Württemberg. Die Region kann in
dieser Hinsicht inzwischen also ein
einmaliges Netzwerk für die Pati-
enten bieten. Bei 38 Patienten mit
einer unheilbaren Krebserkran-
kung  konnte diese neue Form der
Versorgung bisher eingesetzt wer-
den, 23 dieser Patienten waren in-
zwischen verstorben, 17 von ihnen
war es vergönnt auch daheim ster-
ben zu dürfen. Die DAK hat diese
neue Art der Versorgung übrigens
auch deshalb initiiert um einerseits
Kosten zu sparen, andererseits aber
genau die Versorgung dieser Pati-
enten in menschlicher Hinsicht zu
verbessern. »Mit unserer Versor-
gung haben wir Leiden von Patien-
ten und Angehörigen mildern kön-
nen«, so Wolfgang Kemmer.
Davon konnte im Rahmen einer
Pressekonferenz am letzten Mitt-
woch Silke Sommer aus eigener Er-
fahrung berichten. Ihre Schwieger-
mutter litt an unheilbarem Brust-
krebs mit entsprechenden Streuun-

gen. Sie war im Mai verstorben und
war neun Monate lang von dem
Netzwerk betreut worden. Sehr
wichtig sei ihr gewesen, immer ei-
nen Ansprechpartner gehabt zu
haben, alle Beteiligten seien gut in-
formiert gewesen und so sei in vie-
len Fällen sehr schnell Hilfe gelei-
stet worden.
Ein großer Vorteil dieses Netz-
werks, so Krankenhausarzt Micha-
el Kurz, ist dass die Informationen
über die Patienten immer auch bei
der Patientin sind, und dass so

wichtige Informationen gleich
greifbar sind, etwa bei Hausbesu-
chen oder wenn eine Einweisung
ins Krankenhaus nötig ist. Es kön-
ne aber auch bei Problemen über
das Telefon rund um die Uhr Hilfe
geleistet werden.
Rund 20 niedergelassene Ärtze
sind inzwischen in das Netzwerk
mit einbezogen worden, so Dr. Jo-
achim Kaiser aus Gottmadingen,
einer der Mitinitiatoren des »Sin-

gener Modells«. Gut sei, dass dem
Hausarzt hier eine zentrale Rolle
zukomme.
Durch die Einbeziehung von Pfle-
gediensten wie auch die Psycholo-
gischen Dienste könne der Patient
das Gefühl haben im Mittelpunkt
zu sehen. Allerdings bedeutet das
auch mehr Arbeit: »Uns war bis
2004 als wir erste Vorbereitungen
für das Netzwerk schufen nicht
klar wieviel Arbeit das ist«, so Pe-
tra Jaschke, Pflegedienstleiterin im
Hegau-Klinikum. Arbeit die sich

freilich im Zusammenspiel aller für
die Patienten lohnt. 
Einen Kritikpunkt gibt es für Dr.
Kaiser allerdings: das Angebot gilt
bisher nur für Patienten der DAK.
Es wären sonst nur noch BKK’s
auf dieses Modell eingestiegen, so
Petra Jaschke. Andere gesetzliche
Krankenkassen hätten den Wert
dieses Netzwerks für ihre Patien-
ten offensichtlich noch nicht er-
kannt.

Das Singener Modell
Betreuungsmodell für Krebspatienten zieht erste Bilanz

Sie alle sorgen sich im Singener Netzwerk für unheilbar kranke Kreb-
spatienten um körperliche wie seelische Pflege inner halb einer inte-
grierten Versorgung und konnten am letzten Mittwoch Bilanz ziehen:
Silke Sommer (Schwiegertochter einer Patientin), Petra Jaschke (Pfle-
gedienstleitung Hegau-Klinikum), Wolfgang Kemmer (DAK) Dr. Joa-
chim Kaiser (niedergelassener Arzt) , Ewald Dold (DAK), (hinten) Ul-
rike Jänicke (mobile Pflegedienste), Dorothea Rank (Krankenhaus-
seelsorgerin) , Dr. Michael Kurz (Krankenhausarzt), Cornelia Lugau-
er Psychologischer Dienst) , Iris Eggensberger (Brückenpflege), Wald-
traud Reichle (Krankenhauseelsorgerin) und Renate Reimuth
(Hospizdienst). swb-Bild: of



SPORT IM LANDKREIS
Leider können die Mannen um TTC-Crack Michael Lam-

minger (Bild)  noch immer nicht jubeln -auch gegen den

TTC Lippoldsweiler gab es eine 5:9-Schlappe. Doch beim

nächsten Heimspiel am 29. Oktober, 14 Uhr, geben die

TTC-Spieler gegen Ottenbronn wieder ihr Bestes. Zeit-

gleich übrigens mit dem Zweitbundesliga-Spiel der Da-

men  TV Busenbach II gegen TSV Schwabhausen. Natür-

lich in der Schädlerhalle in Ehingen. 

AmWochenende heißt es ab ins kühle Nass des Singener Hal-

lenbades: Am Samstag und Sonntag werden dort die Badi-

sche Kurzbahnmeister-

schaften der Jugend A

und B ausgetragen. Mit

dabei sind natürlich

zahlreiche Singener

Schwimmsportfreunde

auf Medaillenjagd.
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Sportkalender

Fußball

Landesliga
Samstag, 21. Oktober, 15.30
Uhr:Neustadt - DJK Donaue-
schingen
FC Überlingen - SV Denkingen
FC Bad Dürrheim - Überauchen
FC Radolfzell - FC Singen
SC GoBi - Hattinger SV
DJK Villingen - SV Worblingen
Sonntag, 22. Oktober, 15 Uhr:
FC RW Salem - SV
Großschönach
FC WeBi  - FC Löffingen
Oberliga BW, Damen
Sonntag, 22. Oktober, 13.15
Uhr:FV Löchgau - VfR Engen I
Verbandsliga , Damen
Sonntag, 22. Oktober, 15 Uhr:
PSV Freiburg - VfR Engen II

Handball

2. Bundesliga Frauen
Sonntag, 22. Oktober, 16 Uhr:
Allensbach - Bensh.-Auerbach
Südbadenliga, Herren
Samstag, 21. Oktober, 20 Uhr:
TuS Steißlingen - TV Willstätt II
Sonntag, 22. Oktober, 16.30
Uhr: TV Ehingen -  Hofweier
TuS Ringsheim - DJK Singen
Regionalliga, Damen
Samstag, 21. Oktober, 20 Uhr:
TV Ehingen - FA Göppingen 2

Tischtennis

Badenliga, Damen
Samstag, 21. Oktober, 19 Uhr:
TTC Furtwangen/Schönenbach -
TTC Mühlhausen

Schwimmen

Badische Kurzbahnmeister-
schaften der Jugend A und B im
Hallenbad Singen. Samstag, 21.
Oktober von 8 bis 19 Uhr, Sonn-
tag, 22. Oktober von 8 bis 17
Uhr.

Singen (mu). Von wegen trübe
Herbststimmung und triste Nebel-
laune - beim FC Singen strahlt der
Oktober golden. Besonders nach
dem 2:0-Derby-Erfolg gegen den
Lokalrivalen des SC Gottmadin-
gen-Bietingen. Mit den drei Punk-
ten  haben sich die Jungs von FC-
Coach Peter Alber nun auf Rang
zwei der Landesliga katapultiert.
Ganz nah an die Position, die sie
seit Saisonstart anvisiert haben, die
Tabellenspitze.
»Der Oktober mit seinen schweren
Spielen ist für uns richtungswei-
send«, erklärt Peter Alber mit

Blick auf den Spielplan. Am Sams-
tag muss seine Elf auf die Mettnau
nach Radolfzell - was mit Sicher-
heit kein gemütlicher Nachmit-
tagsspaziergang wird. Und am
letzten Oktoberwochenende
kommt dann der direkte Konkur-
rent aus Bad Dürrheim ins Hoh-
entwielstadion. Trotz der herben
Kost bleibt Alber gelassen und
hofft, die kleine Serie von drei Sie-
gen in Folge fortzusetzen und da-
mit den Oktober weiter zu vergol-
den.
Zu Beginn machten es die Mannen
um GoBi-Kapitän Vito Renna den

Gastgebern nicht gerade leicht. Mit
ihrem unberechenbaren Youngster,
René Fuchs,  dem quirligen Toni
Antuoni und Francesco Fernandes
in der Spitze gaben die Gäste gleich
richtig Gas. Allerdings ohne zähl-
baren Erfolg. Nach 20 Minuten
wachte dann der FC Singen auf:
Nachwuchstalent Marko Roth und
Florian Gauland sorgten für Unru-
he vor GoBis Tor, doch mehr auch
nicht. Das sollte sich bald nach der
Pause  ändern. Dominik Palummo,
vielversprechender FC-Neuzu-
gang, war zwar lange Zeit bei Luis
Reis bestens aufgehoben, doch in
der 50. Minute entwischte der
Lockenkopf seinem Aufpasser und
drosch das Leder unhaltbar zum
1:0 in die Maschen. Die Führung
versetzte der Hohentwieler einen
Motivationsschub. Nun gaben sie
den Ton an. In der 68. Minute
stand dann FC-Torjäger Toni Jan-
none goldrichtig und schob locker
zum 2:0 ein. 
Zwar setzten die Gäste noch zur
Gegenwehr an, aber es fehlte in
ihren Aktionen der letzte Biss. Sin-
gen dagegen erspielte sich Chancen
am Laufmeter und hätte das Ergeb-
nis leicht um zwei bis drei Treffer
erhöhen können. »Da wollten mei-
ne Jungs zu viel«, erklärte Peter Al-
ber hinterher. Doch sein Fazit fällt
zufriedenstellend aus: »Es waren
gute Ansätze für die nächsten
schwere Spiel erkennbar«. 
Trotz der Derby-Schlappe fällt der
SC GoBi nicht gleich in eine
Herbstdepression. »Die Niederla-
ge ist kein Weltuntergang. Singen
hat verdient gewonnen«, bilanzier-
te GoBi-Trainer Bosco Milunovic.
Er hofft nun am Samstag gegen den
Hattinger FC personell aus dem
Vollen schöpfen zu können, damit
sich der momentane fünf-Punkte-
Abstand zum Spitzentrio nicht
weiter vergrößert.

Goldener Oktober für Singen
Der FC gewinnt das Fußball-Derby gegen den SC GoBi mit 2:0 

Singens Dominik Palummo war bei Luis Reis lange gut aufgehoben.
Doch als der Lockenkopf einmal entwischte, erzielte er gleich das 1:0
für den FC. swb-Bild: ts

Singen (mu). Zum Finale wurde
kurzer Prozess gemacht: Björn
Blaschke, Schwergewichtsboxer
des VfL Pfullendorf und in Singen
kein Unbekannter, ließ einmal sei-
ne Linke sprechen und schon war
der Kampf gegen Andreas Becker
vom BSV Freiburg beendet und er
Süddeutscher Meister. Mit dem Ti-
telgewinn des blonden Hüne mit
den dekorativen Tatoos gingen die

Süddeutschen Box-Meisterschaf-
ten in Singen zu Ende und neun
Faustkämpfer hatten ihre Fahrkar-
ten für die Deutschen Meister-
schaften vom 24. bis 29. Oktober
in Straubing in der Tasche. 
Antonio Ruberto, 1. Vorsitzender
des gastgebenden BC Singen, lobte

das hohe sportliche Niveau der
Kämpfe. Allerdings mussten die
Kämpfer ihre Klasse vor mäßig be-
setzten Rängen in der Münchried-
halle demonstrieren. Doch im Ring
es ging zur Sache, wobei sich die
Favoriten  keine Blöße gaben. Der
technisch starke Leichtgewichtler
Sergej Haan (Augsburg) ließ Sinan
Bayrak (KSC) keine Chance und
gewann durch Abbruch in der 4.
Runde. Eine herbe K.O.-Niederla-
ge setzte es für Michael Loginov
(KSC) im Bantamgewicht gegen
den Newcomer Sergej Lutz
(Nürnberg). Und wenig Respekt
zeigte auch der Ex-Singener Sergej
Nurislamov, der jetzt für den Kar-
lsruher SC startet. Der Der Halb-
weltergewichtler landete gegen
Kasim Tuncay einen 30:20-Punkt-
sieg.
Auch Superschwergewichtler
Konstantin Airich, der früher in
den Singener Farben boxte, holte
sich den Titel im Schnellverfahren:
Aus der Ecke seinen Gegners Gae-
tano Reich flog bereits in der ersten
Runde das Handtuch. Mit Dennis
Fütterer spielte ein weiterer guter
Bekannter sein Heimbonus in Sin-
gen aus. Der Mittelgewichtler star-
tet jetzt für Aalen und holte sich als
klarer Punktsieger gegen den
Kemptener Konstantin Hofmann
die Meistermedaille.
Am meisten hat sich der Einsatz
für die bayrische Riege gelohnt: Sie
holte sich vier Titel, auf das badi-
sche Konto gingen drei und Würt-
temberg errang zwei Meistertitel. 
Die weiteren Ergebnisse:
Federgewicht: Grigorij
Tulakov/Augsburg (kampflos).
Welter: Ali Celik (Kempten) ge-
wann n.P. gegen Alexander Wil-
helm (Lahr). Halbschwer: Ertan
Isik (Waldorf) gewann n.P. gegen
Norbert Zierer (Freising).

Im Münchried 
flogen Fäuste

Dennis Fütterer - in Singen kein
Unbekannter - startet jetzt für
BC Olymp Aalen und holte sich
am Samstag den Süddeutschen
Meistertitel. swb-Bild: ts

Singen (mu). Diese Bilder haben
die Singener Handballfans lange
vermisst: Volle Ränge in der Mün-
chriedhalle, prickelnde Derby-At-
mosphäre und am Ende ein jubeln-
des »Bärenteam«.
Mit 32:29 schickte die DJK den He-
gaurivalen TV Ehingen nach Hause
und hatte seinen Gegner an diesem
Abend fest im Griff. Kein einziges
Mal gelang es den Gästen die
Führung zu übernehmen, einmal
betrug der Abstand gar neun Tore.
Dennoch gaben Garcia, Hillen-
brand und Co nicht auf und wehr-
ten sich wacker gegen die »Bären«. 
Doch allein der Singener Rückraum
schoss die Ehingener in Richtung
Niederlage. Gabor Soos erzielte
zwölf Tore und präsentierte sich mit
acht verwandelten Siebenmetern als
nervenstarker Routinier. Auch
Markus Reck auf Rückraum links
zeigte sich treffsicher und traf acht
Mal. Gute Auftritte hatten auch die
beiden Außenspieler Sven Schmidt
auf Rechtsaußen und Michael Kurz
auf der linken Seite. Besonders

Schmidt verblüffte als Rechtshänder
mit fünf blitzsauberen Treffern.
»Ich bin zufrieden, wir haben unser
Spiel durchgezogen«, so DJK-Trai-
ner Adolf Frombach, langsam be-
komme sein Team den Lauf. 

Auf der anderen Seite haderte Ehin-
gens Coach Claus Amann mit der
Blockade seiner Schützlinge  und
stellte fest: »Wir sind deutlich unter
unserem Niveau geblieben«. Ratlos
fragte er sich, wie man den Knoten

lösen könne. Der Faden im Ehinger
Spiel riss endgültig, als Michael
Brandenberger eine doppelte Zeit-
strafe absitzen musste. »Das hat uns
zusätzlich geschwächt und Singen
hat diese Phase kaltschnäuzig aus-
genutzt.
Bis zur Halbzeit lag die DJK mit
16:13 in Front und baute den Vor-
sprung dann binnen zehn Minuten
auf 24:17 aus. Den besten Eindruck
in dieser Ehinger Schwäche phase
hinterließ noch Keeper Stefan Wie-
denmaier. Der hielt, was es zu hal-
ten gab und stand seinem Gegenü-
ber Martin Sermek in nichts nach.
In den letzten zehn Minute, beim
Stande von 29:20,  schalteten die
Gastgeber dann einen Gang zurück
und der TV setzte zur Aufholjagd
an. Doch es reichte nicht mehr als
zur Ergebniskosmetik, auch wenn
Ehingens Dennis Hiller und  Domi-
nik Garcia erfolgreich durch Sin-
gens Abwehr wirbelten. Am Ende
fuhr die DJK einen verdienten Sieg
ein und kletterte in der Tabellen
vom 10. Auf 7. Rang; Ehingen fiel
vom 4. auf den 9. Platz zurück. 
Bester Werfer bei Ehingen waren
Michael Merk (5), Mirko Ilgenstein
(4), Dennis Hiller (4), Ingo Dreher,
Fabian Hillenbrand und Michael
Brandenberger (je 3).

Endlich wieder jubeln
DJK Singen gewinnt Handball-Derby gegen TV Ehingen 32:29

Stefan Wiest (DJK Singen) setzt sich gegen Fabian Hillenbrand durch. 
swb-Bild: ts 

Hegau/Radolfzell (mu). Jubel
bei Landesliga-Aufsteiger FC
Welschingen-Binningen:  Vom
bisherigen Tabellennachbarn SV
Großschönach kehrte die Elf von
Bogdan Schnick mit einem ver-
dienten 4:0-Erfolg zurück. Die
Treffer erzielten Ralf Sprenger,
Patrick Messmer, Michael Watras
und Hakan Doksanoglu. 
Einziger Wermutstropfen: Ralf
Sprenger sah bereits in der 8. Mi-
nute »rot«. Doch auch in Unter-
zahl machte Welschingen-Binnin-
gen  munter sein Spiel und brachte
den Sieg souverän unter Dach und
Fach.
Der FC WeBi liegt nun mit 13
Punkten auf Rang 10 der Landes-
liga und empfängt am Sonntag den
FC Löffingen.
Endlich konnte der SV Worblin-
gen seine Negativserie beenden:
Gegen das Schlusslicht aus Über-
lingen gelang den Schützlinge von
Trainer Gerd Hauser ein klarer
4:1-Sieg, und dies, obwohl die Gä-

ste zuerst in Führung gingen. Bis
Ende der ersten Hälfte dauerte es
allerdings, ehe die Worblinger
ihren Torreigen eröffneten: Chri-
stian Raetz, Markus Dietrich und
zwei Mal Uwe Joham  trafen ins
Schwarze.
Der SV Worblingen rangiert mit
15 Punkten auf Platz 8 und muss
am Sonntag eine schwere Aufgabe
lösen: er muss  beim Tabellenfüh-
rer, der DJK Villingen, antreten. 
Zwei Mal ist nicht genug - der FC
Radolfzell verlor trotz doppelter
Führung beim SV Überauchen
unglücklich mit 2:3. Alen Juric
und Markus Schoch trafen für den
FC, doch trotz viel Einsatz und
Kampfgeist reichte es für das
Team von Manuel Klökler nicht
für den erhofften Punktegewinn. 
Der FC Radolfzell nimmt nun den
7. Tabellenplatz ein und freut sich
auf das Derby am Samstag, wenn
mit dem  FC Singen der derzeitige
Tabellenzweite auf die Mettnau
kommt.

Licht und Schatten
beim Fußball-Trio 

Auf zum Fußballderby nach Radolfzell: Am Samstag

kommt der FC Singen auf die Mettnau. Dann sind die

Zeller Torjäger Juric und Schoch (Bild) gefordert.



Konstanz (frö). Der Landkreis
Konstanz, der Hegau-Geschichts-
verein und die Volkshochschule
Konstanz-Singen hatten geladen.
Und der große Sitzungsaal des
Landratsamtes war voll besetzt. 200
Jahre Baden galt es zu  feiern, eine
Geschichte voller gelb-rot-gelber
Verzückungen und Widrigkeiten.
Nach einer kurzen Einführung
durch Landrat Frank Hämmerle gab
Kreisarchivar Wolfgang Kramer ei-
nen detailierten Vortrag über den
Hegau in der Umbruchzeit von
1806 bis 1810. Die Geschichte der
Städte und Gemeinden Engen,
Stockach oder Gottmadingen, die
Landgrafschaft Nellenburg und die
Beziehung zu Österreich, Gailingen
und Hilzingen, Kramer ging ins De-
tail, ließ keine historische Besonder-
heit aus. Der Einfluss Napoleons,
des römischen Reiches. Das linke
Rheinufer war besetzt, die dortigen
Fürsten wurden mit geistlichen Ter-
ritorien entschädigt. Die Rolle des
Klerus wurde ebenso beleuchtet wie
die Gebietsreformen. Die Höri, die
Insel Reichenau, es wurde einmal
mehr deutlich, dass wir heute in ei-
ner historisch höchst  interessanten
Gegend zu Hause sind. Auch heute

noch gilt die Anrede »königliche
Hoheit« an die Mitglieder des Hau-
ses Baden, dagegen haben sich die
Württemberger schon immer ge-
streubt. Die Gschichte des Klosters
Petershausen, die Rheinbundakte
von 1806, der Abschluss des Staats-
vertages zwischen Baden und
Württmberg, Kramer ließ keine De-
tail offen. 
Er schloss seinen Vortrag 1810 mit
einem Zitat des Duchlinger Vogtes
Alois Schneble: ».... und wären jetzt
in der Hoffnung, badisch  zu  blei-
ben und dieses im Schutz Gottes des
Allmächtigen und allen Heiligen.«
200 Jahre Baden also für den Hegau
erst im Jahre 2010. 
Im Anschluss beleuchtete Stadtar-
chivar Dr. Jürgen Klöckler die Fra-
ge, wie Konstanz badisch wurde.
Vier Punkte wurden dabei unter-
sucht. Zum ersten die verdrängten
österrreichischen Jahrhunderte 1548
bis 1806, dann die Übergabe an Ba-
den 1806, die Konstanzer Wider-
ständigkeiten, der Vorarlberger An-
griff 1809 und die Rückwirkungen
bis ins 20. Jahrhundert. Wie badisch
war Konstanz eigentlich? Klöckler
referierte über die verdrängten Jahr-
hunderte, Konstanz war einst gut

österreichisch und katholisch. Da-
mals musste man schon Abschied
nehmen vom Traum des Schweizer
Werdens. Am 12. Januar vollzog
sich der Übergang der Stadt an Ba-
den. Die Bürger genossen die her-
zogliche Huldigung. 
Am 17. Januar übergab Frankreich
Konstanz  offiziell an Baden. Klöck-
ler gab noch weiterer historische
Bonmots von sich, einige Male
brachte er das Publikum zum
Schmunzeln. So etwa bei der Frage,
inwieweit Schwabe und Alemannen
identisch seien. Heute gibt es Altba-
dener und Neubadener, nur noch
ein Drittel der Bevölkerung möchte
badisch werden. Die anderen zwei
Drittel seien für den Südweststaat.
Norbert Heizmann schloss die Feier
mit spitzen Versen, in denen er auch
die verbohrte Ernsthaftigkeit, mit
der die Leute heutzutage noch bei
der badischen Sache seien afs Konr
nahm.
Die Schwaben kapierten ihre eige-
nen Witze nicht, »Doch der Schwa-
be an für sich liebt den Badner innig-
lich«, schloss Heizmann. 
Zuletzt sang man, unterstützt von
der Musikapelle Wollmatingen noch
das Badner Lied.
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(le). So richtig zufrieden konnte ei-
gentlich nur die DJK mit dem
Spieltag am vergangenen Wochen-
ende sein. In einem gutklassigen
Spiel der Südbadenliga bezwangen
die »Bären« im Lokalderby ver-
dient den Kontrahenten aus Ehin-
gen und haben Tuchfühlung zum
oberen Tabellendrittel. Für die
Verlierer aus Steißlingen und Ehin-
gen stehen am kommenden Wo-
chenende schon richtungsweisende
Spiele gegen Willstätt und Hofwei-
er an. Gleiches gilt für die Frauen
des TV Ehingen, die gegen Göp-
pingen unbedingt einmal wieder
punkten müssen, um nicht vorzei-
tig den Kontakt zum Mittelfeld zu
verlieren.
Regionalliga, Frauen
TV Grenzach - TV Ehingen 36:25
(17:11). Eigentlich wollten die
Ehingerinnen in Grenzach eine
gute Partie liefern, aber das ließen
die Gastgeberinnen nicht zu. Ehin-
gen fand von Beginn an in der Ab-

wehr keine richtige Einstellung
und vergab im Angriff leichtfertig
zu viele Chancen. Es fehlte aus-
wärts erneut der nötige Biss. Zu
leicht ließen sie sich die Butter vom
Brot nehmen und gerieten schon
bald in einen 5 bis 6 Tore Rück-
stand, den sie während der gesam-
ten Spielzeit nicht verringern
konnten. Dabei wäre zwar nicht
ein Sieg, aber doch ein etwas besse-
res Ergebnis gegen die, nach Aus-
sage von Trainer Michael Patulea,
beste Mannschaft der Liga, drin ge-
wesen. Er machte seinem Team
keinen Vorwurf, aber im Heimspiel
am Samstag gegen Göppingen
müssen nun wieder einmal zwei
Punkte her. Erfolgreichste Werfe-
rinnen waren Bianca Boldt mit 5/4
sowie Nicola Zebhauser und Anita
Rothmund mit je 4 Toren.
Südbadenliga, Männer
HTV Meißenheim - TuS Steißlin-
gen 29:26 (17:11). Dass es für eine
gewonnene zweite Halbzeit keine

Punkte gibt, wenn man in der er-
sten Spielhälfte nicht aufpasst,
mussten die Steißlinger in  Meißen-
heim erfahren. Sie begannen indis-
poniert und gerieten gegen den gut
eingestellten Gastgeber durch viele
Tempogegenstöße schnell ins Hin-
tertreffen. Dazu wurden im An-
griff erneut zu viele gute Chancen
leichtsinnig vergeben. Nach der
Pause stand die Abwehr wesentlich
besser. Der TuS kämpfte sich bis
auf ein Tor heran, doch als es um
die Wurst ging, fehlte den jungen
Spielern die Kaltschnäuzigkeit, um
den Spieß herum zu drehen.
Meißenheim nutzte die sich bieten-
den Chancen (Geschenke) besser
und gewann letztlich verdient.
Trainer Erich Merk war nicht un-
bedingt unzufrieden. Er meinte,
vor allem den jungen Spielern müs-
se man Fehler noch etwas nachse-
hen. Am treffsichersten waren
Alexander Stehle mit 9/7 und Jo-
nathan Stich mit 7 Toren. 

Nach elf Sekunden war der Kampf vorbei: Mit einem spektakulären
KO-Sieg  überraschte Valdet Gashi vom Thai-Box Club Singen Lo-
kalmatador Spend Berisha vom Nattapong Gym Zürich auf der
Rookie-Night in Zürich. Ebenso am Start vom Thai-Box Club Sin-
gen war Ümüt Demirörs (Bild), der einen klaren Sieg nach Punkten
gegen Atze Kilcher vom Golden Dragon Gym Basel erkämpfte. Am
Sonntag, 29. Oktober wird der Thai-Box Club Singen auf der Inter-
nationalen Schweizermeisterschaft in Thun am Start sein. Infos da-
zu gibt es im Internet unter www.thaiboxclubsingen.de

TTC-Damen
feiern ersten Sieg

Mühlhausen-Ehingen (swb).
Durch einen verdienten 8:5-Sieg
gegen den nordbadischen Vertreter
aus Ispringen konnten die Damen
des TTC Mühlhausen ihren ersten
Saisonsieg in der Badenliga feiern
und sich somit ins Tabellenmittel-
feld vorarbeiten. 
Anfangs schien alles sehr ausgegli-
chen zu verlaufen. Finkernagel/-
Lamminger verloren klar gegen
Zettl/Strohbach. Genau so deut-
lich gewannen dann aber Mar-
tin/Farladanska gegen Schwedas/-
Seyfried was den Ausgleich bedeu-
tete.
Im weiteren Spielverlauf blieben
Bettina Martin und Mayya Farla-
danska unbesiegt und hatten damit
großen Anteil an diesem Mann-
schaftserfolg.
Weitere Informationen gibt es im
Internet  unter: www.ttc-muehl-
hausen.de

Neues Radio
in Konstanz

Konstanz (swb). Nach zwei Jah-
ren Radioinitiative geht der Kon-
stanzer Veranstaltungsfunk »Wel-
lenbrecher« nun auf Sendung. Vom
26. bis 29. Oktober wird vier Tage
lang live aus Konstanz gesendet.
Die Frequenz ist auf 94,4 MHz. Zu
hören sind Musik, DJ-Nächte, Be-
richte, Interviews, Poetry Slams
und vieles mehr. Am Mittwoch 18.
Oktober findet in der Beyerlestras-
se 1 ein Treffen statt, an dem der
Sendeplan vorgestellt wird. Jeder ist
willkommen. Infos unter www.ra-
dio-wellenbrecher.de

Eine bewegte Geschichte
Feier zu 200 Jahre Baden 

Radolfzell (aj). Radolfzell wird
nicht die erste gentechnikfreie Zone
im Landkreis. Eine Initiative des
NABU und des SPD- Ortsverbands
in Kooperation mit dem Umwelt-
amt der Stadt Radolfzell und dem
Umweltbeauftragten Thomas Schä-
fer führte nicht zum gewünschten
Ziel, obwohl sie erfolgreich war.
Denn viele der angefragten Land-
wirten befürworten den freiwilligen
Verzicht von gentechnisch verän-
dertem Saatgut und waren bereit da-
zu, eine befristete Vereinbarung zu
unterzeichnen. 70 Landwirte auf
Radolfzeller Gemarkung wurden
von der Stadt Radolfzell angeschrie-
ben, 45 konnten sich für die gen-
technikfreie Zone begeistern, darun-
ter auch Landwirte, die Futtermais
anbauen. Denn aktuell ist nur gen-
technisch veränderter Mais in
Deutschland zulässig, somit sind
vor allem die Maisbauern gefragt.
Das klingt nach »positiver Reso-
nanz«., weiß Thomas Körner, Ge-
schäftsführer des NABU Regional-
verbands. Dass dennoch nichts aus
der gentechnikfreien Zone wird,

liegt daran, dass die großen Radolf-
zeller Maisbauern nicht mitmachen.
Es sind just jene sieben Landwirte,
die 80 Prozent der Maisanbaufläche
bewirtschaften. Zum Verständnis:
Auf rund 360 Hektar Fläche in den
Radolfzeller Ortsteilen bauen 34
Bauern Mais an.
Vor knapp einem Jahr hatte es eine
erste Informationsveranstaltung in
Radolfzell zum Thema gegeben -
mit gutem Echo (wir berichteten).
Im Anschluss daran war das soge-
nannte »Memorandum«, die freiwil-
lige Verzichtserklärung, verschickt
worden - mit geringem Rücklauf.
Nachdem sich auch der BLHV po-
sitiv zur gentechnikfreien Zone
geäußert hatte, war der Rücklauf auf
das zweite Anschreiben von Seiten
der Stadt gut. Lediglich die großen
Maisanbauer ließen sich nicht über-
zeugen. Deren Zurückhaltung be-
gründeten Sandra Fies, Umwelt-
samtsleiterin, und Thomas Körner
mit der Unsicherheit auf Seiten der
Bauern. Diese wollen/können keine
Verantwortung dafür übernehmen,
dass kein gentechnisch verändertes

Saatgut auf ihren Flächen zum Tra-
gen kommt. Auch die »Gängelung«
durch die EU und die zunehmenden
Bürokratie im Bauernleben fordern
ihren Tribut. Da sei es verständlich,
dass Bauern irgendwann keine Lust
mehr hätten, noch eine Vereinba-
rung zu unterzeichnen, bedauern
Fies und Körner. Auch wenn ihnen
aus dieser Unterzeichnung keinerlei
Nachteile erwachsen. Dennoch
wollen die Stadt und der NABU
weitermachen. Sie sehen ihren Ver-
such nicht als gescheitert an. »Es ist
eine Frage des Zeitpunktes«, glaubt
Sandra Fies. Der Rückhalt bei den
Verbrauchern sei da und zu Radolf-
zell passe das Label »gentechnikfreie
Zone«. Das wäre gut für das Image,
ist sich auch Wirtschaftsförderin
Monika Laule sicher. Dass es geht
und sich prima vermarkten lässt zei-
gen die Nachbarn am anderen See-
ufer: die Stadt Überlingen ist seit
drei Jahren gentechnikfreie Zone
und wirbt damit erfolgreich auf Rei-
semessen. Das Image von einer hei-
len Welt in einer gesunden Umge-
bung lockt immer mehr Urlauber.

Sieben machen nicht mit
Vorerst gibt es keine gentechnikfreie Zone in Radolfzell

Aach swb). Mönchengladbach ist
Austragungsort der Deutschen
Hallenradsportmeisterschaften
2006 (Kunstrad, Einrad, Radball
und Radpolo), die am Freitag und
Samstag in der Gladbacher Jahnhal-
le ausgetragen werden. Während
die nationalen Titelkämpfe für die
Mannschaftssportler der Höhe-
punkt der Saison darstellt, ist die
DM für die Einer- und Zweier-Ra-
dakrobaten der letzte Qualifikati-
onsdurchgang für das Ticket zur
Weltmeisterschaft in Chemnitz En-
de November. Auch im 4er Kunst-
rad der Frauen wird in Möncheng-
ladbach das WM-Ticket vergeben,
denn hier findet der letzte von ins-
gesamt fünf Qualifikationsdurch-
gängen um den deutschen WM-4er
statt. Aussichtsreichste Kandidatin-
nen für dieses WM-Ticket sind die
Damen des Liemer RC, die abzüg-
lich des Streichresultates bereits
mehr als 10 Punkte Vorsprung auf
Aach 2 aufweisen. "Wir konzen-
trieren uns auf die nationalen Titel
und hoffen die ein oder andere Me-
daille mit nach Hause zu nehmen",
so die Aacher Kunstradsportlerin-
nen. In allen Mannschaftsdiszipli-
nen ist der Favoritenkreis größer
denn je und so dürften auch die Ti-
telkämpfe 2006 wieder viel Span-
nung versprechen.  Mit dabei in
Gladbach sind aus dem Radsport-
kreis Hegau-Bodensee insgesamt
acht Mannschaften des RMSV
Aach, zwei Mannschaften des RV
Reichenau und vom RMSV Nen-
zingen das 2er Paar Dennis + Pa-
trick Auer.
In den Mannschaftswettbewerben
fallen bereit am frühen Freitagmor-
gen die ersten Entscheidungen im
4er Einrad der Frauen und der
Männer. Auf den Ausgang darf man
gespannt sein, denn alle Starterin-
nen können am Ende ganz oben auf

dem Treppchen stehen. Das junge
Team des RV Reichenau ist im Ei-
ner Kunstrad sicherlich nur Außen-
seiter. Im Mittagsblock steht das 6er
Einrad auf dem Programm. Erst-
mals wird diese Disziplin in einer
offenen Klasse ausgefahren, das
heißt, dass sowohl reine Frauen-,
Männer- und Mixedmannschaften
am Start sind. 10 Mannschaften
wollen diesen Titel erringen. Aach 1
(Bundepokalsieger 2006) und Aach
2 müssen zu den favorisierten
Teams gezählt werden. Das Sextett
des RV Reichenau zählt nicht unbe-
dingt zu den Medallienkandidaten. 
Am frühen Samstagmorgen steht
das 6er Kunstrad der Frauen auf
dem Programm. Hier kommen
nach den Leistungen beim D-Pokal
eigentlich nur die Teams vom
RMSV Aach 1 (Titelverteidiger),
Aach 2 und der Liemer RC für den
Titel in Frage. 
Die letzte Mannschaftsentschei-
dung fällt dann in der Königsdiszi-
plin, dem 4er Kunstrad der Frauen.
15 Mannschaften bewerben sich um
die DM-Krone. Nur eine wird die-
se schlussendlich aufsetzten. Um
die Mittagszeit fällt diese Entschei-
dung. Titelverteidiger Aach 1, Aach
2 starten im zweiten Block. Wer am
Ende in Deutschland die Nase vorn
hat wird sich in Mönchengladbach
zeigen. Alle Mannschaften haben
hierzu den nötigen Ergeiz und der
Beste soll am Ende gewinnen und
sich das DM-Trikot überziehen.
Dennis und Patrick Auer (Nenzin-
gen) müssen als letzte aus dem He-
gau an den Start. Im 2er Kunstrad
der Männer haben sie bei ihrem er-
sten DM-Start die geringste Punkt-
zahl aufgestellt.
Aktuelle Ergebnisse gibt es im In-
ternet unter: www.wochenblatt.net,
www.rad-net.de oder www.rad-
ball.at

Es geht um die Titel
Aacher Kunstadler bei DM 

Von Kräutern
und Pflanzen

Stockach (swb). Ab Frühjahr
2007 finden in ganz Südbaden
Qualifizierungslehrgänge zur
Kräuterpädagogin statt. Eventuell
könnte auch ein Kurs in Stockach
angeboten werden. Der Lehrgang
richtet sich besonders an Frauen
aus dem ländlichen Raum, die sich
damit ein weiteres Einkommen er-
wirtschaften möchten. Er wird fi-
nanziell gefördert über das För-
derprogramm »Innovative
Maßnahmen für Frauen im ländli-
chen Raum« des Ministeriums für
Ernährung und Ländlichen Raum
Baden-Württemberg. Die Qualifi-
zierung endet mit einer Prüfung
und wird mit einem Zertifikat be-
scheinigt. Die Schulung zielt dar-
auf ab, den Teilnehmerinnen fach-
liche und methodische Kompeten-
zen in den Bereichen »Biologi-
sches Grundlagenwissen, Arten-
kenntnis und Ethnobotanik«, das
heißtKenntnisse der traditionellen
Anwendung und Verwertung von
einheimischen nicht kultivierten
Pflanzen und Pädagogik zu ver-
mitteln.
Weitere Infos  bei Frau Schwarz,
07771/922-140.

Schneekönigin
und Findus

Konstanz (fs). Auch dieses Jahr
können sich Schüler und Schüle-
rinnen ein Weihnachtsmärchen an-
schauen. »Die Schneekönigin« hat
am 19. November, 17 Uhr Premie-
re im Stadttheater Konstanz.
Schulen können auch den gesam-
ten Saal mieten. Für Kindergarten-
kinder ab vier Jahren wird ab 11.
November jeweils um 10, 15 oder
um 18 Uhr von Donnerstag bis
Sonntag in der Werkstatt Inselgas-
se das Stück »Wie Findus zu Pet-
terson kam« aufgeführt.
Infos unterTelefon 07531/ 900153.   

Kreisarchivar Wolfgang Kramer
bei seinem Vortrag im Festsaal
des Landratsamtes. 

HANDBALLSZENE

30 JAHRE SINGEN: DER 30-M-GEBURTSTAGSZOPF KOMMT AM SA. FRISCH VON DER BÄCKEREI HANSER



Tiermarkt

Aquarium Panorama
200 ltr., ca. 1 J. alt mit Einrichtung
€ 250.-, T. 0172-5622574 ab 15h 

Pferdeboxen
auf kl. Privatanwesen für Selbst-
versorger, Winterplatz, Reitplatz,
Paddock, in Rielasingen zu verm.,
Tel. 07731/911910

Friesen-Stutfohlen
von Tonke, Mai 06; Friesen-Stute
mit Papiere, Mai 05, VB, Tel.
07578/1654 od. 0174-2649523

Pferdehänger
gut erh., zu verk. Tel.07771/7964

Zu verschenken 
Kleine Kätzchen, 7 Wo. alt, Tel.
07731/31532

Foxterrierwelpen
mit Pap. zu verk. 07720/7496

Wg. Umzug Restabver-
kauf von Elektrozäunen, 2 Tore 3-
4m + 6x6m Schwenkbare + Reit-
platzumrandung 40x20m.Tel.
0173-2002015 ab 20 Uhr

1 kl. Tigerkätzchen
weibl., 14 Wo. alt, zu verschenken,
Tel. 07738/1459

Kinderreitbekleid.
zu verkaufen. Große Auswahl. Tel.
0170/3265036

6 Mon. alte Siamkätzch.
mit Zubehör, Pr. VB, T. Si./ 918767

Zu verschenken!
1 1/2-jähr., schwarze Katzendame
nur an sehr ruhige und geduldige
Person (Sie läßt im Moment nie-
manden an sich ran!) Mehr Info un-
ter 0162-7033236 ab 10 Uhr.

8 Wo. schw. Kätzchen
3 Stück (2 männl.-1 weibl.) suchen
ein neues Zuhause. Gegen 25.- €

Schutzgebühr abzugeben. Mehr
Info unter 0162-7033236 ab 10 h.

Biete Reitbeteiligung
auf braven Freizeitpferd, Raum
Hilzingen. Tel. 07739/926638

Reitmöglichkeit/
-beteiligung gesucht ! (Westernrei-
ten) Nähe Nenzingen od.
Stockach. Tel. 07771/62537 od.
62536

Meerschweinch. z. verk
2x weibl. 6 Wo., 1xweibl. 6 Mon.,
1xmännl. 2,5 J.,  Hasenhaus VB €
80.-, Tel. 0163-8961935

3 junge Katzen
zu verschenken. Tel. 07771/5214
oder 5496

Zu verschenken
2 Katzen, 2 J. alt, suchen ein lie-
bev. Zuhause. Tel. 0177-8259897

Süsses graues Kätzch.
8 Wo. alt in liebevolle Hände abzu-
geben. Tel. 07736/924336

-Hundeausbilder- 
Älteren Herrn f. einen altdeutschen
Schäferhund m. geeignetem Nach-
weis nach Rielasingen gesucht.
Tel. 07731/911910

2 süße Baby-Kätzchen
zu verschenken, 9 Wo. alt, Tel.
07736/921127

Zebrafinken je 6,- €
zu verk. Tel. 07771/875608

Aquarium
ca. 60 ltr.,  kpl. eingerichtet, € 35.-,
Tel. 0174-8684769 

Dringend gesucht
Papagei-Voyer und Aquarium m.
Unterschrank ca. 200 ltr. Komplett-
angebot von billig bis umsonst. Tel.
07733/505223

Zugelaufen

Wellensittich zugeflog.
Riedheim. Tel. 07739/369

Entlaufen

Hauskatze dreifarbig 
Si.-Bruderhofstrasse. Wer hat sie
gesehen? Tel. 07731/44199

Belohnung
„Bueli“ noch immer vermisst. Ti-
ger-Kater, kastr., sehr scheu, Ge-
sicht, Latz u. Pfoten weiss. Wer hat
Ihn gesehen? Wer füttert ihn? Ent-
laufen in Engen, Matthias-Claudi-
usstrasse, Tel. 07733/505851

Landschildkröte entl. 
gegen Belohnung abzug., Tel.
07731/796762 od. 0163-1708358

Roter Kater Simba
so. 15.10. in Gottmadingen, Fried-
hofstr. entlaufen, Tel. 01511-
7658090

Verschiedenes

2 Heizöltanks
gebraucht, je 2.000 l, aus GFK (1
Manschott, 1 Nau) günstig zu ver-
kaufen, Tel 0174/3273795 o.
07733/503080

Steuerfachmann
übernimmt Buchhaltungsarbeiten.
Zuschriften unter 109632 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Helfe beim Umzug 
und Renovierung, T 07739/927907

4 Mundharmonika-
Spieler (50+) suchen Gitarren-
Spieler/-innen zur Begleitung. Tel.
07771/ 4491

Circolo d’Italiano
ci incontriamo una volta alla set-
timana, conversiamo e miglioriamo
il nostro italiano. Siete interessati?
Telefonate al 0171/ 4332343

78224 SINGEN, HEGAUSTRASSE 4

Wir kommen sofort !
Tel. 0 77 31/6 80 88

Ihre Aachtal-Apotheke Volkertshausen
und der TÜV Rheinland:

Partner gegen Wohngifte.
Wohngift-, Wasser- und Bodenanalysen

Tel. 07774 / 93260.

Gewerbestr. 16, 78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31/6 81 02

NEU EINGETROFFEN:

Messeware, Käfige und Kratzbäume
in riesiger Auswahl zu tollen Preisen.

OASE - Stützpunkthändler

Haus Cher
0 77 20/17 07

VS-Schwenningen

www.hauscher.de

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

Die attraktivsten Escort Ladies
www.saphir-escort.de 01 76/12 30 12 30

Täglich ab 14 Uhr,
Fr. + Sa. bis 5 Uhr,
www.clubpanorama.de
Tel. 0 77 21/31 35
VS-Villingen, Schwenninger Str. 14

FKK & CLUB

99,–  €all inclusive

Sanft bis Dominant
0 75 31/5 62 19

✮
✮

täglich 10.00 - 4.00 Uhr, Fr + Sa 10.00 - 6.00 Uhr

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon  0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon  0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Eros Na und!ErosNa und!
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“Hilzingen”O.

Nadja, 80-D!
55 88 77 68

Blondes, geiles Kätzchen su. volles
Säckchen! 0900� € 1,99/Min.RF

19J, Hobbynutte! 0900
50 11 44 66

1,99€/M.
a.d.dt.
Festn.

11826TEL.:Kein 0900
Dt. Festn. Preis

€1,99Min.

Seitensprung
FRAG NACH:“Radolfzell” o. “Bodman”

Einsame SIE (26J.),
50 44 55 19

a. Stockach su. Handwerker
zum Nageln! 0900� € 1,99/Min.RF

SexTreff0900-50 22 77 77 1,99€/Min

privat, in Hilzingen u. Reg.!

a.d.dt.Festn.

Fremdgehen
50 22 55 60

in Gotmadingen, Rielasingen u.
Gailingen! 0900� € 1,99/Min.RF

1,99€/Min
11860

Nicht nur der Wind bläst gut!
verlange dt. Festn.Preis

� “ ”Biggi

Erotikkontakte�
Frag' nach "Tuttlingen”11862

1,
99

€/
M

.

dt. Festn.Preis

Geile Mäuschen
55 33 88 67

aus Engen u. Singen su. Schwänzchen
zum Spielen! 0900� € 1,99/Min.RF

€1,99/Min.

Anonymsex 11845
Verlange

Tel.:

dt. Festn.Preis
€1,99/Min“Stockach” “Ludwigshafen”O.

Bumskontakte
50 55 11 96
in Bodman,Tengen und

Engen! 0900� € 1,99/Min.RF

Parkplatzsex! 11860
Frage

�

€1
,9

9/
M

in
.

"Singen"

dt
. F

es
tn

.P
re

is

nach "Engen"o.

Sexy Hausfrauen
51 51 99 91

a. Eigeltingen suchen diskrete
Bumskontakte! 0900� € 1,99/Min.RF

Tanja – rass. Russin
Sonderservice von A – Z

Tel. 0 75 31 / 6 17 81

Ilse, 60 J., aus Bodmann, verwittw. ein bißchen mollig
aber noch gut in Schuss. Kann mit manch jüngeren
gut mithalten, aber erotisch noch einiges zu bieten.
Bin finanz. unabh., suche Kontakt (Alter spielt keine
Rolle). Tel.: 0 90 05 / 3 33 37 20 1,9

9€
/Mi

n.a
.d.

deu
tch

en 
Fes

tne
tzFLAVIA

Hübsche, rassige, verschmuste Spanierin
Z-Küsse, DS, NS, natur Obw. 85D

Tel. 01 71 / 9 11 32 41 www.ladies.de
im neuen Ambiente, Max-Stromeyer-Str. 37a, EG links

! Neu ! ! Neu !

MARIA
Rassige, liebe, zärtliche Brasilianerin

erfüllt all Deine Wünsche! Mit Topservice.
Tel. 01 52 / 08 46 22 22 www.ladies.de
im neuen Ambiente, Max-Stromeyer-Str. 37a, EG links

! Neu ! ! Neu !

Frauen gesucht!
Kostenlose Erotikkontakte!

Diskret per Handy: 0172/5880770

Diskrete Hotel- u. Hausbesuche
sowie in priv. Umgebung

SI/TUT/KA
01 52/05 40 81 17

MAYA
blonde Tschechin, AV, GV u.v.m.

Endlich mal wieder in KN !
Tel. 01 74 / 27 52 622 www.ladies.de

Werbeagentur sucht aufgeschlossene Damen
für Fotoshooting. Tel. 0 17 55 / 78 30 92

Heiße Girls
First Time in Konstanz

Senya – Russia: 07531/3617447
Jana – Ukraine: 07531/3617448
Max-Stromeyer-Str. 37a, Konstanz

Das Besondere
�   Tiffany �

Lena aus Russland – 23 J.
Irina aus Russland – 24 J.
Lin aus Thailand – 21 J.

Erotik – Rollenspiele, Studio SM, Klinik 
Spezial-Massagen: 0 75 31/80 87 77

Klinik SM – Herrin Alexa 0 75 31/80 79 99

TRANS KENZO wieder da!
www.badenladies.de   07531/9 41 16 67

NEU! Lisa und CandyNEU! Lisa und Candy
Gute Thai-Massage, schöner BusenGute Thai-Massage, schöner Busen

1. OG, Max-Stromeyer-Str. 37a1. OG, Max-Stromeyer-Str. 37a
www.badenladies.de   07531/3 65 58 88www.badenladies.de   07531/3 65 58 88

Alles kann – nicht muß
von zart bis hart

"Erotik-Haus Maxxx53 mit Sauna"
Konstanz, Max-Stromeyer-Str. 53a
Tel. 07531/9422981, maxxx53.de

TOP GIRLS – TOP SERVICE

1.99 €/min  a. d. deutschen Festnetz

Ich bin schon 50 Jahre. Ich hab ne tolle Wohnung in 
Hilzingen, ich habe Geld, ich habe Zeit, doch keinen,
der mich liebt und mich aus meiner Einsamkeit befreit.
Ich hab nen großen Po und das oben rum macht dich 
auch ganz froh. Ich bin verwitwet seit 2 Jahren schon,
ich träum verbotene Sachen und will die jetzt auch ma-
chen. Tel.: 09005/8057837

Mollige 90 kg pure Lust (40) 
verwöhnt dich ganz privat
Tel. 0 75 31/38 85 14
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Kreis Konstanz (mu). Es ist Be-
wegung im Erzbistum Freiburg:
Bis 1. Januar 2008 soll die Deka-
natsgrenzreform abgeschlossen
sein  und die Anzahl der Dekanate
von bisher 39 auf 26 verringert
werden. »Diese Veränderungen hat
es schon immer gegeben, jetzt ist
mal wieder Zeit dafür«, erklärt Re-
gionaldekan Stephan Ocker aus
Singen. Von der Reform betroffen
sind auch die Dekanate Westlicher
und Östlicher Hegau. 
Das Dekanat Westlicher Hegau
mit Dekan Heinz Neckermann,
Pfarrer der Seelsorgeeinheit En-
gen, soll mit der Höri,  zwei Seels-
orgeeinheiten des Dekanats Do-
naueschingen und der
Seelsorgeeinheit Egg mit den Ge-
meinden Emmingen und Liptin-
gen zum Dekanat Hegau fusionie-
ren.

75.000 Gäubige

»Die Zahl der Katholiken wird
sich dann um 15 000 Gläubige auf
insgesamt 75 000 erhöhen« erläu-
tert Heinz Neckermann, der auch
weiterhin dem Dekanat Hegau
vorstehen wird. 
Vorgesehen ist weiter, dass das De-
kanat Östlicher Hegau mit den Be-
reichen Radolfzell und Stockach
unter Leitung von Dekan Hartwig
Benz, Pfarrer der Seelsorgeeinheit
Mühlingen, mit dem Dekanat

Konstanz fusionieren wird. Dekan
dieses neuen Dekanats Konstanz
wird Dr. Matthias Trennert-Hel-
wig. Desweiteren wird im Zuge
der Reformbestrebungen der De-
kantsrat vergrößert und eine De-
kanatskonferenz mit allen haupt-
amtlichen Pfarrern und Laienmit-
arbeiter, Gemeinde, - und Pasto-
ralreferenten eingerichtet. 

Umfangreiche Reformen

Als Ursachen für die umfangrei-
chen Reformen führt Stephan
Ocker zum einen Kostengründe
und Personalmangel auf; zum an-
deren gelten für die Dekanate seit
1. Januar 2006 neue Statuten und
die sollen ebenso wie die neuen
Leitlinien umgesetzt werden.  Da-
bei  wird den Dekanaten mehr Ei-
genverantwortung übertragen und
auch die Rolle des Dekans ist neu
umschrieben. Er ist Dienstvorge-
setzter und Repräsentant des Erz-
bischofs in seinem jeweiligen De-
kanat.
Für die Menschen in den Gemein-
den werden die Veränderungen
aber wenig spürbar sein, versicher-
te Regionaldekan Ocker. Denn die
Reform betreffe vorrangig die Ver-
waltungsebene. Für die Gläubigen
sei es wichtiger, so Ocker weiter,
welcher Seelsorgeeinheit sie an-
gehören, und die bleiben ja beste-
hen.

Dekanate im Wandel
Reformen sollen ab 2008 gelten Der Deutsche Amateur-Radio-

Club e.V. OV-Singen trifft sich
am Fr., 17.11., 20 Uhr im Club-
heim, Inselwiese 3, Singen, zur
OV-Versammlung. 
Ausserdem findet an diesem
Abend ein Erste-Hilfe »Light«-
Kurs statt, Dauer 2 Std. Durch-
führende Organisation ist die Jo-
hanniter Unfall-Hilfe e.V.

Beratung für Handwerker »Be-
triebswirtschaft« Tel. 07531/-
205374; »Technologie/Innovation«
Tel. 07531/205376; »Umwelt-
schutz« Tel. 07531/205375.

Die Gemeinsame Servicestelle für
Rehabilitation, Singen, Julius-
Bührer-Straße 2 bietet umfassende
Beratung in allen Rehabilitations-
angelegenheiten für alle Träger der
Rehabilitation. Sprechzeiten: Mo-
Mi 8-16 Uhr, Do. 8-18 Uhr und Fr.
8-12 Uhr oder nach Vereinbarung.

AWO - Herbstfreizeit für 7-
12jährige in Klingenzell (nähe
Stein am Rhein) vom 30.10.-4.11.
Die Gruppe wird in einem Ferien-
haus oberhalb der Wallfahrtskirche
Klingenzell direkt am Waldrand
untergebracht. Nähere Auskünfte
erteilt die AWO KV-Konstanz
e.V., Heinrich-Weber-Paltz 2, Sin-
gen, Tel. 07731/958081, www.rei-
s e n - a w o - k o n s t a n z . d e ,
reisen@awo-konstanz.de

Die Gruppe »Kleeblatt« f. Müt-
ter/Väter, die ein Kind mit Behin-

derung haben (unterschiedliche
Behinderung, unterschiedliches
Alter) treffen sich jeden 2. Don-
nerstag im Monat zum Austausch
von Erfahrungen bei einem
gemütl. Frühstück mit oder ohne
Kinder.  Weitere Infos bei Claudia
Roser (Hebamme), Tel. 07557/-
929959.
Zum Frühstück wird um Voran-
meldung am Vortag direkt im
Schönenberger Hof, Nenzingen,
Tel. 07771/879680, gebeten.

Workshop-Angebote der Hand-
werkskammer Konstanz: Fr.,
6.10. (Marketing), 13.10. (Busines-
splan), 20.10. (Finanzierung), je-
weils von 13-17 Uhr. Weitere Ter-
mine auch im Internet unter
www.hwk-konstanz.de in der Ru-
brik Betriebswirtschaft/Termine.
Es ist unbedingt eine verbindliche
Anmeldung erforderlich unter Tel.
07531/205-374. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt und die Teilnah-
me kostenlos!

Betriebswirtschaftliche Sprechta-
ge Handwerkskammer Konstanz
Webersteig 3. Terminvereinbarung
unter Tel. 07531/205374.

Hegau-Geschichtsverein Am
Mittwoch, 18. Oktober, 20 Uhr,
bieten der Singener Museumsver-
ein im Hegau-Museum und der
Hegau-Geschichtsverein einen
Lichtbildervortrag zur bekannten
frühkeltischen Heuneburg in
Oberschwaben an. 

Einige tausend niedlicher Kinderfotos wurden im Rahmen der
dreitätigen Geburtstagsparty im Babyland Singen gemacht, wo am
Wochenende der 20. Geburtstag gefeiert werden konnte. Zahlreiche
Kunden nutzen die besonderen Angebote und freuten sich auch über
kulinarische Kleinigkeiten den Aufenthalt ebenso versüßen wie ein
tatkräftiger Clown. swb-Bild: of

Schaffhausen (swb). Einen
»Europa-Infotag« für Grenzgän-
ger veranstalten der Deutsche Ge-
werkschaftsbund und die regionale
schweizerische Arbeitsvermittlung
am Mittwoch, 25. Oktober, von 15
bis 20.30 Uhr im Haus der Wirt-
schaft in Schaffhausen, Her-
renacker 15. An diesem Tag dürfen
alle Fragen rund um die Arbeit im
benachbarten Ausland gestellt
werden. Experten werden Fragen
beantworten, die reichen können
von der Arbeit selbst über Kran-
kenversicherung, Rente, Familien-

leistungen bis hin zu Steuern. Un-
terstützt wird die Veranstaltung
von »Eures Bodensee« und zahl-
reichen Organisationen aus der
Schweiz und aus Deutschland so-
wie den Arbeitsämtern der beiden
Länder. Angesprochen sind Ein-
heimische, Grenzgänger, Schul-,
Lehr- und Studienabgänger sowie
an Auslandsarbeit interessierte
Personen. Die »Eures Bodensee«
ist eine grenzüberschreitende Part-
nerschaft zwischen Arbeitsverwal-
tungen und den Sozialpartnern im
Bodenseeraum.

Europa-Infotag in Schaffhausen

KURZ & BÜNDIGGESCHÄFTSNACHRICHTEN

FUNDGRUBE

KONTAKTE



Die Tage werden kürzer, die
Außentemperaturen sinken. Mit
dem Herbst beginnt wieder die
Jahreszeit, in der die Schimmelpil-
ze sprießen. Das kommt nicht von
ungefähr. Denn die Feuchtigkeit
der Raumluft kondensiert an kal-
ten Wänden schnell zu Wasser und
gibt Schimmelpilzen einen idealen
Nährboden.
Immerhin werden je Mensch
durchschnittlich 120 Gramm pro
Stunde, von Topfpflanzen rund 10
Gramm pro Stunde und beim Ko-
chen bis zu 1500 Gramm pro Stun-
de feuchter Wasserdampf freige-
setzt. Das summiert sich bei einer
4-köpfigen Familie auf 10 Liter
täglich.
Gerade bei unzureichender Wär-
medämmung des Gebäudes ist die
Oberflächentemperatur von Wän-
den, aber insbesondere auch von
Außenecken und an Wärme-
brücken so niedrig, dass sich
schnell Tauwasser bildet. Für den
Abtransport der Feuchtigkeit rei-
chen dünne Wände und undichte
Fenster beileibe nicht aus, diese
führen eher zu hohen Energiever-
lusten, was letztendlich auch den
eigenen Geldbeutel schröpft.
Schimmelpilze kommen überall
vor. Zu Gesundheitsstörungen
kann es insbesondere dann kom-
men, wenn die Anzahl der Schim-
melpilze stark ansteigt und die Be-
wohner in ihrer Abwehr ge-
schwächt sind. Häufig lösen
Schimmelpilze allergische Reaktio-
nen aus. Schimmelpilze oder deren
Zerfallsprodukte könne auch toxi-
sche Wirkungen entfalten und In-
fektionen begünstigen.
Daher sollte Schimmelpilzen be-
wusst vorgebeugt werden und bei
Befall der Rat von Fachleuten ein-

geholt werden. Der erste Grund-
satz lautet: ausreichende Wärme-
dämmung des Gebäudes, um die
Oberflächentemperatur der Wände
zu erhöhen. Hinzu kommt ein
Mindestluftwechsel, um die Feuch-

tigkeit aus den Räumen zu trans-
portieren. Dieser wird durch regel-
mäßiges Stosslüften oder eine
Lüftungsanlage garantiert.  Sinn-
voll ist zudem, bei der »Möbilie-
rung auf freie Außenwände zu ach-
ten.
Bei Schimmelpilzbefall muss neben
dem Beseitigen des Pilzes immer
die Ursachenforschung im Vorder-
grund stehen.

Schimmelpilze und sparsamer En-
ergieverbrauch sind zwei Seiten ei-
ner Medaille. Daher lohnt es sich,
durch einen Energieberater das ge-
samte Haus durchchecken zu las-
sen und mit ihm gemeinsam ener-

getisch sinnvolle sowie den Schim-
melpilzen vorbeugende Maßnah-
men zu planen. Für die Energiebe-
ratung in Baden-Württemberg
stehen qualifizierte Handwerker,
Architekten und Ingenieure zur
Verfügung.
Genauere Auskünfte erhalten In-
teressierte unter 0800/0123333
oder über www.impuls-pro-
gramm-altbau.de
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Hoppla, da schimmelt’s ja!
Impuls-Programm Altbau gibt Tipps bei Feuchtigkeit

Fehler gleich
vermeiden

»Baue dein erstes Haus für deinen
Feind, das zweite für den Freund
und das dritte für dich« - wer
kennt sie nicht, die klugen Weis-
heiten und Lehren. Damit Baufa-
milien beim Errichten der eigenen
»vier Wände« Ärger schon im An-
satz verhindern, hat die Immobili-
enexpertin Irene Kremer einen
kompakten Ratgeber geschrieben,
der jetzt im Verlag »interna« er-
schienen ist. Das rund hundert Sei-
ten starke Werk »Wie Sie beim
Pfusch am Bau Ihr gutes Recht
durchsetzen« gibt Ratschläge und
Insidertipps, um die Position ge-
genüber baubeteiligten Architek-
ten und Handerkern zu stärken.
Gerade Bauanfänger - und das
dürfte die Mehrzahl sein - stolper-
ten immer wieder über die selben
Fehler, so Kremer. Ob der Archi-
tekt die Handwerker aussucht und
beauftragt, oder die Baufamilie alle
Arbeiten in Eigenregie vergibt:
Die Rechnungen kommen be-
stimmt und sind in vielen Fällen
Anlass für Streitigkeiten. Anhand
von »Blitz-Checklisten« und der
Auflistung typischer »Fallgruben«
zeigt das Werk leicht nachvollzieh-
bar auf, worauf zu achten ist. Bei-
spielsweise, dass viele Handwer-
kerrechnungen durch
Kleinteilpauschalen künstlich auf-
gebläht sind - solche Positionen
können in der Regel getrost
gekürzt werden, weil sie schon in
den Materialpreisen enthalten
sind. Die Autorin gibt aber vor al-
lem fundierte Hilfelstellung, wenn
es ums große Ganze geht. Mit al-
lerlei Musterbriefen und Übersich-
ten ist er zudem eine praktische
Hilfe, um das eigene Recht frei von
Formfehlern durchzusetzen. Das
Werk ist im Buchhandel oder über
Internet unter www.interna-aktu-
ell.de erhältlich.

Erschließungsbeiträge, Grunder-
werbsteuer, Notargebühren,
Grundbucheinträge: Neben dem
eigentlichen Kaufpreis für Grund-
stück oder Haus müssen für die ei-
genen vier Wände weitere Kosten
einkalkuliert werden. Diese betra-
gen in aller Regel zusätzlich rund
zehn Prozent der Gesamtsumme.
Und sie müssen meist sofort be-
zahlt werden, bevor Fremdmittel
fließen. Die Experten der LBS ra-
ten deshalb: »Nebenkosten sollten
schon beim Kaufabschluss ange-
spart sein und aus dem Eigenkapi-
tal beglichen werden können«. 
Bei jedem Hausbau oder -kauf fal-
len zusätzliche Kosten an, deren
Höhe sich häufig am Kaufpreis
orientiert. Die Grunderwerbsteuer
beträgt zum Beispiel 3,5 Prozent
des Kaufpreises, Mehrwertsteuer
gibt es dagegen nicht. Bei einem
Einfamilienhaus für 200.000 Euro
müssen Käufer also 7000 Euro für
das Finanzamt einplanen. Wer
zunächst das Grundstück erwirbt
und erst später baut, muss Steuer
nur für Grund und Boden entrich-
ten. Ausnahme: Es liegt bereits ei-
ne baureife Planung vor bezie-
hungsweise es besteht eine Bauver-
pflichtung. Dann wird als bebautes
Grundstück besteuert, obwohl das
Gebäude noch nicht steht. Übri-
gens: »Beim Kauf eines Hauses
übernommene Einrichtungen, üb-
licherweise die Einbauküche, kön-
nen im Notarvertrag separat aus-
gewiesen werden«, so die Experten
der LBS. Denn auf diesen Betrag
wird keine Grunderwerbsteuer er-
hoben.
Auch einige Formalien kosten
Geld, zum Beispiel die Eintragung
des neuen und die Löschung des
alten Eigentümers im Grundbuch.
Die Gebühr hängt davon ab, wel-

che Einträge vorgenommen wer-
den. Ein Eintrag als Eigentümer
kostet rund 0,25 Prozent des Kauf-
preises.
Beim Kauf einer Immobilie muss
Rechtssicherheit herrschen. Für
die Beurkundung zum Beispiel des
Kaufvertrages oder eine Grund-
schuldeintragung ist der Notar zu-
ständig. Dessen Honorar richtet
sich nach einer festen Gebühren-
ordnung. Bei Grundstücksge-
schäften fallen zwischen 1 und 1,5
Prozent des Kaufpreises an. Führt
der Traum von den eigenen vier
Wänden über einen Makler, erhält
dieser eine Provision - fünf bis
sechs Prozent des Kaufpreises.
Häufig teilen sich Käufer und Ver-
käufer diesen Betrag, auf den
Mehrwertsteuer fällig wird.
Um einen fairen Kaufpreis zu er-
mitteln, muss der tatsächliche Wert
des Hauses bekannt sein. Auch die
Bank hat Interesse daran, zum Bei-
spiel für die Absicherung der Kre-
dite. Das Honorar eines unabhän-
gigen Sachverständigen trägt in der
Regel der Käufer.
Bei gebrauchten Immobilien gilt:
Je älter das Haus, desto wichtiger
ist der Rat eines Experten, wenn es
darum geht, den Zustand zu beur-
teilen. Käufer sollten das Honorar
für einen Architekten oder Fachin-
genieur ebenfalls im Finanzplan
berücksichtigen. Was viele nicht
wissen: Auch für Umbauten und
Modernisierungen kann ein Bau-
sparvertrag eingesetzt werden.
Gehwege, Straßenbeleuchtung
und Kanalisation: Auch der An-
schluss an die Infrastruktur kostet.
Immobilienkäufer sollten darauf
achten, dass alle notwendigen An-
schlüsse vorhanden und die Er-
schließungsbeiträge bereits bezahlt
sind.

Nebenkosten sind
nicht nebensächlich

Immobilie der Woche
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Riedheim, Alemannenstr. 8
78247 Hilzingen
Telefon (0 77 39) 1613
Telefax (0 77 39) 12 09

© SWB

HILZINGEN, beste Infrastruktur
Eigentumswohnungen, Doppelhaushälfte und Bauplätze

für Einfamilienhäuser
Von uns wurde in idealer, ruhiger und sonniger Südhanglage

ein kleines Neubaugebiet zwischen Schnitzen-
gasse und Breitestraße erstellt. Einige
Eigentumswohnungen und Häuser sind
noch zu reduzierten Preisen
zu verkaufen.

Eigentumswohnungen in MFH 3 WE:
OG: 31/2 Zi., 81 m2, großer Sonnenbalkon 157.700,– €

DG: 31/2 Zi., 69 m2, großer Balkon mit Fernsicht 141.000,– €

Eigentumswohnungen in MFH 4 WE:
OG/DG-Mais.: 31/2 – 51/2 Zi., 103 m2, großer Balkon mit Blick ins Grüne 175.500,– €

Doppelhaushälfte (Südwesthaus !):
123 m2 Wohnfläche, 236 m2 Grundstück, Vollkeller (austauschbar) 229.500,– €

Des weiteren können noch zwei Bauplätze mit einem Einfamilienhaus bebaut werden,
Näheres auf Anfrage.

Besichtigungstermine mit kompetenter Architektenberatung sind jederzeit möglich !

GVV Städtische Wohnbaugesellschaft Singen mbH
Julius-Bührer-Straße 4, DAS 1, 78224 Singen/Hohentwiel
Tel.: 0 77 31- 90 66 -18/19, Fax: 0 77 31- 90 66 - 99
E-Mail: g.toch@gvv-singen.de Home: www.gvv-singen.de j.ergler@gvv-singen.de

GEBRAUCHTE OBJEKTE
Singen, Schwarzwaldstraße
Jugendstilgebäude mit 3 WE. Vollvermietet. KP auf Anfrage

Singen, Altes Dorf
Helle 3,5-Zi.-Whg. mit Balkon, EBK und TG-Stellplatz.

157.400,– €

Radolfzell-Böhringen
3-Zi.-ETW mit 79 m2 Wohnfl. inkl. EBK und Bad mit hochwer-
tiger Ausstattung, 2 Balkone, TG und Außenstellplatz

KP 149.000,– €

GVV Städtische Wohnbaugesellschaft Singen mbH
Julius-Bührer-Straße 4, DAS 1, 78224 Singen/Hohentwiel
Tel.: 0 77 31- 90 66 -18/19, Fax: 0 77 31- 90 66 - 99
E-Mail: g.toch@gvv-singen.de Home: www.gvv-singen.de j.ergler@gvv-singen.de

SeePark Radolfzell
Wohnen im Markthallenareal

Besuchen Sie unser
Verkaufsbüro

im JAHR100BAU

Öffnungszeiten:
Mi., 17–19 Uhr,
Fr., 14–17 Uhr, Sa., 10–13 Uhr
Info unter 07731/906618/19

Informieren Sie sich

auch über unsere

Seniorenwohnungen !

Mehrwertsteuererhöhung

zum 1. 1.  2007:

Jetzt kaufen – Ende des Jahres einziehen!

Singen-Süd „Smarte Häuser“
Ein Erfolgskonzept 
geht in die 2.  Runde
Freistehende Einfamilien-
häuser in Stadtrandlage, 
173 m² Wohn-/Nutzfl äche

schon ab 221.000,– €

L-Bank förderfähig!

Jetzt kaufen – Ende des Jahres einziehen !
Radolfzell – Lindenallee

• 2 Mehrfamilienhäuser
mit je 7 WE – 3,5- und
4,5-Zimmer-
Wohnungen

• Hohe Bauqualität, Massivbauweise
3,5-Zimmer-Wohnung mit 88,82 m2 Wohnfläche ab 168.760,– €

4,5-Zimmer-Wohnung mit 101,82 m2 Wohnfläche
(siehe Grundriss) ab 189.870,– €

TG-Stellpöatz: 12.500,– €

30 JAHRE SINGEN: GEWINNEN SIE AM SA., 21. 10., ZAUBERHAFTE WINTERWOCHEN IM EUROPAPARK

Wir stellen Ihnen unsere neuen
Eigentumswohnungen vor. Besuchen Sie uns,

wir informieren Sie unverbindlich vor Ort.

Sonntag, 22.10.2006, 13.00 - 16.00 Uhr
hier an der Baustelle

Ecke Beethoven-/Remishofstraße in Singen

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

Singen-Überlingen am Ried
2-Fam.-Haus, ruhige Lage, 

ges. ca. 200 m2 Wfl., Garage, 
Grund 432 m2, 249.000,– €

Wüstenrot, Telefon 0 77 31 / 6 19 80

Singen-City
3 Zi., ca. 70 m2 Wfl., Keller, zusätzl. 

Abstellraum, 49.000,– €

Wüstenrot, Telefon 0 77 31 / 6 19 80

Singen-West
ETW, ca. 85 m2 Wfl., EBK, Garage, 

Balkon mit Aach- und 
Hohentwielblick, ruhige Lage, gute

Ausstattung, 140.000,– €

Wüstenrot, Telefon 0 77 31 / 6 19 80

Singen - ruhige DHH
sofort beziehbar, 4 Zi., EBK, Carport, Schwedenofen, schöner Garten,

voll unterkellert, heimeliges Wohnambiente, 160.000,– €

Wüstenrot, Telefon 0 77 31 / 6 19 80

Singen-Nord:    EFH in bester Lage ! 
150m² Wfl., 6 Zi., sehr gepflegt, Garage 
große Südwestterrasse          € 278.000,- 

Si.untere Nordst.:EFH (NOTVERKAUF)  
130m² Wfl,300m² Grst, 5½ Zi,€ 187.000,- 

Riel.-Arlen: ideal f. Handwerksbetrieb
Bauernhaus, 150m² Wfl.+ gr. Scheune,  
1000m² Grstk., renoviert,        € 225.000,-

Stockach:  Okt. – Nov. wird Ihr Monat      
DHH, 115m²-139m² Wfl., Ga. € 174.000,-  

b. Stockach: 3, 2, 1,  meins
2 Einfamh., ca. 300m² Wfl., Panorama- 
Blick, vielseitig nutzbar,    nur € 199.000,- 

Eigeltingen: m. eigenem Schwimmbad 
2FH + 2ELW, 9 Zi., 230m² Wfl., 514 m² 
Grstk., nur noch einziehen      € 245.000,- 

Bodm.-Ludwigsh.:  Panoramaseesicht   
3 FH, 992m² Traumgarten,     € 499.000,- 

Böhringen:     *** weit unter Wert ***  
DHH + ELW,175m² Wfl., 364m² Grstk., 
Bj. 90, Fußbodenh., Garage   € 269.000,- 

Rad.-Moos: lassen Sie sich begeistern 
EFH, 170m² Wfl., Wellnessbad, Winterg., 
Ortsrandlage, off. Wohnber.   € 339.000,- 

ETW`s:
Sg.-Nord: 3 ½ Zi. m. Traumgrundstück 
80m²+ 100m² Grst,Bj.98,Gar  € 169.000,-

Singen-Nord: 4 ½ Zi. m. Traumterrasse  
100m² Wfl,40m² Terra, Bj: 96 € 155.000,-  

Radolfzell:       *** Penthouseflair ***          
3 ½ Zi.-ETW, 91m², gr. Balkon, Rollstuhl-  
gerecht, Panoramafenster,     € 129.000,- 

Weitere 500 Objekte unter: 
www.trendhaus-immo.de

Tel: 07731-79910

www.rewa-immobilien.de
Si.-Nord, attraktives REH! (H-175)
6 Zi., 150 m2, wundersch. Garten + Dachterr.,
sonnig, 2 Bäder, EBK, Garage 279.000 €

Si.-Nord, EFH i. Bungalowstil! (H-174)
Wfl. ca. 120 m2, Grstk. 500 m2, Toplage, schö-
ner Garten, sonnig, hell 298.000 €

Singen-Mitte mode. REH! (H-157)
6 Zi., 140 m2, Grstk. 300 m2, Bj. 99, EBK, Fußb.-
Hzg., hell u. sonnig, Gar. 259.000 €

RZ - Moos schönes EFH! (H-121)
Wfl. 130 m2, Grstk. 600 m2, gr. Terrasse, reno-
viert, Kachelofen, Scheune 215.000 €

Hr.Renz, Hr. Wackershauser
Seestr. 67, 78315 Radolfzell
Telefon: 0 77 32 / 97 07 20
Telefax: 0 77 32 / 97 07 06
E-Mail: immobilien@rewa-gmbh.org

Aktionshaus 

126 m
2
 Wfl., inkl. Kniestock, 

Wintergarten, Rollläden  u.v.m.

schlüsselfertig*  99.999,-- 
*ohne Wand-/Bodenbeläge ab OK

Info-Tel. 07774/6351

www.holz-modul.de

Aktion!

nur 9x
in D!
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SINGEN-ÜBERLINGEN
5½ Zimmer, 136 m2 Wfl., Massivbau, 
große Terrasse, ausgebautes DG, 
inkl.Grundstück, Außenanlage, BNK;

Information: 07728/6442-0
www.werner-wohnbau.de

Geschäftsräume
in Singen, Innenstadt, 200 m2 + UG 160 m2, erweiterbar
auf 300 m2, mit großen Schaufenstern, Sozialräumen,

Lastenaufzug 2.000 kg Tragkraft,
von privat zu verkaufen oder zu vermieten.
Zuschriften unter Chiffre-Nr. 200859 an das

SWB, Postfach 320, 78203 Singen.

Neubauten
Überlingen a. Ried
Doppelhaushälfte
GS 358 m2, Wfl. 145 m2

inkl. Grundst. und Keller

249.450 €
Einl.-Wohnung im UG möglich

Worblingen
2 Doppelhaushälften
GS ab 208 m2, Wfl. 134 m2

inkl. Grundst. und Keller

ab 230.120 €

Gottmadingen, Täschen
Reihenendhaus, GS 210 m2,
Wfl. 129 m2, inkl. Grdst., Keller

224.950 €

Eigenleistungen möglich!!!
Keine zusätzliche Maklerprovison!
TOP-Finanzierungen auch o. EK

Tel. 0 77 33/25 05
Tel. 01 79/2 20 65 65

Top - renoviert !!! Singen-Süd
3 Zi., Einzelgarage € 95.000,–
BHW-Immobilien, 0 7731 / 798005

Schnuckelige Whg., Singen-Nord
2 Zi., Einzelgarage € 49.900,–
BHW-Immobilien, 0 7731 / 798005

2-Zi.-Whg.
Singen-Nord, Küche, Bad,
ruhige Lage 80.000,– €

Immob. Mattes, 07731/47070

seit 1957

Theodor-Hanloser-Straße 23 · Singen
Tel. 07731-9077-0 · www.reithinger.de

Einfamilienhaus
Hilzingen - Binningen
mit Einliegerwohnung, sonnige Süd-
westhanglage, Wfl. ca. 290 m2,
Grundst. ca. 960 m2, off. Kamin, Ter-
rasse, gr. Balkon, Garage € 269.000,–

mehr unter www.reithinger.de

seit 1957

Theodor-Hanloser-Straße 23 · Singen
Tel. 07731-9077-0 · www.reithinger.de

Zweifamilienhaus - Singen
mit Einliegerwohnung, untere Nord-
stadt, EG ca. 75 m2 Wfl., OG ca. 105 m2

Wfl., DG ca. 50 m2 Wfl., Grdst. ca.
650 m2, Gas-ZH, voll unterkellert,
Ziergarten mit Gartenhaus, Garage,
2 Stellplätze, beziehbar nach Verein-
barung € 325.000,–

mehr unter www.reithinger.de

G
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IMMOBILIEN-FACHBÜRO

Leicht renovierungsbedürftiges
1-2-Fam.haus, Si.-Mitte, ruhige Lage,
8 Zi., günstig abzugeben. KP € 169.000,–
78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung

Büro: Hadwigstr. 7, 78224 Singen
Für vorgemerkte Bausparer
suchen wir dringend Häuser
und Wohnungen
www.bodenseeimmobilien.de

Lothar Reckziegel,  Bezirksleiter,   Telefon:                     0 77 31 / 67 557
Singen – nahe Zentrum – 2-Zimmer-Wohnung € 78.000,–
Bj. 1962, renov. 2000, ca. 58 m2 Wohneinh., 2. OG, Kell., Speich., Balkon
Rielasingen – 2,5-Zimmer-Wohnung mit Fernsicht € 118.000,–
(Terrassenhaus) Bj. 1988, ca. 78 m2, große Südterrasse, Keller, Stellplatz
Rielasingen – 3-Zimmer-Wohnung € 98.000,–
Bj. 1975, ca. 78 m2, kleine Wohneinheit, 2. OG, Keller, Speicher, Stellplatz
Gottmadingen, Am Heilsperg, 3-Zimmer-Wohnung € 166.000,–
Bj 1995, ca. 85 m2, EG (Hanggrundstück), ruhige Lage, kleine Wohneinh.,
große Sonnenterr. mit Fernsicht, zusätzl. überdachte Terr., Keller, Carport
Rielasingen-Worblingen – 3,5-Zimmer-Wohnung € 127.800,–
Bj. 1972, ca. 87 m2, 4. OG, 2 Balkone, Aufzug, Autoabstellplatz
Singen, untere Nordstadt – 4-Zimmer-Wohnung € 193.000,–
Bj. 1975, ca. 117 m2 (DIN), 3. OG (DG), Sonnenbalkon, Keller, Garage
Singen-Friedingen – 4,5-Zimmer-Wohnung € 187.000,–
Bj. 1993, ca. 115 m2, kl. Wohneinh., Garage, Keller, 2 Balkone
Singen-City – 6,5-Zimmer-Wohnung € 195.000,–
Bj. 1974, ca. 163 m2, 2. OG, Aufzug, 2 Keller, 3 Stellplätze, 2 Balkone
Singen-City, Höristr., Herz-Jesu-Platz – Neubau – ab € 154.600,–
3 bis 4,5 Zimmer, kleine Wohneinheit, Aufzug, Keller, Garage, geh. Ausst.
Singen-Nordstadt – Einfamilienhaus (DHH) € 175.000,–
Bj. 1928, ca. 145 m2 Wohnfläche, ca. 298 m2 Grundstück, 6 Zimmer, Keller,
Garage, 2 Stellplätze, ruhige Lage. Das Haus für den Handwerker.
Rielasingen-Arlen, Einfamilienhaus (Doppelhaushälfte) € 238.000,–
Bj. 1990, 7 Zimmer, ca. 132 m2 Wohnfl., 310 m2 Grundstück, Garage,
Wohnküche, 2 Kinderzimmer, ausgebautes DG, Sauna, Südausrichtung
Singen-Beuren – Doppelhaus – Neubau ab € 242.950,–
ca. 177 m2 Wohnfl., ca. 61 m2 Nutzfl., ab 257 m2 Grundstück, Keller
Singen – zentrumsnahe – Zweifamilienhaus € 260.000,–
Bj. 1959, Totalsanierung 1987, 2-Zimmer-Wohnung, ca. 95 m2, Wohn-
küche, Wintergarten, 4-Zimmer-Wohnung mit ausgeb. DG ca. 127 m2, Ter-
rasse, Wohnküche, Grundstück ca. 309 m2. Ein sehr gepflegtes Anwesen.
Singen – nahe City – Dreifamilienhaus € 330.000,–
Bj. 1928, Renovat. 1989, drei 3-Zimmer-Wohnungen (72 m2, 74 m2, 78 m2),
Grundst. ca. 540 m2, inkl. 6 Garagen und 3 Stellplätze, z.Zt. vermietet
Hilzingen – Einfamilienhaus (freistehend) € 395.000,–
Bj. 1979, ca. 200 m2 Wfl., sehr komfortable Ausstattung, Grdst. 780 m2,
Doppelgarage, bevorz. und ruhige Wohngegend, gepflegtes Anwesen
Duchtlingen, Landgasthof und Hotel (inkl. Inventar) € 398.000,–
Bj. 18 Jh., Totalsanierung 1973, Gastraum und 2 Nebenzimmer, 12 gut ein-
gerichtete Gästedoppelz., Wirtewohnung, Grundstück 773 m2

Singen-City – Wohn- und Geschäftshaus € 455.000,–
Bj. 1910, Renovat. 1996, Gaststätte, mehrere Wohnungen (1-2 Zi.)
Rielasingen, Hotel und Gasthaus Preis auf Anfrage
Bj. 1895, Totalrenov. 1992, Nutzfläche ca. 480 m2 (ohne Keller), Grund-
stück ca. 780 m2, 2 Doppelz., 7 Einzelzimmer, Naturgewölbekeller
Singen - Nordstadt (Musikerviertel) freist. Einfam.haus € 395.000,–
Bj. 1970, ca. 235 m2 Wohnfläche, ca. 243 m2 Nutzfläche, ruhige Lage,
Grundstück ca. 750 m2, voll unterkellert, große Garage, 2 Stellplätze
Gailingen, großzügiges Anwesen (freistehend) € 580.000,–
Bj. 1965 (Sanierung 2000), Wohn- und Nutzfläche ca. 405 m2, 8 Zimmer,
ca. 1.295 m2 Grund, verschied. nutzbar als Einfamilienhaus oder gewerbl.
Worblingen, Baugrundstück € 165.000,–
715 m2, voll erschlossen, sehr schöne Randlage mit Blick in den Hegau
Worblingen, Grundstück (Mischgebiet) € 148.000,–
961 m2, voll erschlossen, Lagerhalle (220 m2) mit Büro und WC, Garage
Worblingen, Grundstück (Mischgebiet) € 168.000,–
insgesamt 2.403 m2, voll erschlossen, gute Verkehrsanbindung
Lorenzo Gaqliardo, stv. Bezirksleiter, Telefon:             0 77 31 / 79 38 72
Steißlingen – ruhige 2,5-Zimmer-Dachgeschosswhng. € 112.000,–
Ca. 60 m2 (DIN), Bj. 1994, kl. Wohneinh., EBK, zzgl. TG+Außenstellplatz
Radolfzell - Stadtrandlage – 2-Zimmer-Wohnung € 99.000,–
Bj. 1993, ca. 59 m2, EG, inkl. Keller, EBK, Terrasse, zzgl. Kfz-Stellplatz
Moos - in unmittelb. Seenähe – 3-Zimmer-Wohnung € 137.000,–
Bj. 1997, ca. 72 m2, EG, Sonnenbalkon, zuzüglich Stellplatz und Garage
Radolfzell - Altstadt – 4-Zimmer-Wohnung € 156.000,–
Bj. 1996, ca. 92,22 m2, 1. OG, kl. Wohneinheit, See- und Zentrumsnähe
Radolfzell - Altstadt – 4-Zimmer-Maisonette-Wohnung € 166.500,–
Bj. 1996, ca. 100 m2 (DIN), kleine Wohneinheit, 3. OG (DG), Altstadtblick
Radolfzell - Neubau – 4,5-Zimmer-Wohnung € 197.360,–
ca. 102 m2, ruhige Stadtrandlage, kleine Wohneinh., Balkon, 2. OG, Aufzug
Konstanz-Petershausen – 4-Zimmer-Galeriewohnung € 299.000,–
Bj. 1994, ca. 115 m2 (DIN), 2 Balkone, zzgl. Garage, Stellplatz, Einbaukü.
Radolfzell – Wohn- und Geschäftsh. (ca. 9,9% Rend.) € 798.000,–
Bj. 1933, ca. 221 m2 Gewerbefl., ca. 374 m2 Wohnfläche, neue Heizung

Herzlich willkommen in
Veringenstadt!
Sie erhalten Informationen
aus erster Hand, Fachvor-
träge zur Finanzierung,
Ausbau- und Selbstbau-
häuser mit Mauervorfüh-
rung. Video und Lichtbilder
sowie Werksführung und
Hausbesichtigung.
Mit Verpflegung! Die
Anfahrt ist ausgeschildert.

www.kastel l .de

KASTELL GmbH

Gunzenhofstraße 9

72519 Veringenstadt

Tel. (0 75 77) 309 - 0

Info-Tag
Samstag, 21. Okt. 2006 Beginn 10.00 Uhr

ca. 2 Std. Dauer

Gebührenfreie Infos:

0800/66 77 111

Bauen mit neuen Ideen
und sensationellen Preisen, ein Reihenhaus,
117 m2 Wohnfläche inkl. Grundstück,
bezugsfertig zum Preis von 175.000,00 €

in Engen, in der Mundingstraße
Wohneigentum das passt, in Bezug auf die
monatlichen  Belastungen und räumlichen
Anforderungen.

Anfragen und detaillierte Auskünfte durch die
PROCASA GmbH, ein Spezialist wenn es um
Baufinanzierungen geht.

Tel. 07424-501670 oder Fax 07424-501481
Radolfzell OT: Architektenhaus, super La-
ge, ELW, EBK, Garage € 470.000,–
Rielasingen, REH: Kachelofen, Fußboden-
heizung uvm. € 260.000,–
Engen-OT: Neubau, EFH, Garage, Eigen-
leistungen möglich € 229.500,–
Radolfzell: 31/2 Zimmer, Balkon, Baujahr
1992, Stellplatz € 149.000,–
Radolfzell: ETW, 31/2 Zimmer, 99 m2, 
vermietet, Balkon, Garage € 99.000,–
Gottmadingen: 4 Zimmer, Balkon, herrli-
che Aussichtslage € 149.000,–
Engen-OT: Schnäppchen 21/2 Zimmer-ETW,
DG, 69 m2 Wohnfl. € 52.000,–

Weitere interessante Angebote unter
Lydia Bader, Immo. 07733 - 9 98 97

E
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IMMOBILIEN W. REUTHER 

Sachverständigen- & Maklerbüro
07771-93510 www.ewo-immobilien.de 

EFH in Sto-
Hindelwangen 

Bj1957, ca. 110m² Wfl, ca. 
950m² Grst, Garage 

€210.000

VERMIETUNGEN

VERPACHTUNGEN

In Stockach Nähe Autobahn-
anschluss zu vermieten:
• Lager- und Produktionsräume
• Schulungs- und Büroräume
• auch 2.800 m2 Freigelände

Info unter 0 77 71 – 91 93 28

Gewerberaum
ca. 22 m2, Untervermietung, z.B. Kosmetik,

Stuhlvermietung (Friseur), nach Verein-
barung, Rielasingen Ortsmitte,
KM 220,– + NK + MwSt.

Tel. 01 73 / 1 97 35 57 ab 19.00 Uhr

*** Vermietungen***

Gerhard

Bankkaufmann · Immobilien

Fon (0 77 31) 1 21 71 • Fax 1 21 72

Höri: 1-Zi.-Whg., EBK € 340,– warm
R’zell: 1-Zi.-Whg., möbl. € 340,– + NK
Engen: 2-Zi.-Whg., 65 m2

€ 400,– + NK
Si.-Mitte: 2-Zi.-Whg., EBK € 295,– + NK
Si.-OT: 2-Zi.-Whg., 52 m2

€ 310,– + NK
Si-Nord: 2-Zi.-Whg., 56 m2

€ 350,– + NK
R’zell: 2 1/2-Zi.-Whg., 78 m2, EBK, Balkon

€ 420,– + NK
R’zell-OT: 2-Zi.-Whg., 45 m2

€ 315,– + NK
Si.-Nord: 3-Zi.-Whg., möbl. € 660,- warm
Si.-Süd: 3-Zi.-Whg., 75 m2

€ 380,– + NK
Böhringen: 3-Zi.-Whg., EBK € 450,– + NK
Gottm.: 3-Zi.-Whg., 1.12.06 € 310,– + NK
Riel.: 3-Zi.-Whg., 83 m2

€ 450,– + NK
Hilz.: 3 1/2-Zi.-Whg., 85 m2

€ 515,– + NK
Engen: 3-Zi.-Whg., 100 m2

€ 520,– + NK
Steissl.: 3-Zi.-Whg., 1.11.06 € 430,– + NK
Tengen: 3-Zi.-Whg., frei, € 375,– + NK
R’zell: 3-Zi.-Whg., neu ren. € 410,– + NK
Gail.: 3–4-Zi.-Whg., frei € 400,– + NK
Gottm.: 3 1/2-Zi.-Whg., frei € 500,– + NK
Hilz.-OT: 4 1/2-Zi.-Whg., € 560,– + NK
Singen: 4-Zi.-Whg., 100 m2

€ 650,– + NK
Mühlh.: 4-Zi.-Whg., 135 m2, frei
Si.-Nord: 5-Zi.-Whg., 110 m2

€ 650,– + NK
R’zell: 4-Zi.-Whg., 113 m2

€ 680,– + NK

Si-Süd: WOHNHAUS, Garage, frei € 850,– + NK
Gottm.: WOHNHAUS, Garage € 900,– + NK

*** Häuser***

Betreutes Wohnen ! Singen-Mitte
2 Zi., EBK € 300,– + NK + Kaution
BHW-Immobilien, 0 7731 / 798005

3-Zi.-DG-Whg.
Singen-Nord, mit gr. Balkon,
87 m2 Wfl. KM 500,– + NK

Immob. Mattes, 07731/47070
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Vermietung
Si.-Nord, 1-Zi.-App., ca. 36 m2, sep. Kü., Bad  KM € 270,– + NK
78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung

<110e
* VERMIETUNGEN *

Singen
2 Zi., ca. 60 m2, Balkon, Stellplatz, sofort frei

Kaltm. 340,– € + NK
Überlingen am Ried
3 Zi., ca. 79 m2, DG, Balkon, Stellplatz, sofort frei

Kaltm. 500,– € + NK
Singen – WEST – PROVISIONSFREI –
3 Zi., ca. 81 m2, DG, EBK, Balkon, sofort
frei Kaltm. 450,– € + NK
Gottmadingen - Bietingen
3 Zi., ca. 80 m2, DG, Garage, Balkon + Terrassen-
anteil, sofort frei Kaltm. 420,– € + NK
Tengen
3 Zi., ca. 70 m2, DG, Stellplatz, sofort frei

Kaltm. 375,– € + NK
Rielasingen-Arlen – PROVISIONSFREI
3,5 Zi., ca. 81 m2, EG, Balkon, Garage, 
zum 01.01.2007 Kaltm. 530,– € + NK
Hilzingen-Duchtlingen
4 Zi., ca. 117 m2, DG, Stellplatz, Balkon,
sofort frei Kaltm. 635,– € + NK
Weiterdingen – HAUS ZU VERMIETEN
6 Zi., ca. 160 m2, Garage, EBK, Gartenanteil,
sofort frei Kaltm. 750,– € + NK
Gottmadingen
4,5 Zi., ca. 97 m2, EG, Terrasse, Stellplatz,
sofort frei Kaltm. 600,– € + NK

Tel. Frau Thum: 07731/8724-11 / –0
Fax 07731/8724-22
E-Mail: stihl-immobilien@t-online.de

Schmückstückle, DHH in 

Stockach, Bj2001, Küche-Wohnen-
Essen, 3 Zimmer jeweils mit 
angrenzendem Bad, eines mit Galerie 
im Dachspitz, ca. 120m² Wfl, hoch-
wertige Ausstattung, Fbhzg, Garage  

750€ zzgl. Nebenkosten, Prov. und Kaution 

Schicke ETW, Topplage,  
3 Zi. in 3-Fam.-Haus in Stockach, 
komplett modernisiert, ca. 100m² Wfl, 
zzgl. 33m² Balkon, hochwertige 
Ausstattung, herrlicher Fernblick 

650€ zzgl. Nebenkosten, Prov. und Kaution

Ladengeschäft im Herzen 

Stockachs, ca. 115m² Nutzfläche 

550€ zzgl. Nebenkosten, Prov. und Kaution

EWO IMMOBILIEN   07771/93510

<110e»Preiswerte Objekte für 
handwerklich Begabte«

in Hilzingen - Handwerker aufgepasst
DG zum Selbstausbau, 4 Zi. möglich, Balkon, ruhi-
ge + zentr. Lage, Kaufpreis VB 59.000,– €

in Hilzingen - in geschickte Hände 
abzugeben
DHH mit Ausbaupotential, ruhige + zentr. Lage, 

Kaufpreis VB 55.000,– €

in Gailingen Obj. 1108
Freistehendes 1-2-Fam.-Haus, Garage, Stellplatz,
zentrale Lage, Kaufpreis VB 85.000,– €

in Tengen Obj. 1102
EFH mit Nebengebäuden, 2 Garagen, malerisches
Hanggrundstück, Kaufpreis VB 95.000,– €

in Hilzingen Obj. 895
Hausteil mit 2 Wohnungen und 2 Garagen, zentr.
Lage, Kaufpreis VB 115.000,– €

in Rielasingen (Arlen) Obj. 1084
3-Zi.-ETW, DG-Wohnung, EBK,

Kaufpreis VB 56.000,– €

in Eigeltingen
DHH mit 2 Wohnungen und 2 Garagen, zentr. La-
ge, Kaufpreis VB 135.000,– €

in Rielasingen (Arlen)
DHH mit Garage, ruhige und sonnige Ortsrandla-
ge, Kaufpreis VB 140.000,– €

Tel. Frau Thum: 07731/8724-11 / –0
Fax 07731/8724-22
E-Mail: stihl-immobilien@t-online.de

Gottmadingen
Gepfl. freist. EFH, Wfl. 148 m2 auf
530 m2 Grundst., im Neubaugebiet
Täschen, vollunterkellert, gt.
Ausst., Bauherreneigenleistung
möglich. Schlüsselfertig inkl.
Baunebenkosten

298.000,– Euro
Stockach
Nellenburger Hang, EFH, inkl.
Grundstück und Baunebenkosten

260.000,– Euro

Neues 2 Familienhaus in Engen (ETW Einzelerwerb möglich), ca. 790 m2 Grundst.,
Bj. 1999, 3,5 + 4,5 Zi., gr. Carport, Garage, ruhige Lage 355.000,– €

3-Fam.-Haus in Stockach/alle 3 ETW’s bezugsfrei, Bj. 83, Grundst. ca. 611 m2,
Wohnfl./Nutzfl. ges. ca. 320 m2, Balk./Terrasse, Büro/Praxis im EG möglich, gute Ausstattung,
gepflegtes Anwesen, auch als Anlageobjekt interessant, Weiteres auf Anfrage nur 440.000,– €
Ladengeschäft in Singen zu verk. / zu verm., ca. 480 m2, 17 m laufende Schaufenster-
fläche, hochwertige Ausstattung wie z. B. Einbauschränke, Beleuchtung usw., Garage u. Kun-
denparkplatz vorhanden 235.000,– €

Neue DHH in Hilzingen, ca. 332 m2 Grundstück, Wohnfl. ca. 130 m2, Massivbauweise, Roh-
bau erstellt 258.000,– €

Mobil: 0171/1453030 E-Mail-Adresse: u.m.buettner@t-online.de / www.immo-buettner.de

Monika Büttner
Engestr. 1 · 78224 Singen · Tel. 07731/13222 · Fax 13260Schmiedstrasse 5 · 78224 Singen · Tel. 07731/132 22 · Fax 1 32 60

Wohnungseinbrüche sind
kein Vergnügen. Zwar wer-
den die finanziellen Schäden

meistens noch durch eine
entsprechende Versicherung
abgedeckt, doch für viele Be-
troffene bleibt anschließend
ein komisches Gefühl: Sie
fühlen sich in den eigenen
vier Wänden nicht mehr si-
cher. Wer dies vermeiden
will, kann bereits mit einfa-
chen Mitteln vorbeugen. So
schützt zum Beispiel. die
neue Einbruchmeldeanlage
»Easy Series« von Bosch das
Eigenheim oder den kleinen
Gewerbebetrieb vor Ein-
bruch oder Diebstahl. 
Die Technik ist besonders für
jene konzipiert, die bislang
die hohen Investitionskosten
oder den großen Installati-
onsaufwand scheuten. Ein-
mal installiert und in Betrieb,
ist von "Easy Series" ledig-
lich ein unauffälliges, unge-
fähr handgroßes Bedienteil
zu sehen. Dieses gibt es in

verschiedenen Farben, ange-
passt an die Umgebung im
Wohnbereich. Besonders
durch die leichte Bedienung
unterscheidet sich die neue
Einbruchmeldeanlage deut-
lich von bisher üblichen Sy-
stemen. Das kontrastreiche
Display kommt ohne Textan-
gaben aus, stattdessen zeigt
es farbige Symbole. Zum
Scharf- oder Unscharfschal-
ten gibt es einen RFID-Chip
- niemand muss sich mehr
mühsam einen PIN-Code
merken. Selbst Kinder kön-
nen das Gerät problemlos
bedienen. »Easy Series« mel-
det den Alarm an eine private
Leitstelle, die dann passende
Hilfsmaßnahmen einleitet. 
Zusätzlich kann die Anlage
eine Sirene vor Ort einschal-
ten oder auch gesprochene
Hinweise an ein Telefon
übermitteln. GP.

Schneller Weg zum Schutz
Einbruchmeldeanlage lässt Ganoven keine Chance

BAUENWohnen&

K UNSTSTOFF-FRANK
78224 Singen · Hochwaldstr. 6 · Tel. 0 77 31/6 41 14 · Fax 189822
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M A L E R W E R K S T Ä T T E
INDUSTRIELACKIERUNGEN
MALERWERKSTÄTTE
INDUSTRIELACKIERUNGEN
SANDSTRAHLEREI

Sandstrahlarbeiten
an Holz und Metall

in jeder Größe
kostengünstig und kurzfristig

78224 Singen, Werner-v.-Siemens-Straße 16
Telefon (07731) 69202, Telefax 69204

• Kunststoff
• Holz
• Holz-Alu -Fenster
SCHÖTTLE-Fenster

GmbH
Im Wiesengrund 7

78315 Radolfzell-Böhringen
Tel. (07732) 99 16-0 · Fax (07732) 99 16-20

Kunz & Partner

UMZÜGE
MÖBELLAGERUNGEN
Telefon  0 77 31 / 18 97-77
Mobil 0160 / 97 82 03 40
Objektumzüge Firmenumzüge Büroumzüge

WWW.ALEXANDER-KUNZ.DE
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ALLFINANZ-AG.de
Tolle Immobilien + 48-Stunden-BAU-Finanzg.
Direkt: 01 72 / 7 23 90 45 + Tel. 0 77 31 / 6 20 47

Arzt sucht Haus
o. Bauplatz: RZ + Höri, KN + Bodanr., Singen +
Hegau, ÜB + Überlg. See ab 5 ZI
DIREKT: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

NEU: SI-West 41/2 DG
HEIMELIGE DG-Whg. (Mais.), einzigartiger
AACH- und Hohentw.-Blick, tolle Aufteilung mit
Galerie, BEZUGSFERTIG: € 139.800,–, Gar. auf
Wunsch. DIREKT: 01 72 / 7 16 88 09
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Neu: HÖRI-LIEBE
in einmaliger TRAUMLAGE mit T.-Seeblick: Exkl.
EFH mit Einl.-Whg. (4 km Rz), BERG-Panorama,
rd. 800 m2 gepfl. kleiner Park, solider ZIEGEL-
Neubau, Kachelofen, 2 Garagen + Pergola –
kurzfristig frei – € 385.000,–
DIREKT: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

EHINGEN – sof. Einzug:
Galerie-Wohnung, 58 m2, 21/2 Zi., Bauj. 95, jetzt
frei nur € 63.900,–
abgeschl. Tiefgaragenplatz möglich
Direktinfos: 01 72 / 7 23 74 97
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Hilzingen: ETW
in Bestzustand: 3,5 Zi., 80 m2 mit Südbalkon
und Fernblick € 122.800,–
Garage, Stellplatz u. EBK möglich.
INFO + BESICHTIG: 01 72 / 7 23 74 97
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Engen a. Ballenberg:
ETW: Erdgeschoss mit Terrasse, ca. 100 m2,
31/2 Zi. € 144.800,–
Gar. mögl. – Infos 01 72 / 7 23 74 97
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

30 JAHRE SINGEN: FEIERN SIE MIT UNS IN DER SCHEFFELSTRASSE AM SA., 21. OKTOBER

!! Attraktive Häuser zum Sparpreis !!
Tel.: 0 77 31 / 9 82 60  www.heim-und-haus.de

!! Da stimmt der Preis !!
Tel.: 0 77 31 / 9 82 60  www.heim-und-haus.de

3 1/2 -Zi.-Eigentumswohnung 
in Singen-City
Ruhige Lage
Wohnfläche ≈ 87 m2, TG-Stellpl.
Preis: 165.000,– €

1 1/2 -Zi.-Eigentumswohnung
in Rielasingen-Arlen 
Sep. Schlafz., TG-Stellplatz
Wohnfläche ≈ 43 m2

Preis: 65.000,– €

2 1/2 -Zi.-DG-Wohnung 
in Worblingen
Aufzug, TG-Stellpl., ausgeb. Galerie
Wohnfläche ≈ 61 m2 zzgl. Galerie
Preis: 125.000,– €

2 1/2 -Zi.-Eigentumswohnung
in Rielasingen
Ruhige Lage im Mühlezelgle, TG-Stellpl.
Wohnfläche ≈ 56 m2

Preis: 105.000,– €

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

Finanzierung abgelehnt?
Zu wenig Eigenkapital?
Bei guter Bonität können Sie 
Ihre Immobilie mit uns auch

zu 100% finanzieren.
Rufen Sie an – ich komme zu Ihnen.

✆

A 
45

74

0 77 74 - 92 00 23
Harry Kittstein

Gebietsleiter der BKM

Bau-/Kauffinanzierung
auch o h n e Eigenkapital !
o. Zins ab 3,79%, 10J. fest, eff. Jz. 3,86%
baufinanz-easy, 0 77 33 / 25 05
P. Kalenberg, 01 71 / 5 44 32 52

Suchen Bungalow …
oder gepflegtes 1 Famh. mit
einer Wohnebene zum Kauf.

Tel. (0 73 76) 9 60 - 0
www.biv.de

Hohentwielblick ! Singen-Süd
2 Zi., renoviert, EBK € 49.800,–
BHW-Immobilien, 0 7731 / 798005

Kleines Stadthaus, Engen
saniert, EBK € 139.000,–
BHW-Immobilien, 0 7731 / 798005

G
M

BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

ETW
Rielas., 2,5-Zi.-DG, ca. 55 m2, Balk., EBK KP € 75.000,–
Si.-Süd, 4-Zi., ca. 85 m2, Balk., EBK KP €  92.000,–
Si.-Süd, 1-Zi.-App., ca. 30 m2, Balk. KP € 19.000,–
78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung

*** Interessante Häuser ***

Gerhard

Bankkaufmann · Immobilien

Fon (0 77 31) 1 21 71 • Fax 1 21 72

Singen-Nord: Freist. WOHNHAUS, 145 m2 Wfl., 630
m2 Grundst., Garage, frei € 350.000,–
Singen-Nord: DHH, Bj. 03, € 280.000,–

Riel.-Worbl.: Bauträgergrundstück

Singen: Wohn-/Gesch.-Haus, Lauflage € 240.000,–
V’hausen: Bungalow, D’Garage, frei € 295.000,–
Hilzingen: 2 DHH, 4 Garagen, 540 m2 Grundst., frei

€ 295.000,–
Steisslingen: Wohnhaus, 450 m2 Grundst.

€ 190.000,–
R’zell: Wohnhaus, 150 m2 Wfl., Garage, frei

€ 275.000,–
Schweizer Grenze: 1-2-Fam.-Haus, D-Garage, frei

€ 165.000,–

*** Eigentumswohnungen***

Gerhard

Bankkaufmann · Immobilien

Fon (0 77 31) 1 21 71 • Fax 1 21 72

Riela.-Worbl.: 1-Zi.-ETW, EBK € 45.000,–
Singen-Bruderhofstr.: 21/2-Zi.-ETW, Keller +
Speicher, Garage, frei € 95.000,–
Singen: 31/2-Zi.-ETW, 75 m2, Keller, Speicher,
sofort frei € 79.000,–
Singen-Unt. Nordst.: 3-Zi.-ETW, frei 11/06

€ 87.500,–
Riel.: 3-Zi.-DG-ETW, frei € 75.000,–

TOP – Singen-Nord (Widerholdstr.) – TOP
Einm. schöne 3-Zi.-ETW auf 2 Et., herrl. Blick,
gr. sonn. Balkon, kurzfr. frei € 162.500,–

R’zell: 4-Zi.-Whg., ca. 100 m2
€ 140.000,–

Singen-Nord: 4-Zi.-ETW, 1. OG, Keller/Speicher,
neu renov. € 120.000,–
R’zell.: 5-Zi.-ETW, 125 m2

€ 210.000,–

<110e»Neubau-Projekte und
Neuwertige Objekte«

1 freistehendes AUSBAU-Haus mit ELW
in Singen
heller Neubau in ruhiger Ortslage. Lichte + helle
Architektur, Rohbau mit Fenstern + Dach, Grdst.
ca. 412 m2 - teilangelegt, Wohn-/Nutzfl. ca. 195
m2, keine zusätzliche Maklerprovision

Kaufpreis 195.000,– €

in Tengen-Wiechs a. R. Obj. 1160
freist. EFH in ländlicher Umgebung, helle + moder-
ne Architektur, Carport, Grdst. 600 m2, Wohnfl. ca.
145 m2, Bj. ca. 2003

Kaufpreis VB 225.000,– €

Tel. Frau Thum: 07731/8724-11 / –0
Fax 07731/8724-22
E-Mail: stihl-immobilien@t-online.de

Mühlh. - Ehingen 
 DHH mit 370m² Grstk.  

€ 180.000,- 
www.trendhaus-immo.de 

Tel.: 07731-79910
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Sparkassen-Immobilien

Engen-Gottmadingen
Sparkasse

Ihre Ansprechpartner: 
Roland Giner, Dieter Bächle, Telefon 07731 - 787588

Für clevere Rechner mit Platzbedarf 225.000 €
Tengen-Wiechs, 2-Fam.-Haus mit Ausbaumöglichkeit im DG,
2 großzügige Wohnungen mit je 51/2 Zi. und 120 m2 Wohnfl.,
2 Garagen im Gebäude, ein Grillplatz mit Gartenhaus lädt zum
Feiern ein, auf dem 1.200 m2 Grundstück können sich Kinder
oder Gartenfreunde austoben.

Viel Platz unter einem Dach 207.000 €
Gottmadingen-OT, 6 Zimmer-Wohnung über 2 Etagen,
146 m2 Wohnfl., nur 3 WEH, 1986 komplett saniert, die Garage
und 3 Stellplätze vollenden den üppigen Platzbedarf, sofort frei

Großzügig Wohnen zum vernünftigen Preis 72.500 €
Aach, in kleiner Wohnanlage mit 3 Wohneinheiten im DG
liegt diese 3-Zimmer-ETW, Garage, Bj. 1974, 62 m2 Wohnfl.

Wohnen wie auf Wolke 7 108.000 €
Engen-Welschingen, 3-Zi.-DG-Wohnung, mit Parkett u.
Fliesenböden, 78,15 m2 Wohnfl., Bj. 1995, Carport,
herrliche Sicht vom Balkon, ruhige Wohnlage

Superpreis und viel Platz 180.000 €
Gottmadingen, 6 Zimmer Maisonette ETW in 2 FH,
122 m2 Wohnfl., Garage, großer Balkon und Grundstücksanteil

Wohnen mit Altstadtflair 162.000 €
Engen, 31/2-Zi.-ETW, 1981 komplett neu erstellt, gehobene
Ausstattung mit Fußbodenheizung, 104 m2 Wohnfl. mitten
im Zentrum, Balkon u. Stellpl., Bezug nach Vereinbarung

Großzügig auf einer Ebene 239.000 €
Engen, exklusive Eigentumswohnung, 133 m2 Wohnfl.,
Fußbodenheizung, Garage im Gebäude, kleine Wohneinheit,
Bj. 2002, Wohnflair mit nahem Stadtanschluss

Ihr Ansprechpartner:
Roland Giner,  Telefon 0 77 33 - 94 90

Kupprion Immobilien GmbH
Bahnhofstr. 17, 78224 Singen

Tel. 07731/8717-0

Neubau Immobilien
Singen – 4-Zi.-ETW
ca. 134 m2 Wfl., Balkon, 2. OG, Lift

KP: 231.300,– €
Singen – 2-Zi.-ETW
ca. 57 m2 Wfl., WiGa, schöne Auf-
teilung KP: 125.200,– €
Hilzingen – Einfamilienhaus
ca. 121 m2 Wfl., ca. 247 m2

Grundst., Terrasse
KP: 209.000,– €

Rielasingen – 4-Zi.-ETW
ca. 102 m2 Wfl., EG, Terrasse

KP: 197.900,– €

Wochenendbesichtigung
„Alte Post“ in Radolfzell
Markthallenstr. Ecke Gartenstr.
am Sonntag, 21.10.2006, von 11–13 Uhr
am Sonntag, 22.10.2006,von 14–16 Uhr
Radolfzell – 3-Zi.-ETW
ca. 102 m2, Terrasse. Lift

KP: 214.000,– €

Gebrauchte Immobilien
Singen-Nordstadt - provisionsfrei
schön renovierte 2-/3-Zimmerwoh-
nung, ca. 71 m2, Balkon, Laminat-
boden, Kunststofffenster

KP: 105.000,– €
Singen-Nordstadt*
Neuwertige Eigentumswohnung in
großer Parkanlage, 104 m2 Wfl., 4
Zimmer, PLANA-Einbauküche, Lift,
Parkettböden, 14 m2 großer Balkon,
sofort frei KP: 219.000,– €
Ludwigshafen am Bodensee*
EFH im Landhausstil mit ELW, 280 m2

Wfl., auf 800 m2 Grund, ruhige
traumhafte Höhenlage mit Blick über
den See, hochwertige Ausstattungs-
details KP: 649.000,– €
Singen – Altes Dorf
Penthousewohnung im Pappelhof*
Moderne und sehr gepflegte Woh-
nung, 95 m2 Wfl., 3 Zimmer, Par-
kettböden, Fußbodenheizung, Lift,
hochwertige Einbauküche, Balkon,
Tiefgaragenstellplatz inkl., kurzfri-
stig frei KP: 188.000,– €
Singen-Zentrum*
Aufwendig gestaltete Eigentums-
wohnung, ca. 58 m2 Wfl., 2 Zimmer,
moderne Einbauküche, Wintergar-
ten, Tiefgaragenstellplatz möglich

KP: 120.000,– €
Konstanz-Paradies*
Neuwertige, geschmackvolle Ei-
gentumswohnung, 111 m2 Wfl., 4
Zimmer, Parkettböden, Fußboden-
heizung, Lift, hochwertige Einbau-
küche, Tiefgaragenstellplatz zu-
sätzlich möglich, kurzfristig frei

KP: 285.000,– €
Radolfzell-Markelfingen*
Extravagante Maisonettewohnung
mit großzügiger Galerie, ca. 155 m2

Wfl., 4 Zimmer, 2 Balkone, aufwen-
dige Holztreppe, schöne Einbaukü-
che und viele aufwendige Details,
frei ab sofort

KP: 249.000,– €
Singen-Südstadt*
Reiheneckhaus mit großzügigem
Garten, 105 m2 Wfl., Fußbodenhei-
zung, 4 Zimmer, EBK, Kaminofen,
Carport, separater Stellplatz, sofort
frei KP: 198.000,– €
Baugrundstück
in Hilzingen-Twielfeld*
ca. 1.500 m2, schönes, ruhiges
Randgebiet KP: 135.000,– €

*zzgl. 3,48 % Maklerprovision

Insel HÖRI: HORN
BESICHTIGUNG: SA 14.00
Freist., exkl. EFH (ELW mögl.) auf pflegel. GS
mit tollem SEE- + ALPEN-CH-Blick. NEUBAU
Erstbezug 2006, ROHBAU
€ 420.000,– DIREKT: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Schauen Sie doch mal rein!
www.wochenblatt.net

Mietgesuche

1 Zimmer

Frührentner NR sucht 
per sofort möbl. 1-Zi.-Whg. mit
EBK, Keller, in Si. citynah, ruhige
Lage, WM bis 350 €, Tel. 0174-
9838840

1-2-Zi.-Whg. mit Balkon
und Badewanne im Raum Si/KO,
bin 35w, festes Eink., Tel.
0157/72543289

1-2-Zi.-Whg.
in Si/KO/RZ, evtl. mit Balkon u.
EBK, von berufst. Mann ges., Tel.
01520-2845777

1-1,5 Zi.-Whg. gesucht 
in Si./Rielas., Tel. 0170-7403412

2 Zimmer

2-2,5 Zi.Whg. in RZ
Steißl. od. Umgeb., von Angestell-
tem ab sofort m. EBK, ca. 450.- €
WM gesucht.  Tel. 0174-2469511

Freundl., s. ruh. Mann
50, NR, sucht z. 1.12.06 Whg. bis
50 m2, evtl. m. EBK in Singen od.
Umgebg. b. 390 € WM, Tel./Fax
07731/186015

Dringend gesucht 
2 Zi.-Whg. in Si.- u. Umgeb., Tel.
0162-9167383

3 Zimmer

Engen, 3-4 Zi-Wgh
Lehrerin+Familie sucht 3-4 Zi mit
Blk od. Garten ab 90qm in Engen.
06172-266460

3 Zi.-Whg. in Stockach
ca. 75m2 ab sof. gesucht. WM
600€.Tel. 0176-28261000 od.
07732/970884

Kleiner Hund sucht
in Radolfzell für sich und sein
Herrchen + Frauchen eine schöne
3-Zi.-Whg. mit Balkon od. Terr.
und EBK, WM bis 800.- €,  Tel.
0152-03533501

4 Zimmer und mehr

Nette Fam. (2 Erw. +
2 Teenies) sucht schöne 4 Zi.-
Whg. mit Balkon od. Terrasse, ab
01.01.07 in R’zell/Böhringen/Mar-
kelfingen.Tel. 07732-53878

Nette dt. Familie
sucht in Si.-Nord eine 4-5 Zi.-
Whg. oder Haus(ab 95 qm), mit
Garage, zur Miete. Keine Makler.
Tel. 955928.

In den nä 6 Mo.
3 bis 4-Zimmer-Whg.gesucht vor-
zugsw.Bohlingen,Rielasingen,Arle
n,Moos oder R’zell. Zuschriften
unter 109668 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Häuser

Ehepaar mittl. Alters
sucht kl. EFH od. EG-Whg., 85 -
110m2 im Grünen, R’zell/Umgeb.
Tel. 0162-5478566

Berufstätige Frau 
mittl. Alters, NR, sucht kl. Haus m.
eig. Garten, gerne ländlich, Tel.
07731/796762 od. 0163/1708358

Sonstige Objekte

Suche Halle oder
gr. Raum für Geburtstagsfeier ca.
100 Leute + Band, für 15. od.
16.12.06, Tel. 07731/47548 Mo.-
Fr. 9-13 Uhr 

Suchen Raum!
Theatergruppe sucht dringend im
Raum Singen günstigen Proben-
raum, Tel. 07734/935948

suche Lagerraum
in kreis KN auch Stockach u. Um-
gebung Tel:017620593379

Vermietungen

1 Zimmer

Zoznegg  1 1/2 Zi.-Whg.
44m2, WM
300€.Tel.07732/919641

Gottmadingen-OT
1-Zi.-Whg., Altbau, an Person
mittl. Alters zu verm., T.
07734/2545

1,5 Zi.-Whg., 40qm
in Worblingen, modern, möbl., neu
ausgest., sep. Bad/Küche, gr. Blk.,
Keller, KFZ-Stellpl., für ca. 1 J. zu
verm., KM € 320.- + NK € 70.-,
Zuschriften unter 109521 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

1 1/2 Zi.-Whg. ca. 48qm
R’zell/OT, KM 350€, frei ab sof.
Tel. 0179-1393646

1 Zi.-Whg. Radolfzell
mit EBK, ab 1.Nov. zu verm., 260€

+ 40€ NK, Tel. 07732/57827

Zoznegg: 1,5 Zi.-Whg
WM 300 € Tel. 07775/ 920892

R’zell - Mettnau
möbl. 1 Zi.-Whg., 26m2, sep.Eing.,
ruh. Lage, WM € 280.-, ab 1.11.06
zu verm. Tel. 07735/8311

Suche Nachmieter f. 
1 Zi.-Whg. in Gottm., 50qm, m.
Freisitz u. Alpenblick, ab sof., WM
€ 290.-, Tel. 07731/798821

Gemütliche 1 Zi.-Whg. 
Singen-Zentr., Hadwigstr. 3, 3.OG,
KM € 260.- + NK € 60.- + 3 MM
Kt., ca. 24qm, Parkett, Kst.-Fen-
ster, EBK, Bad m. Dusche, Haus-
meister, Abstellr., Kabelanschl.,
Besichtigung am Freitag,
20.10.um 17h. 

2 Zimmer

2 ZW Hegaustr. 49, Si.
ruhig, sonn. Blk., EBK, Lift, 310.-
€ + €370.-, PP €20.-, Box € 40.-
, + NK + Kt., Tel. 07731/12075

2 Zi. EG.- Whg. Si./Nord
bezugsfrei, 71 m2, 2 Blk., renov., €
420.- + NK,  Tel. 0170-3653329

Bietingen 2-Zi.-DG-Whg
68 m2, kl. WE, Parkett, Südbalk.,
ab 1.1.07 od. früher zu verm., KM
425.- €, + EBK, + Stellpl., NK, KT,
Tel. 07731/48113

Mitbewohnerin gesucht
nach Böhringen f. 2. Zi.-Whg.,
Anfr. unter Tel. 0172-6345471

2 1/2-Zi.-DG-Whg.
in Si.-Mitte, 55 m2, EBK, ab 1.12.,
400.- € WM, Tel. 0174-8401874 

Rheinstrandbad Gailingen am Hochrhein
zu verpachten

Die Gemeinde Gailingen am Hochrhein 
verpachtet ab der Saison 2007 (01.04.2007) 
das Rheinstrandbad mit Strandbadkiosk neu.

Verpachtet wird der gesamte Betrieb des Rheinstrand-
bades und des Wirtschaftsbetriebes.

Der Pachtvertrag wird vorerst befristet auf zwei Jahre
abgeschlossen.

Detaillierte Informationen über den Pachtvertrag mit Anla-
gen und das Bewerbungsverfahren stellen wir gerne zur
Verfügung.
Bei Anforderung fügen Sie bitte einen Verrechnungsscheck
über 5,– € bei.

Bewerbungsende ist Freitag, der 03.11.2006, 12.00 Uhr.

Bewerbungen richten Sie bitte an die Gemeindeverwaltung
Gailingen, Hauptstrasse 7, 78262 Gailingen am Hochrhein.
Ansprechpartner: Herr Rihm, Tel.: 0 77 34 – 93 03 30, 
e-mail: dieter.rihm@gailingen.de.

Singen-Nord/Süd / Umgeb.
+ RZ, 2 – 21/2-Zim.-Whg. f. berufstät. Dame
ges. (kostenlos f. Vermieter)
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Si. Nord + Mitte / Riel. / RZ +
Worbl./Gottm., 3- Zim.-Whg. f. kaufm. Angest.
ges., (kostenlos f. Vermieter).
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71Singen-Nord+Süd/Umgeb.– RZ

1 – 11/2-Zim.-Whg. f. berufstät. Dame ges.
(kostenlos f. Vermieter).
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Singen/Umgeb. – Gottm. + RZ
4– 41/2-Zim.-Whg. f. leit. Angest. ges., (kos-
tenlos für Vermieter).
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71



2 Zimmer

2 Zi-Whg in Iznang
60qm, EBK,gr.Balkon, Stellpl,Keller
500m zum See warm 460,-Ab
1.12.06Tel:07732/86228 oder
959458

Wegen Umzug günstige
2 Zi.-Whg., zentral in Engen zu

vermieten od. Haushaltsauflösung.
Tel. 0173-2002015 Do-Sa 16.00 -
20.00

Nachmieter gesucht!
ab 30.10.06 für schöne 2 Zi.Whg
55 m2 in B.-L’hafen mit EBK, Terr. +
Garage, KM 450 € + NK Tel. 0163/
1351771

2 Zi.-DG-Whg., 65qm
ab sof. in Si.-Süd zu verm., KM €
305.- zzgl. NK € 105.-, Übernahme
der EBK erw., kl. WE u. rhg. Wohn-
lage. Anfrage unt.T. 07731/62747

Nachmieter gesucht
Si.-Nord, Bad, Balkon,EBK, ab so-
fort, WM 450.- €. Tel. 0174-
1878714 ab 13 Uhr

Helle 2,5 DG-Whg. 
m. Blk. u. TG-Stellpl., in Gottm., ab
1.11., € 300.- + € 150.- NK, Tel.
06172-2706723, Mo.-Fr. v. 7.30-
15.30h.

Nachmieter gesucht
sonnige 2 Zi. Wohnung 75qm, Bal-
kon, Terrasse, EBK, Garage, Bad
m. Dusche u. Wanne, Miete 475 €
+ NK, Singen Ortst. Tel.
01520/8576711

2 Zi.-Whg., 60qm
und Carport in Rielasingen zu
verm., € 330.- + NK, T.
07731/795425

2 Zi.-DG-Whg.
Singen, 55 m , Bad, WC, EBK mit
Herd usw., Stellplatz 20 €, Garage
40 €, KM 380 € + NK 30 € + KT 2
KM, ab 1.2.07 zu verm., Tel.
07531/59690

2 1/2 Zi.-Whg.  57qm
RZ-Güttingen, PKW Stellpl., Keller,
EBK, 380€ + NK + KT ab sof. zu
verm.Tel. 0172-7375754

3 Zimmer

3,5 Zi.-DG.-Whg, Riedh.
ca. 84 m2, EBK, gr. Blk. Süd-West-
Seite, Keller- u. Trockenr., Pkw-
Stellpl., ab 1.1.07 zu verm., ruh.
Lage, ohne Makler-/Vermittlungs-
gebühr, KM € 450.- incl. EBK u.
PKW-Stellpl + NK, 2 KM kt. Tel.
07736/97111 von 8-17 Uhr, ab 18h
Tel. 0171-4824154

Herrl. 3 Zi.-Whg. Engen
100qm m. Garage ab 1.11.06 frei,
Tel. 07733/996200

Engen 3 Zi.-Whg.
80 m2, KM € 380.- + Kt. + Garage
+ NK, Tel. 07733/6847 ab 18 h.

Ruh. schöne 3-Zi.-Whg.
mit EBK und Balkon in Singen-OT
ab sofort oder später an NR ohne
Haustiere zu vermieten, Tel.
07731/31420

3 Zi.-Whg. Singen-Nord
ca. 64qm, 1. OG, Blk., Keller, Spei-
cher, KM € 420.- + NK + KT., sofort
beziehb.  Zuschriften unter 109673
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

Singen-City
3-Zi.-Whg. + Blk., WM 510 € + KT.
Zuschriften unter 109572 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Freundliche 3 Zi.-Whg
Si-Nord, 70m2, kein Balk., 365.-kalt
+ NK + KT, zu verm. Tel.
07732/7010  tägl. 10-17 Uhr

Singen-Nord in 3-FH.
3 Zi., 83 m2, 14 m2 Balkon, Auto-
stellpl., KM 460 € + NK + KT, keine
Haustiere,  T. 07731/46556  

R’zell - Nordstadt
3 Zi.-Whg., Küche, Bad, ruh. Lage,
renov., 1.OG, Balkon, 89m2 Wfl.,
KM 495€+ NK+KT, Tel. 0170-
5104237

Bodman  3 Zi.-Whg.
mit Seesicht, Gäste WC, Loggia,
Balkon, an 2 Pers. mittl. Alters zu
verm. Zuschriften unter 109659 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 Zi Whg. Singen
61m , 3-Zimmer mit großem Gar-
ten, ruhige Lage ab mitte Novem-
ber zu Vermieten. 400 Euro warm.
Tel. 0172/7153829

Schöne 3 Zi.-Whg in
L’hafen, Seenähe, kompl. möbl.,
von 1.11.06 - einschl. 30.04.07 für
€ 400,-/mtl. zuzügl. NK zu verm.
Tel. 0172/ 9278905

Singen City Nord
gemütl. 3-Zi.-Whg., teilmöbl.,
Balk., an ält. Paar od. ält. Da./He.
zu verm., Tel. 0175-1650005

3-Zi.-DG-Whg. Singen
ca. 60 m2, Kü., Bad, Keller, Garten-
mitbenütz., 420.- € KM zzgl. 50.- €
NK und 35.- € Garage, Tel.
07733/5035678

Schöne 3-Zi.-DG-Whg.
60 m2, Singen-Süd, KM 350.- € +
NK + KT, Tel. 07731/53415

3,5-Zi.-Whg. in Si.-Mitte
90,6 m2, sonniger S/W Balkon, sep.
Wasch- + Trockenraum, KM 550.-
€, NK 120.- €, mod. EBK kann
evtl. übern. werden, Zuschriften
unter 109669 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Rielasingen 3 Zi.
DG, gr. Küche, Bad/WC, ZH, Keller,
ruhige Lage, 1 km zur Grenze CH,
neu renov., aufWunsch Garage,
NR, ohne Tiere, ab sofort, € 380 +
NK + Kaution, Tel. 0171-7744664

3 Zi.-ELWhg    84 qm
in Emmingen, mit FbHzg, Terrasse,
Stellpl., ab sofort. T.07465/909774

Radolfzell 3-Zi.-Whg.
85 m2, renov., in MFH, Bj. 65, sep.
WC, Bad, gr. Küche, Fliesen, Lami-
nat, Keller, € 520 + NK € 110;Gar.
a. Wunsch + € 35, KT €1300,
prov.frei langfristig v. priv. Zuschrif-
ten unter 109650 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

4 Zimmer und mehr

Engen 5 Zi.-Whg. 
90qm, Terr., Bad, WC, ab 1.1.07,
KM € 510.-, Gar. € 30.- + NK €

230.- + Kt., Tel. 0711-6729788

4 Zi-Whg zw. Sto. u. ÜB
110 m2, Balkon, Keller, ruh. Lage,
KM 550 € + NK + 2 MM KT. Tel.
07771/6738

4,5 Zi.-Whg. Si.-Nord
130qm Wfl., ab 1.12., KM € 690.-
+ Garage € 50.- + NK +3 MM Kt.,
T. 07731/31838 o. 0176-20804844

4-Zi.-Whg. Gottmading.
EG, EBK, TG, AP, an Paar od. ruh.
Kleinfam., gerne Senioren, Parkett,
sep. WC, Terr., Lift, Erstbezug, ab
sofort, 580.- € + NK + KT, Tel.
0174-4752097

ICH   BIN   FREI !
biete eine ganz neue Einbauküche
in einer 4 Zi.- Whg.105qm,gr.Spei-
cher,Balkon,Gäste WC, Abstell-
raum,alles gefliest,Eckbadewnnne
und Dusche,Keller,Garage.in
AACH/ Hegau.KM 630 €+ NK +
1500 € Kaution.Tel : 0172 367
1899

Nachmieter gesucht 
f. 4 Zi.-Whg. in 2 FH, 127qm, auf 2
Ebenen, 2 Blk., Bad u. WC, Du-
sche, KM € 825.- + NK + Kt. zum
1.11.06 od. 1.12.06, zur Besichti-
gung: 07731/798630, zur Abfrage:
07731/31589

Häuser

Haus in Singen-Süd
Wfl. 145 m2, 750 m2 Grdst., Gara-
ge, EBK, 850.- € KM, T. Si/21961 

Älteres kl. Haus  R’zell
110m2 Wfl., 6 Zi., Bad, sep. WC,
ZH, Keller, kl.Garten, ab 1.12. zu
vermieten. Tel. 07732/938763

Sonstige Objekte

Raum zu vermieten
geeignet als Lager,Büro oder son-
stige,Tel:017620593379

Immobiliengesuche

3 Zimmer

2- 3 Zi.-ETW Si-Nord
bevorz. Oberd.-,La Ciotat-, Pome-
ziastr. u. Umgeb. zu kaufen ge-
sucht. Zuschriften unter 109662 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Häuser

Haus, Hof od. Baugrdst.
in schöner Lage, ruhig, bis 10 km
um Si., min. 6 Ar, unter 300t € ges.,
Fax Si/955086, Tel. 0177-7855222

Suche 1-2 FH
freistehend od. Reihenendhaus in
Singen. Tel. 0172-7446435

Sonstige Objekte

Scheune gesucht 
kl. Scheune, ca. 100 m2 im Raum
Stockach und Umgebg. zu mieten
od. kaufen gesucht. Tel.
07771/877343 ab 18 Uhr 

Immobilienverkäufe

1 Zimmer

2 Zimmer

Single-Whg.Rielasingen
Bj. 92, ca. 50 m2,EBK,Balkon,Bad,
TG,Pr. VHS, sof. frei,T. 07556/342

Singen-Mitte, 2. OG.,
50 m2, Etag.-Hzg., Rauhp.-/Flie-
sen, VB 59.000 €, Tel. 0160-
6306496

2 Zi.-Whg., 62qm    EG
kl.WE, Bj. 94, Balk., EBK, Keller,
Stellpl., frei, Randlage, R’zell, €

105.000.-€. von priv. zu verk. Tel.
07732/53309

2-ZI.-ETW in Singen
zentrumsnah, in ruhiger Senioren-
Wohnanl., 58 m2, Parterre, Terr.,
Keller, rollstuhlgeeignet, Preis VB,
Tel. 07731/181610 ab 20 Uhr

Z.2,5 Zi-Whg.Radz.
63m ,in Mehrfam.-H.,3.OG,
Balk.,Stellpl.,80.000.-EUR,
Tel.07551/915279

Freiburg -ETW/Neu
41qm Neubau,Nähe Kliniken,
Balk.Garage,105.000€.0174-
5413841

2 Zi.-Whg.  Radolfzell
51m2, v. Privat zu verk. Tel.
0761/6800281 od. 0821-3196485

Si-Nord/Bruderhofstr.
2,5 Zi., 63 m2, 3.OG., Balkon, Spei-
cher, Keller, 70.000.- € + 10.000.-
€ Garage. Tel. 0175-2044782

3 Zimmer

3,5 Zi.-Whg. Stockach 
i.A., ca. 90qm,  bezugsfr., incl. Ga-
rage, unverbaubarer Blick, €

105.000.-, Tel. 01748-684769, Fax
07774-921 331, prov.-fr. 

3 1/2-Zi.-Whg. Singen
Bruderhof, zu verk., ca. 88 m2, 3.
OG, geh. Ausst., KP inkl. Garage
134.900.- €, Tel. 0179/6209194,
Privatverkauf

Singen-Nord 3 Zi.
Wohnkü., Bad, sep. WC, 2 Balko-
ne, Keller, Speicher, 2.OG. ca. 80
m2, 99.000.- €. 07733/996618

Rielas. kl. 3 Zi.-Dach -
Whg., ruh. Lage, 6 Fam.-Haus,
EBK, Laminat, Fliesen, Edelputz.
82.000.00€. Tel.0171-9342609

STO 3 Whg 68m EBK
75000€ 07771/875175

3 Zi Mais Iznang
80m2, EBK, dek. Holzbalken, gr.
Balk/Keller, 2 Kfz-AP, 129600 €,
Tel. 0151/11810680

3 Zi.-Whg. mit
2 Terrassen u. gr. Garten in Rielas.
f. € 135.000.- zu verk., Tel.
07731/29951

3 1/2-Zi. 76 qm
in Singen-N., Balkon, Keller, Spei-
cher, Privatverkauf, bitte keine
Makler, 119.900.- €, Tel.
07731/922739

3 Zi  Rielasingen
DG, 1 km zur Grenze CH, neu re-
nov., EBK, Garage, bezugs- frei
oder vermietet für 5.000 € p.a., VB
97.000 €, Tel. 07461-770818,
chris@cunaco.de

3,5-Zi.-ETW Gottmad.
zentr. Lage, 3. Og, Süd-Balk., Kel-
ler, Garage, Aufzug, Von Privat,
115.000.- €, Tel. 07731/74055

4 Zimmer und mehr

Singen-Südstadt
Überlingerstrasse 65, 4.5 Zi.-Whg.
zu verk., € 149.000.-, Tel. 0173-
7945446 od. 07731/964851

4,5 Zi.-ETW
ca. 99 m2, gepflegte, ruh. Nordst.-
Lage mit gt. Verkehrsanbindg., Ki-
Ga und Schule in unmittelb. Nähe,
2 Balkone, 2 Bäder, Parkett, Flie-
sen, EBK, TG, Trocken- und Fahr-
radraum, VB 165.900 €, keine
Makler, von Privat sofort zu verk.,
Tel. Si/965560 od. 0176/20816589
ab 18 Uhr 

4 Zi.-Whg. Singen-Nord 
ca. 85qm, kpl. neu renoviert, Gä-
ste/WC, hochw. Fussböden, Gara-
ge, Speicher, Keller, VB 117.000.-,
Tel. 0172-7446435

Häuser

Freist. EFH Volkertsh.
ruh. Lage, direkt am Wasser-
schutzgebiet, 814 m2 Grdst., 120
m2 Wfl., Keller voll ausgebaut, Do.-
Garage, DG ausbaufähig, Sauna,
Solarium, off. Kamin, von Privat,
ohne Maklergeb., VB 299.000.- €,
Tel. 0175-4077467 od.
07774/929636

DHH in Singen-Beuren
ca. 110qm Wfl., 330qm Grst., gr.
Carp., Terr. u. Blk. v. priv. an priv.
VB € 210.000.-, T. 07731/948441

Nähe Bodensee
Wohn- und Geschäftshaus (Bistro),
2005 kompl. saniert, 275.000,- €,
Rendite 9 % Tel. 0174-3224364

Nur für Liebhaber!
Schönes Haus (Fachwerk) in
Böhringen-Rickelshausen, 128 m2

Wfl., Grund 303 m2, rießige Terr. (40
m2), kpl. innen u. außen liebev. sa-
niert, anschauen lohnt sich, Pr. VB,
Tel. 07732/52991

Freist. Haus in Rielas.
als EFH/2-FH + Elw. nutzbar -
schönes, rhg. SÜD-Grdst. über
600qm, Grdst. ca. € 150.000 +
Haus ca. € 70.000 = ges. €

220.000 von Privat an Privat, Tel.
07732/898252

REH Rielasingen  Bj.98
exkl. Ausst., voll unterkellert, Tel.
0173-3005478 kein Makler

Ludwigshafen
EFH mit ELW, gr. Grdst., ruh. Lage,
bezugsfertig, Besicht. nach Ab-
sprache unter Tel. 07732/14700

DHH Singen Nord 
ruh. schöne Waldlage, bestens ge-
eignet für Handwerker, Grdst.-Gr.
333 m2, Wfl. ca. 90 m2, Dachgesch.
ausbaub., mit Garage 139.500.- €,
Privatverkauf, Tel. 07733/98893

Orsingen Bauernhaus
2 ETW, 2 EBK, je 3 Zi.-, 2 Bäder,
Blk., Wfl. 125qm, Grst 465qm,
doppelst. Bühne, Gew.Keller, frei,
€ 115.000.-, Tel. 0172-1836487
od. 07551/944084

EFH   Privatverkauf
in traumhafter Lage von Gottm.,
Grst. 945qm, Wfl. 170qm, Bj. 61,
teilw. renov., Garage u. 2 Stellplät-
ze, Tel. 0170-2329112

2-Fam.-Haus, Bj. 62
Tengen-Büsslingen, 1 x 6-, 1 x 4-
Zi.-Whg., gr. Garten, VB 220.000.-
€, Zuschriften unter 109664 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Gepflegtes REH
Singen-Nord,151qm ,6 Zi., EBK,
von Privat, 259.000,—€ Tel:07731-
185800

Stockach-Zizzenhausen
EFH + ELW, 240qm Wfl., D. Terr.,
VB € 199.000.-, T. 0171-5213337

EFH in Engen zu verk.
Grdst. 1100 m2, sofort beziehbar,
Pr. VB Tel. 07733/8310

Gr. Haus, gr. Garten
2 Garagen, ELW, Sauna, in Gailin-
gen zu verk., VB 450.000.- €,  Zu-
schriften unter 109675 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Sonstige Objekte

4,5Zi Whg zu verk.
4,5 Zi.DG- Whg.in Worblingen son-
nige, ruhige Lage,101m2, Bj.1983,
TG.VB 155.000,- Euro
Tel:01704138155

Deutsch-GR Ärztin 
besitzt in Griechenl. Grdst. am
Meer, 2000 m2, beste Lage, kein
Tourismus, angeschl. Strom, Tel.,
bestes Trinkwasser. Wer kauft die
Hälfte? kyttaron@aol.com

Ferienwohnungen

Ferien-Chalet
„Im Wallis“ Schweiz, zu vermieten,
T. 07731/23783 ab  8-17 Uhr

Deutsch-GR Ärztin
besitzt in Griechenl. Grdst. am
Meer, 2000 m2, beste Lage, kein
Tourismus, angeschl. Strom, Tel.,
bestes Trinkwasser. Wer kauft die
Hälfte? kyttaron@aol.com

Grundstücke

700 qm Bauplatz
für DH-Bebauung, erschl., Heils-
berg/Gottm., 165 €/m2 zu verk. Zu-
schriften unter 109656 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Baugrundstück
in Si.- u. Umgeb. gesucht. Ca.
350qm, Tel. 0162-4082975

Garagen/Stellplätze

Garage in Singen-Nord,
Nähe Norma ab sofort zu mieten
gesucht, Tel. 07731/948064

Carport in Gottmad. 
Campagnolstrasse, € 17.-, Tel.
07731/25469

Stellengesuche

Suche Arbeit in
Privathaushalt, Si./nähere Um-
gebg., Tel. 07731/790270

Frau, 50 J., zuverl.
sucht Hausarb., T. 0175-9573584

Junger Mann
sucht Renov.-Arbeiten, kleinere
Reparaturen und Malerarbeiten,
Tel. 0173-8936288

Gesellschafterin, 56 J.
f. Senioren bietet Hilfe im Haushalt
u. Alltag. Med. Erf. in Homöopa-
thie, Neurologie-Phsychologie, Tel.
0152-01077782

Exam. Altenpfleger
betreut ihre Angehörigen bei Tag
und Nacht. Tel. 0162-5478566

Rentner sucht 
Beschäftigung als Kurierfahrer o.ä.,
Pkw vorhanden, auch andere
Tätigkeit. Tel. 07771/61235

Babysitter
kinderl. , zuverlässige 23 j. Studen-
tin passt gerne auf ihre Kinder auf !
tel. 01799497348

Putzperle 28 J.
sucht Stelle im Raum R’zellbin sehr
zuverl. und gründl.Tel.: 07732 / 97
20 78

Frau mittl.Alters sucht
vormittags Job in R’zell auf 400€ -
Basis.Tel. 0174-4332625

Liebevolle, erfahrene 
Tagesmutter hat eine Stelle frei.
Gerne Ihr Baby oder Kleinkind.
Singen-Nordstadt. T. 0170-
7784880

Helfe älteren Menschen
im Haushalt: Jg. Frau aus Polen,
27 J., sucht eine Stelle als private
Altenpflegerin. Mehrjährige Erfah-
rung. Tel. 0151/56934652  

Fahre Werbung m. PKW
Zuschriften unter 109665 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Fleiß. Putzteufelchen
sucht auf diesem Wege Arbeit im
Haushalt. Tel. 0176-24754559

Polin, dt.-sprachig,
m. Papieren, pflegt Sie rund um die
Uhr in Ihren eigenen 4 Wänden.
Tel.06920/327849 Mo.-Fr. 9-20 h.

Suche Stelle in Pflege
und Haushalt, Tel. 07731/966850

zuverlässige Frau
mit Erfahrung sucht Arbeit in Pri-
vathaushalt nur in R’zell, Tel:
01746381187

EDV-Techniker
sucht neue Herausforderung, 10
Jahre Berufserfahrung im Bereich
Support/Integration; E-Mail:
rj.mail@t-online.de

Urlaub, Krankheit,
Arbeitsspitzen für 10.- €/Std. er-
halten Sie einen Mann mit 2 Beru-
fen, FS Kl. 2 und andere Qualifika-
tionen, geschäftl. und privat,
Teil-/Vollzeit, auch Sonn- und Fei-
ertags, Tel. 0151-10028593

Frau sucht Arbeit als 
Reinigungskraft. T. 07774/923677

Unterricht

Realsch.-Prüf./Mathe
Lehrer hilft Tel. 07733/8267

Mathe Nachhilfe
aller Stufen - Abi, (Hausaufgaben-
betreuung) Einzel-u. Gruppenun-
terricht.Tel. 0172-7009398

Dienstelsitungen

Lebenshilfe
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Abstellplätze, Winterlager für Wohnwagen, 
2 Garagenplätze in Mühlhausen, 

0 77 71 - 87 55 66 oder 0 171 - 6 50 39 11

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Ohne Vertrag und Bindung 
Suchen für solv.  Käufer Wohnungen,  
Grundstücke und Häuser im Kreis KN  
trendhaus-immo.de 07731-79910 

Zu vermieten … Singen,
21/2 Zi., 100 m2, am Stadtgarten, mit Blick auf
Hohentw. u. Aach, 1 Carport + 1 Stellpl., EBK,
2 gr. Terrassen, KM € 700,–. Tel. 0 77 33/15 01

Arzt sucht Haus
o. Bauplatz: RZ + Höri, KN + Bodanr., Singen +
Hegau, ÜB + Überlg. See ab 5 ZI
DIREKT: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

4 Zi., 96 m2, Blk., NB, Stahringen 850,– € WM
4 Zi., 88 m2, Blk., kl. E., Böhringen 600,– € WM
Schacherer Vermietungsbüro 07731/949491

Schönes RH, 5,5 Zi., Singen - Volkertshausen,
175 m2, Bj. 2000 KM 795,– € + NK
Schacherer Vermietungsbüro 07731/949491

ALLFINANZ-AG.de
Tolle Immobilien + 48-Stunden-BAU-Finanzg.
Direkt: 01 72 / 7 23 90 45 + Tel. 0 77 31 / 6 20 47

Umzüge

78315 Radolfzell
Telefon 0 77 32/972614

www.ditours.de

23.10. Erscheinungstermin
der neuen November-Ausgabe des
Zwangsversteigerungskatalogs. Immobi-
lienerwerb u. U. bis zu 50% vom Verkehrs-
wert – keine Maklerprovision. d.i.s. Eibl,
Frau Fischer, Tel.: 0 75 31-36 26 70

Eigentum in der Schweiz erwerben?
Im Winter 100 m zum Skilift, im Sommer
traumhaft schöne Wanderungen direkt
vor der Haustüre, und das alles für klei-
nes Geld. Zu erfragen 0171/5334741

Gottmadingen: EFH in exklusiver  
Panoramalage, 170m² Wfl., 950m² 
Grstk,Gar,am Heilsberg, € 245.000,-
trendhaus-immo.de  07731-79910

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die
unter Chiffre werben, bitten, die
Unterlagen an die Bewerber
zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das Wo-
chenblatt zurückgeben, wir lei-
ten diese dann weiter.

Ihr

Lernen mit Her(t)z

   Qualifizierter Nachhilfeunterricht in 
                     allen Fächern 

soz. - pädagog. Betreuung
(von der GS bis zum Abitur)

individuelle Prüfungsvorbereitung* 
Motivationstraining

pädagog.- psycholog. Beratung
(u.a. bei LRS, Dyskalkulie, ADS, ADHS)

. . . lieber 
früh an 
später  

denken . . . 

  Singen 07731 - 18 23 24
   Konstanz  07531 - 36 83 66 

Bessere Noten in der Schule

Einzelnachhilfe
– zu Hause –

im gesamten Landkreis Konstanz
Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen 

intensiven Einzelunterricht in 
allen Fächern (z. B. Mathe, Engl.,
Frz., Deutsch, u. a.) für alle Klas-
senstufen beim Schüler zu Hause

Nachhilfe GmbH
Tel. 07531/692755

http://www.abacus-nachhilfe.de

Privater Nachhilfeunterricht
In Mathe, Engl., Deutsch u. Latein (Real- u. ZK-
Vorb. bis 12. Kl.) Tel. 07775/938383

SACHKUNDEPRÜFUNG
Vorbereitung auf die Sachkundeprüfung

im Bewachungsgewerbe an einem 
Wochenende! Termine auf Anfrage:
InterSec, Tel.: 0 74 67 / 91 03 91

Mathelust statt Mathefrust
Schwierigkeiten beim Rechnen?
Wir bieten professionelle Hilfe
für 1. bis 5. Klasse.
Testtag: Samstag, 21.10.2006

Nähere Info unter 07731-67664

Fliesenarbeiten P. Graf
+ Rep.: kurzfr., fachm. + sauber !
� (0 77 31) 7 16 54; 01 75 / 7 94 22 17

Dienstleistungen Sattler, Singen
Arbeiten im Haus, Garten & Hof

Baumproblemfällungen, Garten- u. Landschafts-
pflege, Entsorgungen, Entrümpelungen etc.

Tel. 01 62 /1 81 06 50

Wieder genießen...
Abschalten - Loslassen - Wie?
Mit einer Massage in Singen!

0162/7765766 / 0170/2694642

Umzüge, Entrümpelungen,
Haushaltsaufl., Tel.: 0170/8751185

Lbv. Lebensberatung
Kartengestütztes Hellsehen, natürliches

Heilen (Reiki) Tel. 0 77 71/91 46 86

Zukunftsdeutung
durch mediale Kartenlegerin: Elisa.

Absolut seriös! Stockach
Tel. 07771/873566 – 0173/6834967

WELLNESS –
mit Zartheit berührt

… 01 71 / 5 20 65 98

Umbau? Baufachmann im Ruhestand
hilft bei Fragen: Baupläne, Statik, Baukosten, Hand-
werker oder Selbstbau und… Tel. 0 77 32/98 83 03



M36 mit Sohn sucht
eine passende Frau -jemanden wie
Dich-kennen zu lernen,morgens
neben Dir aufzuwachen,tagsüber
ständig an Dich zu denken und
mich jeden Abend auf Dich zu freu-
en.Haben wir etwa dieselben Ge-
danken?Dann wäre es toll,wenn
wir uns endlich kennen lernen
könnten!Du bist Häuslich,Kinder-
lieb und stehst den möglichen Be-
ginn einer neuen Beziehung offen
gegenüber. Zuschriften unter
109671 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Freund-Partner gesucht
f. schöne Gemeinsamkeiten von
symp. Sie, Ende 60. Liebe Tiere,
Natur u. ein harmonisches, liebes
Miteinander. Freue mich auf ein
Echo von Dir. Zuschriften unter
109674 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Endsiebziger
172/85 NT sucht vollschlanke frau
für Zärtl. Zweisamkeit.  Zuschriften
unter 109657 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Netter Kater gesucht....
von 41jähr. Kätzchen mit liebem
Anhang. Wenn du wie ich treu, ehr-
lich, intelligent, humorvoll, schlank
u. unter 50 J. bist, hast du die Ge-
legenheit, dich bei mir zu melden.
Freue mich über bmB-Zuschriften
unter 109658 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Haushälterin
40-45 Jahre gesucht. Zuschriften
unter 109640 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Mittwoch 11. Okt. 06
Markant Steißlingen, 19.20 Uhr, du
warst vor mir an der Kasse, blond,
schwarze Hose, schwarze Weste,
würde dich gerne kennenlernen.
Bitte melde dich. Tel.
0176/20564790 od. SMS

39jähr. einsames Herz
(m) 182, NR, schlank, humorvoll,
mit leichter körperl. Behinderung
sucht nette Partnerin zum Aufbau
einer liebevollen Beziehung. Zu-
schriften unter 109661 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen bitte
mit Bild.

Sie, 53J. sucht nette
Sie oder Gruppe, für Hobby und
Freizeitgestaltung, Raum R’zell.
Zuschriften unter 109666 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

+YoungBraveheart +
26J./schlank/1.82m/reisefreudig/in
kl.Humor&Allgemeinwissen,offen
für relaxen&Untehmungen sucht
interessanten Gegenpart für
freundl.Bekannt-und Freundschaft
o.mehr.email:bravehearty@web.de
o.SMSan:0151/10704005

Ich suche Sie 
für zärtlichen Austausch, bis 45 J.,
Aussehen nebensache. Suche
Rock bzw. Nylons-Typ. Vollbild-Zu-
schriften unter 109670 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Nur im Dreierpack
Attrakt. Mutter (42, 165 cm,
schlank)von 2 Töchtern (11,9)su-
chen männl. Ergänzung. Du bist
zw. 40-45 j.,gepflegt, groß, schl. u.
dunkelh. Du bist nicht nur ein guter
Parner sondern kannst auch gut
auf Kinder eingehen. Kein Macho,
kein Despot, kein Partyhengst,
aber ein zuverl. Mann mit Verstand
u. großem Herz. Zuschriften unter
109672 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Er für Sie 
Tel. 0170-1563599

Mann sucht Trans 
od. Mann, SMS unter 0173-
6832614

Nur die Liebe zählt!
Suche vorzeigbare Partnerin ent-
spr. Alters zw. 55 + 63 J. für eine
feste Beziehung, R. Stockach, 25
km Umgebung. Zuschriften unter
109667 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Kaufgesuche

Wellblech o.ä. 50-60 qm
kostengünstig oder als Spende für
DLRG-Verein gesucht, Tel.
0175/5251578

Schlagzeug
für 8-jährigen Anfänger gesucht.
07731-917551

Suche gebr. Vespa
Bj. 85 od. älter, bis 400€.Tel.
07732/6691

Su. Nachtspeicherofen
1.25x66,Tel.  0173-4350460

Su. funktionstüchtige 
Nähmaschine und PC günstig zu
kaufen. Tel. 07771/917784

Verkäufe

Je 1 Korbflasche 25+50l
1 Mostfass Kunststoff 50 l, 1 Holz-
fass 55 l, 2 Kunststoffbehälter je 50
l von Holstein, 2 Steintöpfe 50 + 30
l, 1 Krauthobel, Tel. Si/71620

Gartenzaun fast neu
aus Holz (art Pferdewiese ca. 35 m
120 Euro, tel 07731/143487

E-Herd (kein Einbau), 
Kleiderschrank 2-trg., Campinglie-
ge, Div., günstig! T.0178-1941965

Ki.-Schlagzeug
super Qualität, Basix Junior Series,
VB 130.- €, Auto-Dachbox
140x90, Zul.-Gew. 50 kg, VB 140.-
€, Crepes-Gerät m. Gasanschl. u.
2 Platten, VB 400.- €, Terrarium L
80, B 35, VB 40.- €, gr. Hasenstall
mit 2 Türen, VB 70.- €, Tel.
07771/877506 od. 0162-9404569

Flohmarkt wg. Umzug
Freitag 20.10., 11-17 Uhr, Samstag
21.10., 10-16 Uhr in Singen-Frie-
dingen, Burghagstr. 15 bei Steudle
(div. Möbel, Geschirr, Bilder, alte
Bücher, Schallpl. usw.).

Guß-Holz-Öfele
kl. rund, restaur., 250.- €, Tel.
07731/909398

Do.-Bett im Landhaus-
Stil mit Schubladen; 2- u. 3-er
Couch jeansblau; CD-Schrank, Tel.
07771/870283

Antikschrank B 2 m
Kieferbett kpl. 140x200, Tisch
rund, Buchenachb.  1 m, Glas-
Schreibtisch B 1,50 m,
Spülma./Waschma./Trockner, Tel.
0175/9636471

Schallplattensammler!
20 Pl. von 1900, Stck. a’ 3€.Tel.
07732/972126

Eckbadewanne
acryl weiss, mit allen Armaturen,
auch zum Wand-Einbau, Schen-
kellänge 145cm, € 300.-, Bartre-
sen rustikal Fachwerk m. 4 Bar-
hockern, Länge 180cm für
Partyraum € 160.-, Tel. 0172-
1026808

Bettwäsche neu 
altes Leinen, Damast-Bezüge,
Tischwäsche alt u. neu versch.
Größen, Gläser echt Bleikristall
(Andernach), Speiseservice 12tgl.,
Rosenthal Tee-u. Kaffeeservice,
12tlg., Kaminbesteck schwarz,
Schmalztöpfe, günst. zu verk., Tel.
07731/99616 od. 48355 ab 19 Uhr

Markise (Gelenkarm)
6m, günst. zu verk. Tel.
07731/996126 od. 48355 ab 19
Uhr

Bambus + jap. Ahorn
Gr. 0,30 - 2,0 mtr. günstig, große
Stückzahl. Tel. 07771/ 897983 od.
0172-9026118

Zu verkaufen 
Schneiderbüste, Tiefkühlschr., Wä-
scheschleuder, Siemens-Dampf-
bügelpresse, alles fast neu, Pr. VB,
Tel. 07736/921197

Mostfässer aus Kunst-
stoff, 120 l 20,- €; 60 l  15,- €, 3x
60 l eckig 15,- € Tel. 07771/7630

Zanussi Küchenzeile
gt.erh. mit E-Geräten, 1 Comp.-
Schreibtisch mit Glasplatte +
Alugestell, s. günst. abzug.Tel.
07732/950164

Werbeschilder beleuch-
tet zu verk., Tel. 07731/44267

Quitten von Privat
zu verkaufen, kg /50Cent. Tel.
07732-970619

Cross Stepper (neuw.)
120€, Einrad neuw., 100€,
Schreibtisch Eiche mass. 150€ zu
verkaufen. Tel. 07735/3382

Einbau-Geräte
Geschirrspüler, Backofen, a’ 80€,
Kochfeld 30€, alles Elektrolux,
Fitness.Rad, 30€, Tel.
07732/942862

Garagenflohmarkt
Sa., 21.10. von 9 - 13.00Uhr, RZ -
Ekkehardstr. 19, alles muss weg!
Küche L, 3,2x2,2m, ALNO Perl-
mutt, mod. variab. Wo-Zi-Möbel,
Sideboard, Sessel blau mit Hocker,
Sessel grün + Hocker, Teppich
grau-blau, 2,40x2m, Geschirr, Klei-
der, Bücher usw. vieles umsonst.
Tel. 07732/52670

Gröss. Zimmerpflanzen
preisg. zu verk. Tel.07732/988045

Quitten zu verkaufen
Tel. 07771/61263

Pocketbike, neu, 3,5 PS
50 cm3, für 150,- € zu verkaufen.
Tel. 07771/62135 ab 18 Uhr

Bandmassagegerät
35€, 2 Wohnzi.-Lampen, 6fl. - nus-
sbaum, a’ 30€. Tel. 07732/53500

Teppich Berber hell
ca. 1.90x2,90m,
50€.Tel.07732/99090

Holzesstisch Rund 
ausziehbar u. Stühle € 110.-, Holz-
bettgestell 180x200 u. Nachtkäst-
chen € 60.-, Phönixpalme 2m VB
€ 40.-, Tel. 07731/71495 ab
18.15h.

Kinder-Tretfahrzeuge 
u. elektr.- T.07771/917583 ab 14 h

Keyboard von Technics
el. Schreibmaschine, Porzellan-
puppen m. Zertifikat, gr. Marionet-
ten (Zauberer u. Aladin),
07731/43317

Kühl/Gefrierkombi
Privileg, neuw. m. Garantie bis
01/08 € 150.-, Fissler Schnell-
kochtopf + Schnellbratpfanne, neu
€ 50.-, Tripp Trapp Stuhl mit extra
Tisch € 50.- umständeh. zu verk.,
Tel. 0175-3474588

Massageliege
wenig gebr., NP 3004.- € für
1999.- €, Tel. 0177/8676311

Fundgrube

Motorrad
BMW R75/6 Bj.74 Oldti-
merKW37/740qcm TÜV
08/07N.Bereifung/s.g.Z / u.v.Ex-
trasVB: € 3400.00 nur: 0176-
20822506

mod. 3Zi ETW 79m2
ab sofort in Worblingen, 1OG, Lift,
gefl. WB/ Laminat, 2 Blk, kalt 485€

zzgl. NK+TG-Stellpl. 0773129293

für Mitarbeiterin
Für unsere langjährige Mitarbeite-
rin suchen wir in  Singen eine nette
2 Zi.-Whg.Angebote erbeten un-
ter:Praxis Dres.med.Banhardt/Fiet-
zEkkehardstr.18, SingenTel: 07731
- 65444

Zahntechniker
zuverlässig mit Erfahrung sucht Ar-
beit,Tel:01746381187

Alles fürs Kind

Zu kaufen gesucht:
Laufrad u. Kinder-Rad, Tel.
07733/503090

Teutonia Ki-Wagen
Mod. Mistral mit Zub. s.gefpl., Kin-
derbadewanne mit Gestell, Preise
VB.Tel. 07735/8833

Kpl. Kinderzimmer
best. aus Schrank, Ki.-Bett,
Wickelkommode, Regal - auch ein-
zeln, hochw. Rückentrage neu, Rö-
mer-Fahrradsitz, Tel. 07731/73191

Kinderwagen Inglesina
umbaub. z. Sportwagen NP €

585.-f. € 150.-, Badewannenauf-
satz € 30.-, Wickelaufsatz f. Bade-
wanne € 10.-, Babykleidung von
0-Gr. 140 f. Junge u. Mädchen bil-
lig abzug., Tel. 0731/143345 ab
19h.

Ki.-Hochstuhl Holz
Tisch+Stuhl 15 €, Laufstall ca.
137x135, 20 €, Absperrgitter Me-
tall z. klemmen 8 €, Ki.-Wagen
Osann mit Hartschale 25 €, Schaf-
fell-Wi.-Fußsack 3 €, Wi.-Säcke
braun Gr. 74/80 + khaki Gr. 68 je 5
€, Puppenmaxicosi 5 €, Skatebo-
ard Shanen 10 €, Tel. 07731/22794

5 Kinderfahrräder
16“ - 26“, Pr.VB. Tel. 07735/1610

Geschwisterwagen
gesucht. Tel. 0174-6142201

Connyland Karten 
gültig bis 07, günstig abzugeben.
Tel. 07734/936373

Bekleidung

Modische Da.-Bekld.
Gr. 38/40 ab 1 €, T. 07733/97406

Brautkleid
Brautkleid Gr.38 + zubehör günstig
zuverkaufenTel 0179-9139108 

Computer / EDV

Verk. Canon Eos 350 D
mit 2 Objektiven + Batt.-Griff, 3
Mo. alt, mit Garantie, NP 1200,- VB
870,- € Tel. 0172/ 9278905

Landmaschinen

Deutz Traktor 6006
mit prof. Seilwinde, 3900.- €, Tel.
07731/909398 12-14 Uhr 

Frontmähwerk gesucht
günst. zu kaufen, T. 0171-3613481

Unimog bis 120 PS
gesucht.Angebote bitte unter
07735938630

Zweischarpflug
1 Grupperer 11 Zinken, 1 Sähma-
schine 2,50 m, 1 Pferdeschlitten,
Regentonnen, alles gt.erh., günstig
zu verk.,  Tel. 07734/94000

Traktor-Anhänger 
für Sterholz, VB 130.- €, mostfass
220 l, 40.- €, Tel. 0175-1230538

Elektrogeräte

Trockner/Waschm.
Vollelektron. Miele Wäsche-trock-
ner, techn. OK; Bau-knecht
Waschmaschine Wa2581, rep.be-
dürftig. Tel 0174/3273795 o.
07733/503080

Wegen Umzugs
Kondenstrockner 75€, 37cm TV
mit Schrank 40€, Grundig Video
40€ alles i.O. 07732959551

Gefriertruhe 2J. alt
in Gebrauch,  50€, Tel.
07732/972126

Einb.-Geräte Herd mit
Ceranfeld, Spülmaschine, Mikro-
welle, Abzughaube, zus. € 100.-.
Tel. 07732/57910

Constructa Heimbügler
gt. erh., preisg., Anfr. 07731/63831

Fahrräder

Zu verschenken
2 gebrauchsfähige Fahrräder gg.
Abholung zu verschenken, Tel.
07731/69131

Ferien / Reisen

Ski-Hütte gesucht 
für ca. 10 Pers., 26.12.06 - 2.1.07
(Bregenzerwald, Montafon od.
Schweiz), od. v. 2.1.-7.1.07, Tel.
07731/29965

Verloren

Fahrrad-Diebstahl
16.10., am Frie-Wö Singen, MTB,
schwarz, „GT Avalanche 2.0“, neu,
Einzelstück, Belohnung! Tel.
07731/182999

zu verschenken

Zu verschenken
Einbauküche ohne Elektrogeräte.
Bedingung: Abholung am 27.11.
Tel. 07774/ 923800

Zeyko-Anbauküche
weiss, mit Oberschränken, 2,5 m
lang, ohne Geräte, E-Herd 4 Plat-
ten, Spiegelschrank f. Bad, Tel.
07731/23523

Flohmarktartikel
zu verschenken. T.  07774/921328

Schrankwand Hülsta
dunkel, ca. 4,15 x 2,38m,zu ver-
sch. Tel. 07738/7123 ab 15 Uhr

3 alte Boote zu versch.
zum Bepflanzen oder ähnliches.
(Selbstabholung)Tel. 07735/2526

2 Paar Alpin-Ski
mit Bindung zu verschenken. Tel.
07771/920945 o. 0175-5917964

1000 gut erh. Kalksand-
steine (24x11,5x7cm) aus Abruch
eines Sichtmauerwerkes. Abho-
lung in Öhningen. Tel. 07735/3270

Wohnzi.-Couchtisch
mit Schieferplatten, sehr gut  erhal-
ten. Tel. 07775/298

Kaninchen
Geschwisterpaar, 9 Wochen, hand-
zahm, gern Urlaubsbetreuung
nach Absprache. Tel. 07774/8230

Bücher u. Flohmarktart.
zu verschenken, T. 07731/836446

Eckbank Nußbaum
mit Tisch, 2 Stühlen und Schrank
zu verschenken.Tel. 07734/1367

2 Bettroste zu versch.
Gr. 100x200cm, T. 07733/1398

Matratze 1,40x2m 
6 Monate alt, Grüner Bürostuhl,
Tel. 07731/71495 ab 18.15h. 

Brennholz, Deckreisig
Zierreisig von frisch geschnittenen
Fichtenspitzen zu verschenken.
Tel. 07731/44220

Aquarium 240 l 
(Dicht)  mit Abdeckung T.
07731/29293

Schlafzimmer kpl.
hell zu versch. Tel. 07732-10205

Schrankwand 3m 
Eiche/rustikal, mod. Stil, pass.
Couchtisch, pass. TV-Schrank, 2
Kleiderschränke, E-Herd, Lampen,
div. Haushaltssachen T.
07731/978924

Kaminofen
B 0,67, T 0,48, H 1,52, 280 kg, Tel.
07734/1235

Hifi / Video

LCD-Fernseher
Philips, silber, 51er Bild, wie neu,
Festpreis 320 €; Tel. 0171-
7861218

Musik

Schö. MantheyClaviano
m. Notenstuhl zu verk., T.
07738/5274 auch AB

Schlagzeug
zu Verkaufen 07731/796143

Möbel

Ecksofa, ausziehbar, 
grau, B 2.40 m, für 100.- € zu
verk., Tel. 0174-9978233

WZ-Schrankwand
4,50x2,20m, rustikal, 3er Sofa u. 2
Sessel, gt. Zust., VB € 300.-, Tel.
07731/47640

EBK, U-Form,
Gesamtlänge 6 m, hohe Hänge-
schränke, Auszugsschrank, Ceran-
Kochfeld, Spülmaschine, Buche u.
blau abgesetzt, VB 2.500.- €. Tel.
0174-7762590

Wohnwand Buche hell
m. Glasvitr., beleucht., H. 225 cm,
B. 320 cm, 200 €,  0172-7214289

Ecksofa 5-Sitzer
Velours, wie neu, VB 190 €,
270x230, Tel. 0151-14205523

Esszimmer - Eiche,
massiv, rechteckiger Tisch, 6 Stüh-
le, 3-türiges Sideboard, Eck-
schrank. Top-Zustand. Preis VB,
Tel. 07732-822083

Mod. Küche hell
Schlafzi. neuw. 01629395661

Wohnküche Kiefer
mit Tisch + 4 Stühlen, 1 Garderobe
Erle, 1rd, Tisch Eiche rust., 4 Pol-
sterstühle, 1 Schlafsofa, blau, f. 2
Personen, 1 Dielenschrank Eiche
rust., Preise VB. Tel. 07733/978518

3-tlg. Sofa, blau, 
gt. Zust., VB 150 €, T. Si. 184788

Schlafz. Vollholz
Neuw. , 2 gr. Schränke, Schie-
betüren m. Glas, Bett 180x200, 2
NK, 1 Kommode evtl. a. einzeln.
Tel. ab 18:00 07731-186298

Eckcouch s.gt. erhalten
Pr.Vb, Tel. 07735/440567

Polstergarnitur 3/2/1
Altdeutsch, Holzgestell
mass.,s.gt.erh., 200.- € VB, T.
0172-8863217

EBK kpl. m. Zubehör
neuw. an Selbstabhol., € 1.500.-,
Tel. 0179-9562439

Wohnzimmerschrank
modern weiß m.Eckteil
300€,Schwedenofen Speckstein
200€ Tel.07733/91074

Schlafsofa neuwertig
2 sitz. Sofa m. Schlaffunktion in
Terracotta mit Rattan zu verk., VB
€ 99.-, T. 07731/907463 ab 18h.

Eck-Couch dkl.
ausziehbar, mit Sessel, Tel.
07736/8970

Wasserbett
Wasserbett 220x180 u. Eckcouch
240x225 (beides 1 Jahr alt) günstig
zu verkaufen.Tel.: 0172-7362730

Dkl. Massivholzmöb
Sekretärsschrank dnkl. Naturholz
VB 900€ und Küchenschrank dnkl.
Naturholz VB 800€ Tel:
07732822957

Jungendbett 2 x1,40m
neuw., mit Matr., für 80€ zu verk.
Tel. 07732/53964

Sehr gt. neuw. Couch 
ausziehb., sowie eine herzige schn
uckelige Zweisitzercouch, sehr
günstig abzug., ebenso Couchses-
sel, Schreibtisch u. Flur-Gaderobe,
Tel. 07731/44252 Mi./Do. zw. 18-
19.30

Neue ALNO Küche
inkl. Geräte zu verk. Preis VB.Tel.
0173-6586844

mod.  Wasserbett
Kingsize, 2 x 2,25 m, Umrandung
schw. Leder weg. Umzug günstig
zu verkaufen, VB 550 € Tel.
015208576711

Bett m. elektr. verstellb.
Lattenrost, 120/190cm, neuw. La-
texmatr. € 130.-, T. 0172-1026808

Eckbank mit Tisch
2 Stühle, neuw., VB 95.- €, Tel.
07731/955619

Wohnzimmerschrank
Eiche rustik., L 3,20m, günst. ab-
zug. Tel. 07732/12429 ab 19Uhr

Glasvitrine
schwarz, mit Beleuchtung, neuw.,
Tel. 07731/73151

Gästezi. Kiefer natur
besteh. aus: 1 Spiegelschrank, 1 m
br.; Doppel-Bett 180x200 cm, 2
Nachtschr.,Pr. VB T.07771/877374

Schlafzimmer kpl. 
Gewerbekleiderständer, Pr. VB, Tel.
07734/936373

Stellenangebote

Bügel-u. Reinemache-
frau n. R’zell in Single-Haushalt
ges. Tel.07732/970837 ab 16.30
Uhr

Haushaltsführung
mit Liebe zum Detail in Gottmadin-
gen gesucht. Zuschriften unter
109660 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Putzhilfe in Engen
1x pro Woche  2-3 Stunden ge-
sucht 07733 8942

Bauunternehmer 
oder Handwerker für den Bau einer
Betondecke für Keller von Privat s.
nach Tuttlingen gesucht, Tel.
0173/3034838

Babysitter gesucht 
f. 2 Mädels (7 u. 9 J.), ca. 1xwchtl.
nach Abspr., Tel. 0176-22032844

Babysitter gesucht 
verantwortungsbew., liebevolle
Frau  ab 18 J., Tel. 0174-6367558

Suchen nachBöhringen
eine zuverl., warmherz. Unterstüt-
zung im Haushalt (Putzen, Versorg.
älterer Kinder), 1xwöchtl. 3-4 Std.
gg. Abend. Tel. 07732/941355

2-3 Umzugshelfer 
am Samstag, den 21.10.06 ge-
sucht. Tel. 0160-7820080

Welche unkomplizierte
schl. SIE, ca. 25-45 J., gerne auch
Ausländerin möchte mir einige Wo-
chen den Haushalt in meinem
Haus am Meer führen. Gute Be-
zahlung und beste Behandlung
wird zugesichert. Abreise: Sa./So.
21./ 22.10.06 T. 0178/ 2964331

Nette Betreuerin
für leichte Pflegetätigkeit für meine
Mutter (ca. 3 Mon.) ges., Frau aus
Polen/Rumänien mit gt. Deutsch-
kenntn. angenehm. Voraussetz. im
Hause wohnend. Sep. 2-Zi.-Whg.
vorh., Tel. 0162-1809551 ab 18h

Wer hilft  Renovieren?
Tel. 07731/48111

Putzhilfe gesucht 
Tel. 07731/48111

Antiquitäten

Alter Pflug
zu verk., Tel. 07731/44267 

Jugendstil-Schrank
Vertiko günstig, Tel. 07731/955619

Für den Wassersport

Motorboot I-Border
Bodenseez.2008, 115ps,
5per,Schlupfkab., vhb.2500€, tel.
0160-6558905 o. 07732-945813

Suche Aussenbord-
motor mit Schlauchboot.
Tel.0751/3528187

Kapitalmarkt

ZUSAMMEN FINDEN
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 Zusammen
bleiben Zusammen-

treffen

 Zusammen
alt werden ELLEN 59 ... Herz zu verschenken …

Witwe mit schöner Figur, natürl. u.
hübsch. Ich fühle mich zu jung, um allei-
ne zu bleiben, möchte mein Leben lie-
ber mit e. ehrl. Mann teilen. Jemand der
mit mir lacht u. sich von mir verwöhnen
lässt. Wir sind in den besten Jahren, ha-
ben Zeit für uns u. können noch einmal
das große Glück finden. Bitte rufen Sie
an auch Sa./So. über: 0751/355 04 33 PV
Angelika Meinhardt

S i e s u ch en Ih r e g an z
g ro s s e L i e b e . . ?

www.sipliebe.de

Auch im Internet
ein guter Partner

www.wochenblatt.net

An- und Verkauf
Computer-Service, schnell und preiswert! 

Reparaturen, Wartung und Konfiguration vom Fachmann.
Firmenbetreuung - Server, Worksstationen und Netzwerke!

Neu- und Gebrauchtcomputer zu fairen Preisen!
Inzahlungnahme von Gebrauchtcomputern und Komponenten

Ankauf & Verkauf
Hauptstr. 62, Singen/Htwl., gegenü. Rathaus

Tel. 07731/49425,
www.an-und-verkauf.net

GOLDSCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK

Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD
a u c h  m i t  Z ä h n e n + ALTGOLD
Bei Ihrer autorisierten Goldverwertungs-Agentur:

Optik Dörflinger, Scheffelstr. 29, Singen
Tel. 0 77 31 – 6 22 43, i. A. der GVG®

PC- und Internetservice
PC streikt? � 0 77 71/89 80 36

Gebraucht- uund Neugeräte
Reparaturen Inzahlungnahme
BS Best Solutions GmbH
78253 Eigeltingen, Tel. 07774/9399-0
info@cucinerialine.de

¨

Espresso- und Kaffeemaschinen
Mo.-Fr. 7.30-17.00, Sa. 8.00-12.00

A
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Neuer Most
süß, zum Einkellern.

Wir liefern ab Kelterei
und ins Haus.

Kelterei Auer
Mühlhausen/Hegau

Telefon ( 0 77 33 ) 88 77
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

Lassen Sie Ihr Auto vom
Autowäscher reparieren?

Bodenseestraße 1 · Radolfzell-Böhringen

Tel. 07732 939633 · Fax 07738 1601

die Werkstatt für Kaffeemaschinen:

ZAUBERKÜNSTLER
Weihnachtsfeiern, Fam.-Feste,
Ki.-Geburtstage, Firmen-Events

� 0 75 31 / 7 23 23



BMW

BMW 525 i 
silber, Bj. 92, Klima, SD, ABS,
8fach er., LMF, 214Tkm, Topzust.,
VB 2500.- €, Tel. 07731/1898940 

BMW 730 i
Topzust., Automat, Leder, SD, Sitz-
hzg., Tempomat, el.FH, ABS, met.,
8fach ber., TÜV neu, Bj. 98,
240Tkm, 1990.- €, 07731/835206, 

BMW 320 ci
titansilbermet., 40Tkm, 1. Hd., EZ
9/00, Garagenwg., Topzust.,
15.500.- €, Tel. Si/69131 ab 15h

Winterauto BMW 520 i
Bj. 89, TÜV 02/08, € 1.250.-, Tel.
07731/827091

BMW 316 E30, Bj. 90
104Tkm, TÜV/AU 12/06,
Stoßdämpfer u. Zahnriemen fast
neu,  CD-Wechsler, 8-f. ber., leichte
Mängel € 700.-, Tel. 0172-
7534196

Austin Rover

ROVER 416i  112 PS
112PS, EZ 1997,60TKM 1.Hand,
TÜV Neu(Leder,Klimaautomatic,
elektr.Schiebedach etc)VB 4000,—
Tel.0171-3563473

Citroen

Citroen F Hantija
Bj. 8/99, HDI, 192Tkm, VB 4150.-
€, Tel. 0178-9312906 

Fiat

Fiat Ulysse
Bj. 08/99; 88 TKM; TÜV 08/08;
Winterr.; 97 KW; 7 Sitzer; alle Insp.
bei FIAT; guter Zustand; silbermet.;
VB 5.800; 07731 911775

zu verkaufen
fiat florino transporter zu verkaufen
bj.89 tüv und asu 4.07 preis vb750
euro tel.o173 4339930

Verk. Fiat Punto, 5-trg.
Bj. 99; 85 PS, 39Tkm orig., silber-
met., 8-f. ber., Airbag, el. FH, Kat,
Tüv/AU 5/08, sgt. Zust., VB 2850,-
€ Tel. 0172/ 9278905

Fiat Punot, Bj. 97
150Tkm, 2/3türig (weiss),
TÜV/ASU 02/07, Tel.
07731/184718

Fiat Cinquecento
blau, Bj. 95, 96.500 km, TÜV bis
03/08, inkl. Winterreifen.VB 1.200
€ Tel 07732/10876 ab 17.00 Uhr

Ford

Mondeo 1,8 l, Klima,
Bj. 93, Scheckh., 4 x el.FH, Airbag,
AHK, TÜV/AU 3/08, CD-Player,  VB
1150 €, Tel. 0162/6900380

Escort Kombi, Bj. 96, 
5trg., TÜV/AU 5/07, 111Tkm, VB
1500.- €, Tel. 07731/835970 

KA Futura, EZ 5/01
67 Tkm, 44 kW, TÜV/AU neu, Kli-
ma, Servo, 8f.-bereift, NR, Scheck-
heft gepfl., blau, VB 4150€,
07731/187684 abends

Ford Mondeo  1,8l
Bj. 10/96, 75Tkm, Klima,
2500€.Tel. 0174-3063954

Ford Fiesta
Bj. 96, TÜV 01/07, für € 1700.-, zu
verk., Tel. 0174-3261867 ab 14h.

Fiesta Style 4-trg.
EZ 09/97; 84Tkm, phönixblau, 44
kW, Tüv/AU neu, Radio, Klima, 8-f.
ber., 3400,- € Tel. 07775/920948

Winterauto !
TÜV bis 05/08, Ford Scorpio
Exclusiv, 8-f. ber., AHK, Dachträ-
ger, VB € 500.-, Tel. 07731/66835

Top Zustand - Escort
Bj. 92, Tüv 07/08; 5-trg., 90 PS,
95Tkm, 8-f. bereift, 1100,- € Tel.
07465/596

Ford Fiesta 1.1 L
Bj. 95, TÜV/AU 03/08 zu verk., €

1.100.-, Tel. 07731/51461

Escort Bj. 94 
TÜV/AU 03/07, 8-f. ber., 170Tkm,
VB € 700.-, Tel. 0176-24635129

Fiesta Bj. 93 
90Tkm, TÜV/AU 06/08, Bremsen
neu, Radio, AHK, VB € 1.100.-, Tel.
07771/7740

Honda

CRX Targa
Bj. 93, Tüv/AU neu, an Liebhaber
oder als Winterauto bestens geeig-
net, leichter Schaden links, VB
1111.- Tel.0171/6226127

Lancia

Delta 1,6, Bj. 96, 
90 PS, el.FH, ZV, viele Neuteile, VB
850.- €,  07733/978589 ab 18h

Mazda

Mazda 626  2.0 Eclusive
Bj. 98, TÜV(AU 05/07, 82Tkm, VB
€ 9.000.-, T. 0172-7219575 b. 13h

Mercedes

C 200 Compressor
Mod. Avantgarde, EZ 10/00,
TÜV/AU 10/07, 88Tkm, silbermet.,
Autom., 163 PS, s. gt. Zust., VB
14.200 €, T. 0173-6010468

S 500, Modell 2000
schwarz-schwarz, Vollausst.,
125Tkm, scheckh., unfallfrei, VB €
19.500.-, T. 0171-4391153

190 E
TÜV/ASU 6/08, AHK, 8 f. ber.,
153Tkm, EZ. 84, Top gepfl., VB
999.- €. Tel. 0171-9356569

MB 190 E  BJ 1987
256 TKM, VB 500,00 €Tel. 0170
3457430 bis 18 Uhr

Mercedes E230 Kombi 
Bj. 97, TÜV/ASU 08, Pr. VB, Tel.
07734/936373

Smart

Smart Four Two    
91.300km, 40KW, Bj. 2000,
4300€.Tel.0172-7610185

Nissan

Nissan Micra    40KW
rot, Bj. 94, TÜV 12/07, VB
1000€.Tel. 07735/3911

Nissan Targa
100 NX, Bj. 92, TÜV/ASU neu, Alu-
Felgen u. Wi.-Reif., € 900.-, Tel.
07731/60388 ab 17h. 

Opel

Zafira Elegance
115 PS, 1.Hd., Bj.00, 48.600 km,
Tel.: 0170-3306435

Astra  1.6  16V
EZ 10/00; 72Tkm, 100 PS, Euro 3,
5-trg, VB 6300 € T. 07771/914871

Astra-Winterauto
75 PS, Bj. 92, TÜV/ASU 04/08,
neue Wi.-Reifen, Alufelg., 6f. CD-
Wechsler, 600.- €. 0175-8769536

Zafira OPC schwarz 
Bj. 2004, 25Tkm, Xenon, Leder,
Radio, CD, Climatronic, € 23.900.-
, Tel. 07465/909717

Corsa 1,2, Bj. 96
TÜV neu, 130Tkm, Wi.-Reifen, Tel.
07731/25450 od. 0170/6845373

Corsa B, Bj. 96
44 kW, 91Tkm, unfallfrei, SD, LMF,
4 Wi.-Reifen mit Stahlf., TÜV 1/08,
ZV, 2200.- € Tel. 07731/186894

Agila 1.0 Euro 4
Bj. 00, TÜV/AU 6/07, 58 PS, Air-
bag, 86Tkm, ABS, Servo, blau,
s.gt.Zust., Radio/CD, VB 3900.- €,
Tel. 0160/8221135

Peugeot

Peugeot 106 XN
TÜV/ASU 7/08 sowie Auspuff
u.Bremsen neu. Motorschaden.
Günstig abzugeben. Selbstabho-
lung. 0176-24795230

Peug. 106      Bj. 93
4trg., gt. Zustd., TÜV neu, Pr.VB.
Tel. 07735-2813
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Rudolf-Diesel-Str. 11
78239 Rielasingen

Tel. 0 77 31/2 28 72
Tel. 0 77 31/5 3411

0 %Preisvorteil in Höhe der Mehrwertsteuer
Leicht und Sicherfinanzierung ab effektivem Jahreszins

Jetzt auch Dacia Logan Partner
Die preiswerte Marke mit Qualität

und 3 Jahren NW Garantie
Den Dacia Logan gibt es ab 7.890 €

Renault Clio 1.2 16V 65 PS
Authentique mit Fairway Paket

XXL Preis ab 10.965,–

Renault Modus 1.2 16V 65 PS
Authentique mit Fairway Paket

XXL Preis ab 11.350,–

Renault Kangoo 1.2 16V 75 PS
Kaleido mit Fairway Paket

XXL Preis ab 12.300,–
Gesamtverbrauch 1/100 km: kombiniert von 5,9–6,0. Emissionen kombiniert von 139 bis 145 g/km. (Messverfahren gem. RL 80/1268/EWG)

Klimaanlage
und CD-Radio
inklusive!

Klimaanlage
und CD-Radio
inklusive!

Ca. 1.000.000 Reifen warten auf Sie!!!

www. .de-

www.ms-autoprofi.deMS

Tel. +49 (0) 7425 326483

gebührenfrei anrufen 08000/ 555 777 !

www.rad-wechsel.de

Reifen und Kompletträder zu kleinen Preisen 

www.rad-wechsel.de

Räder und Reifen zu Hause wechseln lassen! 

www.rad-wechsel.de

Opel Zafira
Fr. – So.

149,– EUR

Mehr Platz – für bis zu sieben

Fahrgäste. Mehr Ideen – z. B. mit

dem neuen Panoramadach. 

Mehr Flexibilität – mit dem ein-

zigartigen Flex7®-Sitzsystem.

Auch als Mietwagen bietet der

neue Opel Zafira von allem ein

wenig mehr. Ab sofort steht er

bei Ihrem Opel rent - Partner für

Sie bereit.

Der neue Opel Zafira.

Sieben Sitze.
Eine Miete. 

Autos mieten, 

wo man Autos kauft.

rentrent

149,– EUR
Mehr Platz – für bis zu sieben

Fahrgäste. Mehr Ideen – z. B. mit

dem neuen Panoramadach. 

Mehr Flexibilität – mit dem ein-

zigartigen Flex7®-Sitzsystem.

Auch als Mietwagen bietet der

neue Opel Zafira von allem ein

wenig mehr. Ab sofort steht er

bei Ihrem Opel rent - Partner für

Sie bereit.

Autos mieten, 

wo man Autos kauft.

rentrent

OPEL SERVICE CENTER
www.opel-brecht.de
Laubwaldstr. 6, 78224 Singen
Tel. 07731/8237-11

Ihr Opel-Service-Partner

www.automarkt-radolfzell.de
über 50 Fahrzeuge mit Bild tägl. aktualisiert!

Feel the difference 

www.emminger.de
Donaueschingen Konstanz Radolfzell Singen VS-Villingen WT-Tiengen 

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach 80/1268/EWG):7,0(kombiniert), 9,5(innerorts), 5,6(außerorts).CO2-
Emission: 167g/km(kombiniert). 

Emminger SportLine

Alles inklusive! 

Becker Touchscreen Navi 

sowie

Ð 3 Jahre Garantie
Ð Emminger Service Pass 
Ð Zulassung/Überführung 

UPE 23.938€

Sie sparen über 3.900€

20x Neuwagen
FordFocus Umbauten! Exclusiv bei Emminger! 

Ð LM-Räder 225/40/17 Ð Tieferlegung 
Ð Sportendrohr 
Ð Carbon-Anbauteile 
Focus Fun X, Lim. 5-türig 
1,8L/125PS, Klimaautomatik, 
beh.Frontscheibe, Nebel- 
scheinwerfer, Metallic-Lack, 
Audio CD, u.v.m. 

schon für 

19.990€
Panther-Schwarz, Exotic-Gelb, 

Bahama-Blau

Audi

A3 Ambition 2,0 TDI 
schwarz, Bj. 2004, 55Tkm, Xenon,
Leder, Radio, CD, Climatronic,
Freisprecheinr., Sitzh., € 18.900.-,
Te. 07465/909717

Audi 80 1,8S 90PS
EZ:3/90 TÜV-AU:5/07 204TKm
ALUABS/vollverz./Servo/ZV/SSD/
NSVB:899€ Tel:07738/1619

Renault

Twingo schwarz
Autom., Bj. 95, ca. 83Tkm, Falt-
dach, Wegf.-Sperre, el. FH, TÜV
8/97, Topzust., € 1600.- , T.
07731/791126 o. 0172-7265968 

Renault Clio Mexx
Bj.11/95 74000Km 55KWTÜV AU
neu Top Zustand8 fach
ber.2000€07732 12392

Ren. Twingo  schwarz
Zweitwagen, Bj. 11/96, 63Tkm,
TÜV neu, Reifen neu, Faltd.,
2200€.Tel. 07738/1662 od. 0173-
6711649

Seat

Seat Alhambra Basic
1,91 TDI, Euro 3, 87 kW, indigo, EZ
11/02, 84Tkm, incl. 1 J-Live-Time-
Garantie, incl. Satz Wi.-Räder neu,
AHK, 14.900,- € VHB, Tel.
07775/938820

Suzuki

SuzukiGrandVitara
Suzuki Grand Vitara 2.0Bauj.2003,
km. 70800 KW/PS 80/90 mit
Schiebedach, Radio u. CD ab-
nehmbare AHK, Allradantrieb zu-
schaltbar, zu verkaufen. VB €

13500,-Tel. 07738/1669 (AB) oder
07731/44267

30 JAHRE SINGEN: GENIESSEN SIE UNSEREN 30-M-GEBURTSTAGSZOPF AM SA., 21. 10., IN DER SCHEFFELSTRASSE

Kaufe alle Autos
ab Bj. 90 – 06, Diesel / Benzin /

TÜV / km / Unfall egal

Tel. 07731/1476961

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 075 31 / 28 41 96

www.klett.net
Telefon 07731-924943
Gebraucht- & Jahreswagen
BMW Service · MINI Service
Vertragswerkstatt 
der BMW AG

Rielasingen
Autowelt + Service

…dauerhaft

faire Preise!

Kaufe Mercedes
auch Busse 0 75 31/28 41 96

Kaufe jedes Auto
ab Bj. 86–06, alle Fabrikate, mit
oder ohne TÜV, viele km, Unfall.

Tel. 07531/2828226

www.opel-gulde.de
Über 100 Fahrzeuge mit Bild täglich aktualisiert

Kaufe Opel + VW
aller Art 01 71/9 86 79 92



STELLENMARKT

Skoda

Toyota

PICNIC 2,2TD,
Bj03/99,silber,Klima,177Tkm.
ABS,CD,AHK,ect. Top Zust.,
VB8.200 € Tel.:07731/955950

VW

Passat Variant, Bj. 98,
74KW, Benz.,115TKm, TÜV neu,
8xber., v. Zubehör,  VB 5.990,  T.
07738-5243, T. 0179-1281596

Golf III
Bj. 93, 55 kW, 120Tkm, NR-Fahrz.,
8-f. ber., guter Zustand, Tüv 01/08,
VB 2500,- € Tel. 07557/1035

Winterauto VW Polo
Bj. 92, TÜV 04/07, 200 €, Tel.
07533/997254

Schönes Polo Coupe
Topzustand,E2 Norm,Mod.93,TÜV
NEU,Bremsen
Neu,k.Rost,133tkm,1190Eu-
ro,0151 542 659 42

Golf IV 1,8 20V
Bj98, HU12/06, 98Tkm, 140PS,
schw, gRü, Arm, SRA, NE, ZV, SiH,
Climatronic, RS, BC, eFH, KW-
Gew, KW 8,5x17 m 215/45, 10x17
m 245/40, Haub Verl, M3 eSP,
LED-Rück, Edelst Ausp, SpL, Tel,
DVD/Navi, CD, MacAudio Endst,
Canton QS328, Focal, 8f, u.v.m,
VB 11500 Euro, Tel: 07731186570    

Golf III  EZ 12/92
4trg., TÜV/AU neu, AHK, SD,
182Tkm, Alu, Wi-Reif., VB
1450€.Tel. 07732/52679

Passat Bj. 83, TÜV 2008
Garagew., gepfl., FP 1000.- €, Tel.
0171-8390079

VW Golf 3   Diesel 
Bj. 95, 2/3türig, 190Tkm, TÜV/ASU
neu, rot, Tel. 07731/184718

Golf III Variant GTD
Bj. 94, Alu, el. FH, el. SD, ZV,
TÜV/ASUneu, VB 2300.- €. Tel.
0162-1645832

Golf III, Bj. 92 
8-f. ber., Alufelgen, TÜV 04/08, el.
SD, € 1.600.-, Tel. 0174-2308971

Polo Fox Steilheck rot 
Facelift, Bj. 90, 45 PS, TÜV/AU
10/08, G-Kat, VB 990.- €, Tel.
07731/918005 von 20-22 Uhr 

VW Golf II GTI
Bj.93 Tüv 11/06 VB 1599Euro unter
Tel.:0173 656 40 89

Passat, Bj. 93, 160Tkm, 
TÜV/AU 05/08, VB 1300.- €, Tel.
07731/795410

Cabrios

Golf 3 Traumauto
gt.Zust., Wi.-Reifen, 4100.- €, Tel.
07731/25450 od. 0170/6845373

Peugeot  206    Cabrio
viele Extras, EZ 10/03, 32Tkm,
80KW, 11.500€. Tel.
07732/970110 0d. 56163

Audi A4 Cabrio 2,5 TDI
Bj. 5/04, 80 Tkm, 120 kW/163 PS,
TÜV/AU 5/07, Ebonyschw. Perlef-
fekt, Leder schwarz, S-Line
Sportp.plus, Sitzh., el. FH, ak.
Parkh., Klimaanl., Radio/CD-Wechs-
ler, Tempom., Windsch., Winterr. auf
LM-Felgen, unfallfrei, gt. Zust. VB
28.500,– Tel. 0170/5662121

Golf 1 GTI, Bj. 1986
Sportfahrwerk, Sportauspuff, Rei-
fen fast neu, 112 PS, ca. 110Tkm,
VB € 1.500.-, Tel. 0152-08852669

MB 500 SL Cabrio
Bj. 93, 120Tkm, silbermet., Voll-
ausst., tiefer, Breitreifen, Hardtop,
VB 13.000.- €, Tel. 0172/7406568
od. ab 19 Uhr 07731/49507

Geländewagen

Freelander
Bj.99, 1,8 Benziner, 76700 KM
8Fach Bereift. Blaumet. Alle Kun-
dendienste. Super Austattung. An-
schauen Lohnt. VB 7999 Euro,
07732/ 982967 od. 0175/1638585

Jeep Grand Diesel
Klima,EZ4/01,128tkm,KAT,Front/S
eit.13500€,Tel:0172/9555555

Nutzfahrzeuge

Anhänger 0,4t
100x130cm 100 €:0170-5207835

Wohnwagen / -mobile

WoMo zu vermieten
Tel. 07735/440374

Sonstige Modelle

Kfz.-Zubehör

BMW E 36 4 Wi.-Reifen
a. Felg. u. Radkappe, 8 mm Pr.
185/65R15, VB150, € 0173-
7646712

4 Winterreifen 
185/65R15 88T auf 4-L.-Stahlfelg.,
8,5 mm, € 200,- T. 0160-7958560

4 MS Winterreifen mit 
Felgen 205/60 R 15, 5 mm, BMW
5x 120, 100 €, T. 0162-5936223

Dachträger für Ski
auf SLK, Bj. 2000 und Wi.-Reifen
205/60 R 15 zu verk., Tel.
07731/921142 od. 07739/5444

4 So-Räder Opel Corsa
guter zustand 165/70 R13 79T 125
Euro, tel 07731/143487

VW Modelle T4 usw.
Aluf. m. Wi.-Reifen 7,5 Jx16 H2 Ri-
al Viper, 215/60 R16, VB 280 €, Tel.
0179-5480962

Wi.-Reifen für Nissan
Primere, 4 St. auf Stahlfelgen
185/63 R14 u. Radkappe, VB 150.-
€, Tel. 07731/54238

Wi.-Reifen 195/65 R15
mit Felgen für Audi (neuw.), 200,- €
T.07775/938278 o. 0170/8077844

Semperit Winterfit neuw
175/70R13 82T, 2Tkm, Automaxi
Kfz.-Dachgrundträger f. Golf
III/Vento, abschliessb., 0152-
02356689

4 Ford-Stahlfelgen 
7 J x 14; 4-Loch, fast neu, VB 50,-
€ Gesamtpreis. Tel. 07465/1491

4x Winter Komplett
Pirelli 225/55 R 16 aufLM-Felge
BMW 530 neuwertig Neupreis €

1600für VB € 1000Tel. 0175-
5461257

neuw. Winterreifen
195/65 R15 91T, 1Monat gefahren,
SAVA Eskimo 3 M+S, auf Stahlf.
Audi A6, VB 230€, 07732-56857

4 Wi-Reifen f.WoMo
215/70R 15C auf Ducato-Stahlf.
top Zustand (8mm); ggf mit
Schneek. 250€ 07731-31872

Skoda Wi.-Reifen
Michelin mit Felgen 100.- €, Tel.
0160-1872207

Winterreifen für Audi
GT-Radial Champiro WT-65,
195/65 R15, kpl. auf 5-Loch-Stahl-
felgen, 120.- €, Tel. 07731/835728
ab 14 Uhr 

4 Wi.-Räder für Twingo
neuwertig,  155/70R13 € 175,- Tel.
07775/929962

4 Wi.-Reifen auf Stahlf.
155/70R13 75T, 90 € Tel.
07771/873264

4 Wi.-Michelin A2 neuw.
195/65/15T, NP 365.- f. € 100.-,
Tel. 07731/184314

neue VW Felgen+MS
VW LM 16“ Felgen. MS-Ber.
205/55 R 16 91H. PT: 9mm, 1 Jahr
alt, 800KM LL. VB: 520 EU. Tel:
0171/1222066

2 x 4 Wi.-Reifen
1 x185/65/14 86 T, 1 x 195/60/14
86 T, Pr. VB. Tel. 0151-14309796

Wi.-Kompletträder
4 Stück, 165/65 R 14 auf Stahlfelg.
4 Loch 5 1/2 J neuw., f. 140.- €, 4
Stück 155/80 R 13 auf Stahlfelg. 5
J, neu, 180.- €. Tel. 07731/794707

1 Satz Wi-Reifen kompl.
auf Stahlfelgen für Peugeot 206;
100,- € Tel. 07771/4411

Winterreifen 195/65R15 
Hankook auf 5-loch Felge, Profil
ca. 70%, VB € 195.-, Tel.
07738/923134

Hankook Wi.- Radial
W 400 205/65R15 94T M+S für
BMW, 200 €. Tel. 07771/916138

Wi - Reifen Montero 
165/70 R13, 80% mit Felg., VB
120€, Fulda 165 S R13, ca. 703%
o.Felg., VB 60€.Tel. 07735/1831 

Kpl. Wi.-Räder neuw.
2 x Transporter 195/70 R 15 Jum-
per, Boxer, Ducato 160.- €, 4 x Mit-
subishi Colt 155/80 R 13  , 100.- €,
Tel. 0172-9144621

4 Wi.-Reifen Kleber
185/65 R14 TL, M+S, T 86 mit
Stahlfelgen, 1 Sais. gefahren, VB
150.- €, Tel.0162-9166162

Winterreifen
Neuw. Kleber Winterreifen 185/60
R14 auf Stahlfelgen zu verk.
Tel:0173-3262727 Preis VB.

Bridgestone Wi.-Reifen
185/65R15 88T mit Stahlf. + Zierbl.
+ Schrauben, Prof.T. 5 mm, 140,-
€ Tel. 07731/61309

4 Wi.Kompl.-Räder
5 Loch,1 Wi. gefahren,KP 160.-Eu-
ro,Tel.Si 53967

Pkw-Anhänger mit seitl.
Aufbau; Auflaufbremse, L 3,87 Br
1,60 H 0,86-1,66 m, Tüv 08, Nutz-
last 915 kg Achslast 1200 kg, 450,-
€ Tel. 0160/ 93843240

4 Wi.-Reifen für MB
E-Klasse m. Stahlfelgen,
185/65R15, Pr. € 100.-, Tel.
07739/926763

4 Alufelgen für Audi A4
Bj. 02 zu verk.,  Reifen 215/55/16
neuw. v. Dunlop, T. 0162-9676391

WT komplett 175/65
Winterkomplettreifen auf 4 Loch
Stahlfelge 4 STK 175/65 R14 82T
Profil 6-7mm Preis 180-200 EUR-
Tel. 0175/9592116

4 Wi.-Räder f. 5er BMW
205/65 R15, Prof. 6-7 mm, 250.- €,
Tel. 07733/996792

Winterräder kpl. mit 
Felgen für Audi, VW, Skoda, Loch-
kreis 100 mm, ET 42, 6 1/2x16,
Reifen 205/55/16, € 90.-, Tel.
0171-5522055 ab 16 h. 

4 x Michelin Alpin A 2
175x65 R14 3Tkm Laufl., VB 150.-
€, Tel. 07733/977795

Wi-Reifen auf Felgen
175/ 65 R14, fast neu, zu verk.,
VB.Tel. 0176-26488480  ab 18Uhr

Zweiräder

Kawasaki GPZ 500,
schwarz, Bj. 88, nur 19.500 km, mit
TÜV, gt.Zust., 1200.- €, Tel.
07736/921271

Motorroller 125cbm
9PS 90Km/h Bauj.7/2004 sehr gut-
erZustand.VHB.0172/6242922 ab
19 Uhr.

Oldtimer, Bj. 76
Honda CB 550 Four,  TÜV 07/08,
VB € 1.000.-, zum Abfahren o. re-
staurieren, T. 07731/922156 ab
18h

BMW Enduro F650 GS
gelb/silber, 12/03, ABS, 17Tkm,
Koffer, 4950€, 07551937423

BMW F650GS Dakar
blau, 07/04, 11Tkm, ABS, Koffer,
5.895EUR, 07551937423

Herc. Optima S3 Moped
2-Gang, gt.Zust., wenig km, fahr-
bereit, VB 400.- €, Tel.
0176/21060699 od. 07732/979375

Ciao Mofa
Bj. 87, sehr gt. Zust., 1158km, €

200.-, Tel. 07731/29169 

Honda  100ccm  Leid
Bj. 04/04, TÜV/ASU neu, Bereif.

neu, VB 890€.Tel. 07732-896349

NEU!

Autohaus Brütsch GmbH
Škoda Servicepartner
Gottlieb-Daimler- Str. 19,  78224 Singen
Telefon 0 77 31/90 98- 0

info@autohaus-bruetsch.de
www.autohaus-bruetsch.de

Autohaus Brütsch GmbH
Škoda Vertragshändler
Gänsäcker 4, 78532 Tuttlingen 
Telefon 0 74 62/94 62-0

Service

Ihr neuer Škoda Partner

Suche laufend
Pkws ab Bj. 1994, Barzahlung!
Kirstein-KFZ, � 0 77 32/1 46 83
oder 0761/551193

Anhänger-Vermietung
Tankstelle Berliner Platz, Tel. 21108

Baumaschinen aller Art
Autos, LKW & Busse kauft Fa. Scherzer

Tel. 0 77 31 / 96 25 13
Fax 0 77 31 / 92 20 69 · Mobil 01 76 / 20 92 25 64

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

ABSCHLEPPDIENST FUCHS
Tag und Nacht

+ Altautoabholung
Tel. 0 77 38 / 12 99

oder
01 70/2 91 88 88

A l t au tos
werden abgeholt. Tel. 0 77 31 / 2 11 08

Hole Schrottfahrzeuge
kostenlos ab, mit Verwertungsschein

Tel. 01 70 / 6 11 11 90

Auto-Gebrauchtteile
aller Fabrikate am Lager
Anhängerkupplung „neu“

Klaus de Monte
Welschingen – Bundesstr. 13

Tel. 0 77 33/64 56

Günstige Winterreifen
neu und gebraucht

in allen Größen,  Motorradreifen in
allen Fabrikaten und Größen.
Telefon 07733/6786

DIE 24-STUNDEN-FUNDGRUBE
Ihre privaten

Kleinanzeigen aus dem 

Singener Wochenblatt erscheinen

automatisch im Internetportal wochenblatt.net
(150.000 Zugriffe pro Monat) unter 

http://wochenblatt.net/
kleinanzeigen

...und das 

kostet Sie 

keinen
Cent

mehr !

Kleine Anzeigen. Große Wirkung.

Was kosten Anrufe
bei Service-Nummern ?

Vorwahl Kosten aus dem dt. Festnetz
0900 ACHTUNG ! Diese Nummern sind immer

kostenpflichtig und können schnell
sehr teuer werden. Der Anbieter legt
hier die Preise selbst fest.

0800 Kostenfrei
01370 – 01371 12 Cent pro Anruf
01372 – 01374 12 Cent für die Verbindung, die ersten
0138 30 Sek. kostenlos, danach werden im

30-Sek.-Takt 6 Cent berechnet
01379 49 Cent pro Verbindung
01801 9 – 18 Uhr: 4,6 Cent/Min.

18 – 9 Uhr: 2,5 Cent/Min.
01802 6 Cent pro Verbindung
01803 9 Cent pro Minute
01804 24 Cent je Verbindung
01805 12 Cent pro Minute

!

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeugnisse sowie Fotos verursachen bei den
Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die unter Chiffre werben, bitten, die Un-
terlagen an die Bewerber zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie die Unterlagen auch an das Wochen-
blatt zurückgeben, wir leiten diese dann weiter.

Für Ihre Bemühungen danken 
wir recht herzlich. Ihr

Wir suchen
fl exible/n Mitarbeiter/in

für haupt-/nebenberufl ichen Vertrieb. Selbstständiges
Arbeiten bei freier Zeiteinteilung. Verschiedene Bereiche.

Firma Helmle, Mo.–Fr. 8–17 Uhr
0 76 52 / 91 96 00 oder 01 71 / 4 25 42 05

Wir suchen:

zuverlässige, flexible, 
deutschsprachige

Reinigungskräfte
für ein Objekt in Mühlhausen-Ehingen
Arbeitszeiten:
Mo. – Do. 1,25 Std., Fr. 2,0 Std.
abends oder morgens

Melden Sie sich!

0 75 41 3 84 00
info@lgg.net
www.lgg.net

Ein Unternehmen der Gruppe

Schwarzwaldstr. 4 · 78224 Singen · Tel. 0 77 31 / 79 98 88

Suchen schnellstmöglich

Friseur/in
mit Berufserfahrung.

Zahnarzthelferin gesucht
gerne auch mit Kieferorthopädiekenntnissen,

gerne auch Wiedereinsteigerin, ab sofort.
Zuschriften mit den üblichen Bewerbungsunterlagen

werden erbeten unter Chiffre-Nr. 200858 an das
SWB, Postfach 320, 78203 Singen.

Wir suchen Sie, als:

im Raum Tuttlingen,
2-Schicht-System, ab sofort,
Führerschein von Vorteil.
Interessiert? Dann senden Sie
bitte Ihre Unterlagen an:

Qualitätskontrolleur/in

z. H. Frau Carmen Schuhknecht
Maggistr. 7, 78224 Singen

Tel. 07731 / 83 50 90
carmen.schuhknecht@cowa-personalservice.de

am 3. und 4. November 2006

Fliesenleger, Maurer und 
Trockenbauer für CH gesucht.

Tel.: 00 41 / 76 / 305 63 55

City-Internet u. Call-Shop
sucht Aushilfskraft für Kasse.

Telefon 07731/909720

Das Medium mit
den  vielen

guten Seiten

GUTE
ARBEITSKRÄFTE

FINDET MAN 
MIT DEM 
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Willkommen,

Sie gehören zu den über
70.400 Wochenblattlesern*,
die bei Bedarf eher die priva-
ten Kleinanzeigen in der Fund-
grube im Wochenblatt nutzen.

Daten aus: Leseranalyse SWB 2005, 
Quelle: Czaia Marktforschung

Basis: LpA-Wert
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

einen Vertriebsprofi
mit kaufm. und/oder techn. Hintergrund.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte
an:

SSIRIUS Werbetechnik GmbH
z. Hd. Personalabteilung

Rudolf-Diesel-Straße 1
78224 Singen

Innovative, leistungsfähige und flexible

Graphikerin
gesucht. 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte
an:

SSIRIUS Werbetechnik GmbH
z. Hd. Personalabteilung

Rudolf-Diesel-Straße 1
78224 Singen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

per Mail an: hennig@wochenblatt.net
oder an:

Direktwerbung Vertriebs GmbH
Postfach 320, 78203 Singen

Erfolgswille

Teamfähigkeit

Positive Energie

Auftrag für Spedition oder
für mehrere Einzelfahrer/innen
zu vergeben
Wir suchen für das Ausfahren von 81.097
Wochenblättern inklusive Beilagen jeweils am
Mittwoch morgen Spedition oder ortskundige
Einzelfahrer/innen.

Die Wochenblätter müssen in unserer Konstanzer
Druckerei abgeholt werden, farbmarkiert werden und
zuverlässig an rund 250 Abladestellen im Gebiet Stok-
kach / Hegau / Singen / Radolfzell ausgefahren
werden. Ladelisten und Tourenlisten werden von uns
gestellt.

Wir können uns auch eine Aufteilung des
Gesamtauftrages auf mehrere Anbieter vorstellen.

Eigenes Fahrzeug ist Voraussetzung.

Schriftliche Angebote bitte unter Angabe von konkreten
Preisen an:

Arbeiten
in der Schweiz ?
Wir suchen per sofort

oder nach Vereinbarung
für unsere Kunden im
Raum TG/ZH/SH/SG

gelernte

Kranführer
Metallbauschlosser

Schreiner / Bauschreiner
Dachdecker / Zimmerleute
Sanitär-/Heizungsmonteure

Plattenleger / Bodenleger
Maler / Gipser

Haben wir Ihr Interesse
geweckt? Dann rufen Sie uns
noch heute an oder senden Sie

uns Ihre Bewerbungsunterlagen.

Zürcher Straße 310
Business-Tower 
8500 Frauenfeld

Tel. 00 41 52 / 7 23 50 00
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www.optima-personal.ch

Schwarzwaldstraße 2c · 78224 Singen · Telefon 0 77 31/82 28 29-0 · Telefax 0 77 31/8 22 82 99
E-Mail: Singen@pluss.de · Internet: www.pluss.de

Wir suchen zur Festeinstellung:

Schweißer (m/w)

8 Montagemitarbeiter
in 3-Schicht für unseren Kunden in Radolfzell 07731/7890-0

Zuverlässigkeit

Kieferorthopädie-Helferin gesucht
Zahnarzthelferin für Kieferorthopädie ges., gerne auch

Wiedereinsteigerin, ab sofort.
Zuschriften mit den üblichen Bewerbungsunterlagen

werden erbeten unter Chiffre-Nr. 200861
an das SWB, Postfach 320, 78203 Singen

Zur Festeinstellung gesucht:

Maschinenschlosser
FS + PKW von Vorteil.

Rolf Plümer GmbH
Personaldienstleistung

Wehrdstr. 7, DAS 3
78224 Singen

fon: 0 77 31/4 20 14
e-mail: singen@rolf-pluemer.de

www.Rolf-Pluemer.de
Zur Festeinstellung gesucht:

Elektriker (m/w)
FS + PKW von Vorteil.

Rolf Plümer GmbH
Personaldienstleistung

Wehrdstr. 7, DAS 3
78224 Singen

fon: 0 77 31/4 20 14
e-mail: singen@rolf-pluemer.de

www.Rolf-Pluemer.de

Zur Festeinstellung gesucht:

Schweißer (m/w)
FS + PKW von Vorteil.

Rolf Plümer GmbH
Personaldienstleistung

Wehrdstr. 7, DAS 3
78224 Singen

fon: 0 77 31/4 20 14
e-mail: singen@rolf-pluemer.de

www.Rolf-Pluemer.de

Zur Festeinstellung gesucht:

Kfz-Elektriker (m/w)
FS + PKW von Vorteil.

Rolf Plümer GmbH
Personaldienstleistung

Wehrdstr. 7, DAS 3
78224 Singen

fon: 0 77 31/4 20 14
e-mail: singen@rolf-pluemer.de

www.Rolf-Pluemer.de

Wir suchen Mitarbeiter für

interessante Zeitarbeitseinsätze:

CMC Personal GmbH

Ansprechpartner: Herr Renna
Tel. (07731) 9537-0

Oder schriftlich an:
Theodor-Hanloser-Str. 4

78224 Singen
vito.renna@cmc-personal.de

– Flaschner/in (FS + Auto von Vorteil)
– CNC-Fachkräfte m/w

(mit Programmierkenntnissen)
– Heizungsbauer m/w

(abg. Ausbildung und
Berufserfahrung)

– Verfahrensmechaniker/in (mit Brief)
– Reifenmonteur/in

(praktische Berufserfahrung)
Facharbeiter/in aus dem Handwerk
und der Industrie

Ihr Beruf
… für eine gesicherte Zukunft !

Wir suchen für sofort oder nach Vereinbarung

Kraftfahrer C / CE (Klasse 2)
zur Auslieferung der Ware an unsere Kunden
aus Gastronomie und Hotellerie.

Haben Sie Interesse ? Dann bewerben Sie sich bei
Fr. Rieger, Tel. 0 77 31 / 99 88 45

78224 Singen/Htwl.
Güterstr 23

… immer eine Idee voraus …

Neben einem guten Betriebsklima und einer überdurchschnitt-
lichen Bezahlung bietet Ihnen A.T.U umfassende Weiterbildungs-
möglichkeiten, Sozialleistungen und Aufstiegschancen in einem
stark wachsenden Unternehmen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte telefonisch an den Gebiets-
leiter, Herrn Nuding, ab Montag unter +49 (0) 162-2701354.

Die Nr. 1 der Kfz-Meisterwerkstätten mit Autofachmarkt sucht für die
Filiale Singen, Werner-v.Siemens-Str 24, eine/n m/w:

Ihre schriftliche Bewerbung mit der Kennziffer 
„24012/41“ senden Sie bitte an:

A.T.U Auto-Teile-Unger
Personalleitung
Dr.-Kilian-Str.11, D- 92637 Weiden 

www.atu.de

Als KFZ-MECHANIKER/-ELEKTRIKER/IN arbeiten Sie mit 
Diagnosegeräten, reparieren und warten Bremsanlagen, tätigen 
u. a. Achsvermessungen und Reifenmontagen, tauschen Fahrzeug-
teile aus und montieren Kfz-Zubehör bei allen gängigen Fahrzeug-
typen.

KFZ-MECHANIKER

KFZ-ELEKTRIKER

KFZ-MECHANIKER

KFZ-ELEKTRIKER

Kraftfahrer
mit FS-Kl. CE (2) auf SZM im Nah- und
Fernverkehr, sowie FS-Kl. C1E (3) auf

7,5 Tonner-LKW im Nahverkehr
gesucht.

Voraussetzung: langjährige Fahrpraxis
und gutes Deutsch in Wort/Schrift.

Bewerbung:
Transporte + Logistik

Tel. 0 77 74 / 92 17 11

Zur Festeinstellung gesucht:
Industriemechaniker (m/w)

FS + PKW von Vorteil.

Rolf Plümer GmbH
Personaldienstleistung

Wehrdstr. 7, DAS 3
78224 Singen

fon: 0 77 31/4 20 14
e-mail: singen@rolf-pluemer.de

www.Rolf-Pluemer.de

Unsere international tätige Vermögensverwaltung baut in Zürich das Call –
Center – Team von Kundenberatern aus; mit Ihnen als:

TelefonberaterIn 100% m/w

Sie sind selbstsicher und wollen eine längerfristige Anstellung als Grenz-
gänger in der Schweiz.
Sie haben Erfahrungen im Telefonverkauf und sind erfolgsorientiert.
Sie sprechen perfekt Deutsch, sind zwischen 20 und 55 Jahre alt, auch Rent-
ner willkommen.

Der Job: Wir bieten den Einstieg in eine Schweizer Vermögensverwaltung,
auch als Quereinsteiger. Sie vereinbaren Termine für den Aussendienst und
pflegen den Datenbestand. Ihr Erfolg ermöglicht Ihnen einen überdurch-
schnittlichen Verdienst.

Herr Baumgartner und Herr Ferst erwarten gerne Ihre Kontaktaufnahme.

VERMÖGENSKAMMER AG, Brandschenkestr. 178, CH-8002 Zürich,
0041 (0)840 140 140
www.vermoegenskammer.ch

Ausgezeichnete Franchise
Selbstständig sein und trotzdem

am Wochenende frei haben ?
Hervorragende Perspektiven in

einer 5-Tage-Woche.
www.fastwaycouriers.de/kurierfranchise

Tel. 0177/8 29 7145
Geführt als selbstständige Franchise

Wir suchen
Reinigungskräfte

ab 02.11. für Dehner-Markt in
Singen bei geringf. Beschäft.

Mo. – Sa. 7 – 9 Uhr
Clemens Kleine GmbH
Tel. 07 11 / 90 77 43 - 0

Eigene Aupair-Agentur
ca. 3 Std./Tag von zuhause.

0160/7 90 6143

DRINGEND Russisch sprechende Mitarbei-
ter für Haupt- und Nebentätigkeit gesucht.
Tel. 0 75 31/ 91 43 60, 01 60 / 8 25 65 36

ÜBERGEWICHT?
ABNEHMEN LEICHTGEMACHT!

Kostenlose Betreuung
B. Schwald Tel. 0 77 74/92 17 65

Sprachreiseagentur sucht für die
Organisation von Klassenfahrten

französischer Schüler
nebenberufliche/n Mitarbeiter/in
für Saisonarbeit in RADOLFZELL/SINGEN.
Engagierte Hausfrauen oder Rentner willkommen.

ASTUR GmbH
Sturmiusstr. 2, 36037 Fulda

Tel. 0661/92802-0 Mo.-Fr. 9.30-17.00
Fax 0661/92802-25
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www.jobs-zuhause.de
707,– bis 6.077,– Euro mtl. möglich.
� 0 73 82 / 93 96 80,� 0 71 23 / 94 78 25

Verkaufsberater gesucht
vom Handelsvertreter der Firma

Eismann.
Ab 19 Uhr, Tel. 0173/3 03 53 48

Berggasthof Burg Rosenegg
stellt ein:

KÜCHENHILFE f. Wochenende, m. FS.
Bewerbungen bitte an Frau Seidl, Tel. 07731/972970.

F-D-E Line sucht:
bundesweit Frauen mit dem gewissen Etwas,
die v. zu Hause telef. möchten. WPS Ag. Wolf
Tel. 0 44 41 / 8 55 93 81, Info 14-19 Uhr

Nebentätigkeit Regalservice
Mo. – Sa. ab 5.30 Uhr,

für 1-2 Std. auf 400,– €-Basis
in Radolfzell zu vergeben.

Tel.: IS-Services 0 70 62 / 91 79 39

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit internationaler Ausrichtung und mehreren
Fertigungsstandorten. In unseren mit modernsten Fertigungsanlagen ausgestatteten Betrieben
stellen wir Ladeneinrichtungen und Schwerlastregale aus Stahl her.

Zur Verstärkung unserer Elktroabteilung am

Standort Krauchenwies
suchen wir versierte(m/w) 

Energieanlagenelektroniker
oder

Mechatroniker
Ihr Aufgabengebiet umfasst die selbstständige und eigenverantwortliche Installation.
Instandhaltung und Optimierung von einzelnen Maschinen bis hin zu komplexen Fertigungs-
anlagen. Dies betrifft sowohl die Starkstrom- als auch die Steuertechnik mit Schwerpunkt
Siemens S5/S7.
Bei bereichsübergreifenden Arbeiten können Sie Ihre Teamfähigkeit und Ihre Kenntnisse in
Hydraulik und Pneumatik einbringen.

Sie sollten eine Ausbildung als Energieanlagenelektroniker bzw. Mechatroniker oder in einem
ähnlichen Beruf mit Schwerpunkt Anlagentechnik absolviert haben. Berufserfahrung und der
Wille zur Weiterbildung in den genannten Bereichen ist dabei Voraussetzung.

Ein sicherer Arbeitsplatz, innovative Fertigungstechnik, kurze Entscheidungswege sowie ein
umfassendes Aufgabengebiet sorgen für eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle
Tätigkeit. Eine der Aufgabe angemessene Entlohnung ist dabei selbstverständlich.

Unsere Personalabteilung nimmt Ihre Bewerbung auch gerne per E-Mail unter
personal@tegometall.de entgegen.

Tegometall Ladenbau GmbH, Bleicherstraße 14, 78467 Konstanz

TALLY WEIJL
Singen, Hegaustraße 16, sucht

Mode-Verkäuferin
mit Führungsaufgaben.

Sind Sie ein modischer Typ mit sehr guten Verkaufserfolgen?
18 – 25 Jahre jung ? Sind Sie flexibel ?
Streben Sie selbstständiges, erfolgsorientiertes Arbeiten an ?
Haben Sie ein sicheres Auftreten und ein attraktives Äußeres ?

Dann erwarten wir Ihre schriftliche Kurzbewerbung mit
Lichtbild.



Sie erreichen 
mit Ihrer 

Stellenanzeige im

39.615 Angestellte

15.872 Leitende Angestellte

10.453 Arbeiter

9.371 Fach-, Vorarbeiter,  Gesellen

5.785 Selbständige

2.680 Beamte im höheren Dienst

3.464 Beamte

1.184 Angehörige freier Berufe

409 Selbständige Landwirte

4.328 In Ausbildung Befindliche

5.139 ohne Angabe/nie berufstätig

Ihre Sachbearbeiterin für den Wochenblatt-Stellenmarkt:

Frau Susanne Graf
Telefon 0 77 31 / 88 00 16  • Fax 0 77 31 / 88 00 36
E-Mail: s.graf@wochenblatt.net  • www.wochenblatt.net

Quelle: Leseranalyse Singener Wochenblatt
Mai bis Juli 2005, Czaja Marktforschung, Bremen
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Großes Versandunternehmen
bietet Nebentätigkeit für

Hausfrauen und Muttis
Tel.: 01 75 – 2 20 59 31

Sofort Geld verdienen !
Jeden Tag bar ausbezahlt !

Bist du attraktiv, aufgestellt und
kommunikativ ? Nur Mut, ruf an !
� 0041 79 424 43 73 ab 13 Uhr

Eigener Chef als Webmaster!
Ohne Vorkenntnisse, auch nebenberuflich! 

www.itc-bw.de, Info-Tel.: 0711 / 259 17 1825 35 70 33

Suchen 1 - 2 Monteure
mit entsprechender Ausbildung/Erfahrung

für die Kanalsanierung, Liner- und
Kurzlinereinbau mit FS Kl. II.

Sie sollten engagiert und flexibel sein.

Lohner GmbH, Obere Bännle 1, 78224 Singen-Überlingen a.R.

Fahrer Kl. 2 (CE)
mit Sattelerfahrung

gesucht.

Telefon 0 77 02 / 34 74

Fahrer gesucht
auf 400,– €-Basis, deutschsprachig, FSK 3, flexibel

einsetzbar, fester Kundenstamm.
Anrufe bitte von 9.00 – 12.00 Uhr: Tel. 0 77 31/6 86 66

Ihr Ansprechpartner: Frau Becker

Unser Team braucht noch Verstärkung
Wir suchen

engagierte Nachhilfelehrer/innen
(Lehrer, Akademiker, Übersetzer, Studenten u. a.)

für häuslichen Einzelunterricht in allen Fächern (z. B. Mathe,
Deutsch, Engl., Franz., Latein, BWL) auf Honorarbasis bei
freier Zeiteinteilung und individueller Wahl des Einsatzortes

im gesamten Landkreis Konstanz.

Bewerbungen bitte an:

ABACUS Nachhilfe GmbH – Frau Leber
Telefon 07531 - 692755 oder 07551 - 937669

Zeppelinstr. 283, 88048 Friedrichshafen

Suchen haupt- od. nebenberufl.
aktive Mitstreiter

auch als „2. Standbein“ bestens geeignet.
Info unter Tel. 0 77 31 / 7 17 60 v. 16.00 – 19.00 Uhr

Für unser Werkstattteam
suchen wir einen

Kraftfahrzeug-
meister

in Vollzeit, schriftliche
Bewerbungen an

Automobile
D’Agosto GmbH

An der L 191
78234 Engen

Kurierfahrer aus Engen
auf 400,– €-Basis gesucht.

Telefon 07733/94300

NEU! Amerikanischer Großkonzern startet
in Europa. Führungskräfte, Vertriebler u.

Neueinsteiger per sofort gesucht.
24 Std. Info: 0 77 35/93 8145

Expandierendes mittelständisches Unternehmen, in der Baustofflogostik tätig,
sucht für seinen modernen Fuhrpark einen qualifizierten

Mitarbeiter, Führerscheinklasse CE für den Fernverkehr.
Entlohnung auf Stundenlohnbasis mit diversen Prämien.

Wir erwarten Ihre telefonische Bewerbung.

H. Vöckt, Transporte OHG
In der Au 1 · 78187 Geisingen-Gutmadingen
Telefon 07704/352 · Fax 07704/6280 · info@voeckt.de

Wir suchen zur Unterstützung unseres Te-
ams eine deutschsprachige

Aushilfskraft
mit Service -Erfahrung. Ihre schriftli-
che Bewerbung richten Sie bitte an
Fr. Gnädinger · Hotel Krone · Hauptstr. 3 ·
78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon 07731/87850 oder per E-Mail an
info@krone-rielasingen.de

Unternehmen sucht für neue Filiale in Singen
5 kaufmännische Mitarbeiter/-innen.

Fachgerechte Einarbeitung bzw. Ausbildung (mit IHK-Abschluss) garantiert. 
Tel. Bewerbung am Mi. u. Do. von 13 - 19 Uhr, Fr. von 11 - 16 Uhr.
Herr Blietschau, Tel.: 0 77 31 / 79 61 33 oder Tel. 07731/796132

oder Tel. 01 77 / 2 04 04 02

Praxis für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie

sucht teamfähige, motivierte, dienstleistungsorientierte

zahnmedizinische Fachangestellte
Bewerbungen richten Sie bitte an Frau Lipp

Dr. Dr. Schneider & Partner
Im Gambrinus 4

78224 Singen, Telefon 07731/64040

Wir sind ein qualitäts-
orientiertes Unterneh-

men und suchen für sofort
oder nach Vereinbarung:

Buffetdame
in Vollzeit, sowie

Bäckereifachverkäuferin
in Teilzeit / 400,– €-Basis

Sie sollten über eine entsprechende Ausbildung oder
Berufserfahrung verfügen.

Suchen Sie eine neue Herausforderung an einem
sicheren Arbeitsplatz ?

Schicken Sie uns Ihre Bewerbung zu oder
vereinbaren Sie einen Termin

mit Frau Herold.

Bäckerei –
 Kondito

rei

August-R
uf-Str. 1

3

78224 Singen

Tel.
0 77 31/6 25 82
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PersonaPlan GmbH Widerholdstr. 50a 78224 Singen

Wir suchen Sie!
Sie sind flexibel, einsatzfreudig
und suchen eine neue Tätigkeit als:

dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung.
Ihre Ansprechpartner sind:

Herr Reiner 0 77 31 / 95 67 20
Herr Jakobi 0 77 31 / 95 67 90
Frau Asbach 0 77 31 / 95 67 60

Maler- und Lackierer (m/w)
Heizungsbauer (m/w)
Gas-Wasser-Installateur (m/w)
Kfz-Mechaniker (m/w)
Fensterbauer (m/w)
Industriemechaniker (m/w)
Elektroinstallateur (m/w)
Energieelektroniker (m/w)
Schlosser/Schweißer
CNC-Fräser/-Dreher (m/w)
LKW-Fahrer (m/w)

(m/w)

www.personaplan.de

info@
personaplan.de

Industriemechaniker (m/w)
Elektroinstallateur (m/w)
Energieelektroniker (m/w)
Mechatroniker (m/w)
Kfz-Lackierer (m/w)
CNC-Fräser/-Dreher (m/w)
Schweißer mit Prüfung (m/w)
Heizungsbauer (m/w)
Gas-Wasser-Installateur (m/w)
Facharbeiter Vorrichtungs- und
Musterbau (m/w)

Z & P

F L I E S E N  ·  P L AT T E N  ·  M O S A I K  ·  N AT U R S T E I N E

Zimmermann & Paustian GbR
Hauptstr. 66- 78224 Singen
Tel./Fax. 0 77 31/14 97 20  ·  Handy 0173/326 18 61

Wir suchen Sie...
... einen gelernten Fliesenleger mit
Berufserfahrung und PKW-FS. Ab sofort.

Über Ihre telefonische Bewerbung freut 
sich Hr. Zimmermann.

Kontrolleur (Frührentner)
für Qualitätsprüfungen m. Erfahrung i. d. Meßtechnik von

Präzisionsfräßteile n. Std.-weise od. teilzeit gesucht.
FS-Präzisionstechnik

Obere Gieswiesen 20, 78247 Hilzingen
Telefon 0 77 31/6 72 46

Für das Sekretariat der Pflegedirektion suchen wir zum 01.11.2006 eine

Schreibkraft
mit einer Arbeitszeit von 60%.

In der Hegau-Jugendwerk GmbH in Gailingen werden Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene mit angeborenen und erworbenen Schädigungen des zentralen und periphe-
ren Nervensystems behandelt.

Wir erwarten von der Stelleninhaber/in, dass die/er neben den klassischen Sekretari-
atsaufgaben – die einen selbstständigen Umgang mit EDV voraussetzen – für nachfol-
gende Tätigkeiten zuständig ist:

� Erstellen von Statistiken und deren Berechnung mit MS Excel
� Führen der Bewerberkorrespondenz, sowie der dazugehörenden Auswertungen
� Komplette Terminplanung mit MS Outlook und Palm
� Medikamentenbestellungen für die Stationen abwickeln
� Organisation der Fortbildungstermine durch die PD, per Internet
� Protokollführung bei Besprechungen
� Schreiben von Standards etc. und deren graphische Darstellung mit MS Publisher
� Soziale Kompetenz, eigenständiges Arbeiten, Flexibilität und hohe Belastbarkeit
� Vollständige Organisation für Studientage mit MS Outlook
� Vorbereiten von Fachvorträgen durch die PD mit MS Power Point
� Vorbereitungen für die Einarbeitung neuer Mitarbeiter

Wir bieten:

� angenehmes Betriebsklima
� betriebliche Freizeitangebote
� eine flexible Teilzeitbeschäftigung
� eine gezielte Einarbeitung in das Fachgebiet
� eine vielseitige und anspruchsvolle Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld
� Möglichkeiten zur Fortbildung
� preiswerte Verpflegung nach Wahl
� Vergütung auf der Grundlage des TVöD, Zusatzversorgung VBL

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Hegau-Jugendwerk GmbH
– Personalabteilung –

Kapellenstr. 31, 78262 Gailingen
Tel. (0 77 34) 9 39 - 2 13 • Fax (0 77 34) 9 39 - 2 15

PersAbt@hegau-jugendwerk.de

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit internationaler Ausrichtung und Sitz in
Süddeutschland. In unseren Produktionsstandorten im In- und Ausland stellen wir Ladenein-
richtungen und Schwerlastregale aus Stahl her.

Zur Verstärkung der Instandhaltung in unserem Werk Sauldorf suchen wir zum nächstmöglichen
Eintrittstermin

Industriemechaniker/in
Die Tätigkeit in der Instandhaltung an unseren komplexen Anlagen und Pressen zur
Blechbearbeitung, an den Lackieranlagen und Fördereinrichtungen bedingen besondere
Erfahrungen im Bereich der Hydraulik und Pneumatik. Für einfache Arbeiten an Stanzwerk-
zeugen haben Sie die nötigen Voraussetzungen. Kenntnisse in der Beschaffung und den gängigen
EDV-Anwendungen runden Ihr Profil ab. Die Bereitschaft zur Schichtarbeit setzen wir voraus.

Wenn Sie dieser interessante Arbeitsplatz anspricht, dann schicken Sie Ihre kompletten
Bewerbungsunterlagen an unsere Personalabteilung.

Tegometall Lagertechnik GmbH, Bleicherstraße 14, DE-78467 Konstanz
E-Mail: personal@tegometall.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
stundenweise eine/n

Physiotherapeut/in / Masseur/in
für Lymphdrainage.

GEA Zentrum für Gesundheit
Fritz-Reichle-Ring 6a

78315 Radolfzell • Tel. 0 77 32 / 9 39 13 55

Zur Verstärkung unseres Teams in Überlingen suchen wir 

hauswirtschaftliche Hilfen
auf Minijob-Basis. Haben Sie Interesse? Dann rufen Sie

Frau Liebich unter Tel.: 0 77 73 / 9 38 79 - 7 50 (ab
11.00 Uhr) an und vereinbaren Sie einen Vorstellungstermin.
CLEAN SENIOREN DIENSTLEISTUNGS-CENTER GmbH, Karlsruhe

hauswirtschaftliche Hilfen

Wir suchen für unsere namhaften
Kunden in Singen und Umgebung (m/w):

2 Schweißer
(WIG) mit ind ohne Pass

2 Industrielackierer

07731/7890-0



»Muss i denn, muss i denn zur Kunsthalle raus« sang Si-

grun Mattes als Vorspiel zum aktuellen Stück »und glei

noch em Fescht« der Hegauer Mundartbühne, das dort

noch bis zum 9. November gespielt wird. Denn mit der

neuen Stadthalle kann sich die Laienspielgruppe, die es im-

merhin schafft 18 meist ausverkaufte Vorstellungen in der

Kunsthalle aufzuführen, nicht anfreunden. Der Saal sei

schlichtweg zu groß für solche Theatergruppen. -of-

Das Ostracher Puppentheater gastiert wieder
in der Gems in Singen mit einem aktuellen
Stück. Seite  II

Am Wochenende eröffnet das integrative
Gasthaus Hörnle in Gaienhofen. Seite III

Mehr als »7 Zwerge«- Schauspieler Axel Neu-
mann im Interview. Seite  IV

Die starke Singener Südstadt stellt sich vor.
Seite  VI

Das Dentallabor Crass feierte  seinen  50. Ge-
burtstag, Seite  VII
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� 
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� 
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SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND: PER FAX: (0 77 31/88 00-83 33), E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET) ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

19 Uhr: Rumänien-Vortrag »Die ver-
kannten Europäer« im Kulturzentrum
am Münster, Konstanz.

OKTOBER

DONNERSTAG

19
20 Uhr: Vortrag 200 Jahre Baden über
Stephanie de Beauharnais von Dr. Vel-
ten Wagner im Museum Engen.

OKTOBER

FREITAG

20
20 Uhr: Das "Fred-Forster-Seeberger-
Fusion-Jazz-Trio" spielt in der Enge-
ner Sonne.

OKTOBER

SAMSTAG

21
17 Uhr: Trompetengala "In Memoriam
Monika Nuber" mit Bernhard Katzer in
St. Oßwald, Stockach.

OKTOBER

SONNTAG

22
20 Uhr: die "Titanic Boygroup" ist
beim Tuttlinger Literaturherbst in der
Stadthalle zu Gast.

OKTOBER

MONTAG

23
15 Uhr: Kasperle und Räuber Zottel-
bart - Schwarzwälder Marionet-
tentheater im Milchwerk Radolfzell.

SEPTEMBER

DIENSTAG

24
17 Uhr: Zaubershow für Kinder von 4
bis 9 mit Michael Wieland in der Ge-
meindebücherei in Gottmadingen.

OKTOBER

MITTWOCH

25
INHALT

Er gehört zu den wichtigsten bayerischen Export-Artikeln:

Christoph Weiherer. Der Liedermacher, Protestsänger und

Politbarde aus Niederbay-

ern bringt sein Publikum

rotzfrech zum Lachen Er

ist am Samstag, 21. Okto-

ber, 20.30 Uhr in der Kul-

turkneipe »Zum Trödler«

in Engen-Bargen. 
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Mi., 18. Oktober 2006
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TOP-EVENT DER WOCHE
Doppelpremiere in der Färbe
am kommenden Mittwoch, 25. Oktober, 20.30 Uhr.

�
NEU IM WOCHENBLATTLAND
Bücherflohmarkt
Gebraucht-Literatur am 21. 10. ab 13 Uhr am Gemeindezentrum Engen.

�
SCHON MAL DORT GEWESEN ?
Hera Lind liest vor
beim 3. Literaturherbst am 19. 10. 20 Uhr, in der Stadthalle Tuttlingen. 

�

Hallo und guten Tag, Ihr bun-

ter Hund ist wieder da. Bei die-

sem traumhaften Herbstwetter

sind Struppi und ich ständig auf

Achse. Unsere Freunde aus 

Süditalien sind auch zu Besuch

und so komplettiert Lumpi aus

Bella Italia unser Trio. 

Keine Tour ist zu weit, keine Runde zu
groß; gelassen nehmen wir die Strecken
unter unsere vier Pfoten und genießen
jede Stunde Sonnenschein. Die grauen
und mit Nebel verhangenen Tage kom-
men noch früh genug. Nach Meinung
unseres italienischen Freundes müssten
wir unsere Hundehütten einfach südlich
der Alpen aufbauen, dann hätten wir
keine Probleme mit dem Nebel und
ganz nebenbei weniger regnen würde es
auch. »Lumpi, es ist ja gut, doch wenn
der Vesuv brummt und Lava spuckt,
dann ist es bei Euch nicht mehr gemüt-
lich. Solche Bilder schaue ich mir doch
lieber an einem regnerischen Abend zu
Hause im Fernseher an«, antwortet
Struppi.  Schöne Flecken gibt es überall,

doch die Heimat von Lumpi und unsere
WOCHENBLATT - Heimat sind
natürlich schon die Sahnehäubchen, gell.
Das wissen wir drei Vierbeiner ganz ge-
nau und darauf sind wir stolz.
Eine unserer Herbsttouren führte uns
rund um den Mindelsee. Wegen des
Maulkorbzwangs bei der Bahn erfolgte
die Anreise  mit dem Auto.  Den Ab-
schluss hatten unsere Regierungen in
Markelfingen geplant. Ein gutes Ves-
per in einem netten Lokal be-
schloss den schönen  Wan-
dertag.  Es waren noch
etliche andere Gäste
da und so stellte ich
meine Ohren für
Sie wie immer
a u f

Empfang.
Das hätte ich mal besser bleiben lassen,
denn was ich da zu hören bekam war gar
nicht lustig. 
Wie schon gesagt, reise ich nicht mehr
mit dem Zug, von wegen Maulkorb und
so. Es gibt allerdings noch ganz andere,
schwerwiegendere Ärgernisse bei der
Bahn.  Hier erfahren Sie, liebe WO-
CHENBLATT - Leserinnen und - Le-

ser, die unglaubliche Geschichte einer
Bahnreise am schönen Bodensee.
Anfang Oktober wollte ein Ehepaar mit
seinem zweijährigen Sohn abends von
Konstanz nach Markelfingen fahren.
Am Automaten lösten sie eine Fahrkar-
te; dummerweise reichte das Kleingeld
für Fahrkarte zwei nicht aus und sinni-
gerweise nahm der Automat auch keine

Scheine an (das ist ja keine Seltenheit).
Die Drei entdeckten einen Schaffner

am Zug und glaubten sich nun
auf der sicheren Seite.
Ob das der Zug nach

Markelfingen sei, wollten
sie wissen. Die

F r a g e
wurde

v o n
dem Zugbegleiter

(so sagt man doch?) bejaht. Als die Frau
dann auch noch um Kleingeld für den
Automaten bat, reagierte der Mann
nicht sehr freundlich. »Jeder Zweibeiner,
der ohne Fahrkarte angetroffen werde,
müsse 40 Euro zahlen.« 
Sie wolle ja eine Fahrkarte aus dem Au-
tomaten, aber das funktioniert nicht mit
Scheinen. Da ließ sich der Herr erwei-

chen und wechselte einen 5-Euro
Schein. Ein weiterer Fahrgast hatte Pech.
Sein Wunsch auf Euro - Stücke wurde
nicht erfüllt. 
Die Mama des Zweijährigen schickte
Mann und Sohn schon in den Zug und
löste die zweite Fahrkarte. Unbeein-
druckt davon, dass auch Automaten eine
gewisse Zeit brauchen um Fahrkaten
auszudrucken, ließ der Bahnangestellte
den Zug abfahren. Dann wollte dieser
Zugbegleiter in Allensbach auch noch
die Fahrkarte kontrollieren; dabei hatte
er doch die Ehefrau samt Fahrkarten in
Kostanz stehen lassen.
Die Ehefrau reiste mit dem Taxi hinter
ihren beiden Männern her. Der freundli-
che Taxifahrer versuchte noch den Zug
in Allensbach zu erreichen, doch leider
ohne Erfolg. Erst in Markelfingen war
die kleine Familie wieder zusammen.
Die Lust auf eine Zugfahrt ist den Drei-
en erst einmal gründlich vergangen.
Aus meiner Sicht auf vier Pfoten ist das
Verhalten dieses Zugbegleiters nicht zu
entschuldigen. Ich weiß aber auch, dass
es sehr freundliche und hilfsbereite
Schaffner gibt und die sollte man über
dem ganzen berechtigten Ärger nicht
vergessen. In diesem Sinn bis zum näch-
sten Mal, Ihr bunter Hund.

Die Bahn lässt Mutter einfach stehen

Singen (swb/of). Die Pianistin Enrica
Ciccarelli ist mit Clara Wieck-Schu-
manns Klavierkonzert Gastsolistin der
Südwestdeutschen Philharmonie Kon-
stanz beim ersten der drei Singener
Symphoniekonzerte 2006/07 am kom-
menden Samstag, 21. Oktober, um 20
Uhr, in der Aula des Hegau-Gymnasi-
ums.
Enrica Ciccarelli hat wesentlich zur Be-
kanntheit dieses virtuosen Werks einer
außergewöhnlichen Künstlerin beigetra-
gen, das mit traditionellen musikalischen
Konventionen überaus frei umgeht. Sie
hat es bereits 1995 mit dem Philharmo-
nischen Orchester Montpellier auf CD
aufgenommen und präsentiert es immer
wieder ihrem Publikum in aller Welt
und erntet damit Begeisterungsstürme.
So gesehen kann sich das Publikum aus
dem Hegau hier auf ein ganz besonderes
Konzert freuen. 
Enrica Ciccarelli studierte am Mailänder
Konservatorium »Giuseppe Verdi« Kla-
vier und Orgel und vervollständigte ihre
Studien in Meisterklassen an der Akade-
mie in Lausanne, dem Mozarteum Salz-
burg und beim berühmten Dirigenten
Sergiu Celibidache. 
Enrica Ciccarelli  debütierte in Paris mit
dem ersten Klavierkonzert von Chopin
und ist seither rund um den Erdball als
viel gefragte Solistin mit berühmten Or-
chestern unterwegs. Sie hat einige CDs
eingespielt, darunter eine Live-Aufnah-
me des Grieg'schen Klavierkonzertes im
Amsterdamer Concertgebouw. 

Die Südwestdeutsche Philharmonie mit
Dirgent  Georgi Dimitrov  spielt an die-
sem Konzertabend in Singen außerdem
Robert Schumanns selten aufgeführtes
symphonisches Erstlingswerk »Ouver-
türe, Scherzo und Finale« sowie Peter
Tschaikowskys vierte Symphonie.
Karten im Vorverkauf  gibt es bei der
städtischen Abteilung »Kultur und Tou-
ristik« in Singen, im ersten Stock der
»Marktpassage«, August-Ruf-Straße 13,
Telefon 07731/85-262.

Beim Symphoniekonzert der Südwest-
deutschen Philharmonie am Samstag in
der Aula des Hegau-Gymnasiums ist
der gewohnte Westeingang der Schule
durch die aktuellen Bauarbeiten im Zu-
sammenhang mit der Erweiterung der
Schule im Treppenhaus leider nicht zu-
gänglich.
Die Konzertbesucher gelangen an die-
sem Abend durch den südlichen Haup-
teingang des Hegau-Gymnasiums zur
Aula.

Eine außergewöhnliche Frau
Clara Wieck-Schumanns Klavierkonzert - gespielt von Enrica Ciccarelli

Didi Danquart
kommt nach Singen

Singen (frö). Der gebürtige Singener
Filmemacher Didi Danquart hat sich
nach dem Drama »Viehjud Levi« aus
der Nazi-Zeit erneut einem kontrover-
sen Thema zugewandt.
In einer elegischen Parabel erzählt er  in
seinem neuen Film »Offset« von Ost
und West, Jung und Alt, Liebe und
Macht. Mit aller Wucht prallen diese
Gegensätze aufeinander. 
Gedreht wurde dieser Film in Rumä-
niern an sehr interessanten Schauplät-
zen.
Alexandra Maria Lara, Felix Klare und
Razvan Vasilescu glänzen im neuesten
Werk von Didi Danquart als Figuren-
dreieck, in dem sich die Protagonisten
im Strudel der interkulturellen und per-
sönlichen Konflikte zu verlieren dro-
hen.
Ein kultureller Crashkurs zwischen Ost
und West wird vollzogen, der den Zu-
schauer mit auf die Achterbahn nimmt.
Außerdem mit dabei: Katharina Thal-
bach, Bruno Cathomas und Manfred
Zapatka.
Am Sonntag, 29. Oktober, findet die
Vorpremiere  des Filmes im Singener
Cineplex statt. Der Regisseur wird an-
wesend sein, es wird sich für Interessier-
te die Gelgenheit bieten, mit Didi Dan-
quart dann auch ins Gespräch zu
kommen. Um 11 Uhr wird der Film zu
sehen sein. 
Im Anschluss gibt es ein kleines Rah-
menprogramm mit Snacks, Kaffee und
einer Tanzvorführung von den Banater
Schwaben hier aus der Region.

Enrica Ciccarelli wird zum Auftakt der Symphoniekonzerte in Singen Clara
Wieck-Schumanns Klavierkonzert spielen und würdigt damit ein selten gespiel-
tes Konzert einer außergewöhnlichen Künstlerin. swb-Bild: Veranstalter

Einen abwechslungsreichen Ohren-
schmaus mit den schönsten Arien,
Chören und Ouverturen aus der Glanz-
zeit der russischen und europäischen
Oper präsentiert das Opern- und Ballett-
theater Nischni Nowgorod zusammen
mit international renommierten Solisten
und dem Konzertchor St. Gallen unter
der Leitung von Wiktor Bockman an die-
sem Gala-Abend am Donnerstag, 2. No-
vember, 19.45 Uhr,  in der Bodensee
Arena in Kreuzlingen. Karten und Infos
unter 0041/71/6773131.

RIELASINGEN-WORBLINGEN
STELLT SICH VOR. SEITE V

WOCHENBLATT GUCKLOCH



DO 19.10
KINO

SINGEN
Cineplex: Jede Sekunde zählt - The
Guardian: 17.15, 20.00 Uhr. Thank you
for Smoking (artHaus-Filmkunst): 18.30
Uhr. World Trade Center (engl. Ori-
ginalfassung): 20.30 Uhr. Deutschland.
Ein Sommermärchen: 16.15, 18.30, 21.00
Uhr. Der Teufel trägt Prada: 17.30, 20.00
Uhr. Das Parfum: 20.15 Uhr. Klick: 18.15
Uhr. Step up: 16.15, 20.45 Uhr. Der tie-
risch verrückte Bauernhof: 16.15 Uhr.
Das kleine Arschloch und der alte
Sack - Sterben ist scheiße: 18.15 Uhr.
Lucas der Ameisenschreck: 16.15 Uhr.
Gemskino: Emmas Glück: 18.30 Uhr.
Volver - Zurückkehren: 21.00 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: Das Parfum: 20.00 Uhr.

KLASSIK
ÜBERLINGEN
Museumssaal, 20.00 Uhr: »Virtuose
Saitensprünge«, Musik für Violine &
Gitarre mit Daniel Zisman & Roberto
Legnani.

THEATER
SINGEN
Kunsthalle, 20.00 Uhr:»... und glei no-
ch’em Fäscht!«, von Sigrun Mattes.
Hegauer Mundartbühne.

VORTRÄGE
KONSTANZ
Kulturzentrum am Münster, 19.00 Uhr:
»Die verkannten Europäer«, Gesichter
und Geschiten aus Rumänien. Eintritt
frei! Info: 07531/900-900.
TUTTLINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: 3. Tuttlinger Lite-
raturherbst, »Hera Lind«. Kartenservi-
ce: 07461/910996.

SONSTIGES
KONSTANZ
Kulturzentrum am Münster, 19.00 Uhr:
»Ausstellungseröffnung«, der Ausstel-
lung von Armin Pongs: Die verkannten
Europäer. Gesichter und Geschichten
aus Rumänien.

FR 20.10
KINO

SINGEN
Cineplex: Jede Sekunde zählt - The
Guardian: 17.15, 20.00, 22.45 Uhr. Thank
you for Smoking (artHaus-Filmkunst):
18.30 Uhr. World Trade Center (engl.
Originalfassung): 20.30 Uhr. Deutsch-
land. Ein Sommermärchen: 16.15, 18.30,
21.00, 23.15 Uhr. Der Teufel trägt Prada:
17.30, 20.00, 22.30 Uhr. Das Parfum:
20.15 Uhr. Klick: 18.15 Uhr. Step up:
16.15, 20.45 Uhr. Der tierisch verrückte
Bauernhof: 16.15 Uhr. Das kleine Ar-
schloch und der alte Sack - Sterben ist
scheiße: 18.15, 23.15 Uhr. Lucas der
Ameisenschreck: 16.15 Uhr. Crank:
23.00 Uhr.
Gemskino: Emmas Glück: 18.30 Uhr.
Volver - Zurückkehren: 21.00 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: Das Parfum: 20.00 Uhr. Cars:
17.00 Uhr.

KLASSIK
ALLENSBACH
Pfarrheim, 20.00 Uhr: Tenor Stenzel &
Mister Kivits, »The Perfect Concert« ....
oder der rasante Ritt auf dem Klavier
und durch die Oper.

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ
Zeppelin am Stefansplatz, 19.55 Uhr:
»Jazz & Blues  mit Jailhouse Jazzmen. 

SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, 20.00 Uhr: »Disco-Time«,
mit DJ Boca 45.

KLEINKUNST
TUTTLINGEN
Bühne im Anger, 20.30 Uhr: Weber-
Beckmann, »Ausversehnsucht«

THEATER
SINGEN
Kunsthalle, 20.00 Uhr: »... und glei no-
ch’em Fäscht!«, von Sigrun Mattes.
Hegauer Mundartbühne. 

VORTRÄGE
ENGEN
Städtisches Museum Engen + Galerie,
20.00 Uhr: Kulturschwerpunkt 2006 -
Engen wird badisch:, »Stephanie de
Beauharnais, Großherzogin von Ba-
den, Napoleons Adoptivtochter und
Nymphe«, Vortrag von Dr. Velten Wag-
ner.

SONSTIGES
HEGNE
Kloster Hegne St. Elisabeth, 18 Uhr:
»Geistlicher Tag in Hegne«, unter dem
Leitwort: Guter Meister, was muss ich
tun?. Anmeldung: 07533/807200,
info@st.elisabeth-hegne.de. 20.10.: 18
Uhr bis 21.10. 11.30 Uhr!
RIELASINGEN
Rathaus, 19.00 Uhr: Vernissage, der
Ausstellung »Kunst für Lebenswas-
ser«. Franz Pfänder: Benefiz-Ausstel-
lung.

SA 21.10
KINO

SINGEN
Cineplex: Jede Sekunde zählt - The
Guardian: 17.15, 20.00, 22.45 Uhr. Thank
you for Smoking (artHaus-Filmkunst):
18.30 Uhr. Deutschland. Ein Sommer-
märchen: 14.00, 16.15, 18.30, 21.00,
23.15 Uhr. Der Teufel trägt Prada: 15.00,
17.30, 20.00, 22.30 Uhr. Das Parfum:
17.00, 20.15 Uhr. Klick: 20.30 Uhr. Step
up: 15.00, 20.45 Uhr. Der tierisch ver-
rückte Bauernhof: 16.15 Uhr. Das klei-
ne Arschloch und der alte Sack - Ster-
ben ist scheiße: 18.15, 23.15 Uhr. Lucas
der Ameisenschreck: 14.00 Uhr. Cars:
14.30 Uhr. Crank: 23.00 Uhr. TKKG-Das
Geheimnis um die rätselhafte Mind-
Machine: 16.00 Uhr. Janosch - Oh wie
schön ist Panama: 14.15 Uhr.
Gemskino: Emmas Glück: 18.30 Uhr.
Volver - Zurückkehren: 21.00 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: Das Parfum: 20.00 Uhr. Cars:
17.00 Uhr.

KLASSIK
RADOLFZELL
Christuskirche, 20.00 Uhr: »Mit Orgel-
musik in den Herbst«, Orgelkonzert der
Schülerinnen und Schüler der Orgel-
klasse von Kantorei Pia Löb, Benefiz-
veranstaltung zugunsten der Kirchen-
musik an der Christuskirche.

SINGEN
Aula Hegau-Gymnasium, 20.00 Uhr: »1.
Symphoniekonzert«, Südwestdeutsche
Philharmonie Konstanz. Dirigent: Geor-
gi Dimitrov.

ROCK/POP/JAZZ
ENGEN
Hotel-Restaurant Sonne, 20.00 Uhr:
»Jazz & Blues i de Engener Sunne«,
Fred-Forster-Seeberger. Fushion Jazz
Trio.

KONSTANZ
Kulturladen, 22.00 Uhr: »Get Crossed«,
Party mit DJ McLoud.

KLEINKUNST
BARGEN
Zum Trödler, 20.30 Uhr: »Christoph
Weiherer«, byerischer Liedermacher.
Info: www.kulturkneipe-troedler.de.

THEATER
BASEL
Volkshaus, 14.30 Uhr: »Basileia - das
Musical«, Info: www.musical-basi-
leia.ch. 14.30 + 20 Uhr.
Junges Theater Spiegelhalle u. Dachbo-
den, 20.00 Uhr:»Katz und Maus«, Günter
Grass. Für Jugendliche & Erwachsene.

SINGEN
Kunsthalle, 20.00 Uhr: »... und glei no-
ch’em Fäscht!«, von Sigrun Mattes.
Hegauer Mundartbühne. 

SONSTIGES
ENGEN
Kath. Gemeindezentrum, 13.00 Uhr:
»Bücherflohmarkt«.
GAIENHOFEN
Hermann-Hesse-Haus, 14.30 Uhr: »Her-
mann Hesses Garten in Gaienhofen«,
Führung. Anmeldung: 07735/440653.
Hermann-Hesse-Haus, 16.30 Uhr: »Fa-
milie Hesse im eigenen Haus (1907-
1912) «, Führung. Anmeldung:
07735/440653.
HEGNE
Kloster Hegne St. Elisabeth, 11.30 Uhr:
»Geistlicher Tag in Hegne«, Unter dem
Leitwort: Guter Meister, was muss ich
tun? Anmeldung: 07533/807200. 
KONSTANZ
Druckerei Matthieu-AG, Zürich-Diels-
dorf, Uhr: »Ausflug in eine Stein-
druckerei«, Anmeldeschluss: 16.10., In-
fo: 07531/900376.
RADOLFZELL
Treff: NABU Zentrum Mettnau, 14.00
Uhr: »NABU - Rein in die Natur«, Öf-
fentliche Riedpflege. Anmeldung erfor-
derlich: 07732/12339.

SO 22.10
KINO

SINGEN
Cineplex: Jede Sekunde zählt - The
Guardian: 17.15, 20.00 Uhr. Thank you
for Smoking (artHaus-Filmkunst): 18.30
Uhr. Deutschland. Ein Sommermär-
chen: 14.00, 16.15, 18.30, 21.00 Uhr. Der
Teufel trägt Prada: 15.00, 17.30, 20.00
Uhr. Das Parfum: 17.00, 20.15 Uhr.
Klick: 20.30 Uhr. Step up: 15.00, 20.45
Uhr. Der tierisch verrückte Bauernhof:
16.15 Uhr. Das kleine Arschloch und
der alte Sack - Sterben ist scheiße:
18.15 Uhr. Lucas der Ameisenschreck:

14.00 Uhr. Cars: 14.30 Uhr. TKKG-Das
Geheimnis um die rätselhafte Mind-
Machine: 16.00 Uhr. Janosch - Oh wie
schön ist Panama: 14.15 Uhr.

RADOLFZELL
Residenz: Das Parfum: 20.00 Uhr. Cars:
17.00 Uhr.

KLASSIK
STOCKACH
St. Oswald, 17.00 Uhr: »In Momoriam
Monika Nuber«, Festliche Gala zum 10.
Todestag mit Bernhard Kratzer (Trom-
pete) und Paul Theis (Orgel).

VOLKERTSHAUSEN
Alte Kirche, 18.30 Uhr: »Klangfarben«,
Vokalensemble. Jubiläumskonzert.

KLEINKUNST
SINGEN
Gems, 20.00 Uhr: Alfons, »Seine besten
Umfragen«, Comedy.

THEATER
SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 17.30 Uhr: »Jetzt nicht,
Liebling«, Komödie von Ray Cooney
und John Chapman.
SINGEN
Kunsthalle, 15.00 Uhr: »... und glei no-
ch’em Fäscht!«, von Sigrun Mattes.
Hegauer Mundartbühne. 15 + 20 Uhr., 
Gems, 14.30 Uhr:Puppenbühne
Ostrach, »Die Geschichte von der ver-
schwundenen Zipfelmütze«. 14.30 +
15.45 Uhr.

MO 23.10.
KINO

SINGEN
Cineplex: Jede Sekunde zählt - The
Guardian: 17.15, 20.00 Uhr. Thank you
for Smoking (artHaus-Filmkunst): 18.30
Uhr. Deutschland. Ein Sommermär-
chen: 16.15, 18.30, 21.00 Uhr. Der Teufel
trägt Prada: 17.30, 20.00 Uhr. Das Par-
fum: 20.30 Uhr. Perfume - The Story of
a Murderer (engl. Originalfassung):
20.15 Uhr. Klick: 18.15 Uhr. Step up:
16.15 Uhr. Der tierisch verrückte Bau-
ernhof: 16.15 Uhr. Das kleine Arschloch
und der alte Sack - Sterben ist
scheiße: 18.15 Uhr. 

RADOLFZELL
Residenz: Das Parfum: 20.00 Uhr.

VORTRÄGE
TUTTLINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: 3. Tuttlinger Lite-
raturherbst, »Titanic Boygroup«. Kar-
tenservice: 07461/910996.

DI 24.10
KINO

SINGEN
Cineplex: Jede Sekunde zählt - The
Guardian: 17.15, 20.00 Uhr. Thank you
for Smoking (artHaus-Filmkunst): 18.30
Uhr. Deutschland. Ein Sommermär-
chen: 16.15, 18.30, 21.00 Uhr. Der Teufel
trägt Prada: 17.30, 20.00 Uhr. Das Par-
fum: 20.30 Uhr. Perfume - The Story of
a Murderer (engl. Originalfassung):
20.15 Uhr. Klick: 18.15 Uhr. Step up:
16.15, 20.45 Uhr. Der tierisch verrückte
Bauernhof: 16.15 Uhr. Das kleine Ar-
schloch und der alte Sack - Sterben ist
scheiße: 18.15 Uhr. Lucas der Amei-
senschreck: 16.15 Uhr.
Gemskino: Emmas Glück: 18.30 Uhr.
Volver - Zurückkehren: 21.00 Uhr.

RADOLFZELL
Residenz: Das Parfum: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
BASEL
Theater Basel, Foyer, 20.30 Uhr: »Gonz-
alo Rubalcaba-Joao Bosco Group«. 

THEATER
RADOLFZELL
Milchwerk, 15.00 Uhr:»Kasperle und
der Räuber Zottelbart«, Das original
Schwarzwälder Marionetten-Theater. 

VORTRÄGE
SINGEN
Gas- und E-Werk, Industriestr. 9, 18.00
Uhr: »Energie sparen beim Heizen«,
Vortrag des Gas- und E-Werks Singen
im Rahmen der Energiespar-Initiative
2006.

MI 25.10
KINO

SINGEN
Cineplex: Jede Sekunde zählt - The
Guardian: 17.15 Uhr. Thank you for

Smoking (artHaus-Filmkunst): 20.45
Uhr. Deutschland. Ein Sommermär-
chen: 16.15, 18.30, 21.00 Uhr. Der Teufel
trägt Prada: 17.30, 20.00 Uhr. Perfume -
The Story of a Murderer (engl. Ori-
ginalfassung): 20.15 Uhr. Klick: 18.15
Uhr. Step up: 16.15 Uhr. Der tierisch
verrückte Bauernhof: 16.15 Uhr. Das
kleine Arschloch und der alte Sack -
Sterben ist scheiße: 18.15 Uhr. Lucas
der Ameisenschreck: 16.15 Uhr. We
feed the World - Essen global (art-
Haus-Filmkunst): 18.30, 20.45 Uhr. 7
Zwerge-Doppelnacht: Männer allein im
Wald+Der Wald ist nicht genug: 20.00
Uhr.
Gemskino: Emmas Glück: 18.30 Uhr.
Volver - Zurückkehren: 21.00 Uhr.

RADOLFZELL
Residenz: Das Parfum: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, 20.00 Uhr: »Irish Nights«,
Movies.

KLEINKUNST
GOTTMADINGEN
Gemeindebücherei, 17.00 Uhr: »Zau-
bershow«, mit Michael Wieland, für
Kinder von 4 - 9 Jahren. Info:
07731/978880.

THEATER
SINGEN
Basilika, 20.30 Uhr:»Die Unterrichts-
stunde«, Komisches Drama in einem
Akt. Eugene Ionesco. »Le Renard« Rei-
neke Fuchs. Regie u. Choreographie
Milly van Lit. Premiere! Karten/Info:
07731/64646 + 62663 und 07731/880022. 

VORTRÄGE
SINGEN
Buch Greuter, 20.00 Uhr: »Neuausrich-
tung«, Epochenwende. Lesung mit
Meinhard Miegel. »Bürgerhaus Adler
Post, 20.00 Uhr: »Diskussionsveranstal-
tung zum  Nichtraucherschutz.
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Am kommenden Sonntag, 22. Oktober, 14.30 Uhr und 15.45 Uhr,
wird die Puppenbühne Ostrach im Kulturzentrum Gems »Die Ge-
schichte von der verschwundenen Zipfelmütze« spielen. König
Mampfred, ein Freund guter Speisen, wird, oh Schreck, oh Graus!
nachts beraubt, seine Schlafzipfelmütze ist fort! Alle, auch Kaspar
und die Kinder machen sich auf die Suche nach der Mütze und ent-
decken einen ganz traurigen Drachen... Reservierungen unter
07585/91751 oder 3315.

Tanzcafé
Hilzinger Straße 3 · 78244 Gottmadingen · Tel. 0 77 31 / 7 14 54

Halloween-Party
Sa., 28. Okt. 06, 20.30 Uhr

Das beste Kostüm wird prämiert!

– in gepflegter Atmosphäre

– Live-Musik m. Stefan

– Tombola

B A S I L I K A
Spielzeiteröffnung 2006/07 am 25. Oktober

EUGÈNE IONESCO

DIE UNTERRICHTSSTUNDE
Komisches Drama in einem Akt

IGOR STRAWINSKY

RENARD
Burleske um Reineke Fuchs

Gefährliche Spiele für 3 Tänzer und 3 Schauspieler
Regie und Choreographie Milly van Lit

MI / DO / FR / SA 20.30 UHR

Kartenvorverkauf:
Theater „Die Färbe“ (07731) 64646 + 62663

Wochenblatt (07731) 88 00 - 22
Abendkasse ab 19.30 Uhr

Schlachthausstr. 24/9 · 78224 Singen
www.diefaerbe.de
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Die schönsten Arien, Chöre und Ouvertüren aus der Glanzzeit
der russischen und europäischen Oper

2.November 2006, 19.45 Uhr
mit Svetlana Afonina (Mezzosopran), Gesangsolisten des Opern- und Ballett-
theaters Nischni Nowgorod, Konzertchor St. Gallen, Dirigent Wiktor Bockman

Bodensee-Arena AG
Seestrasse 11b CH 8280 Kreuzlingen www.bodensee-arena.com 
Karten/Infos: Tel. +41 (0) 71 - 6 77 31 31 Fax +41 (0) 71 - 6 77 15 36

Operngala

Leser Reisen
78224 Singen, Hadwigstr. 2a, 

78315 Radolfzell, Untertorstr. 5a, 78333 Stockach, Salmannsweiler Str. 2

Informations-Coupon
Bestellen Sie kostenlos und unverbindlich die Informations-

und Buchungsunterlagen beim VERANSTALTER:

Hauptstr. 42

78244 Gottmadingen, Telefon 07731/976444, 

Fax: 07731/976446, E-Mail: info@reisebuero-growe.de

8 Tage Türkische Riviera
inkl. 2-Tagesausflug Pamukkale und 1 Tag Antalya.

Bewährte 4- und 5-Sterne Hotels, Flug ab Zürich

11. - 18.11.2006 HP € 299,–

Da es sich um eine begrenzte Anzahl von Flugplätzen handelt,

empfehlen wir Ihnen eine rechtzeitige Anmeldung !

3 Tage Adventszauber auf der Donau
Flusskreuzfahrt auf 4-Sterne-Schiff MS Bolero, Christkindlsmärkte in

Nürnberg und Regensburg, Kloster Weltenburg, Führung durch Schloss

Thurn & Taxis, Busreise ab Hegau

1. – 3. 12. 2006 VP € 375,–
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Big-Flohmärkte
Sa., 21.10., Singen, Küchenhaus, 9 – 16 Uhr

Villingen, C&C-Großmarkt, 15.30 – 20.00 Uhr, mit Überdachung, 2000 m2

Vorankündigung: So., 5. 11., Riesenflohmarkt zum Martini-Markt
in Spaichingen, bei Kaufland, bei jedem Wetter. 12 – 17 Uhr. 

Immer voll. Kostenlose Anmeldung bei Frau Fischer oder Zentrale
LMO  0 77 20 / 6 51 89
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Europa-
Infotag

Arbeit · Krankenversicherung · Rente · Familienleistungen · Steuern

Mittwoch, 25. Oktober 2006
ab 15.00 bis 20.30 Uhr
Haus der Wirtschaft
Herrenacker 15
Schaffhausen 

Informationen und Anmeldung aus D und CH kostenlos unter 00800 - 43937572

www.jobs-ohne-grenzen.org

Kostenlose Beratung durch ExpertInnen

für Einheimische, GrenzgängerInnen, Schul-, Lehr-,

StudienabgängerInnen, an Auslandsarbeit interessierte

Personen

23 Jahre “eska”-Treff
Freitag, den 20. Okt. 2006, 19.00 Uhr

Gasthaus Sternen
Singen

Die ehemaligen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen aus dem Hause “eska” sind
zu der bekannt zwanglosen Zusammenkunft herzlich eingeladen.

Der föhnige Südwestwind wird langsam schwächer.
Somit können aus dem Westen die dichten

Wolkenfelder einer Schlechtwetterfront
aufziehen. Diese bringen später am Tag dann
auch ein paar Regenschauer mit. Dazu sind

die Temperaturen herbstlich kühl.

Wechselhaft und eher mild präsentiert
sich das Wochenendwetter. Damit kommt
es am ehesten bei Personen mit Kolik-

neigung zu wetterbedingten Schmer-
zen. Aber auch Kreislaufprobleme
und somit Kopfschmerzen und
Abgeschlagenheit sind durchaus
möglich.

14°
9°

7.42 Uhr 18.25 Uhr

4.43 Uhr 17.22 Uhr

Neumond: 22. Oktober 200616°
9°

15°
9°

14°
8° 14°

8°

15°
8°

13°
9°

Hörnliweg 14, 78343 Gaienhofen-Horn, Fon.: 07735/ 93770-0, Fax.: 93770-100 

Mail: mail@integration-amsee.de, Internet: www.integration-amsee.de 

20:00  Öffentliches Jazz-Konzert
  mit dem Sascha Henkel Quartett 

10:00  Jazzfrühstück  
  mit dem Sascha Henkel Quartett 

12:00  Tag der offenen Tür (bei jedem Wetter) 

  Spiel und Unterhaltung für Kinder  
  und Erwachsene:   

  Ponyreiten, Sinnesraum, Filzen,  
  Volkstanz mit Marylou und Johann 
  und vieles mehr... 

  Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
  Parkplätze werden ausgewiesen.   

  Ende gegen 18:00 

Ferien Arbeit Wohnen Bildung Begegnung Rekreation

Roseneggstraße 30, 78247 Hilzingen
Tel. 0 77 31 / 6 28 63 · Fax 0 77 31 / 6 75 61

Karosserie & Lack

Feiern Sie mit uns die Geschäftsübergabe der Fam. Pfluger an Herrn Tho-
mas Zahler. An diesem Tag erhalten Sie Einblick in unser komplettes Lei-
stungsangebot, wie z. B. Dellendrücken ohne Lackieren, Airbrush-Techni-
ken, Karosserie- und Reparaturmethoden und vieles mehr.
Es erwartet Sie eine große Reifenverlosung und weitere tolle Aktionen für
Groß und Klein.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt – Spenden zugunsten des
Hilzinger Kindergartens sind herzlich willkommen. Es freuen sich auf Ihren
Besuch Fam. Pfluger und Thomas Zahler mit Team.

Besuchen Sie uns am

Tag der offenen Tür

am Sa., 21. 10. 2006,

10 – 18 Uhr

30 JAHRE SINGEN: GEWINNEN SIE AM SA., 21. 10., ZAUBERHAFTE WINTERWOCHEN IM EUROPAPARK

N E U E R Ö F F N U N G
Black Horse

Freiheitstraße 55 · Singen
(ehem. Schöpfle)

Wann?
Samstag, den 21.10.06

um 16.00 Uhr
Stoßen Sie mit uns bei einem Glas Sekt

zu unserem Start an.

Es freut sich auf Ihr Kommen
das Black-Horse-Team

Singen · Freiheitstraße 55 · Telefon 0174/8799169

ZAUBERER 
PICCOLO 

Schaurig-schöne 
Zauberei zu 

HALLOWEEN 

jetzt buchen: 

07731/922792
www.zauberer-piccolo.de 

Landgasthaus Bohl

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Öffnungszeiten:Di. – Fr. ab 15 UhrSa. +  So. ab 11 Uhrdurchgehend

Sonntag:Halbe Bauernente

Donnerstagsangebot:
Kohlroulade in Specksoße mit Salzkartoffeln 6,90 €

S I N G E N
Bahnhofstraße 15

PROGRAMM von
Do. 19. 10. 2006 – Mi. 25. 10. 2006

Kartenreservierung und Info:
Telefon 0 18 05 / 54 66 74 (12 cent/Min.)

www.cineplex.de

„OFFSET“
am 29. Oktober 2006, 11.00 Uhr

mit Regisseur Didi Danquart

Jede Sekunde zählt – The Guardian NEU (12 J.)
täglich 17.15, 20.00 Uhr (Mi. nicht 20.00 Uhr),
Fr. + Sa. auch 22.45 Uhr

Thank You For Smoking NEU (12 J.)
Do. – Di. 18.30 Uhr, Mi. 20.45 Uhr

in der Reihe „artHaus-Filmkunst“

World Trade Center (OV) NEU (12 J.)
Do. + Fr. 20.30 Uhr – engl. Originalfassung –

Deutschland. Ein Sommermärchen 3. Wo. (0 J.)
täglich 16.15, 18.30, 21.00 Uhr, Fr. + Sa. auch 23.15 Uhr,
Sa. + So. auch 14.00 Uhr

Der Teufel trägt Prada 2. Wo. (0 J.)
täglich 17.30, 20.00 Uhr, Fr. + Sa. auch 22.30 Uhr,
Sa. + So. auch 15.00 Uhr

Das Parfum 6. Wo. (12 J.)
Do. – So. 20.15 Uhr, Sa. + So. auch 17.00 Uhr,
Mo. + Di. 20.30 Uhr

Perfume – The Story of a Murderer NEU (12 J.)
Mo. – Mi. 20.15 Uhr – engl. Originalfassung –

Klick 4. Wo. (6 J.)
täglich außer Sa. + So. 18.15 Uhr, Sa. + So. 20.30 Uhr

Step Up 3. Wo. (6 J.)
täglich außer Sa. + So. 16.15 Uhr, Sa. + So. 15.00 Uhr,
Do. – So. + Di. auch 20.45 Uhr

Der tierisch verrückte Bauernhof JUNIOR 3. Wo. (0 J.)
täglich 16.15 Uhr

Das kleine Arschloch und der alte Sack –
Sterben ist scheiße 2. Wo. (12 J.)
täglich 18.15 Uhr, Fr. + Sa. auch 23.15 Uhr

Lucas der Ameisenschreck JUNIOR 2. Wo. (0 J.)
täglich außer Sa. + So. 16.15 Uhr, Sa. + So. 14.00 Uhr

Cars JUNIOR 7. Wo. (0 J.)
Sa. + So. 14.30 Uhr

Crank 5. Wo. (18 J.)
Fr. + Sa. 23.00 Uhr

TKKG – Das Geheimnis um die rätselhafte
Mind-Machine 4. Wo. (6 J.)
Sa. + So. 16.00 Uhr

JANOSCH –
Oh wie schön ist Panama JUNIOR 5. Wo. (0 J.)
Sa. + So. 14.15 Uhr

We Feed the World – Essen global NEU (6 J.)
Mittwoch 18.30, 20.45 Uhr

in der Reihe „artHaus-Filmkunst“

7 Zwerge-Doppelnacht: NEU (6 J.)

Männer allein im Wald + Der Wald ist nicht genug
Mittwoch 20.00 Uhr

Sneak Preview (16 J.)
Montag 20.30 Uhr

Enrica Ciccarelli,
Klavier; Georgi Dimitrov

Edgar Bessen

Schauspiel Leipzig

Klicken Sie doch mal rein!

Flohmarkt Singen
Scheffelhalle

Sa., 21.10., Aufbau ab 7.00 Uhr, Verkauf 8-16 Uhr, 
Aussteller bitte anmelden. Fischers Info: 0 74 62 / 75 48

www.troedelmeile.de

Riesen - Flohmarkt
am Sa., 21.10.06, in Singen, Offwiese

Infos: 07129/922292 oder www.Imbiss-schlemmerexpress.de
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S T E U E R N & R E C H T

& WAS IST EIN HAUSTÜRGE-
SCHÄFT ?
Wird ein Handels- oder Firmenvertreter aus-
drücklich in die Privatwohnung eines Kunden
bestellt, so kann von einem »Haustürge-
schäft« keine Rede mehr sein. Denn der Ver-
käufer taucht ja nicht überraschend auf und
fällt nicht gewissermaßen mit der Tür ins
Haus, was die Bedingung für die besonders
verbraucherfreundlichen Rücktrittsbestim-
mungen bei derartigen Geschäften ist. Trotz-
dem hat das Amtsgericht München (Az. 274
C 3367/05) jetzt einen Vertrag, der während
eines zuvor auf einer Heim- und Handwerk-
messe abgesprochenen häuslichen Besuch-
stermins abgeschlossen wurde, als Haustürge-
schäft gewertet und den Widerruf der
Kundin für rechtens erklärt. Wie die telefoni-
sche Rechtsberatung der Deutschen Anwalts-
hotline (www.anwaltshotline.de) berichtet,
war einer Frau am Messestand eines Türen-
und Treppenherstellers erklärt worden, dass
sie den genauen Preis für eine neue Tür erst
nach Begutachtung der alten Tür vor Ort er-
fahren könne. Daraufhin vereinbarte die Frau
einen konkreten Termin und bestellte
schließlich die neue Eingangstür. Nach meh-
reren weiteren Gesprächen über die Farbaus-
wahl überlegte sie es sich dann doch wieder
und widerrief den bereits unterschriebenen
Kaufvertrag.
Die umgehende Klage des Herstellers auf
Zahlung des Kaufpreises und Lieferung der
Tür wies das Münchener Amtsgericht zu-
rück.

Lohnsteuerberatung
Süddeutschland e.V.
– Lohnsteuerhilfeverein –

Beratungsstelle
Erzbergerstr. 5a

78224 Singen
Tel. 0 77 31/6 31 24
Fax 0 77 31/6 85 36

Seit vielen Jahren
der zuverlässige Partner

bei der Einkommen-
steuer für Arbeitnehmer.

78224 SINGEN
HADWIGSTRASSE 18

FON 07731/909287 · FAX 07731/909370

RA Pillkahn

Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Verkehrsrecht
Erbrecht

Kauf- u. Werkvertragsrecht

RAin Bruy
Vertrauensanwältin

des ACE
Arbeitsrecht · Familienrecht
Verkehrsrecht · Medizinrecht

allgemeines Vertragsrecht

Rechtsanwalt & Mediator
Grub 19 · 78315 Radolfzell

Tel. 07732/14700 · Fax 07732/14702
info@anwalt-stahl.com

Arbeits-, Erb-, Familien-, Verkehrs-Recht
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Tätigkeitsschwerpunkte:
Betreuungsrecht
Ehe- u. Familienrecht
Verkehrsrecht

Interessenschwerpunkte:
Strafrecht
Inkassoangelegenheiten

Im Rahmen einer Mitgliedschaft und
§ 4 Nr. 1 StBerG erstellen wir die

Einkommensteuererklärung
bei Einkünften aus nichtselbst-
ständiger Arbeit auch wenn

Einkünfte aus Vermietung oder
Kapitalvermögen vorliegen,
wenn die Einnahmen daraus
nicht höher als 9000,– € bzw.
18 000,– € bei zusammenver-
anlagten Ehegatten sind.

Unsere Beratungsstellen ganz in
Ihrer Nähe:

Schwarzwaldstr. 18, 78224 Singen,
Telefon 0 77 31/9 90 40

Im Tal 11, 78476 Hegne,
Telefon 0 75 33/93 57 67
Für Sie auch im Internet unter: www.lohi-bw.deDorfgärten 1

78244 Gottmadingen
Tel. 0 77 31/9 72 10
Fax 0 77 31/9 72 162
info@trebing-steuerberater.de

Peter Trebing

EK
EDWIN KLOTZ
STEUERBERATER
DIPL.-FINANZWIRT (FH)

EXISTENZSICHERUNGSBERATUNG
STEUERGESTALTUNG + BETRIEBSWIRTSCHAFT

HEGAUSTRASSE 7
78315 RADOLFZELL
TEL. 07732/55243

Singen/Berlin (frö). Der Maler
und Schauspieler Axel Neumann
wird  1966 in Bad Säckingen gebo-
ren. 1988 erstes Engagement als
Schauspieler, seit 1992 Malerei.
Zahlreiche Theater- und Filmpro-
duktionen. Ab Mittwoch den 25.
Oktober (Cineplex Singen) ist
Neumann in dem neuen Film  »Die
Zwerge II« zu sehen. Axel Neu-
mann ist verheiratet, lebt und ar-
beitet in Berlin. 

Wochenblatt: Herr Neumann, was
genau verbirgt sich hinter Ihrer
»blauen Symphonie«, es gibt zwei
davon?
Axel Neumann: Ja, es gibt mittler-
weile zwei blaue Symphonien. Die
erste ist ein überdimensionales
Bild, dass 20 mal 20 Meter misst,
die kleine, die auch in meiner aktu-
ellen Ausstellung vertreten ist, mis-
st 5,5 mal 4 Meter.
Wochenblatt: Sind Sie malender
Schauspieler oder schauspielender
Maler?
Neumann: Weder noch, das sind
zwei völlig unabhängige Berufe.
Wochenblatt: Was war zuerst da,
die Malerei oder die Bühne?
Neumann: Peter Simon (der Leiter
des Singener Theaters die Färbe,
Anm. d. Red.) Die Malerei kam
erst dazu, nachdem ich als Schau-
spieler ein gewisses Level erreicht
hatte. Mir wurde klar, dass noch
mehr in mir steckt, ich wollte noch
eine neue Sprache lernen. Es war
auch das Bedürfnis, unabhängig ar-
beiten zu können. Mein eigenes
Stück, meine eigene Rolle, meine
eigene Regie. Das geht als Schau-

spieler schlecht. Als Maler ist das
möglich. Es war kein Berufswech-
sel, sondern ein Schritt vorwärts.
Ein noch tieferes Eintauchen in
den Künstlerberuf.
Wochenblatt: Welche Künstler in-
spirieren Sie?
Neumann: Keine. Aber ich vereh-
re Pioniere. Picasso war einer. Vas-
arelli ist ein Pionier gewesen, der
die OP Art ins Leben gerufen hat.
Wochenblatt: Woher nehmen Sie
die Zeit für diese doch sehr auf-
wendigen Bilder? Ihre Bilder ent-
stehen aus tausenden von Füller-
strichen...
Neumann: Millionen...
Wochenblatt: Wie schaffen Sie das
zeitlich?
Neumann: Der Tag hat 24 Stun-
den. Von mir aus könnte er auch 36
Stunden haben. 
Wochenblatt: Sind Sie Autodidakt,
haben Sie Kunst studiert?
Neumann: Ja, ich bin Autodidakt.
Sie können Kunst nicht studieren,
Sie können das Handwerk studie-
ren. Künstler sind Sie oder Sie sind
es nicht. Nicht jeder erträgt es,
Aussenseiter zu sein. Vielleicht
entscheidet auch das Schicksal mit.
Natürlich muss man ein Handwerk
erlernen, weil das die Basis des
Künstler-Daseins ist. Was daraus
gemacht wird ist die entscheidende
Frage. Dann kommt der Zuschauer
oder der Galerist oder der Samm-
ler, die sagen dann: Das ist Kunst.
Manchmal entscheidet auch die
Geschichte, was Kunst ist.
Wochenblatt: Spielt Politik eine
Rolle in Ihrer Arbeit?
Neumann: Weniger

Wochenblatt: Religion?
Neumann: Jein. Die Philosophie
der Religion schon.
Wochenblatt: Meditieren Sie ma-
lend?
Neumann: Das geht Hand in
Hand.
Wochenblatt: Die Schöpfung?
Neumann: Die Schöpfung des
Geistes, ja. Das ist eines meiner
Themen. Die Schöpfung genom-
men aus John Miltons «Paradise
lost«. In diesem Buch wird sehr in-
tensiv über die Schöpfung der Höl-
le gesprochen. Es geht hier also
nicht um die Schöpfung der Erde,
sondern um die Schöpfung einer
polaren Welt. 
Das ist eines meiner Hauptthemen
schlechthin, Polarität in der Philo-
sophie, in der Politik. Man kann
hingehen wo man will, man ist im-
mer von Polarität umgeben. Das ist
ein Kernthema des Menschseins an
sich.
Wochenblatt: Üben Sie die Kunst
aus bis zur körperlichen Erschöp-
fung, gehen Sie an Grenzen?
Neumann: Ja, absolut.
Wochenblatt: Was ist wichtiger,
der Künstler oder das Werk?
Neumann: Ich bin nichts, das
Werk ist alles.
Wochenblatt: Emotionen...
Neumann: Die entstehen von
selbst. Wenn ich mich nicht wichtig
nehme, dann hat die Emotio Chan-
cen, herauszukommen.
Wochenblatt: Was lösen Sie mit
den Bildern beim Betrachter aus?
Neumann: Was ich auslöse, das
weiss ich nicht. Aber was ich beab-
sichtige ist, dass ich eine Spielwiese

schaffe, dass ich eine neue Welt
schaffe, dass ich dem Betrachter ei-
ne Möglichkeit gebe, etwas in sich
zu finden, was er hat. Ob ich das
mit meinen Bildern schaffe, das
weiss ich  nicht. Das muss jeder Be-
trachter für sich selbst beantwor-
ten. Der eine ist zufrieden, wenn er
nur einen einzigen Strich sieht, der
andere braucht eine andere bildli-
che Welt.

Wochenblatt: Ist Malen für Sie
Entspannung?
Neumann: Ich muss abschalten
und in eine zweite Welt abtauchen.
Wochenblatt: Wie Antoine de St.
Éxupéry sagte: Mit dem Herzen
schauen....Besteht da ein Zusam-
menhang mit Ihrer Malerei?
Neumann: Es ist schön, wenn der
Betrachter es so sehen kann. Man
kann das nicht verlangen. 

Eigentlich ist es ein Ziel, aber das
hat nicht unbedingt mit meiner
Malerei zu tun. 
Es ist ein Ziel aufs Innigste zu
wünschen, dass mit dem Herzen
geschaut wird. 
Das ist produktiver als mit den Au-
gen zu schauen.
Wochenblatt: Die Gefühle beim
Malen....
Neumann: Schwierig, meine Ge-
fühle sind nicht die des Betrachters.
Wochenblatt: Gibt es Überein-
stimmungen?
Neumann: Ja, auf alle Fälle.
Wochenblatt: Gibt es eine Musik
der Bilder?
Neumann: Ja, ich höre Musik in
mir beim Malen. Ich weiss wie die
Musik bei der blauen Symphonie
sein muss.
Wochenblatt: Die aktuelle Aus-
stellung?
Neumann: Es ist eine Internet-
Ausstellung. Die STEINMETZ-
KUNST - Die Klassiker von Mor-
gen zeigt Arbeiten aus den Jahren
1994-2006. www.deutsche-inter-
net-galerie.de. Damit erreiche ich
ein breites Publikum.
Wochenblatt: Ihr aktuelles Film-
projekt?
Neumann: Ich spiele in dem Film
die sieben Zwerge II mit. Darin bin
ich das Böse, das jeder kennt...
lacht.
Zur Berlinale kommt ein Film über
das Grundgesetz raus. Im Artikel
2, Freiheit der Person, spiele ich die
Person, um deren Freiheit es geht,
einen Obdachlosen.
Wochenblatt: Herr Neumann, vie-
len Dank für das Gespräch.

Infos unter www.deutsche-inter-
net-galerie.de und www.axelneu-
mann.com

Fragen von Johannes Fröhlich
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Stellt seine Bilder im Internet aus: Der Maler und Schauspieler Axel
Neumann. swb-Bild: Günter Linke

»Die Schöpfung der polaren Welt«
Ein Gespräch mit dem Künstler Axel Neumann



Die Gemeinde Rielasingen-Worblingen ist
einer der attraktivsten Wohnstandorte in der
Region. 12.000 Einwohner leben in der
Doppelgemeinde inzwischen. 1.643 Ar-
beitsplätze werden innerhalb der Gemeinde
geboten. 98 Handwerksbetriebe, 21 Indus-
triebetriebe und 219 Handelsbetriebe gibt
es in der Gemeinde, insgesamt sind 659
Unternehmen gemeldet. Der aktive Han-
dels- und Gewerbeverein, der unter ande-
rem jährlich den Weihnachtsmarkt durch-
führt, hat rund 100 Mitglieder.
Rielasingen-Worblingen ist eine Gemeinde
mit enormem Lebenswert. Viele Gastrono-
miebetriebe sind weit über die Grenzen der
Gemeinde bekannt, sogar einen Michelin-
Stern hat die Gemeinde vorzuweisen.
Eine große Zahl an Vereinen sorgt für ein
lebendiges Miteinander. Gleich zwei Turn-
vereine und zwei Fußballclubs gibt es in
Rielasingen-Worblingen. Für kulturelle
Leckerbissen sorgt unter anderem der Ver-
ein ArRiWo im Kulturpunkt Arlen.
Baulich entwickelt sich die Gemeinde der-
zeit schwerpunktmäßig im Fabrikgut mit
der „Sommerfrische« (im Bild), auf der Fa-
brikinsel wie dem Neubaugebiet Oberstraß
in Worblingen. 

Rielasingen-WorblingenRielasingen-Worblingen H A N D E L
E I N K A U F E N

GEMEINDE MIT MEHRWERT

... zeigt sich!... zeigt sich!

GEWERBEVEREIN E.V.HANDEL +

R i e l a s i n g e n -
W o r b l i n g e n

D i e  R i c h t u n g  s t i m m t

Wir sind für Sie da
in Rielasingen-Worblingen

sowie in Singen
mit Eingemeindungen 1/50 mm Werbung

schon ab

60,50,– € + MwSt.*

Hadwigstr. 2a · 78224 Singen
Katarina Fürtig 
Tel. 0 77 31/88 00 26

Christine Wittmer 
Tel. 0 77 31/88 00 28 * s/w Ortspreis abzgl. Kundenrabatt zzgl. gesetz. MwSt.

Edmar Adamczyk
Fensterbau
Glaserei
Zwischen den Wegen 36
78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon 0 77 31 / 5 33 46
www.adamczyk-fenster.de

Neue Fenster
Lärm und Kälte

bleiben draußen!
Fenster und Haustüren nach Maß

aus eigener Produktion.

PFLEGEHEIM ST. VERENA
Gänseweide 7 · 78239 Rielasingen-Worblingen

Am Sonntag, dem 22. Oktober 2006
ab 14.00 Uhr

Live-Musik mit Klaus
Kaffeepreise wie vor 10 Jahren – Tasse 1,60 DM (80 ct.)

10 Jahre
10 Jahre

Fachbetrieb für Bauabdichtungen und Bausanierungen
Beratung Service Ausführung

alles aus einer Hand. Vertrauen Sie auf 30 Jahre Erfahrung
Mauerwerkstrockenlegung, Rissverpressung, Balkon-, Terrassen-,

Nasszellenabdichtung und allgemeine Abdichtungsarbeiten.

Wolfgang Kählitz
Robert-Bosch-Str. 9, 78239 Rielasingen-Worblingen

Tel. 0 77 31/2 76 24, Telefax 0 77 31/2 95 67
Internet: www.kaehlitz.eu E-Mail: kontakt-kaehlitz.eu

BAUSANIERUNG

Hoffmanns Bauservice
Kleinreparaturen, Abbrucharbeiten u.v.m.

Rund um Haus + Hof • Günstig & zuverlässig
Zwischen den Wegen 42 · Rielasingen
Tel. 0 77 31 / 91 84 32 • Fax 90 72 19

Mobil 01 70 / 4 02 40 01

Renovieren nach Maß

Singen Süd, Industriestraße

www.schelle-singen.de

Wir machen das Tor

Beratung, Aufmaß und Montage 
- alles aus einer Hand.

Rielasingen · Tel. 07731/22797

KAROSSERIE + LACK

24-Stunden-

Abschleppdienst

• Unfallreparaturen
von Pkw und Lkw

• Mietwagen
• Digitale Schadenaufnahme
• Lackierungen aller Art
• Partnerbetrieb

div. Versicherungen

Qualität seit 40 Jahren

rottinger
ELEKTROTECHNIK
• Kundendienst

Neff AEG Miele Bosch Siemens
• Hausgeräte

Waschen Trocknen Spülen
• Elektroinstallation

Haustechnik Heizung Warmwasser
• E-Check
• Sprechanlagen

78239 Rielasingen-Worblingen
Rudolf-Diesel-Str. 8

0 77 31/2 52 00       info@rottinger.de HAUPTSTRASSE 11, RIELASINGEN, FAX: 0 77 31 / 2 90 86

NUN IST ES SOWEIT:
Zu unserem

2. Wurstküchenfest
laden wir herzlich ein

– Spanferkel-Essen bis der Bauch spannt
– Verlosung – mit Betriebsbesichtigung

Am Mittwoch, dem 25.10.2006, um 18.00 Uhr, geht’s los !
Das Ganze für nur € 9,90 plus Getränke.

Wir bitten um Anmeldung bis 23.10.2006 – Tel. 0 77 31 / 2 29 63
Ihr Muffler-Team freut sich auf Ihren Besuch.
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Kreis Konstanz (swb). Im Jahr
2006 zeigt der Ausbildungspakt er-
neut eine deutliche Steigerung an
neu eingetragenen Lehrstellen im
Gebiet der Handwerkskammer
Konstanz von 1750 auf 1860. So
konnten zum Stichtag 30. Septem-
ber  110 neue Ausbildungsplätze
im Handwerk geschaffen werden,
was einer Steigerung von 6,29 Pro-
zent entspricht. Damit liegt der Be-
zirk der Handwerkskammer Kon-
stanz an der Spitze im Land. 
»Wir sind stolz darauf, dass unsere
Handwerksbetriebe trotz schwie-
riger Rahmenbedingungen diese
großartige Leistung erbracht ha-
ben. Das zeugt von Verantwor-
tungsbewusstsein und positivem
Denken,« so Bernhard Hoch, Prä-

sident der Handwerkskammer
Konstanz. Nur durch das intensive
und partnerschaftliche Zusammen-
wirken von Lehrstellenwerbern
der Handwerkskammer, Schulen
und Betrieben sei dieses erfreuliche
Ergebnis zustande gekommen. 
Die größten Zuwächse an Ausbil-
dungsplätzen gab es in den Berufen
Anlagemechaniker Sanitär, Hei-
zung, Klima (+54,1 Prozent auf
119), Friseur (plus 23,2 Prozent auf
186) und Kraftfahrzeugmechatro-
niker (plus 19,4 auf 209). 
Darüber hinaus sind 88 Plätze zur
Einstiegsqualifizierung für Jugend-
liche (EQJ) geschaffen worden. 42
der 88 EQJ-Teilnehmer sind vor-
zeitig aus der Qualifizierungsmaß-
nahme ausgeschieden, von den ver-

bliebenen Teilnehmern wurden im-
merhin 42 übernommen. 
Damit habe sich die bundesweite
Einrichtung des Einstiegsqualifi-
zierungsjahres klar bewährt, er-
klärte Manfred Wolfensperger,
Hauptgeschäftsführer der Hand-
werkskammer Konstanz. 
Derzeit laufen im Rahmen des re-
gionalen Bündnisses für Ausbil-
dung Nachvermittlungsaktionen,
deren Ziel es ist, Jugendlichen ohne
Lehrstelle bei der Suche nach ge-
eigneten Ausbildungsangeboten zu
helfen.
Daneben bietet die Handwerks-
kammer auf ihrer Homepage unter
www.hwk-konstanz.de eine
Lehrstellen- und Praktikumsbörse
an.

Der Pakt zeigt Wirkung
Deutliche Steigerung an Lehrstellen erreicht

Region (cb). Im August haben elf
Gastronomen am westlichen Bo-
densee das »Bodensee-Frühstück«
angeboten. Und es kam gut an:
»Die Gäste fragen danach, deshalb
haben viele Veranstalter das Bo-
densee-Frühstück beibehalten«, so
Sascha Damaschun vom fördern-
den »Plenum westlicher Boden-
see«. Aber bei den bisherigen An-
bietern soll es nicht bleiben. 
Aus diesem Grund gibt es eine In-
formationsveranstaltung von den
Organisatoren Dehoga und von
der Bodensee-Stiftung am Don-
nerstag, 19. Oktober um 15 Uhr
im Hotel »Zum goldenen Ochsen«
in Stockach. Die Veranstaltung
richtet sich an Gastronomen, Pen-
sionen und Hotels. Anmeldungen
bei Wolfgang Daub: 07531-22678.

Bodensee-
Frühstück kam an

GESCHÄFTSNACHRICHTEN

»Power Parts« ist wieder in Singen. Nach einem zweijährigen Wechsel
nach Konstanz konnte das Geschäft wieder in der Singener Ekkehard-
straße 33 eröffnen. Lederstiefel aus Spanien und Mexiko, sowie Leder-
bekleidung und viele Accecciores stehen für Westernfans wie für Biker
im Mittelpunkt. Das Geschäft kann auch auf eine sehr große Stamm-
kundschaft aus dem Hegau zählen und ist nun wieder näher an seine
Kunden gerückt. swb-Bild: of



Ein leistungsfähiger und traditionsreicher
Handwerker, der für die Wirtschaftskraft im
Singener Süden steht: Seit 60 Jahren besteht
das Unternehmen Elektro-Stengele, das
wiederum vor 30 Jahren an die Familie
Hans Knecht überging und hier bereits in der
zweiten und dritten Generation in den Berei-
chen Elektro-Installation und zusätzlich Wer-
betechnik seit 1969 mit Neon-Stengele ge-
führt wird und seit 1991 mit seinen
Werkstätten in der Werner-von-Siemens-Stra-
ße angesiedelt ist. 
Mit sieben motivierten Mitarbeitern wurden
beispielsweise richtungweisende Projekte für
die Region wie das Fazz-Freizeitzentrum,
das Audi-Zentrum an der Georg-Fischer-Stra-
ße, der Umbau des Postareals zu einem
Freizeitzentrum mit Wohnungen, der Bau der
Gebäude am Gambrinus-Areal, die Kieswer-
ke 2000/-2001 von Meichle & Mohr sowie
einige größere Wohnprojekte erfolgreich mit
Elektroinstallationen  versehen. 
Die bewährte Stengele-Qualität aus dem Sin-
gener Süden, zu der auch der Vertrieb und
die Installation von Elektro-Haushaltsgeräten
und Elektro-Speicheröfen gehören, steht
ganz im Dienste des Kundenwunsches.
Internet: www.elektro-stengele.de

Seit 1999 ist das Unternehmen »Schwabo-
Autoglas« eine gute Adresse in Sachen
Durchblick - für Autofahrer aus der ganzen
Region. Auf dem Areal beim Gartencenter
Dehner an der unteren Georg-Fischer-Straße
hat vor sieben Jahren Hans Pfaff seine Filia-
le von »Schwabo-Autoglas« in Singen einge-
richtet und kann auf eine hohe Kundenzufrie-
denheit als Lob für seine Arbeit zählen. Denn
hier sind Profis mit langjähriger Erfahrung
an der Arbeit.  Durch das seit 15 Jahren be-
stehende Dachunternehmen »Schwabo-
Autoglas« ist ein schneller Service bei allen
Schadensfällen für die Autofahrer garantiert:
die gängigen Scheiben werden über Nacht
geliefert und können dann mit Fachkräften
einmontiert und geklebt werden. Bei kleine-
ren Schäden wie Steinschlag ist auch bei
»Schwabo Autoglas« in Singen einer Repara-
tur möglich, bei der nicht gleich die ganze
Scheibe ausgewechselt werden muss. 
www.schwabo-autoglas-singen.de

H A N D E L
E I N K A U F E N

FÜR ALLE KUNDENWÜNSCHE

DER PERFEKTE DURCHBLICK

G RU BWA L D S T R A S S E

WERNER-VON-
SIEMENS-STRASSE

WERNER-VON-
SIEMENS-STRASSE

G E O RG - F I S C H E R - S T R A S S E

CA R L- B E N Z - S T R A S S E

GOTTLIEB-DAIMLER-STRASSE
GEORG-FISCHER-
STRASSE

Ab in den SüDenAb in den SüDen

S T O C K H O L Z S T R A S S E

GRUBWALDSTRASSE

JOSEF -SCHÜTTLER-STRASSE Singen’sSingen’s

78224 Singen 
Stockholzstr. 11/beim TÜV

Tel. 0 77 31/6 4667
E- Mail: kellhofer@t-online.de

KELLHOFER
Sonnenschutz- und
Rollladentechnik

Sonnenschutz- und
Rollladentechnik

Stark in schräg.
Schrägjalousie AsyFlex.

Wir sind für Sie da
in Singen mit
Eingemeindungen
sowie Rielasingen

1/50 mm Werbung

schon ab

60,50,– € + MwSt.*

Hadwigstr. 2a · 78224 Singen
Katarina Fürtig 
Tel. 0 77 31/88 00 26

Christine Wittmer 
Tel. 0 77 31/88 00 28 * s/w Ortspreis abzgl. Kundenrabatt zzgl. gesetz. MwSt.

ab März 2006 jeden 1. Samstag
im Monat! Weitere Infos gibt’s
im Shop oder unter der unten

stehenden Telefonnummer.

Georg-Fischer-Str. 32
78224 Singen

Tel. 0 77 31 / 79 53 36
Fax 0 77 31 / 79 53 37

singen@gericke-shop.de
Mo. – Fr. 9.30 – 20.00 Uhr
Sa. 9.30 – 18.00 Uhr

Suche Unfallwagen
auto börse singen
Tel. 0 77 31/ 6 99 47

INDUSTRIESTRASSE

Fenster – Türen
Haustüren – Wintergärten

aus Kunststoff und Aluminium
für Alt- und Neubau

Werner-v.-Siemens-Str. 15
78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 86 83-0

www.haug-schoettle.de
E-Mail: Info@haug-schoettle.de

Beratung
Fertigung
Montage
Kundendienst
alles aus einer
Hand

GOTTLIEB-DAIMLER
STRASSE

Josef-Schüttler-Straße 55

78224 Singen

Telefon 07731 - 9945-0

Telefax 07731 - 9945-45

info@berchtold-druck.de

www.berchtold-druck.de

Die Druckerei in Singen

Kompetente Beratung Überzeugende Qualität Termingerechte Lieferung

Werner-von-Siemens-Straße 8

� 0 77 31/6 60 42

ELEKTROTECHNIK

INSTALLATIONEN

KUNDENDIENST

CK Automobile
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AUTO
plus

Dynalite Starter-Batterie
▼ wartungsfrei nach DIN
▼ gefüllt und geladen
▼ 2 Jahre Garantie
▼ 36 AH, z. B. für Opel, VW

ad Power plus mit Magic-Eye
▼ wartungsfrei nach DIN
▼ gefüllt und geladen
▼ 2 Jahre Garantie
▼ 45 AH, z. B. für Opel, VW
▼ sehr gutes Kaltstartverhalten

Ladegerät
▼ 12 V, 6 Ampere
▼ mit Überlastungsschutz

Starthilfekabel
z. B. 16 mm2,
ohne
Schutzschaltung 10.95

24.95



Singen (of). Mit einem vierfachen
Klopferschen Posaunenklang,
beim dem auch Sparkassendirektor
Udo Klopfer sein Können am Bla-
sinstrument unter Beweis stellte,
feierte das Singener Dentallabor
kürzlich mit den Mitarbeitern,  Ge-
schäftspartnern und Freunden aus
der Region im Kulturpunkt Arlen
seinen 50. Geburtstag. Geschäfts-
führer Wernfried Klopfer, der das
Unternehmen mit rund 40 Mitar-
beitern 1993 übernommen hatte,
konnte mit seiner Frau Birgit unter
den Gästen auch Firmengründer
Heinz Crass mit seiner Frau Ger-
trud begrüßen, die im August 1956
als 25-jähriger mit einem Werktisch
begonnen hatten und es kontinu-
ierlich ausbauten. Es war damals
das erste zahntechnische Labor
überhaupt in Singen gewesen, das
auch die neue Modelgusstechnik
einführte.  Nach einem Umzug in
die Industriestraße eröffnete das
wachsende Unternehmen 1973 sei-

nen dritten und jetzigen Standort
im Haselbusch an der Singener Au-
tomeile. Das Unternehmen habe
bei seiner Entwicklung auch immer
sehr auf eine konsequente Ausbil-
dung gesetzt, sagte Wernfried
Klopfer. »Die Zahl der Gesund-
heitsreformen in dieser Zeit haben
wir nicht gezählt, die Luft ist auf
jeden Fall in einer globalisierten
Welt dünner geworden«, machte
Klopfer in seiner Begrüßung deut-
lich. Wichtig sei für die Zukunft,
den Wert und nicht die Kosten ei-
nes Zahnersatzes zu erkennen und
auf eine »Greifbarkeit« aller Betei-
ligten für die Qualitätssicherung zu
setzen, richtete Klopfer an die an-
wesenden Zahnärzte aus der Regi-
on, die zu seinen Kunden zählen.
Die Kunden und damit auch die
Zahnpatienten aus der Region
konnten immer auf hervorragender
Zahntechnik aus dem Hause Crass
zählen, das auch heute noch für
höchste Qualität in manueller Fer-

tigung steht. Das Dentallabor
Crass produziert heute mit hoch-
moderner Lasertechnik Implantate
und vollkeramische Systeme. Seit
diesem Jahr wird auch Zirkon-Ke-
ramik in dem Dentallabor ange-
wendet. Auch steht das Dentalla-
bor für die Verwendung spezieller
Luxene-Protesenwerkstoffe, die
für höchste Präzision und höchste

Verträglichkeit stehen. »Liebe auf
den ersten Biss«, so das Motto des
Unternehmens, denn die Patienten
verlangten kleine Kunstwerke für
ihren Zahnersatz.
Dass in dem Unternehmen auch
die Freude an einer interessanten
Arbeit obenan steht, wurde durch
die Gastrednerin des Abends deut-
lich: Motivationstrainerin Michaela

Ahrends verwies in ihrer Anspra-
che zu »Freude an der Arbeit« auf
das »Davoser Manifest« das die
Unternehmen dazu auffordert mit
Geschäftsführung und Mitarbei-
tern gemeinsam Konzepte und ge-
meinsame Ziele zu entwickeln, kla-
re Visionen zu verfolgen und
daraus den Erfolg eines Unterneh-
mens zu begründen.
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Anklage wegen
Kindesmissbrauch
Kreis Konstanz (swb). Die
Staatsanwaltschaft Konstanz hat
am letzten Donnerstag gegen einen
heute 29 Jahre alten Tatverdächti-
gen Anklage wegen schweren se-
xuellen Missbrauchs eines Kindes
(in drei Fällen) erhoben. Die
Staatsanwaltschaft legt dem Tat-
verdächtigen aus dem Raum Kon-
stanz aufgrund der Ermittlungen
der Polizeidirektion Konstanz zur
Last, im Mai 2006 den zur Tatzeit
sieben Jahre alten Sohn seiner da-
maligen Lebensgefährtin gravie-
rend sexuell missbraucht zu haben.
Der Angeklagte befindet sich in
Untersuchungshaft, teilte die
Staatsanwaltschaft mit.

Geflügel wieder
in die Ställe

Kreis Konstanz/ Stuttgart
(swb). Ausgelöst durch die neuste
Risikoanalyse des Friedrich-Lo-
effler-Institut (FLI) -Bundesfor-
schungsinstituts für Tiergesund-
heit - hat sich das Ministerium für
Ernährung und ländlichen Raum
in Stuttgart in Abstimmung mit
den Behörden in Bayern und der
Schweiz am Freitag entschlossen,
das Aufstallungsgebot entlang der
bekannten Feuchtgebiete von 500
Meter auf 1000 Meter zu erwei-
tern.
Betroffen ist von diesem Gebot
unter anderem der Bodensee - ent-
lang des gesamten Ufers, im
Kreisgebiet Konstanz zusätzlich
entlang des Hochrheins.

Nachtruhe
vermiesen?

Zum Bericht »ver.di macht mo-
bil« in der Ausgabe 36  erreichte
uns folgende Zuschrift:
»Die Aktionen von ver.di zugun-
sten der geplagten Einzelhändler
und deren Mitarbeitern finde ich
außerordentlich nützlich, vor al-
lem aber human. Wem eigentlich
soll die Freigabe der Öffnungszei-
ten nutzen? Dass im Einzelhandel
nicht genug ausgegeben wird, liegt
ja nicht an den bisherigen Öff-
nungszeiten, sondern daran, dass
wegen der öffentlichen Abgaben
und der unglaublich gestiegenen
Kosten für Benzin, Heizöl, Elek-
trizität und Gas einfach kein Geld
für Ausgaben vorhanden ist, die
nicht unbedingt nötig sind. Wenn
jeder seinen Laden öffnen und
schließen kann, wann er es für
nötig hält, wird das bisherige Cha-
os noch größer.
Ein Gesichtspunkt gegen den Fall
des Ladenschlusses wird über-
haupt nicht gesehen oder gern
übersehen: Die Leute, die nachts
einkaufen, haben tagsüber meist
nichts zu tun, nehmen aber ihren
Mitmenschen, die zufällig nachts
schlafen möchten, durch ihr An-
und Abfahren, Aus- und Ein-
packen mit allen Nebengeräuschen
die Nachtruhe und vermiesen ih-
nen die Laune für den kommenden
Tag. Solche Störenfriede möchte
ich als wenig sozial bezeichnen ...«
Wilhelm Hüttermann, Öhningen

Gemeinsam mit den Firmengründern Heinz und Gertrud Crass konnten Wernfried und Birgit Klopfer im
Beisein des Präsidenten der Handwerkskammer Konstanz, Bernhard Hoch, Dr. Inge Kley als Vertreterin der
Stadt Singen und Vertretern der Zahntechnikerinnung den 50. Geburtstag des Unternehmens im Kultur-
punkt Arlen feiern. Michaela Ahrends hielt den Festvortrag zum »Davoser Manifest« für Unternehmer.

LESERBRIEFE

Noch mehr Leserbriefe 
finden Sie im Internet unter:
wochenblatt.net/forum
Dort können Sie auch über
die Leserbriefe und andere
Themen diskutieren!

wochenblatt.net/forum

Die Reformen nicht gezählt
Singener Dentallabor Crass feierte 50. Geburtstag
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Gültig ab Do. 19.10.06
Solange der Vorrat reicht!

Irrtümer vorbehalten! 

*
u

n
ser alter Preis

Jetzt auch online-shopping!
“shop.thomas-philipps.de”

Mikado Aprikosen
halbe Frucht-,68 -,99

-,74
-,79 -,98

-,29 -,23

-,25
-,49

-,59
-,89

(Abtropfgewicht
1kg = 1,46)

(Abtropfgewicht 1kg = 3,28) (1kg = 1,85)

Pfirsiche

465g Abtropfgewicht
850ml

720ml

475g
Abtropf-
gewicht

460g
Abtropfgewicht

850ml 850ml

mit Orangenstreifen

mit Koriander

Natur- oder
Basilikum-
RUSSO

Feinkost-Importlager
Wir übernahmen aus Bankbesitz

ein komplettes

eines italienischen Importeurs!

Freizeit-
Weste
• innen komplett 

gefüttert
• mit 20 verschie-

denen praktischen
Taschen

• versch. Farben 
und Größen

sorgt für
Sauberkeit
und Frische

4kg

(1kg = -,75)

Original
Steinfurther
Rosen
Edel-, Beet- oder
Kletterrosen in
versch. Farben

Solar-Aussen-
thermometer
• Temperaturskala 

von -30 bis +50°C
• Metallgehäuse
• inkl. Erdspiess 

und Akkus
• H 100cm

mit Beleuchtung

halbe Frucht

(Abtropfgewicht 1kg = 2,08)
(Abtropfgewicht

1kg = 1,93)

Williams Christ-
Birne

Süßkirschen

Mango in Scheiben

Schmalzfleisch
entsteint

360g Abtropf-
gewicht

400g Dose

Mikado Erdbeeren
425ml

(Abtropfgewicht 100g = -,37)

160g 
Abtropf-
gewicht

425ml

(Abtropfgewicht 100g = -,34) (Abtropfgewicht 1kg = 1,15)

(Abtropfgewicht 100g = -,10)230g
Abtropf-
gewicht

240g Abtropf-
gewicht

480g Abtropf-
gewicht

850g
Abtropf-
gewicht

Gurkentopf
1700ml

geschälte Tomaten
425ml

850ml
(Abtropfgewicht 1kg = 1,02)

MikadoChampignons
in Scheiben

580ml-,99
-,19
-,19

320g
Abtropf-
gewicht

320g
Abtropf-
gewicht

140g
Abtropf-
gewicht(Abtropfgewicht 1kg = 3,09)

Apfelmus
370ml

(Abtropfgewicht 1kg = -,91) (Abtropfgewicht 100g = -,16)

MirageGemüsemais
212ml

Dänischer Rotkohl

390g

(1kg = -,49)

Dänische Rote Bete

390ml
250g
Abtropf-
gewicht (Abtropfgewicht 100g = -,08)

Ananas in Scheiben

580ml-,49340g
Abtropf-
gewicht (Abtropfgewicht 1kg = 1,44)

Italienische Passierte
Tomaten

-,59720ml (1L = -,82)

Cherry Tomaten
425ml-,35240g
Abtropf-
gewicht (Abtropfgewicht 100ml = -,15)

Erbsen mittelfein

425ml-,34240g
Abtropf-
gewicht

(Abtropfgewicht 100ml = -,14)

Obstbäume
versch. Sorten,
wurzelverpackt

Micro Fleecebettwäsche-Set

Erica gracilis

im 11cm
Tontopf

1,-je

2,5kg

Schnell-
komposter

(1kg = -,60)

Rindenmulch

Gartentorf
70Liter

70Liter

1,99
(1l = -,03)

1,49

(1l = -,04)2,49

16,95

2,98

Lunessa
Vollwasch-
mittel

9,98*

geeignet für Allergiker 

12,95

1 Bettbezug 135x200cm

+ 1 Kissen 80x80cm

+ 1 Spannbetttuch 100x200cm

5,-

Kombischleifer 2in1

24,50
3-teilig

29,99

2-3jährig

3,99

1,69
je

Thuja Occ. Brabant oder
Blaue Scheinzypresse
im Pflanztopf

Vorteilspreis
10 Stück = 

21,98

H 80-100cm

Metall Busch- und
Strauchstützen
der ideale Halt für Gartenpflanzen,
versch. Ausführungen

H 35cm

H 100cm 1,27H 70cm   -,99

2,45

-,76

Tulpen 50 St.
Triumph/Darwin
Mischung Gr. 10/11

Narzissen 25 St.
Mischung Gr. 10/12

Blumenzwiebeln

1,18

16Stück
= 444g

2,49
(1kg = 5,61)

1,59

2,99

• vibrationsfreier und ruhiger Lauf  
durch kugelgelagerte 
Schleifachse

• stabiles Metallgehäuse
• 250 Watt • 2950 U/Min.
• Zubehör: 

1 Schleifscheibe, 
3 Schleifbänder, 
1 Schutzabdeckung und 
2 Werkstückauflagen

*

Lahr, Schopfheim, Schramberg, Tuttlingen, Überlingen, Waldkirch



Jahrgang 1919/1920 trifft sich am
Do., 19.10., um 14.30 Uhr im
»Hölzle-König« in Singen, Ho-
henhewenstraße.

Lebensrettende Sofortmaßnah-
men am Unfallort jeden Samstag
von 9-15.30 Uhr für Führerschein-
bewerber aller Fahrschulklassen,
ausser C, CE, C1 und D. Amtli-
cher Sehtest u. Passbild in den Pau-
sen (Anmeldung nicht erforder-
lich). Johanniter-Unfall-Hilfe
e.V.,Zelglestr. 6, Singen, Info-Tel.
07731/99830.
Familienzentrum »Kleiner Re-
genbogen«: Fremdsprachenun-
terricht »Und im nächsten Urlaub
reden Sie mit« Individueller Spra-
chunterricht in Englisch und Fran-
zösisch sowie Unterricht in Klein-
gruppen werden ab Mitte Oktober
für diejenigen angeboten, die die
Sprache erlernen  oder ihre Fremd-
sprachenkenntnisse verbessern
möchten. Easylearning richtet sich
vorwiegend an Erwachsene u. wird
vormittags angeboten. Mit Le
Francais au bistro u. English in the
Pub werden zwei Kurse angebo-
ten, die bei einer Tasse Kaffee mit
viel Spaß erlernt werden können.
Spezielle Senioren- sowie Mutter-
kurse ebenso individueller Unter-
richt zuhause (innerhalb Singen)
stehen ebenfalls auf dem Pro-
gramm. Anmeldungen ab sofort
bei Sabine Engel (Easylearning),
Tel. 07731/44779.

AWO-Clubprogramm: Offener
Treff Mo.: 9.30-12 Uhr und 16-20
Uhr; Di.: 9.30-16 Uhr; Mi.: 9.30-17
Uhr; Do.: 9.30-16 Uhr; Fr.: 9-12
Uhr. Beim offenen Treff kann man
in gemütlicher Runde zusammen
sitzen. Es findet aber keine Beglei-
tung durch Fachpersonal statt!!

Rentner und Pensionäre des Fi-
nanzamts Singen treffen sich am
Do., 19.10., 15 Uhr im Gasthaus
»Sternen«.

Veranstaltungen im Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen: »Stillca-
fe« jeden Mittwoch zw. 14-16 Uhr
im Raum 212 gegenüber dem Neu-
geborenenzimmer für Mütter nach
dem Klinikaufenthalt (keine An-
meldung erforderlich); »Geburts-
vorbereitende Akupunktur« jeden
Dienstag zw. 9-11 Uhr im Raum
212 gegenüber dem Neugebore-
nenzimmer (Anmeldung im Kreiß-
saal unter Tel. 07731/89-2550);
»Babymassage« findet im Raum
212 gegenüber dem Neugebore-
nenzimmer statt (Anmeldung im
Neugeborenenzimmer unter Tel.
07731/89-2560).
Dienstags-Markt Der letzte
Dienstagsmarkt in diesem Jahr ist
am 31.10.06!
Kinderwochenendfreizeit für 6-
8jährige der AWO Singen vom
17.-19.11. in Stetten bei Engen.
Anreise ist am Fr., 18 Uhr, in
Kleinbussen und die Rückkehr er-
folgt am So. gegen 14 Uhr. Weitere
Infos sowie Anmeldung bei Clau-
dia Rehling, Tel. 07731/49839 oder
bei der AWO-Elternschule, Regina
Brütsch, Tel. 07731/958050.

AWO-Clubprogramm: Oktober
Do., 19.10., 13-16 Uhr Tonprojekt;
Fr., 20.10., 10-12 Uhr Frühstück-
sclub; Mo., 23.10., 17-20 Uhr, Ke-
geln in Gottmadingen; Di., 24.10.,
14-15.30 Uhr Bewegung und Ent-
spannung; Mi., 25.10., 14-17 Uhr
Bummeln in Konstanz. Weitere In-
fos unter Tel. 07731/958044.
Parkinson-Selbsthilfegruppe Sin-
gen trifft sich am Do., 26.10., 15
Uhr in der Mühlenstr. 21 (neben
der ehem. Gaststätte Hammer hin-
ter dem Rathaus Singen, am Gast-
haus Kreuz und am Bau der neuen
Stadthalle vorbei) zur Information
& Diskussion. Leitung: Fr. G.
Fuchs u. Hr. F. Piller.

Dünnele-Essen mit der AWO am
Mo., 23.10., 14 Uhr. Das Angebot
gilt für alle Mitglieder und Senio-
ren. Bitte anmelden bei Frau Zilly
Kosmowski, 07731/798411.
Angehörigengruppe von psych.
Kranker lädt Angehörige und alle
interessierten Bürger zu einem
Vortrag m. Hr. Dr. Genser vom
ZPR Reichenau zum Thema »Ak-
zeptanz von psych. Krankheiten in
der Bevölkerung« am Mi., 18.10.
um 18 Uhr im AWO-Clubraum.
Weitere Infos unter Tel. 07731/-
44476.

Heilungsgottesdienst St. Peter
und Paul »...er heilte alle Krank-
heiten und Leiden (Mt 4,23)«. Un-
ter diesem Wort steht der Hei-
lungsgottesdienst am Sa., 21.10., in
der Pfarrkirche St. Peter und Paul
in Singen. An eine Eucharistiefeier
m. Liedern zum Lob Gottes
schließt sich das Heilungsgebet mit
eucharistischem Segen an. Beginn
ist wie immer um 19.30 Uhr.

Angebote des Bildungszentrum
Singen: »Sag mir, wo die Hölle ist.

Wo ist sie geblieben?« Vortrag von
Prof. Dr. Michael Ebertz, Do.,
19.10., 19.30 Uhr; »Enneagramm:
Die neun Gesichter der Seele« Wo-
chenendseminar am Fr., 20.10. (19-
21 Uhr) u. Sa., 21.10., (9-17 Uhr);
»Das Abschiedmotiv in der Litera-

tur« Literaturcafe ab Mi., 25.10., 4
Vormittage 14-tägig, jeweils 9.30-
11 Uhr; »Hausaufbewahrung - ei-
ne Chance zum gelebten Ab-
schied« Vortrag am Do., 26.10., 20
Uhr; »Original Egli-Figuren her-
stellen« Fr., 27.10. (14.30-21 Uhr)
und Sa., 28.10. (8-20 Uhr). Infos u.
Anmeldung beim Bildungszen-
trum Singen, Zelglestr. 4, Tel.
07731/982590.
Seniorenclub der Fa. Bölle-Auto-
mobile Singen trifft sich am Do.,
19.10., 14.30 Uhr in der Vereins-
gaststätte »Siebenschläfer« am
Sportplatz in Überlingen am Ried.

IG Metall organisierte Seniorin-
nen u. Senioren treffen sich am
Di., 24.10., und fahren mit dem
Bus an den Vierwaldstättersee in
der Schweiz. Der Bus hält um 8.30
Uhr am Karstadt in Singen, um
8.35 Uhr am Friedrich-Ebert-
Platz/Rielasinger Straße an der
Bushaltestelle, 8.40 Uhr am Berli-
ner Platz an der Bushaltestelle und
um 8.45 Uhr an der Krone in Rie-
lasingen. Der Fahrpreis beträgt 10
Euro und ist bei Paul Handgrad
bei Anmeldung zu entrichten. Tel.
07731/22685.

Gottesdienste der Ev. Kirchen in
Singen: 21.-23.10. Hegau-Klini-
kum: Sa., 18.15 Uhr Gottesdienst;
Bonhoefferkirche: So., 8.45 Uhr
Gottesdienst im Haus am Hohent-
wiel, 10 Uhr Gottesdienst m. Taufe
u. Kindergottesdienst; Lutherkir-
che: Sa., 14.30 Uhr Kindergottes-
dienst, So., 10 Uhr Gottesdienst;
Markuskirche: So., 9.30 Uhr Gott-
esdienst u. Praisland f. Kinder;
Pauluskirche: So., 9.30 Uhr Gott-
esdienst m. Taufe u. Kindergottes-
dienst.

Jugendagentur - Surfen im Inter-
net Mittwochs von 14-17.30 Uhr
im Jugendreferat Rielasingen-Wor-
blingen, Rathaus Raum 15 UG
(Surfen im Internet, Ausbildungs-
stellen suchen, Informationen für
Referate, Bewerbungen schreiben).

Tel. Voranmeldung unter 07731/-
9321-34.
Fundsachen Sommerferienpro-
gramm: Im Schwimmbad und im
JUCA 60 sind während des Som-
merferienprogramms viele Klei-
dungsstücke und andere Dinge lie-
gengeblieben. Die Fundsachen
können beim Jugendreferat, Zim-
mer 15 im Rathaus, abgeholt wer-
den. Nähere Infos unter Tel. 9321-
34.
Ev. Johannesgemeinde Rielasin-
gen-Worblingen: So., 22.10., 10
Uhr, Gottesdienst und Kindergott-
esdienst.

KURZ & BÜNDIG
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Mer sott’s it glaube, wie weit unser
WOCHENBLATT kummt. Eigent-
lich fir de Landkreis Konschtanz
beschtimmt, hot etz de Präsident vu
de Muettersproch-Gsellschaft, un-
sern Singemer Kulturschef Walter
Möll, en Brief us Freiburg kriegt, do
schickt’em en Diplom-Volkswirt en
Artikel us unserm Blatt, wo de »of«,
also min Kolleg und Freund, de
»Oli«, also de Olifer Fiedler, zum
Thema 200 Jahre Baden gschriebe
hot. Do isch au en Ufsatz iber mi
debei, mit dere Iberschrift »Ich bin
ein Badenser«. De Herr Dipl.-Volks-
wirt hot des Wort »Badenser« mit
Kugelschreiber eigrahmt und näbe-
dra gschriebe »Pfui«. Im Text kunnt
des Wörtle nomol vor und au des
hot’er mit »Pfui« eigrahmt. Denn
hot’er unserm Präsi gschriebe, »kön-
nen Sie nicht einmal dem Herrn
Fröhlich das Handwerk legen, der
weiterhin im Singener Wochenblatt

den Quatsch mit dem »Badenser«
postuliert?«
Er hot denn no so Sächele gschriebe,
dass i mir »d’Gosch verbiege dät«,
wenn ich »Badener« sage mößt und
schreibt suscht so Sache iber des
»üble Wort« Badenser. Denn hot de
Präsi Möll i sinere Not sich a de Dr.
Rudolf Post vu de Uni Freiburg
gwendet, der i de Abteilung »Badi-
sches Wörterbuch« zueschtändig
isch. Der hot ä siebeseitige wisse-
schaftliche Abhandlung zum Thema
»Badener-Badenser« verfasst und un-
serm Präsi gschickt und der hot se
mir kopiert. Obwohl i zu dem The-
ma scho en ganze Leitz-Ordner voll
Material gsammlet hon, hon i doch
wieder ä Mordsporzion Neu’s us de-
re wisseschaftliche Arbet erfahre. I
vier Kapitel hot der Schprochwisse-
schaftler den Ufsatz gliederet, wo oe
Kapitel intressanter isch wie’s ander.
Do schpielt die lateinische Gelehr-
tensprache mit nei, wo se vum 17. bis
is 19. Johrhundert i de deutschsch-
prachige Literatur Wortbildunge
ghet hond, wie zum Beischpiel fir
Athener »Athenienser«, fir Kartha-
ger »Cartheginenser« und fir Kreter
»Kretenser«. Bi de Ortsname hot
mer fir die us Halle »Hallenser«, us
Jena »Jenenser«, us Fulda »Fulden-
ser« zu de Hamburger »Hamburgen-
ser« und zu de Bonner »Bonnenser«
gsagt. I die Schublad ghört au »Ba-
denser«. Des »üble« Wort hot au de
Goethe i »Dichtung und Wahrheit«
verwendet, au ime Brief vum Johr
1828. No früener kummt des Wort
vor i de »Badische Wochenschrift
1806« (Nr. 16). De Theodor Fontane
äußert sich lobend iber Badenser i
seim Buech »Meine Kinderjahre«
(1893) und de Gottfried Keller i sine

»Gesammelten Gedichten« (1883)
»Des Rheines Wald und Au entlang:
Jenseits mei lieb Badenserland, und
hier schon Schweizerfelsenhang.« Au
de Friedrich Engels schreibt vume
»raschen Marsch der Badenser« und
de Karl May i sim Roman »Die Liebe
des Ulanen«, wo er vu Württember-
ger und Badenser berichtet. Ime
»Freiburger Wochenblatt« vu 1831
schtoht, dass mer die Einwohner vu
Baden Badener nennt, »wenngleich
viele von Badensern sprechen«. Denn
kunnt mei Dialektik vum 9.2.2000
mit mim Hinweis uf de Heckerzug
1848 i de »Konstanzer Freiheit-
Chronik«, wo all nu die Bezeichnung
Badenser schtoht. Im Badische Wör-
terbuch 1925 schtoht allerdings, dass
des Wort Badenser schtändig zruck-
goht.
I de »Sprachmonographie von Alten-
heim in Baden (1967) schtoht im
Wörterbuchteil Badenser und im In-
ternet findet mer die »Badenser Kä-
ferschlenzer«. Seit 1987 gibt’s in Mit-
telbaden en VW-Käfer-Verein »Die
Badenser«. De 10-bändige Duden
losst Badenser näbe Badener ohne
Bemerkung schtande. Mer findet des
»üble« Wort au im »Mannheimer
Morgen«, oder im Züricher »Ta-
gesanzeiger« oder i de »Vorarlberger
Nachrichten« und immer wohlwol-
lend und nie abschätzig.
S kunnt denn no ä Erklärung, wäge-
warum die Badener uf des Wort Ba-
denser so negativ reagiered und die
isch fir d’Badener it grad schmeichel-
haft. I schreib mim Freiburger Dipl.-
Volkswirt it, weil’s doch kon Wert
hett. I schick’em die Dialektik, aber
wahrscheinlich hot des au kon Sinn,
denn der hot jo Volkswirtschaft
schtudiert und it Humorischtik ... 

Wafrös

alemannische Dialektik

SINGEN
BETREFF
Folgende Programmpunkte fin-
den statt: Mi., 18.10., 17 Uhr Bil-
derübergabe der Galerie Greuter
an Lebenshilfe (Vorstand); 18 Uhr
Abendspaziergang mit Einkehr im
BeTreff. Fr., 20.10., 18 Uhr Her-
zenssache Disco/Singles (18-20
Uhr). Mo., 23.10., 18 Uhr allge-
meine Gymnastik/Spiele mit Tep-
pichfliesen. Di., 24.10., 18 Uhr Be-
such im Haus Katharina (BeTreff-
Team, 10 TN); 18 Uhr Zwiebelku-
chen (6 TN); 18 Uhr Kegeln (16
TN). Mi., 25.10., 18 Uhr Fröhliche
Liederrunde.
BRIEFMARKENVEREIN
Zum Tausch mit Informationsge-
sprächen trifft sich der Briefmar-
ken- und Münzensammlerverein
Singen am So., 22.10., ab 9.30 Uhr
im Clubheim, Haselbusch 14. Gä-
ste und Interessenten sind will-
kommen.
DRK
Folgende Kurse werden angebo-
ten: Jeden Montag, ab 15.15 Uhr
Tanzvergnügen für alle im DRK-
Heim, Hauptstr. 29; 15.30-16.30
Uhr Yoga für Senioren auf dem
Stuhl, in Singen, Waldstr. 6, Auf-
enthaltsraum Wohnanlage/Betreu-
tes Wohnen; 17-18 Uhr Männer-
sportgruppe, Waldstr. 6, Singen,
Aufenthaltsraum Wohnanlage/Be-
treutes Wohnen; 15.15 Uhr Tanz-
vergnügen für alle im DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen; 14.15-15 Uhr
Krafttraining für Senioren im
DRK-Heim, Hauptstr. 29, Singen.
Jeden Dienstag, 9 Uhr Senioren-
wassergymnastik im Hallenbad, 10
Uhr Tanz für Junggebliebene im
DRK-Heim; 19 Uhr Seniorentanz
im Rathaus Bohlingen; 18.30 Uhr
Gymnastik für Mollige, Waldeck-
schule; 19.30 Uhr Fit ab 50, Wal-
deckschule. Jeden Mittwoch, 15
Uhr Osteoporosegymnastik,
Hardtschule; 15.30 Uhr Seni-
orengymnastik Beethovenschule;
16 Uhr Rückengymnastik, Hardt-
schule; 17 Uhr Rückenfit, Tittis-
bühlschule; 18 Rücken-Fit für Sie

und Ihn, Tittisbühlschule. Jeden
Donnerstag, 8.45 Uhr Yoga in der
Volkshochschule; 10.30-11.15 Uhr
Seniorengymnastik im DRK-
Heim, Hauptstr. 29, Singen. Jeden
Freitag, 14 Uhr Seniorentanz
(Osteoporose) im DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen.
FRAUENHAUS
Zur Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen lädt Frauenhaus
Singen e.V. am Do., 26.10., um 20
Uhr in die Lila Distel, Singen, ein.
GEMÜTLICHKEITSVEREIN
Zum Dünnele-Essen in Ehingen
trifft sich der Gemütlichkeitsver-
ein Gartenstadt-Hasel am Sa.,
21.10., am Friedrich-Ebert-Platz;
Abfahrt: 19 Uhr.
KÖRPERBEHINDERTE
Einen Ausflug nach Stein am
Rhein mit anschließendem
Schlachtplattenessen in der Besen-
wirtschaft in Gailingen unter-
nimmt die Selbsthilfe Körperbe-
hinderter Singen-Hegau am 28.10.;
Treffpunkt: 14 Uhr beim Vereins-
heim Mühlenstraße 21. Anmelde-
schluss: 26.10. bis 18 Uhr bei Ger-
trud Gaisser, Tel., 07732/6433. 
LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am
Do., 19.10., um 20 Uhr im Vereins-
heim »Schanzstuben« in Singen,
Leimdölle 1. Thema: »Makrowel-
ten«.
MCH
Der Jahresausflug des MCH Sin-
gen findet am 21.10. mit dem Bus
nach Stuttgart ins neue Daimler-
Benz-Museum statt. Es sind noch
Plätze frei. Abfahrt ist um 6.30
Uhr beim Gasthaus Hardgarten
Infos bei Horst Springkart, Tel.
07731/918276.
SCHNUPFVEREIN
Zum Samstag-Hock trifft sich der
Schnupfverein am 21.10. um 20
Uhr im Cafe »Doppelpunkt« und
am 28.10. um 20 Uhr im »Hölzle-
König«, Hohenhewenstraße.
SCHWARZWALDVEREIN
Eine Tageswanderung führt der
Schwarzwaldverein am So., 22.10.,
durchs Hemmental zum Berlinger

Randenturm: Schaffhausen-Hägli-
loo-Randenturm-Schaffhausen
durch. Gehzeit: ca. 4 Wegstunden;
Rucksackvesper; Treffpunkt: 8.20
Uhr Bahnhof; Führung: Anton
Merk; Kontaktadresse: Hans-Jörg
Baumann, Tel. 42395; Gäste will-
kommen.
WANDERGRUPPE
Beteiligung an den Wanderun-
gen am 21.+22.10. in Villingen-
Schwenningen, Start: Sa. 10-15
Uhr, So. 7-13 Uhr, und am
21.+22.10. in Vilters/SG.

RIELASINGEN
1. FC
Die 1. Mannschaft des 1. FC Rie-
lasingen-Arlen spielt am So.,
22.10., 15 Uhr, gegen den FC
Steißlingen in der Talwiese. Weite-
re Infos unter www.fc-rielasingen-
arlen.de.
FREIW. FEUERWEHR
Die Jugendfeuerwehr führt am
Sa., 21.10., eine Schrottsammlung
als »Bringsammlung« durch. Das
Material kann zwischen 8 und 16
Uhr zum Sammelplatz im Bauhof-
gelände in der Carl-Benz-Straße
gebracht werden.  Info bei Toni
Maieru, Tel. 0171/8563508.

KULTUR-/SPORTAUSSCHUSS
Die Herbstversammlung des
Kultur- und Sportausschusses Rie-
lasingen-Worblingen lädt auf Di.,
7.11., 19 Uhr ins Hotel »Krone« in
Rielasingen ein. Auf der Tagesord-
nung stehen der Rückblick auf das
Sommerhalbjahr 2006, Terminpla-
nung für die Veranstaltungen 2007
sowie Wünsche, Anträge, Ver-
schiedenes.
Die Vereine werden gebeten, die
Termine bis Ende 2007 bis späten-
stens 31. Oktober 2006 auf dem
Rathaus schriftlich einzureichen.

TV
Ein Hucke-Pack Pokal-Turnier
veranstalten der TV Rielasingen
und der Hegau-Bodensee-Turngau
am So., 29.10., in der Ten-Brink-
Halle.

Im Rahmen der Schaffhauser Blockflötentage fand am 1. Oktober
ein Blockflötenwettbewerb statt. Aus der Blockflötenklasse Ursule
Schlagmüller nahmen zwei Ensembles teil: Ein Quartett mit Jeanet-
te Kutzera, Michaels Edhofer, Theresa Günther und Lena Sommer,
sowie ein Trio mit Nina Breuer, Corinna Schmalohr und Tonia
Fechter. Die Jury lobte vor allem Spielfreude und Stilsicherheit.

Der

„Singener
Geschenkscheck“

Verschenken Sie, was der Beschenkte mag!

Nur im , Hadwigstr. 2, 78224 Singen erhältlich:




